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Steuerfragen .
IV .

Aus den in Nr . ISO des „ Vorwärts " dargelegten
Gründen ist deshalb auch die Ergänzung der Einkommen

steuer durch Vermögens - und Erbschaftssteuer eine allgemein
anerkannte Forderung des sozialdemokratischen Steuer -

programmcs . Umstrittener dagegen ist die V e r v 0 1 l st ä n

digung des Systems direkter Steuern - durch

Ertrags - und manche sogenannte Verkehrs st euer n,

zu denen übrigens die bürgerliche Finanzwissenschaft , wie wir

bereits wissen , auch die Erbschaftssteuer rechnet . Daß Ver

kehrssteuern auch von Sozialdemokraten nicht prinzipiell ver

warfen werden , beweist am besten die Zustimmung zur Ein

führung einer Bodenwertzuwachs st euer durch die
Kommunen .

Renner geht einen Schritt weiter . Sein Ideal ist die

Ersetzung der Einkommensteuer durch Ertragssteuern .
Diese Stellung steht in diametralem Gegensatz zu dem Ziel ,
das sich die großen Steuerreformen in Deutschland gesetzt
hatten . So hat die Miquelsche Reform die Einkommensteuer
als Rückgrat der Staatssteuern ausgestaltet und die Ertrags
besteuerung als Staatssteuern aufgegeben . Der Grund für
die Stellung Renners ist uns bereits bekannt . Es ist die

theoretisch richtige Einsicht , daß auch die Mehrwertsteuern
verschieden zu gestalten sind , je nachdem es sich um Grund

rente , Zins oder Unternehmergewinn handelt . Danach
kommen für Renner , da natürlich von Lohnsteuern keine

Rede sein kann , die Grundsteuer als Grundrentenstcuer . die

Gewerbesteuer und die Kapitalrentensteuer in Betracht . Die

erste Frage , die sich aufwirft , ist die nach der A b w ä l z
b a r k e i t solcher Steuern . Renner geht auf diese Frage
nicht ausführlicher ein und gerade hier wird eine Ausgestal -
tung seiner Schrift zu einer ausführlichen sozialdemokratischen
Steuertheorie um so notwendiger fein , da z. B. die Grund

steuer von vielen Sozialisten als auf die Konsumenten ab

wälzbar angesehen wird . Diese Ansicht wurde bekanntlich
auch von Lassalle vertreten , und sie ist auch heute die in der

deutschen Sozialdemokratie herrschende . ' ) Lassalle selbst folgt
Tiefer Ansicht sind auch Karsli und Wurm . Vergl . auch

die Kritik Renners durch Karski „ Neue Zeit " , 28 . Jahrg . , Bd . 1,
„ Stcuerprobleme " . S . 783 ff .
dabei nur der Lehre Ricardos , für den die Abwälzung der

Grundsteuer unmittelbar aus seiner Nententheorie folgt . Nach
Ricardo muß das auf den Boden angewandte landwirtschaft
liche Kapital seinem Anwender ebenso wie das industrielle
Kapital den Durchschnittsprosit bringen . Sind auf einem

Boden A. zur Erzeugung von 10 Tonnen Getreide 1000 M

Kapital nötig und beträgt die Durchschnittsprofitrate 20 Prw
zent , so wird der Preis des Getreides 1200 M. betragen
Diese 200 M. sind Kapitalprofit im engeren Sinne . Unter -

nehmergewinn und Rente entsteht , wenn Boden verschiedener
Qualität in Bebauung genommen wird . Werden z. B. auf
einem gleich großen , aber fruchtbareren Boden B mit dem

selben Kapital von 1000 M. 11 Tonnen erzeugt und bleibt
der Preis des Getreides derselbe , weil die Nachfrage so groß
ist , daß alle 21 Zentner verlangt werden , so wird der Be -

sitzer von B die 11 Zentner zu 1320 M. gleich 11 mal 120 M.

verkaufen . Er hat über den Durchschnittsprofit von 200 M. ,
den auch A macht , noch einen Extraprofit von 120 M.

gemacht . Würde Boden B verpachtet , so würde ein kapita -
listischcr Pächter diese 120 M. als Pachtzins an den Grund -

besitzer zahlen können . Sein Kapital von 1000 M. bringt
ihm ja immer noch den Turchschnittsprofit . Boden B trägt
so eine Grundrente , Boden A nicht . Boden A kann nur

von dem eigenen Besitzer bebaut werden , da sich kein Kapi -
talist findet , der bereit wäre , einen Pachtzins zu zahlen , den

er ja aus seinem Unternehmcrgewinn zahlen müßte . Boden B

wird auch verkauft werden können . Er trägt ja seinem
Besitzer eine Reute von 120 M. , die ihm nichts kosten , die

nur aus seinem Eigentum fließen und aus der Tatsache , daß
die Gesellschaft zur Befriedigung ihrer Bedürfnisse auch den

schlechteren Boden A anbauen muß . Diese 120 M. erscheinen
so als jährliches regelmäßiges Einkommen für den , der den

Boden A besitzt . Nun entsprechen aber 120 M. , wenn der

herrschende Zinsfuß 5 Proz . beträgt , dem Zinserträgnis eines

Kapitals von 2400 M. Ter Preis des Bodens B wird also ,
entwickelte kapitalistische Verkehrsverhältnisse vorausgesetzt ,
2400 M. betragen . Boden A aber wird erst dann zum Ver -

kauf oder zur - Verpachtung gelangen können , wenn noch
schlechterer Boden in Ankauf genommen werden muß .

Nun kann hier nicht näher auf die verschiedenen Arten

der Bodenrente eingegangen werden . Es ist das auch für

unseren Zweck nicht nötig . Man sieht aber hier , wie Ricardo

zu seiner Lehre von der Abschreibbarkeit der Grundrente

kommt : eine allgemeine gleichmäßige Grundsteuer im Be -

trage von ö Proz . des Ertrages würde bewirken , daß dem

Besitzer von Boden A statt 200 M. nur 190 M. bleiben : er

würde also auf sein Kavital von 2000 M. nicht den Durch -

schnittsprofit machen : die Folge wäre , daß Kapital aus der

Landwirtschaft zurückgezogen würde : das Angebot würde ab -

nehmen und daher die Preise steigen . Tie Getreidcpreise
würden um 5 Proz . steigen , die Grundsteuer auf den Kon -

sumcnten abgewälzt werden . Ganz anders aber , wenn es

sich nicht um eine solche rohe allgemeine Grund steuer , son -

dern um eine wirkliche Gruud x - ntc n steuer handelte . Ge -

setzt , die Steuer würde nach Bonitäts - ( Fruchtbarkeits - )
Klassen abgestuft . Boden der schlechtesten Qualität , also
Boden A. bleibt steuerfrei . Boden B zahle 5 Proz . Der

Besitzer wird die Steuer nicht auf den Pächter abwälzen
können : denn sonst würde der Pächter , da er ja den Durch -
schnittsprofit nicht mehr machen könnte , die Pacht nicht er -

neuern : die Getreidepreise zu erhöhen , ist er aber nicht im -

stände : denn diese sind bestimmt nicht durch seine Produktions -

kosten , fondern durch die höheren des Bodens A. Sein Land

brachlegen und so das Angebot verringern , kann er gleich -
falls nicht . Denn erstens würde dann noch mehr Boden von

der Qualität A oder Boden von der Fruchtbarkeit zwischen
A und B, der steuerfrei ist , in Bebauung genommen werden .

Wenn er aber brachliegt , so erhält er nicht nur keine ver -

ringerte , sondern überhaupt keine Rente . Doch selbst wenn
es ihm gelungen wäre , in der Zwischenzeit eine Erhöhung der

Preise zu erzielen , so vermehrt er in dem Moment , wo er
die Produktion aufnimmt , wieder das Angebot . Das alte

Verhältnis von Angebot und Nachfrage nach Getreide , da -

mit aber auch das alte Preisniveau ist wiederhergestellt : die

Steuer ist also nicht abwälzbar . Der Grundeigen -
tümer muß einen Teil der Steuer an den Staat abliefern .
Nun wäre der Einwand möglich , daß eine solche Grundrenten -

steuer technisch schwer möglich ist . Aber dieser Einwand

trifft nicht zu . Alle bestehenden Grundsteuern sind nach
Bonitätsklassen abgestuft . Es ist ohne weiteres möglich , den

schlechtesten Boden steuerfrei zu lassen , ebenso wie es not -

wendig ist , die kleinen Eigentümer , für die der

Bodenertrag nur den Lebensunterhalt bedeutet , steuerfrei
zu lassen . Näher kann auf diese Frage nicht eingegangen
werden ohne eine ins einzelne gehende Analyse der Arten

der Grundrente . ' )

Für Deutschland ist die Nichtabwälzb arkeit schon aus

folgender Erivägung heraus einzusehen . Die Preise der

Bodenfrüchte sind Weltmarktpreise , für die die Kosten nicht
nur der deutschen , sondern vor allem der argentinischen , nord -

amerikanischen , kanadischen , russischen usw . Landwirtschaft maß -
gebend find . Der deutsche Getreidepreis ist gleich dem Welt -

Marktpreis 4 » �oll + Fracht und eine deutsche Grundsteuer kann
an djeser Preisbildung picht das geringste ändern . Rcnteloser
Boden würde durch eine solche Steuer auch gar nicht ge -
troffen werden - Solcher , abgesehen von — natürlich steuer -
freiem — Oedland usw. , mag an den Grenzen Kanadas und

Argentiniens existieren , aber nicht in Deutschland . S 0
wirkt also die Grundsteuer als direkte Be -

steuerung der Grundrente und unterliegt
sicherlich nicht prinzipiellen Bedenken .

Die Grundsteuer zeigt aber ein anderes wichtiges
Phänomen . Wir wissen , daß der Bodenpreis nichts anderes

ist als die kapitalisierte Rente . Ein Stück Grund , das eine
Grundrente von 100 M. trägt , wird , wenn der herrschende
Zinsfuß 5 M. beträgt , einen Preis von 2000 M. haben ;
muß aber von dem Ertrag von 100 M. 10 M. Steuer

gezahlt werden , so fließt aus dem Bodenbesitz nur
eine Rente von 90 M. Bei demselben Zinsfuß wird

ein Käufer für das Grundstück nur 1800 M. zahlen . Für
diesen neuen Käufer existiert die Grundrente nicht ; es ist so,
als würden nur neun Zehntel des Grund und Bodens sein
Eigentum sein , während das letzte Zehntel dem Staat ge -
hörte , dem die Rente zufällt . Für den neuen Erwerber ist
die Steuer amortisier t . " ) Eine längere Zeit bestehende
Grundsteuer ist daher stets als bereits amortisiert zu be -

trachten . Ihre Aufhebung und Ermäßigung bedeutete daher
nur ein G e s ch e n k an die Rentenbczicher , die Grund -

eigcntümer .

Umgekehrt bedeutet die Neueinführung oder Erhöhung der

Grundsteuer eine Konfiskation eines Teiles ihres Besitzes .
Daher der Widerstand der Grundbesitzer gegen diese Steuer
und ihre Gier nach ihrer Aufhebung , was unerklärlich wäre ,
wenn die Steuer wirklich aus die Konsumenten abwälzbar
wäre .

*) Siehe Marx , „ Kapital " III , 2 und „ Theorien über den Mehr -
wert " II . Namentlich die Diffcrenlialrcnte II ist in den Kultur -
landcrn so allgemein , daß man sicher sein kann , daß auch gesteigerte
Grundsteuern nur die Rente treffen würden .

• ) • Jene Vertreter der Finanzwisienschaft . denen der prinzipielle
Unterschied in der Bildung des Bodenpreises vom Preis der Arbeits «
Produkte unklar geblieben ist , haben die Tendenz , den Vorgang der
Steueramortisation in unrichtiger Weise zu verallgemeinern . Sie
behaupten dann , daß auch ErwerbSsteuern amortisiert würden , in -
dem der Käufer eines Gewerbebetriebs ebenfalls den kapitalisierten
Betrag der Steuer von dem Preis der Fabrik zum Beispiel ab -
ziehe . Dabei wird aber übersehen , daß dieser Preis , also der Preis
der Gebäude , Maschinen usw. , durchaus nicht bestimmt wird
durch den kapitalisierten Ertrag , sondern gleich ist den Pro -
duklionskostcn der Gebäude , Maschinerien usw . Dieser Preis
mutz unter allen Umständen gewährt werden j er kann nicht höher
sein , da sonst der Käufer sich eine neue Fabrik errichten würde : aber
der Verkäufer braucht auch nicht unter diesen Preis zu gehen , da ja
der Käufer sich die Produktionsmittel nicht billiger verschaffen kann .
Das schließt nicht aus , daß der Käufer autzer dem Preis der
Produktionsmittel dem Verkäufer noch einen Betrag zahlt als Ver «

' ütung für die Verkaussorganisation , den Kundenkreis usw. . den er
ei der Neucrrichlung durch Reklame usw . sich erst erwerben mützte .

Aber der Preis eines Gewerbebetriebes ist deshalb nicht gleich dem
kapitalisierten Ertrag und in dem Verkaufspreis ist daher die Ge -
werbestcner nicht aniortisiert . Diese wird aus dem Unternehmer -
gewinn bezahlt .
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Da aber die Grundsteuer solchen Widerständen begegnet ,
so ist ihre Erhöhung schwierig . In neuerer Zeit aber niacht
sich in allen kapitalistisch entwickelten Ländern eine Tendenz
zur Steigerung derGrundrente geltend . Für die

Sozialdemokratie ist es eine selbstverständliche Forderung , daß

dieses Steigen , für das die Grundeigentümer nicht das

geringste tun , das nur die Folge gesellschaftlicher Zusammen -
hänge ist , zum Teil wenigstens nicht zur Bereicherung von

Privatleuten dienen soll , sondern der Gesamtheit zugute
kommen muß . Es ist deshalb notwendig , die Idee der

Grundsteuer zu verbinden mit der Idee der Boden -

z u w a ch s st e u e r .
Die Zuwachssteuer , wie sie heute propagiert wird , leidet

an dem Ucbelstand , daß sie nicht allgemein ist . Sie soll nur

erhoben tverden beim Verkauf von Grundstücken , trifft also
nicht den ganzen Besitz , sondern nur den , der in den Ver -

kehr tritt . Kommunale Zuwachssteuern leiden außerdem
noch an dem Uebelstand , daß sie in der Regel nur den

städtischen Grund und Boden treffen , die steigende agrarische
Rente aber unbesteuert lassen . Es muß deshalb die

Grundsteuer ausge st altet werden durch eine
W e r t z u w a ch s st e u e r . die in der Weise erhoben wird ,
daß der Ertrag in periodischen , z. B. zehnjährigen Zwischen -
räumen neu geschätzt wird und die Grundsteuer in einem

bestimmten Prozentsatz erhöht wird ; ist diese Erhöhung
so groß , daß sie einen Uebcrschuß über den Staats -

bedarf hinaus liefert , so sind dafür indirekte Steuern auf -
zuHeben . Auf keinen Fall aber besteht ein Grund , die

Steigerung der Grundrente nur den Bodenbesitzern zugute
kommen zu lassen . Wenn die Teuerung der Lebensmittel in
der neuesten Phase des Kapitalismus schon ein unentrinnbares
Uebel ist ( was nicht besagt , daß man nicht Gegenmittel auf
anderen Gebieten anwenden kann . z. B. vollständige Koalitions -

freihcit , um gewerkschaftliche Erfolge zu erleichtern , und selbst -
verständlich Aufhebung aller verteuernden Abgaben , der Zölle
namentlich ) , so ist es sicherlich nicht notwendig , daß diese
Teuerung ausschließlich die Renten der Grundbesitzer vermehrt .

vom «Aholilientsg .
Mainz , 10 . August .

Der letzte Tag . In der geschloffenen Versammlung wurde heute
eine Reihe von Anträgen des Ausschusses für Caritas an «
genommen , darunter einige , die zur Förderung der gegen den Genuß
und den Mißbrauch des Alkohols gerichteten Organisationen und
Bestrebungen im katholischen Lager auffordern . In der Aussprache
wurde beklagt , daß man sich auf katholischer Seite erst recht spät
dieser Frage zugewandt habe und daß e� auch jetzt noch an der ge «
bührenden Würdigung dieser Sache fehle . In dem zum Teil
heute , zum Teil auch schon gestern angenommenen Antrage
des Ausschusses für christliche Bildung wird der
Förderung empfohlen der BorromäuS - Verein zur Verbreitung
guter Bücher , die deutsche Gesellschaft für christliche Kunst , der
Albrecht - Dürer - Verein kaiholischer Künstler ( München ) , der Albertus -
Magnus - Verein zur Unterstützung katholischer Studierender , der
HildegardiSverein zur Unterstützung katbolischer studierender Frauen ,
der Verband geselliger Vereine katholischer Richtung . In einem An -
trage Roeren wird aufgefordert zur Bekämpfung deröffent »
lichen Unsittlichkeit . wie sie geübt tverde durch Ausstellung
und Verkauf von Bildern und Drucksachen unsittlicher Art ; in einem
letzten Antrag wird hingewiesen auf den internationalen und auch
in Deutschland entbrannten Vernichtungskampf gegen die Kirche , der
sich besonders heftig in k i r ch e n - und ch r i st e n t u m s f e i n d -
lichen Zeitungen bemerkbar mache ; dem gegenüber sei cS
eine gebieterische Pflicht der deutschen Katholiken , die
katholische Presse , dieses auserlesene Rüstzeug
dermodernenZeit , entschieden und nachhaltig zu

unter st ützen .

Und nun der Schluß des Ganzen : Die vierte öffentliche Ver -
sammlung . Der Saal immer noch gut besetzt , ivenn auch nicht , wie
an den beiden ersten Tagen , überfüllt ; die weitläufige Tribüne ge¬
ziert mit einem halben hundert klerikaler Generalstäbler , darunter
zehn Bischöfe . Benediktinerabt Schachlcitner aus Prag , eine
KrenzzugSpredigergestalt , hält in verzücktem Pathos eine Rede über

christliche Kuiist .
Nach der Ansicht dcS Redners erreicht die Kunst ihre höchste Be -

deutung in der Verbindung mit der Religion , mit dem Gottesdienst ,
namentlich mit der «eucharistischen Opfcrfeicr , in der daS blutige
Erlösung - Zopfer des Gottmcnschen auf unseren Altären gegenwärtig
ist ". Schachleitncr ist daS Muster cincS KalholikentagSrcdnerS : jeder
Satz ein Schlager , der des stürmischen Beifalls sicher ist .

Die letzte Rede galt dem Papst . Fürst von Löwciistcin sprach
über das

Pontisikat Pius X.

AntimodcrniSmuS , Kinderkommunion , BorromänSenzhklika und was
Pius X. sonst noch für merkwürdige Dinge geleistet hat , fand in
dem fürstlichen Redner den wärmsten Verteidiger und Lobrcdncr .
PinS X. ist nach ihm ein Mann , der aufs ganze geht , und daS sei
nötig , denn die jetzige Zeit des wachsenden Unglaubens und des
wuchernden AntichristS erfordere ganze Männer . Die Zukunft des
Menschengeschlechts auf Erden hänge davon ab , wie weil" die Kätho -
l ' keu der Führung dcS Stellvertreters Christi folgen würden . Die
Unfehlbarkeit deS Papstes rechtfertige und erfordere „ ein Maß
von Vertrauen , wie kein Mensch , kein Genius
kein Heiliger eS je geltend machen konnte . " Natürlich
stürmischer , sich immer erneuernder Beifallt



Dann kam die Schlußansprache des Präsidenten Graf Galen .

Wenn das katholische Volk , so benierkte er unter anderem , bisher

noch einen schützenden Damm gegen die rote Flut ge -
bildet habe , so sei daS einnial dem religiösen Wirken des

Klerus und der sozialen Arbeit deS katholischen
Laientums zu danken . Im Bilde der Gegenwart

gebe es manche dunkle Stelle , aber es liege deshalb
kein Grund zur Schwarzsehcrei oder gar zur Verzweiflung
vor . Und wenn manches auch in den katholischen Reihen nicht

stimme , so solle man seine Blicke nach Rom richten und rufen

„ Heiliger Vater , wenn Du siehst , daß wir irr

gehen , dann rufeuns , wir folgen Dir . denn toi

sind und bleiben . Katsjoliken * Der Redner wies noch
mit besonderem Nachdruck auf die Bedeutung der Schulfrage hin
eins stehe fest : „ Deutschland g e h t z u g r u n d e , wenn uns

nicht die konfessionelle Schule erhalten bleibt !
Mit der auf diesem Katholikentag verdächtig oft gehörten

Mahnung zur Einigkeit schloß Graf Galen die 68 . General

Versammlung der Katholiken Deutschlands .

VZ5 Oberhaus ist zu Kreuze gebrochen
Bis in die späte Nachtstunde hinein haben am Dönners

tag die „Edelsten und Besten " Englands im Oberhaus in

wortreichem Kampfe gegen die Vetvbill der Regierung ige
stritten . Aber die Angst vor dem angedrohten liberalen

PeerSschnb war den adelsstolzen Lords doch in die Beine

gefahren , sie merkten , daß sie für eine verlorene Sache

kämpften , und als es zur Abstimmung kam , stinimten
131 Lords für die Parlamentsbill der Regierung und ließen
die Amendements des Oberhauses fallen . Immerhin wurden

noch 114 Stimmen gegen die Regierung abgegeben . Das

hindert aber nicht , daß die VerfassnngSäuderung im Sfllne

der liberalen Regierung mit 17 Stimmen Mehrheit durch
gedrückt worden ist . An diesem Resultat kann jetzt auch das

Wutgeschrci der englischen konservativen Presse nichts mehr
ändern .

Äienn wir die mit dieser Abstimmung erfolgte weitere

Demokratisierung der englischen Verfassung auch nicht Überschätzelt
so niuß doch zugegeben werden , daß das Zweikammersystem
durch die Niederlage der Lords einen schweren Schlag erhalten

hat . Die in der Bill vorgesehene Ausschaltung des Ober

Hauses in Finanzfragcn gibt dem Unterhause ein gewaltiges
Uebergewicht . Die Unterwerfung der Lords hat aber nicht
nur für Englcmd Bedeutung , sie ist gleichzeitig eine Warnung
an die Reaktionäre und Privilegierten anderer Länder , die bis

jetzt in den ersten Kammern wie in einem festen Bollwerk ge

sessen haben . Die Kapitulation der englischen Lords mag

ihnen sagen , daß die Demokratie allmählich auch mit den fest

verankertsten Adelsparlamenten fertig wird . In England hat
der bürgerliche Liberalismus den Sieg über Oberhaus
trutz und Obcrhausreaktion davontragen . Ob in Deutsch
land das liberale Bürgertum ebenso energisch gegen die

verschiedenen ersten Kammern zu Felde ziehen wird , ist nach

seiner Geschichte und seiner politischen Zerfahrenheit kaum zu
erwarten . Hier wird der proletarische Wahlrechtskampf die

morschen und muffigen Mauern der Adelskammern zu er

schüttern und zu Fall zu bringen haben . Noch reaktionärer und

adelsstolzer als das englische Oberhaus ist das preußische
&ßrrcnhat . f £. Das Beispiel „ AfÄlands , kanw . nur . zur � ifin
fimerung dienen , auch dieser adligen �Mumieusanuulung " das

Grab zu - fchmifeln . : . . , .• > m
HCT <:• il . Jr

Ueber den Verlauf der Sitzung liegt folgender Berickt vor :

London , 10 . August . Im Oberhaus verlief die Debatte bis

zum Schluß höchst dramatisch . Nach dem leidenschaftlichen Appell
Lord SelborneS und Lord CurzonS , der Vertreter der beiden in der

Opposition herrschenden Anschauungen , schritt das Haus

zur Abstimmung über die Frage , ob daS Oberhaus auf

den Amendements LansdowneS beharren solle oder nicht . DaS

War die kritische Frage , und wenn der Antrag Morley , das

Haus solle auf den Amendements nicht bestehen , verworfen worden

wäre , wäre die ParlamcntSbill gefallen , und das Land hätte sich

gegenüber einer neuen Krise befunden . DaS Ergebnis der Ab »

stimmung war lange zweifelhaft ! allmählich wirrve cS jedoch klar ,

daß die Regierung gewonnen hatte , obwohl HalöburyS Anhänger viel

zahlreicher waren , als man erivartet hatte . Aber auch die Regierung

fand unerwartete Unterstützung . Mehrere Bischöfe und eine Anzahl
unionistischer PeerS stimmten mit der Regierung . In und vor den

Wandelgängen drängten sich die Menschen und begrüßten Haldane

und Morley laut , als diese hinausgingen . Lord LanSdowne und

feine Anhänger verließen nach der Abstimmung den Saal , um ihr

Ergebnis - draußen abzuwarten . Als die Abstimmungsziffern der »

kündet wurden , brachen die liberalen Peers in Hochrufe aus , während

einige unionistische PeerS zischten . Viele liberale Mitglieder de »

Unterhauses eilten rasch auS dem Oberhaus ins Unterbau « zurück ,

um diesem die gute Nachricht zu überbringen . Die Ministeriellen er «

hoben sich von ihren Plätzen und brachten Hochrufe auS .

Diäte » für daS UuterhanS .

London , 10 . August . Das Unterhaus hat mit 236

gegen 158 Stimmen äie Entschließung angenommen , daß den

Mitgliedern des Unterhauses 400 Pfund jährlich ausbezahlt
werden sollen . �

'
,

politifcbc QcbciTicbt .
Berlin , den Iii August 1911 .

Hie Christ , hie Antichrist !

In einem Leitartikel wirft die „ Deutsche Tageszeitung " einen

zusammenfassenden Rückblick auf die Verhandlungen deS Deutschen

Kotholikeiitages . Nachdem in sehr vorsichtiger Form dem Ultra «

montaniSmu » der Rat gegeben worden ist , die Grenzgebiete zwischen

Staat und Kirche uur recht vorsichtig und umsichtig zu betreten ,

damit eS nicht wie bei dem Modernisleneid zu einer Kollision komme

( wobei aber der katholische » Kirche in ihrem Kampf gegen den

Modernismus durchaus recht gegeben wurde ) , stellt das Agrarierl ' latl
mit großer Genugtuung ' fest , daß auf dem Katholikentage in sehr

erfreulicher Weise die Notwendigkeit deS Zusammengehens der ge -

famtey Orthodoxie , der verschiedenen Bekeimlnisfe betont worden sei .

Kein Wort sei in Mainz gefallen , durch das ernste gläubige evange «

tische Christen hätten verletzt werden können . Dafür aber habe man

„ mit wohltuender Klarheit " gesagt , daß in den folgenden schweren

Entscheidungskämpfen der Zukunft die Parole lauten müffe : „ Hie

Christ , hie Antichrist ! Hie Christenium . hie

Heidentum ! " Herr Ocrtel ist von dieser Parole begreiflicher «
tvcise sebr begeistert :

„ DaS ist durchaus unsere Meinung . Kecker als je
erheben die Mächte de » Unglaubens und deS inodernen Heiden -
tumS ihr Haupt und ihre Faust . Sie rütteln an den Altären der

katholischen und der evangelischen Kirche gleichermaßen . Da « Ziel

ihres Kampfes ist die Vernichtung , die Herabzerrung
iti Christentums im ganzen . Was uns Evangelische

und Katholiken trennt , kann gegenüber diesem ge
meinsamen Gegner nicht in �Betracht kommen . Wir

dürfen uns nicht gegenseitig zerfleischen , damit der höhnisch lachende
Drüte die Musik dazu mache . "

Da haben wir also eine neue VerbrüderungZkundgebung der

blauen und der schwarzen Reaktion ! Auf politischem Gebiete spielen

sich Junker und Zentrum gegenseitig in die Hände . In der Steuer

ausplünderung der Massen machen sie ebenso gemeinsame Sache , wie

sie zur Vereitelung der preiißüchen Wahlreform mit verteilten Rollen

ein freches Gaukelspiel getrieben haben . Und um diese brutal

wirtschaftliche AuSplünderungs » und politisch

KuebelungSpolitik hübsch zu maskieren , muß das ge -

fährdete Christentum herhalten !

Ter Hatzfeldtsche Brief und die „ Post " .
Die „ Post " hat sich schließlich doch bewogen gefühlt , von dem

in der gestrigen Nummer deS „ Vorwärts " abgedruckten Brief des

Fürsten v. Hatzfeldt Notiz zu nehmen ; aber auf den eigentlichen
Inhalt geht sie nicht näher ein . sondern bemängelt nur die Ver

öffentlichung deS Briefes , der , wie sie behauptet , als Privatbries

nicht zur Veröffentlichung bestimmt gewesen sei . Sie schreibt :
„ Das Wolffsche Telcgraphcubureau ist in den Besitz eines

Privatschrcibens des Borsitzenden der Reichspartei , des Fürsten
von Hatzfcldt/HcrzogS zu Trachenberg , an den RcichStagSabgeord
neten Dr . Brunstcrmann zu Stadthagen gelangt und bringt es
heute zur allgemeinen Kenntnis . Jy dem Schreiben mißbilligt
Fürst Hatzfeldt den viel besprochenen Artikel der „ Post " . Es
heißt weiter in dem Schreiben : „ Es wäre nötig , beim Wieder

zusammentritt des Reichstages über die Beziehungen der „ Posf
zur Fraktion einen Beschluß zu soffen und zur öffentlichen Kennt -
nis zu bringen . "

Schon aus diesem Satze geht hervor , daß es nicht in der

Absicht des Schreibers lag , dieses Schreiben der Oeffentlichkeit
zu übergeben . Welche Stelle an einer solchen Veröffentlichung
Jntereffe hat , ist nicht schwer zu erraten . Im Jntercffe der frei
konservativen und Reichspartei liegt sie sicherlich nicht und wird

deshalb auch von maßgebender Seite der frei konservativen Partei
bedauert .

Was die „ Post " selbst anbetrifft , so gehört sie seit dem
1. Juli 1910 nicht der freikonservativen oder Rcichspartei , sow
dern einem Konsortium , dessen Mitglieder sich über das ganze
Reich verteilen . Tie „ Post " hat aber freikonservative Politik ge
trieben , weil das Programm der freikonservativen Partei zugleich
das Programm der jetzigen Besitzer der „ Post " ist .

Ganz unabhängig davon , ob die Reichspartei dem Vorschlag
ihres Vorsitzenden zustimmen wird oder nicht , wird die „ Post
auch fernerhin freikonservative Politik treiben . Der Artikel selbst
ist während des Urlaubs des HairptschriftleiterS geschrieben und

seine Schärfen sind mißbilligt worden .
Das Verfahren derjenigen Leute , die zur Bekämpfung eines

politischen Gegners Privatbriefe ohne Genehmigung des
Schreibers der Oeffentlichkeit übergeben , ist so unerhört , daß
wir cs ruhig dem Urteil aller anständigen Leute überlassen
können . "

Fast scheint es , als wolle die „ Post " mit dem letzten Absatz

jßgen > die Indiskretion sei von Mitgliedern der Regierung be

gangen . Das Wolffsche Telcgraphenbureau wird sich wohl darüber

äußern müssen , von wem es zur Veröffentlichung des Briefes

autorisiert worden ist .

Ein Nasenstüber für Herrn v . Jagow .
Herr v. Jagow hat die ziveifelhafte Genugtuung erlebt .

daß der preußische Polizciminister v. Dallwitz seinen selbst
vam „ Reichsboten " in . dcr fchSlsstlM Weist vesitirteilten Schieße
erlaß gebilligt hat . Minder angenehm dürste ihm der Nasetv

iube . r fein , der . ihm jetzt durch die Düsseldorfer
P o liz eiv e r w a ltu n g

'
versetzt worden ist . AuS Düssel

dorf wird nämlich gemeldet :
Die Düsseldorfer Polizeiverwaltung erinnert

ihre Beamien an die Vorschriften über den Waffengebrauch , wo -
nach die Waffen nur dann anwendbar sind , wenn
ein den Beamten entgegengesetzler Widerstand anders nicht

zu überwinde » ist . Auch dann wird möglichste Echo
n u n g befohlen .

In Düsseldorf ruht allerdings die Polizeiverwaltung noch
n de » Händen der Stadt , das heißt des Oberbürger

m e i st e r s . Der preußische Polizeiininister wird jetzt ja wohl
alles aufbieten , um auch die Verstaatlichung der Düsseldorfer
Polizei so rasch als möglich durchzusetzen l

Die Regierung und das Polen - Enteignungsgesetz .
Bürgerliche Blätter veröffentlichen folgende offiziöse Erklärung

über die Anwendung des preußischen Polen - EnteignungsgesetzeS :
In den Erörterungen der Presse über die Stellungnahme

der Regierung zur EntcignungSfrage wird meist der Nachdruck
auf die Haltung des Landwirtschaftsmini st erS

gelegt , der angeblich die treibende Kraft gegen den Ostmarken
verem und die von diesem verlangte Enteignung sein soll . Dem

gegenüber darf man nicht außer acht lassen , daß die Frage der

Ostmarkenpolitik in erster Linie daS gesamte Staats -

Ministerium angeht , an dessen Spitze der Reichskanzler
und preußisch « Ministerpräsident steht , der sich über seine
Auffassung von der Notwendigkeit einer konsequentem Politik
mehr als einmal deutlich geäußert hat . Erst in zweiter Linie ist
die Ostmarkenpolitik eine Ncssortfrage .

Daher widerspricht es den Tatsachen , von einem geänderten
Kurs der Regierung zu schreiben , wie eö neuerdings vielfach ge «
schieht . Die Enteignungsfrage wird stets die ultima
ratio bleiben , deren Anwendung sich daS StaatSminifterium
vorbehält , wenn es mit dem Ministerpräsidenten die Zeit für ge -
kommen erachtet , im Interesse der AnsiedclungSpolitik zu anderen
Maßnahmen überzugehen .

Es mag recht gut gemeint sein , daß Herr v. Bethmann Hollweg
seiner Eigenschaft als preußischer Ministerpräsident sich selbst

als in erster Linie verantwortlich für die neueste Phase der preu .

zischen Polenpoliti ! hinstellt und dadurch den Landwirtschafts -
minister zu decken sucht , aber keineswegs folgt daraus , daß die Rc »

gierung ihre Stellung zur Enteignungssrage nicht geändert hat .
Tatsache ist vielmehr , daß auch in diesem Falle die Regierung sich
willig den Wünschen der Großgrundbesitzer in der sogenannten Ost -
mark gefügt bat . Die ZwangScnteignung wird so lange ultima
ratio ( letzte ? Mittel ) bleiben , bis das preußische Junkertum jener

Gegenden ihre Anwendung erlaubt und fordert . Alle schönen offi -
ziöscn Erklärungen vermögen nicht davon zu überzeugen , daß die

Acthmannsche Regierung gegenüber dem Junkertum so etwa « wie
einen eigenen Willen besitzt .

Imperialistische Kriegshetze .
Der ProfilpatrioiismuS der Stahlfabrikanten und einer ge -

wisien Sorte von Schriflstellcrn nimmt unter dem Einfluß der

HundStagsbitze immer bedenklichere Formen an . So schreibt z. B.
der bekannte imperialistische Expansionsenthusiast Dr . Albrecht Wirth
in der Wochenschrist „ Die Zeitschrift " unter dem Titel „ Der Fehler
KidcrlenS " :

„ Die elende Politik von früher wird fortgeführt . Wir sollen Marokko
preisgebe » mit Haut und Haar . ZLcnn etwas noch kläglicher ist
als diese Politik , so find eS die offiziösen Gründe , womit sie ver -
fochten werden . Ein Hnuplirrtum deS Auswärtigen AmtS ist eS.
daß der ganze Rummel erst mit den Mannesmann angefangen

habe , und daS Vorkommen wertvoller Metalle ein Schwindel sei .
Schon längst vor den Mannesmann und noch ehe diese selbst ( die
ja durch den Zufall einer Hochzeitsreise nach dem Rif verschlagen
wurden ) haben Deutsche - an Marokko gedacht . "

Wenn das Deutsche Reich alle Gebiete annektieren soll , wohin

HochzcitSreisende verschlagen werden und Eisenminen oder irgend
welche sonstigen nützlichen Landeseigenschaften entdecken , dann kann

sich das deutsche Volk nur darauf geiaßl machen , daß es im nächsten

halben Jahrhundert aus dem Krieg nicht herauskommt .

Endlich !

Wie eine Korrespondenz meldet , soll in diesem Jahre endlich
mit dem alten Brauche gebrochen werden , dem preußischen
Abgeordnetcnhause den Etat erst bei Eröffnung der Land -

tagsscssion zu unterbreiten . Der Etat soll , damit den Ab -

geordneten ein gründliches Studium möglich ist und die Etat -

Verhandlungen sofort nach Eröffnung des HauseS ihren An -

fang nehmen können , dem Landtag bereits zehn Tage vor Er -

öffunng zugehen .
Das einzig Wunderbare dabei ist nur , daß mit der Gepflogen -

heit e r st jetzt gebrochen wird . Denn wenn nun auch das Ab -

geordnetenhaus um den Genuß der obligaten Rede des Finanz -
Ministers kommen sollte , so wäre das wahrhaftig nicht schlimm .
Die langatmige Wiederholung der im Etat enthaltene » Zahlen war

ohnehin vollständig überflüssig , weil alles daS ja viel besser aus
dem Etat selbst zu ersehen war . Politische Gesichtspunkte von

größerer Tragweite können aber , wenn sie von dem Ballast dcS

Zahlenmaterials befreit sind , um so knapper und eindringlicher dar¬

gelegt werden . Außerdem aber wurde durch die bisherige lächerliche
Geheimniskrämerei nur dem unwürdigen Zustande Vorschub geleistet ,
daß die Einzelheiten des Etats schon vorher an eine gewisse Presse
verhökert wurden .

Wenn man allerdings glauben sollte , durch die Ersparnis von

zwei oder drei Togen dem Abgeordnetenhause die Möglichkeit zur
früheren Verabschiedung des ElatS und zur befferen Erledigung
seiner gesetzgeberischen Arbeiten überhaupt zu geben , so dürfte man
sich getäuscht haben . Will man dem Sbgeordnetenhause Gelegenheit
geben , seine Arbeiten ohne Ueberhctzung zu erledigen , so bleibt eben

nichts übrig , als den Landtag bereits im Herbst ein -

zuberufen . __

Staatsbürgerliche Erziehung .
lEin . Geschäftsausschuß für Schulreform im Sinne staats¬

bürgerliche Erziehung " versendet Zirkulare , um Unterschriften für
seine Bestrebungen zu sammeln . Soweit man aus dem Phrasen -
haften Aufruf etwas über die eigentlichen Absichten zu erraten
vermag , handelt es sich einmal um einen erneuten Vorstoß gegen das
sogenannte humanistische Gymnasium und zweitens um die Ein -
führung „ staatsbürgerlicher Erziehung " resp . „ Unterweisung " . In
welchem Sinne diese Erziehung und Unterweisung allerdings
erstrebt werden soll , läßt sich aus dem Redebrei des Aufrufs nicht
entnehmen . Offenbar aber versteht man unter der staatsbürger -
lichen Erziehung und Unterweisung die Erziehung zu n a t i o n a -
listischem Dünkel und nationalistischen Vor -
urteilen . Wenigstens läßt die Tatsache , daß dem gcschäfts -
äihrenden Vorstand der berüchtigte Dr . Friedrich Lange , Heraus -

geber der „ Deutschen Zeitung " , angehört , daraus schließen . Der
Aufruf gipfelt in der Forderung , daß abermals „ eine Konferenz
sachverständiger Männer " zusammengerufen werde , „ welche die
Mittel und Wege einer staatsbürgerlichen Erziehung begutachten ,
damit sie dann alsbald zur Tat werden kann " . Die Bestrebungen
dieses Ausrufs haben auch bereits die Unterschriften zahlreicher
Parlamentarier gefunden . Und es ist höchst eigenartig , daß neben
den Herren Dt . Hahn . Richthosen . Gamp , Lieber ! , Lattmann ,
Liebermann von Sonnenberg . Raab auch eine ganze Anzahl
nationallibcraler , ja sogar freisinniger Abgeordmter den
Aufruf unterzeichnet haben . Statt daß Liese Herren sich erst
einmal gründlich informiert hätten , was die eigentlichen Macher
denn beabsichtigen , sind sie einfach auf die Parole für „staats -
bürgerliche Erziehung " hereingefallen . Wessen unser Freisinn fähig
ist , beweist ja freilich schon die beschämende Tatsache , daß die f r e i -
' innige Fraktion des preußischen Abgeordneten -
yauseS auch zu den Bewilligern des Millionen -
Korr uption S fon dS gehört hat . der im Dreiklassenparlamcnt
är die Unterstützung der Jugcnd - Fürsorge - Bestrebungen , das heißt

zur Unterstützung reaktionärer und muckerischer Jugendorganija -
tionen flüssig gemacht worden ist !

Von der Mainzer KirmeS .

Zu den vielgepriesensten Rednern der Katholikentage gehört der
Generaldirektor deS katholischen VolkSvercinS , Herr Dr . Pieper .
Seine Reden werden in der klerikalen Presse als oratorische Muster -
leistungen ersten Ranges gepriesen . Um so interessanter ist , was die
Kölnische Zeitung " über diese Reden und ihre Fabrikation zu be »

richten weiß :
„ Ein Novum waren in der Hauptversammlung des katholischen

Volksvereins die Reden des Generaldirektors Dr . Pieper
und deS Direktor « Dr . Brauns , die ebenfalls als Druck -
lache vor der Versammlung hergestellt waren und zu
Beginn der Versammlung an die Pressevertreter verteilt
ivurden . Darin waren eine Masse gegen den Schlußteil der
Reden sich häufender Klammerbcmerk » ugeii . wie : Beifall , lebhafter
Beifall , erneuerter lebhafter Beifall und langnnhaltender stürmischer
Beifall eingefügt . Es waren Vorschußlorbeeren , die sogar bei der
Aliion selbst noch reichlicher ausfielen , als sie die Macher vorher nach
ihrer Schätzimg notiert batten . Es dürfte nicht notwendig sein , dieser
Feststellung ein Wort hinzuzufügen . "

Unstimmigkeiten im klerikalen Lager .
Die durch da « Motuproprio Pius ' X. vom 2. Juli d. I . an «

geordnete Verlegung verschiedener katholischer Kirchenfeste aus Sonn -

tage findet in einem Teile der Zcntrumspresse wenig Anklang , wenn
auch die Einwendungen in sehr unterwürfiger Forin erhoben werden .
Weit größer ist jedoch , wie die „ Köln . Ztg . " meldet , das Miß -
vergnügen in manchen hochkirchlicben Kreisen . Man findet dort , daß
die Bischöfe vor Verlündigung des Erlasses gehörr hätten werden sollen .
Der bayerische Episkopat hatte noch in seiner Freifinger Konferenz am
12. Oktober es ansdriicklich abgelehnt , in eine Erörterung der auS
Handel « - und Jndnstriekrrise » an ihn gelangten Anregung bezüglich
der Verlegung einiger Feiertage einzutreten . Diesclbeu bayerischen
Bischöfe sehen sich nun dinch den nencn päpstlichen Erlaß in eine

ür sie sehr peinliche Zwangsloge versetzt . Denn die ihnen aus den

Reihen de « LandkUniS in vielfach nicht mißzuveistehender Deutlich -
kcit zugekommenen Vorstellungen haben ihnen gezeigt , daß in diesen
Kreisen mit Bestimmtheit erwartet wird , daß die Bischöfe beim

Hl . Stuhl für die Beibehaltung einiger der Feiertage eintreten ,
deren kirchlicher Sonderbegehung der Papst über Nacht ein Ende bc -
reitet hat . Eine zweite , im Herbst zusammentretende Konferenz der

bayerischen Bischöfe wird sich mit diesen Fragen zu befassen haben .
Es ist begreiflich , daß sich selbst innerhalb der Hierarchie der Ge -
danke regt . eS hätte der Selbstherrlichkcit der römischen Gesetzgeber
nichts geschadet , wenn sie, bevor sie dem Papst eine derart in die
Sitten und Ucberliefernngen einzelner Länder einschneidende Maß -
regel vorschlugen , eine Rundstage beim Episkopat in die Wege ge -
leitet hätten . Achnliche Erwägungen sind auch innerhalb der östcr -
rcichischcn Hierarchie vermerkt worden .

Reiiqjeftxtschett .
Im schlohweißen Unschuld ? Neide stehen die Machthaber der Zeche

Radbod vor der staunenden Mitwelt . Schon vor einigen Wochen



hat die Strafkammer tn Münster das Verfahren gegen die der fahr -

lässige » Tötimg angeklagten 44 Beamten der Zeche Radbod eingestellt .
Die Scharfmacherpresse veröffentlicht jetzt die Begriuidung des

Einste llnngsbeschlusses . Alles , was der Verwaltung der Zeche

zum Vorwurf gemacht wurde , ist nach dieser Vegründung nicht wahr .
Die Wellerführung auf Zeche Radbod war gut , der Kohlenstaub
hat für den Umfang der Explosion keine Rolle gespielt , die Wasser -

leitung war intakt , die Berieselung war völlig genügend , der Abbau -
betrieb war korrekt , die RettungSarbeiten wurden richtig geleitet .
Durch den Fundort der Leichen und deren Beschaffenheit ist der

Schlnst gerechtfertigt , dah die Verunglückten , sofern sie nicht unmittel -
ba- ' durch die Explosion ihr Leben verloren haben , unverzüglich von
Nachschwadeu ereilt und durch Gasvergiftung sofort zugrunde
gegangen sind . Als gegen 7 Uhr abends die Daitriiitüren geschlossen ,
die Grube Verlaffen und der Schacht abgedeckt wurde , hat sich jeden -
falls kein menschliches Wesen mehr in der Grube ' befunden .

An der Tatsache , dost eine Explosion staftgefnnden hat , und dast
Hunderte von Bergarbeitern ihr Leben eingebüßt haben , konnte

freilich nicht gerüttelt werden . Aber der Zechenverwaltung und den

Zechenbeamten ist , nach Ansicht der Scharfmacherpreffe , bitter Unrecht

geschehen . So endet das entsetzliche Drama von Radbod

Scharfmacher Tirpitz unterlegen .

In dem Kampf , den die Techniker gegen die Marineverwaltung
geführt haben , sind erstere Sieger geblieben , denn die Marine -

Verwaltung hat die bekannte Verfügung zurückgezogen und die
Kündigung der technischen Angestellten aufgehoben . Den Technikern
wird freigestellt , entweder den geänderten Tienstverlrag gegen eine
angemessene Entschädigung anzunehmen oder im alten Beamten -
Verhältnis zu bleiben .

_
- Immer wieder Soldatenmifthandlungen beim

Oschaver Ulanen - Rcgiment !
Die Mißhandlungen beim Ulanen - Regiment Nr . 17 in Oschatz

nehmen kein Ende . Wieder beschäftigen die skandalösen und un -
glaublichen Vorgänge bei diesem Truppenteil das Dresdener
Kriegsgericht . Abermals ein Mißhandlungsprozeß , der einen
unerwarteten Ausgang nahm und die militärische Rechtspflege grell
beleuchtet . ES handelt sich auch hier um Mißhandlungen , die lange
Zeit zurückliegen und erst neuerdings zur Sprache gekommen sind .
Die Anklage richtet sich gegen den Unteroffizier Burkhardt
von der 1. Eskadron . Vor einiger Zeit wurde der Ulan Bültner

wegen einer schweren Lungenemzündung ins Lazarett eingeliefert .
Es stellte sich heraus , daß der Soldat kurz vorher mit kaltem
Wasser ü b e r g o s s e n morden war . Bei dieser Gelegenbeil brachte
Büttner eine Reihe vorschriftswidriger Vehandlnngen und Mißhand -
lungen zur Sprache . Wegen norschritisividriger Behandlung in mehreren
Fällen wurde der Angeklagte disziplinarisch l!> mit sieben
Tagen Arrest bestraft I Demnach sind die Fälle gar nicht so

ganz ohne gewesen . Das Strafverfahren wegen Mißhand -
lung wurde e i n g e st e l l t , — weil der mißhandelte Soldat mit
seiner Aussage allein dastand ! Erst vom Generalkommondo wurde
die Anklageerhebung angeordnet . Nach der Anklage hat
der Unteroffizier - im Herbst v. F. den Ulan Büttner bei wenig -
stens sieben Gelegenheiten mit der Faust in

schmerzhafter Weise in die Seite geschlagen . Die
Stöße sind immer beim Nachhelfen zum Anfsiyen ausgelellt worden .

In unglaublicher Weise hat sich dicier „Soldatenerzieher " ' , der selbst «
verständlich als ein . eifriger und strebsamer ' ' Vorgesetzter geschildert
wird , bei einer anderen Gelegenheit gegen Büttner vergangen . !
Letzterer wurde in einen Pferdestall gerufen und mußte dort
den Kops in eine an derWand angebrachteSchlinge
stecken ! ! Dazu äußerte der Angeklagte , Büttner solle es in der

folgenden Nacht a n f S r a l l w a ch e auch so machen , dann
Wäre er wenigstens weg .

In der Verhaiidluiig bestritt Burkhardt alles . Er
will von ollen Vorgängen nichts wissen . Der mißhandelte
Soldat — der seine Aussage nm Rücksicht auf seinen leidenden Zu -
stand sitzend macken durste — erzählte unter dem Druck des EideS
die Vorfälle glaubhast und sicher . Er gab auch einige Zeugen an ,
aber niemand will eiwaS gesehen haben 1 Zur allgemeinen Uebcr -

raschung beantragte sogar
'

der Anklagevertreter die Freisprechung ,
weil seiner Meinung nach das Zeugnis des mißhandelten
Soldaren — g e g e » deffen Glaubioürdigkeit nichts einznivenden ist ,
nicht genüge , um einen Unrerofsizier wegen Miß -

h a n d l >1 n g z u bestrafen ! ! DaS Gericht hatte ebenfalls Bc -

denken , auf Grund der alleinigen Aussage Büttners eine Vcr -

urteilung eintreten zu lassen und erkannte auf — --- Freisprechung !

Spanien .
lieber die Mentcrei auf dem Kriegbschisf „ Numancia "

liegen noch immer keine zuverlässigen Meldungen vor . Die offi -

ziöscn Nachrichten sind offenbar von der Regierung zurechtgestutzt ;
die wichtigsten derselben lauten :

Eadix , 10. August . Das Kriegsgericht hat festgestellt ( ? ) , daß
die Meuterei auf dem Kreuzer „ Jdumancia " von 7 Marinesoldaten

angezettelt worden ist . die wegen ihrer republikanischen Gesinnung
bekannt waren . Sechs Meuterer sind bereits verurteilt worden ,
unter ihnen der Haupianführer der Bewegung , der mit den Waffen
in der Hand Widerstand geleistet hatte .

Barcelona , 11. August . Auf der „ Rambla " fand eine regierungS -
feindliche Kundgebung wegen der Verurteilung der „ Numancia " -

Matrosen stattj die Polizei zerstreute die Menge , wobei mehrere

Schüsse fielen und ein Polizeibeamter und ein Vorübergehender
verwundet wurden . SPäter wurde die Ruhe wiederhergestellt .

ftolland .

Anfriif zum roten Dienstag .
Der Vorstand der sozialdemokratischen Arbeiterpartei

Hollands veröffentlicht einen Aufruf an die Arbeiterschaft zur

Teilnahme an der groffen Wahlrechtsdemonstration .
die ani 16 . September dieses Jahres , dem roten Dienstag .
dem Eröffnungstage des Parlaments , in der Nesidcnzstadt
Haag stattfinden und bereits ani Abend vorher im ganzen
Lande ihresi Anfang nehmen ivird . Wenn die Königin zwischen
1 und Vz2 Utn von der Eröffnung der Gcneralstaaten in ihr

Palais zurückkehrt , werden sich die Vertreter und Vcr -

treterinnen des wahlrechtfordernden Volkes aus dem ganzen
Lande in mächtigem Demonstrationszuge nach dem Binnenhof

begeben und dort der Regierung und den Vertretern der

Minderheit des Volkes , die jetzt das Parlament ausmachen ,

die mit Hunderttausenden von Unterschriften versehene Adresse
vorlegen , in der das allgemeine gleiche Wahlrecht für Männer

und Frauen gefordert wjxd . Tiefe Wahlrcchtsdemonstration

ist bekanntlich schon seit langem vorbereitet und wird mit

immer größerem Eifer organisiert . Die bürgerliche Presse

sucht schon jetzt darauf hiuzuwirken , daß die Regierung es

einfach ablehnen soll , die Deputation des demonstrierenden
Volkes zu empfangen . So töricht wird die Regierung aber

schwerlich handeln , denn damit würde sie die Wahlrechts -
bcwegllng nur um so mehr anfachen .

perNen .
Der Staatsstreich des Ex - Schahs .

Petersburg , 11. August . Die Petersburger Telegraphenagentur
meldet aus Astrabad vom 10. August : Ein Teil der Abteilung

Refchid eS Sultans , eines Anhängers des früheren Schahs , hat das
vier Tagcmärsche von Teheran entfernte Semnan eingenommen .
Von Schahrud sind Hoklans eingetroffen , die zur Verstärkung
SerdararschadS nach Damghan Marschierer »

Hfnha .

HiobSposten aus dem Kongostaat .
Antwerpen , 11. August . Die aus dem Kongo eingetroffene Post

berichtet über zahlreiche Unfälle der dort aniäisigen Weißen und
über Aufilände seitens der Emgeborenen ; Hauptmann Grnziani ,
Bezirk - Zkommaiideur derProvinz Uelle , wurde von einem seiner Soldaten
erinorder . Der Mililäragent ist von Soldaten seiner Beglcit -
maiinichafl im Ubanghigebiet ermordet worden . Der Direktor der
America » Company ist mit einem seiner Ageiilen bei einer Boots -
fahrt ertrunken . Im Mah. igibezirk wurde der Gcrichlsassessor von
ausrührerischen Truppen umzingelt . Die Verbindung zlvischen den
verschiedenen Ansiedelungen ist zerstört . In der ganzen Gegend
herrscht Ausruhr .

Em der Partei .
Bon der Partciprcsse .

Seit einigen Tagen erscheint in Zeitz unter dem Namen
„ Volksbote für den Netchstagslv ahlkreis Raum -
burg - Weißenfels - Zeitz " ein selbständiges Parteiorgan .
Vom Oktober 1910 ab wurde der „ Volksbote " als Kopfblatt des
„Halleschcn VollsblatleS " herausgegeben . Unter dem Namen
„ Volksbote " wurde schon 1890 in dem Kreise ein Parteiblatt ge °
gründet . 189ö stellten sich aber finanzielle Schwierigkeiten ein und
das Blatt wurde mit dem Halleichen Parteiorgan verschmolzen . Bei
der Verschmelzung zählte der „ Volksbole " 2000 Abonnenten . Das
„Halleichc Bollsblatr " zählte iin Jahre 1910 im 5trcise Naumburg -
Weißeitsels - Zeitz 9000 Avonnenlen . Trotz schwerer wirtschaftlicher
Känipse , durch die ein großer Teil der Arbeiter im Kreise fast ein
ganzes Jahr lang in Mitleidenschaft gezogen wurde , stieg die
Abonnentenzahl bald ans 11 000 , und nun gingen die Genossen
daran , eine eigene Druckerei zu gründen . Dieie ist jetzt in Betrieb
genommen worden . Grundstück und der technische Betrieb erforderten
rund 130 000 M. Das Blatt ist mit seiner verhältnismäßig hohe »
Abonnentenzahl und der starken politischen Organisation im Kreise
sicher fundiert . Die demnächst einsetzenden Wählkämpse werden die
Abonnentenzahl des » Vollsbolen " sicherlich noch um einige Tausend
steigern .

Ans den Organisationen .
Der Parteiverein für den ersten Hamburger

Wahlkreis nahm am Mittwoch zum Parteitag Stellmig . Das
einleitende Referat hieU Paul Huffmaiin . Beschlüsse wurden nicht
gefaßt , doch wurde zum Ausdruck gebracht , . daß der Parleivorstaud
in der Marokkoaffäre eine rechtzeitige Initiative hätte entwickeln
sollen , während andere Redner Nnrer Huiwets auf die eigenartige
Situation das Verhalten deS Parteivorstatides entschuldbar finden .
Bezüglich der Verstärkung des Parleivorstandes wurde ililter all¬
gemeiner Zustimmung gefordert , daß bei dieser Verstärkung nicht die
Hofgängcrrichtung , „die um Lindemann " , berücksichtigt werden dürfe .
Bei der Delegiertenwahl wurden 340 Stimmen abgegeben . Mit der
Delegation wurden Schaumburg , Frau Roth , Jantzen und de Haas
betraut .

»

Die Generalversammlung des Sozialdemo¬
kratischen Vereins für den Wahlkreis Her¬
ford - Halle tagte am Sonntag , den 0. August , in Herford .
Tie Zahl der Mitglieder des Vereins ist im Geschäftsjahre 1910/11
. guf 2023 gestiegen, gegen 3,871 am Schlüsse des vorigen Geschäfts -
jähreS , ein Mehr von 152 . Dieser Zuwachtz ist bei den noch immer
nachwirkenden Folgen der Tabaksteuer Kreise wohnen vor -
wiegend Tabakarbeitcr — gar nicht gering zu . schätzen . Die Ein¬
nahmen in 1910/11 betrugen 7578,80 M. gegen 5138,05 M. im Vor -
jähre . . Die Beiträge erhöhten sich von 4039 . 30 in 1909/10 auf
5897,30 M. in 1910/11 . Die Ausgaben beliefen sich in 1' 0/11
auf 5956,76 gegen 4974,43 M. in 1909/10 . 6 Flugblätter in - 1 400
Exemplaren und 6 Broschüren in 25 400 Exemplaren und außerdem
19 000 „ Volkswachten " wurden verbreitet . - Die Abonnentenzahl
der „ Volkswacht " im Kreise erhöhte sich um 348 , so daß die Auf -
läge für den Kreis jetzt 2580 beträgt . Als Zentralwahlkomitee für
die Reichstagstvahl wurde der Vorstand eingesetzt . Zum Delegierten
nach dem Jenaer Parteitag wurde der Rcichstagskandidat Genosse
Hoffmann - Bielefeld gewählt . - .

Mit dem Parteitag in Jena befaßte sich eine Versamm -
lung der N ür n b e r g e r Parteigenossen . Es wurde beschlossen , beim
Parteitage den Antrag einzubringen , er möge beschließen : es sei
im Anschluß an das Preffeburcau eine Instanz zu schaffen , die eine
schnellere , billigere und bessere Schaffung von Agitations - und Auf -
klärungsmatertal ermöglichen soll . Im übrigen drehte sich die Dis -
kussion fast nur um die Frage der Maifeier , nachdem ein
Vorschlag des Parteiausschusses vorlag , an den Parteitag den An -
trag zu stellen , den Beschluß wieder aufzuheben , durch den die
Parteigenossen , die den ersten Mai ohne Verdienstentgang feiern
können , verpflichtet werden , einen Tagesverdienst an den hierfür
geschaffenen Fonds abzuliefern . Von einem Teile der Redner
wurde dieser Antrag bekämpft mit dem Hinweis , daß cS von ge¬
ringem Idealismus zeuge , wenn die - Genossen in Partei - und Ge -

wcrkschaftsstellungen sich gegen . die Erfüllung des Parteitagsbc -
schlusses wehren . Von anderer Seite wurde angeführt , daß der

Beschluß schwer durchzuführen und es unmöglich sei , alle Genossen
zu fassen , die zur Ablieferung des Verdienstes verpflichtet� wären .
Der Beschluß führe nur zu Streitigkeiten und Zwietracht . Es
wurde auch wiederholt betont , daß die ganze Maifcierfrage über -
Haupt endgültig geregelt werden müsse . Der gegenwärtige Zustand
sei unhaltbar ; wenn man nicht den Mut habe , die Genossen zur
allgemeinen ArbeitSrnhe am 1. Mai zu verpflichten , so sei es

besser , die Maifeier ganz fallen zu lassen . Genosse Simon bekannte
sich als begeisterter Anhänger der Maifeier , und gerade weil er das
sei , habe er im Ausschuß den Antrag auf Aufhebung des Be -
sck ' lusses betreffend den Maifeierbciirag gestellt . Die Bcfürivorier
de ? Beschlusses auf dem Nürnberger Parteitage t908 feien Gegner
der Maifeier gewesen und hätten durch ihr Auftreten nur bezweckt ,
der Maifeier den GarauS zu machen . Er riet den gewerkschaftlich
organisierten Genossen , zu ihren BerbandStagen nur - solch « Dele -

gierte zu entsenden , die dafür eintreten, - daß die Verbände ihren
wegen der Maifeier ausgesperrten Mitgliedern Streikunterssiitzung
gewähren , wie es der Schuhmacherverband mache , dann werde der

ganze Streit beseitigt sein .
Es wurde in der Versammlung weiter erklärt , daß gegen die

Genossen , die sich weigern , den Maiheitrag abzuliefern , vorgegangen
werden soll ; sie sollen zunächst verwarnt werden und wenn sie dann
dem Beschlüsse wieder nicht folgen , soll das Ausschlußvcrfahrcn
geaen sie eingeleitet werden . Als die Abstimmung endlich , nachdem
Mitternacht bereits vorüber war , erfolgen sollte , hatte sich der

größte Teil der ursprünglich 530 Teilnehmer zählenden Versamm -
lung inzwischen entfernt ; die Annahme deS Antrages auf Auf -

hehnng des Beschlusses geschah mit 48 gegen 45 Stimmen . Mit

Rücksicht auf dieses Ergebnis und darauf , daß der gleiche Antrag
schon von Leipzig und vom nordbayerischen Gautag gestellt ist , cnt -

schied sich die Versammlung dabin , den Antrag wicht beim Parteitag

einzubringen und es ihren Delegierten zu überlassen , Wie sie in

Jena zu der Frage stimmen wollen .

In der Diskussion wurde auch - die Frage der Stuttgarter Ober -

bürgermeistcrwahl berührt und bemerkt , es sei wünschenswert , daß
die Frage in Jena erörtert werde , doch sollten die Auseinander -

sctzungen sachlich gehalten sein . Als Delegierte wurden gewählt
die Genossen Simon , Süßheim . Schneppenhorjt , Giermaim und

Herzberg sowie die Genossin GrÄnberg .

Mit dem Parteitage tn Jena Beschäftigte sich am

Montag eine Versammlung deS sozialdemokratischen Vereins in
Lübeck . Die Genossen Stelling nnd Diez legten in kurzen
Referaten ihre Stellung zu den verschiedenen Beratlingsgegenftänden
dar . Von beiden wurde erwartet , daß die Verhandlungen deS

Parteitages in sacdlicher Weise verlausen und der Partei damit

nützen würden . In der Marokkofrage , die zweifellos auch auf
dein Parteitage besprochen werde , könne man dem Partei -
vorstand nach objektiver Prüfung aller in Betracht kommenden
Umstände wegen seiner Haltung keinen Vorwurf machen . Zu billigen
sei ferner das Verhallen unserer Rcichstagsfraltion in der Frage der

cliaß - lothringischen Verfaisnngsreform und bei der Reichsversicherungs «
ordtiung . Dagegen müsse es verurteilt werden , daß bei der Ab -

siimmung über die elsaß - lothringische Verfassnngsrefornr einige Ge -
nossen aus der Reihe getanzt hätten . Das hätte den betreffenden
Abgeordneten nichts genützt , dagegen dem Ansehen der Partei
geschadet . Gewünscht wurde ferner eine Verlegung der Maifeier auf
den Abend , da sich die Arbcitsruhe �nicht durchführen lasse .
Eine Aufhebung des Nürnberger BeichlnsseS betreffend " die Abgabe
feines Tagesverdienstes wäre angebracht , um die sich auS der Durch
ührung des Beschlusses ergebenden Streitigkeiten zu vermeiden . In

der Debatte kritisierte Reichstagsabgcordneier Genosse S ch w a r tz
und noch ein Redner das Verhalten des ParteivorstandcS in der

Marokkofrage . Von feiten des Genossen M e h x l e i n wurde be -

sonders das Verhalten der sieben sozialdemokratischen Reichstags -
abgeordneten bei der elsaß - Iothringischen Verfassungsreform «
abslimmung getadelt . Beschlossen wurde , den Antrag zu
stellen , daß der Parteitag beschließen möge , die Maifeierfrage
aus die Tagesordnung des nächsten internationalen Kongresses zu
letzen . Abgelehnt wurde dagegen ein Antrag betr . Aufhebung deS

Nürnberger Beschlusses . Ferner soll an den Parteitag der Antrag
wegen Verbilligung der populären Parteibroschüren und Aufgabe der

Herausgabe der „ Kulturbilder ' gerichtet werden . Zu Delegierten
zum Parteitag wurden die Genossen Stelling und Diez , zum
Frauentag die Genossin Schlomer gewählt .

»

Dke sozialdemokratische Parteiorganisation
im Herzogtum Gotha macht ebenfalls Fortschritte . Nach
dem erst ein Jahr in Kraft befindlichen OrganisationSstatut befindet
sich die Sache noch im Entwickelungsstadium , denn der Wahlkreis ,
der bei der Reichstagswahl 1907 für unseren Kandidaten 10 034 St .
erbrachte , besteht aus l02 Orten und darunter sind nur ein halbes
Dutzend Städte . Demzufolge ist die Agitation und Organisierung
schwierig . Der Kreis ist nun in 00 Bezirke eingeteilt , und
wie der Bericht des Landeövorstandes leider konstatieren muß .
tun die meisten Bezirksführcr noch nicht , was sie tun
sollen . Sport - und Klimbiinvereine sind neben den Gewerkschaften
eigentlich noch die Bevorzugten . Die Zahl der Parteimitglieder ist
nur um 30 gewachsen . In 50 s42 ) Ortevereiiien waren Ende Juni
dieses Jahres 2310 männliche und 195 weibliche Mitglieder vor «
Händen . Obgleich eine Anzahl Frauenversammlungen stattfanden ,
ist die Zahl der weiblichen Mitglieder um 124 zurückgegangen . Im
Februar fand zum erstenmal eine Kreisvcrlrauensmänncr -
Versammlung statt , die von 100 Genossen ans 93 Orten besucht
war . Die Vereinsausgabe der „ Neuen Zeit " gelangt in 25 Exem »
plarcn zur Verbreitung . Im Berichtsjahr haben 110 öffentliche .
und 022 Mitgliederversammlungen stattgcsunden . Es sind 20 000
den Verhältnissen angepaßte Volkskalender , 20 000 Broschüren sowie
205 000 Flugblätter unentgeltlich ausgeteilt worden . Die Abonnenten -

zahl stieg um 400 , und eS wird konstatiert , daß d. ie „ Bolksblatt " »
Abbestellunge » während der Sommermonate zum ersteinnal sehr
nachgelassen haben ; man hofft , in einigen Jahren diesen früher so
stark in Erscheiiinng getretenen Zustand ganz beseitigen zu können .
Am UnterrichlSkursus haben sich diesmal 07 Genossen und
2 Genossinnen beteiligt , da « ist ein Mehr von 14. Für
Bibliotheken haben die Ortsvereine 300 M. auögegchcn . Weiler
gibt es im Wahlkreise 153 sozialdemokratische Gemeindevertretcr
und . sieben Beigeordnete ( GemrindevorstandSinitgliederj . Sieben den

regulären Beiträgen werden freiwillige Spenden zum Wahlfonds

. gemachl . Dieser bat 4242 M. Einnahme und 1403 M. AnSgabe
aufzuweisen . Hierfür kamen 75 Orte in Betracht . Die Lan ? cSlasse
hatte 0955 M. Einnahme und weist zirka 3000 M. Kassenbestand
auf . Gesondert wird dann über die Buchdruckerei berichtet , die
durch zwei Setzmaschine » eine Vervollkommmig erhielt .

Soziales .

Von der chemischen Industrie .
Kein Industriezweig Deutschlands hat wohl eine solch gewaltige

Entlvickclung in kurzer Zeit genommen als die chemische Industrie ,
welche fast alle anderen Branchen in punkto Reingewinn weit über -

flngelt hat . Dividenden von 30 Proz . sind keine Seltenheit mehr .
Hungcrlöhne und lange Arbeitszeit in giftgcschwängcrtcn Räumen
ist das Los der arme » Fabrikarbeiter dieser Branche ' , - deren ganze ?
Elend auf der Hhgicne - Ausstelluna zu Dresden nicht gezeigt werden
durste . Dabei haben die Fabrikherrcn dank unserer rückständigen
Rechtsprechung auch noch das Glück , verhältnismäßig „ungefährliche " '
Betriebe zu zeigen . Wer die Statistik des soeben erschienenen
Jahresberichts der Berufsgenossenschast der chemischen Industrie
näher durchsieht , wird finden , daß diese Unfallziffcrn weit hinter
der Wirklichkeit zurückbleiben . Und weshalb ? Weil die Vergif -
tungssälle , die gewaltige Zahlen anftveii ' en würden , heute nur ganz
ausnahmsweise als Betriebsunfälle registriert , sonst nur als „ Ge -
Irerbckranlhcitcn " bezeichnet werden , für die die Bcrufsgenossen -
schastcn nicht entschädigungspflichiig sind . Die ungeheure Zahl der
Gcwerbekrankhciten in der chemischen Industrie läßt sich aber auch
nicht aus den Krankcnlassenberichten ersehen , zumal die große Mehr -
zahl der chemischen Fabriken „ eigene " Bctriebstrankcnkasscn hat ,
deren Statistik gar nichts besagt , und die jederzeit in der Lage - shid ,
ihre Kranken auszusteuern und ans dem Betrieb als „ ungeeignet "
für weitere Besckiäftigung zu entlassen .

Der Bericht der Berussgenossenschaft teilt mit , . daß jetzt 8702
Betriebe mit 397 600 Arbeitern versichert sind . Die Zahl der Boll ! -
arbeitcr betrug aber nur 222 530 , ein Beweis , daß sehr viel Saison .
arbeit vorhanden ist . Die Zahl der Einzclarbcitcr hat gegen das
Vorjahr um 37 000 zugenommen . Stolz wird auf die . Zunahme
der Jahreslöhnc der Arbeitcr hingewiesen , die jetzt durchschnittlich
1224 M. betragen . Man darf aber nicht vergessen , daß dies nur
Löhne der Vollarbcitcr sind und daß diese in den meisten - Fabriken
sehr viele Ucberstunden bei Tag - und Nachtschichten machen müssen .
Der Llstündigc Arbeitstag ist keine Seltenheit . Dann sind auch in
diesen Löhnen die der freiwillig versicherten Personen , der Betriebs -
bcamtcn usw . mit einem Jahreseinkommen bis zu und über 0000
Mark enthalten , wie der Bericht selbst zugibt .

Im Jahre 1910 wurden insgesamt 13 000 Unfälle angemeldet ,
seit Bestehen der Genossenschaft insgesamt 27 699 Unfälle entkchii *
digt . Von den angemeldeten 13 000 Unfällen wurden nur 1770
oder 7,7 Proz . entschädigt .

4780 Betriebe wurden revidiert . Trotz aller Versuche , die
Hauptschuld an Unfällen auf die Arbeiter abzuwälzen , klingt im
Bericht doch hier und da das Anerkenntnis fahrlässigen Verhaltens
von Untcriichmern durch . So heißt es z. B. :

„ Abgesehen von den zahlreichen Mängeln in den Anlagen solcher
Unternehmer sind auch die Betriebe� der Arbeitgeber , welche den
Bestrebungen der Berufsgenossenschast mit Sympathie gegenüber -
stehen , nicht frei von Mängeln gewesen . Dies lag teilweise an der
Betriebsleitung , welche naturgemäß in erster Linie auf die Förde -
riing der Fabrikation Bedacht nimmt und dabei andere Bestrebun -
gen als nebensächlich behnndelt , teilweise daran , daß die Unternch -
mer glaubten , mit der einmaligen Anschaffung oder Ausführung
von Schutzvorrichtungen pemig getan zu haben , ohne sie einer
dauernden Kontrolle auf ihre Brauchbarkeit zu unterziehen . "

Daß jugendliche und weibliche Arbeiter in erheblicher Aflzahl
beschäftigt werden , gibt der Bericht zu ,



Oer Kampf In der liletalllnduftrle .
Stile m Anscheine nach löerben die ausgebrochenen Kämpfe einen

« och gröheren Umfang annehmen . Dafe die Unternehmer irgendwo
Neigung verspüren , ihr provokatorisches Vorgehen zu zügeln , davon
ist noch nichts bekannt . Das mutz die Erbitterung der Arbeiter
steigern und zeigt sich bei ihnen vielfach das Bestreben , die Provo -
kationen durch Forderungen zu beantworten und es erstarkt auch
auf ihrer Seite die Neigung , unter keinen Umständen auch nur um
ein Geringes nachzugeben . Das verschärft die Situation und macht
die Hoffnung schwinden , datz die Konflikte ohne heftige End
ladungen , ohne den harten Aufprall der Kräfte , ohne ein er «
bittertes Ringen beigelegt werden könnten . Wie die Verhältnisse
sich gestalten , lassen verschiedene Situationsberichte erkennen .

* *
»

In der Metallindustrie der Kreise Hagen - Schwelm scheinen
sich gröhere Kämpfe vorzubereiten .

Kaum ist ein Jahr seit der letzten Aussperrung verflossen , und

schon sind bereits überall wieder erbitterte Kämpfe zu verzeichnen .
Tie letzte Aussperrung hat die gewerkschaftlichen Organisationen
erstarken lassen , und ist es auf Grund dessen den Scharfmachern
nicht mehr so leicht , Lohnabzüge und sonstig « Verschlechterungen
der Arbeitsverhältnisse durchzudrücken .

Die Gietzereiarbeiter der Firma Schuseis in Schwelm stehen
seit vier Wochen um Verbesserung ihrer Lohn - und Arbeitsbedin -

gungen im Streik . Der Firma hat sich die Arbeitswilligengesech
schcft Ferber zur Verfügung gestellt und ist es auf Grund dessen
auch schon zu Revolverschießereien und Krawallen gekommen . Die

bürgerliche Presse ( inklusive Zentrumspresse ) schiebt natürlich der

freiorganisierten Arbeiterschaft die Schuld an den Exzessen in die

Schuhe , obschon an dem Kampf Christen , Hirsche und freie Ge -

werkschafter beteiligt sind .
Am 8. August reichten die Gietzereiarbeiter der Firma Bover .

mann in Gevelsberg und in Vogelsang ihre Kündigung ein . Es
kommen zirka 600 Arbeiter in Frage .

Vor einigen Wochen wurde in der bürgerlichen Presse , von der
„ Germania " in Berlin bis zum kleinsten Winkelblatt behauptet ,
der Arbeiterausschutz der Firma sei von den Forderungen absolut
nicht unterrichtet und kaum haben die Arbeiter gekündigt , da er «

scheint die Firma Bovermann mit einer Bekanntmachung auf dem

Plan , in welcher es heitzt :

Heute morgen ist seitens einer grohen Anzahl unserer Ar «
beiter gekündigt worden , zu einem grotzen Teil allerdings ein -

gestandenermatzen nur aus Furcht vor dem Terroris -
mus des MetallarbeiterverbandeS .

Wir stellen fest , datz ein tatsächlicher Grund zu einer solchen
Kündigung nicht vorliegt , datz es sich vielmehr um die kritiklose
Ausführung eines vor 2 Monaten gefatzten Beschlusses im Metall -

arbeiterverband handelt .
Als vor einiger Zeit angebliche Wünsche der Arbeiter von

unserem ArbeiterauSschutz vorgebracht wurden , sind dieselben
mit aller Sachlichkeit durchgesprochen und so weit alS tunlich

erfüllt worden , u. a. ist die Ivtägige Lohnzahlung durch Bekannt -

machung vom 26 . Juli 1311 eingeführt worden .

Wir konstatieren , datz bei der letzten Zusammenberufung deS

Arbeiterausschusses am 26. Juli 1911 dieser uns gegenüber nichts

mehr von weiteren Wünschen der Arbeiter hat verlauten lassen .
eö auch nicht für angebracht gehalten hat , vor der Massenkündi

gung eine nochmalige Unterredung nachzusuchen .
Wir machen hiermit bekannt , datz wir den Betrieb unseres

Bogelsanger Werkes am Dienstag , den 22 . August 1911 ganz ein

pellen werden , falls nicht bis zum IS . d. M. die Kündigung

_ zurückgenommen oder eine Verständigung mit uns seitens unserer�
Arbeiter erfolgt ist .

Vogelsang , den 8. August 1911 «

H. Hueth .

Vorstehende Behauptungen sind genau so wahr , wie die

früheren Veröffentlichungen der Firma Bovermann . Neue Wünsche

brauchte der ArbeiterauSschutz allerdings nicht vorzubringen , denn

Herr Hueth hatte nicht einmal die alten Wünsche der Arbeiter er -

füllt .
Die Arbeiter haben ganz minimale Forderungen aufgestellt .

die bei einigem guten Willen der Firma sehr gut bewilligt werden

könnten . Aber Herr Hueth , der Besitzer der Firma Bovermann ,

ist Vorsitzender des Arbeitgebervereins der Kreise Hagen - Schwelm

und im Scharfmachen tonangebend .
Ein weiterer Kampf hat sich bei der Firma W i t t m a n n

Nachfolger , Haspe , entwickelt . Die Firma machte Lohn -

abzüge . Daraufhin reichten 300 Former und Gietzereiarbeiter die

Kündigung ein . Da Verhandlungen mit dieser Firma schweben ,

wird es vielleicht ohne Arbeitseinstellung zu einer Einigung
kommen .

Wegen fortgesetzter Maßregelung der Vertrauensleute sahen

sich die Arbeiter der mechanischen Werkstatt der Firma Remy

in Hagen gezwungen , ihre Kündigung einzureichen . Der
Zwangsarbeitsnachweis versucht der Firma Arbeitswillige zu ver -
schaffen .

Zu einem sehr ernsten Konflikt ist es bei der Firma Tesche ,
Gesenkschmiederei , in Hagen gekommen .

Die Arbeiter hatten vor einiger Zeit einige minimale Forde -
rungen an die Firma gestellt . Dem Arbeiterausschutz , der dieser -
halb mit der Firma verhandelte , wurde erklärt , datz man die Forde -
rungen unter keinen Umständen bewilligen könnte . ES steht aber
fest , datz bereits andere Firmen die von den Arbeitern der Firma
Tesche gewünschten Löhne zahlen .

Der Arbeitgeberverein der Kreise Hagen - Schwelm scheint sich
der Sache bereits angenommen zu haben , denn die bürgerliche
Presse berichtet folgendes :

„ Der Firma Tesche in Hagen wurden von der Arbeiterschaft
2S Forderungen unterbreitet . Nachdem eine Einigung nicht er -
reicht worden , haben 123 Arbeiter der Firma am vorigen SamStag
die Kündigung eingereicht . Der Arbeitgeberverein hat sich für
die Firma der Sache angenommen . Die Arbeiterorganisationen
gehen gemeinsam vor . "

Durch derartige Notizen hat sich der Arbeitgeberverein für die

Kreise Hagen - Schwelm bei jeder beginnenden Aussperrung be -
merkbar gemacht . . ,

Wenn die Unternehmer denken , wieder mit einer zur Mehr «
heit unorganisierten Masse zu tun zu haben , so irren sie sich ge -
waltig . Die Arbeiterschaft der Kreise Hagen - Schwelm hat aus der

letzten Aussperrung ihre Lehre gezogen .
» «

«
Die Bewegung der Metallarbeiter in Barmen , Elber -

seid und Vohwinkel hat schon ansehnliche Erfolge auf -
zuweisen trotz der verzweifelten Anstrengungen des Unternehmer .
Verbandes , dieses zu verhindern . Zu neuen Bedingungen arbeiten

jetzt 360 Kollegen , während ca . 1200 im Streik stehen . Inwieweit
die Bewegung noch ausgedehnt wird , ist noch nicht abzusehen . Die

Unternehmer sind geradezu erstaunt über die Einmütigkeit , mit der
die Arbeiter — vom jüngsten bis zum ältesten — die Betriebe ver -

lassen haben . Selbst diejenigen , welche in dreimonatlicher Kündi -

gung stehen , wollen nicht zu Verrätern an ihren Klassengenossen
werden und haben deshalb größtenteils die Kündigung eingereicht .
Die Versuche einiger Unternehmer , sich durch Gründung einer

gelben Organisation einen Rausreitzerstamm zu schaffen , sind ge -
scheitert ; trotz der weitgehenden Versprechungen : Gewährung von

hohem Kranken - und Sterbegeld , Zahlung des vollen Lohnes bei
eventuellen Aussperrungen usw . Die paar Mann , die den Ver -

lockungen gefolgt waren , sind vom Unternehmer beim Ausbruch
des Streiks an die Luft gesetzt worden . Mit den Arbeitswilligen
ist es überhaupt nicht weit her . Der größte Scharfmacher , die

Firma Fröhlich u. Klüppel , welche 100 tüchtige Arbeiter beschäftigt
hat , mutzte die ganzen zwei Mann , die sie ergattert hatte , wegen
Unfähigkeit wieder entlassen . Die Situation ist für die Arbeiter

äußerst günstig . Der Erfolg ist für sie sicher , wenn der Zuzug
streng ferngehalten wird .

» •
•

Ende Juli faßte der Arbeitgeberverband von Pforzheim und

Umgebung in seiner Generalversammlung folgenden Beschlutz :
„ Vom 1. August bis 1. Dezember d. I . dürfen von Verbands

firmen ohne Zustimmung des letzten Arbeitgebers Arbeiter

nicht angenommen werhen . Ausgenommen sind diejenigen Fälle ,
in denen wichtige Gründe für den Stellenwechsel des Arbeiters ,
etwa persönliche Differenzen mit dem Arbeitgeber , sowie ins -

besondere der Umstaud nicht voller Beschäftigung des Arbeiters

vorliegen .
Etwa zwischen Verbandsfirmen über die Annahme eines

Arbeiters entstehende Differenzen sind dem Vorstand zur Ent¬

scheidung alsbald zu melden . "

Die Verwaltung des Deutschen MetallarbeiterverbandeS in

Pforzheim wendet sich gegen diesen Beschlutz , der als gegen die

guten Sitten verstoßend , als eine Beraubung der Freizügigkeit der

Arbeiterschaft gekennzeichnet wird ; deshalb erklärt die Leitung des

Verbandes :

„ Unsere Organisation wird auch in Zukunft rücksichtslos
die Interessen der hiesigen Arbeiterschaft wahrnehmen und zu
vertreten wissen , unbekümmert darum , ob es dem Arbeitgeber -
verband gefällt oder nicht . Wir werden auch in Zukunft ein

rücksichtsloses Vorgehen der einzelnen Fabrikanten gegenüber der

Arbeiterschaft zurückweisen , bezw . kritisieren , unbeachtet , welcher

Fabrikant es ist .
Die hiesige Arbeiterschaft aber fordern wir auf , in jedem

Falle uns Mitteilung zu machen , wo die Fabrikanten dem Ar -

beiter oder der Arbeiterin an der Erlangung von anderer Arbeit

Schwierigkeiten bereiten . Wir werden versuchen , den betreffenden

Fabrikanten schadenersatzpflichtig zu mache n. "

Sewerklckaftlickes .
Berlin und llmzegenck .

Achtung , Bauarbeiter !

Die Parketibodenleger Berlins befinden sich seft 10 Wochen
im Streik . Die Unternehmer weigern sich, den Tarif , welcher laut

Vereinbarung schon am 1. April 1910 in Kraft treten sollte , anzu -
erkennen . Da sich nun in Berlin nicht genügend Streikbrecher

finden , versuchen die Herren durch Inserate in allen deutschen und

ausländischen Zeitungen Streikbreck >er nach Berlin zu holen . Ein

Kollege aus Reichenau in Nieder - Cesterreich , der sich auf ein solches

Inserat meldete , erhielt folgendes Schreiben :
Berufsverein der Berliner Parkettgeschäfte E. V.

Geschäftsstelle : NW . 62 , Thomasiusstr . 18.
Berlin , den 31 . Juli 1911 .

Herrn Franz Swoboda , Tischler ,
Reichenau ( Nieder - Oesterreich ) .

Wir erhielten Ihre Postkarte und teilen Ihnen mit . datz wir

mehrere tüchtige Parkettleger für dauernde Arbeit einstellen und

zwar zahlen wir folgende Akkordpreise für das Verlegen von

Stabfutzböden bis zu 2b Stäbe auf 1 Quadratmeter 0,90 M. . von

26 — 50 Stäbe auf 1 Quadratmeter 1,05 M. und über 60 Stäbe

1,05 M. Wir zahlen den Preis für das Verlegen und Abziehen
des Bodens ; Nägel liefern wir , ebenso brauchen Sie die Böden

nickt einzuwachsen . Wir würden Ihnen auch nach Ihrer Ankunft
in Berlin das Reisegeld vergüten . Wenn Sie bereit sind , unter

diesen Bedingungen bei uns zu arbeiten , so sehen wir Ihren
baldigen Nachrichten gerne entgegen . Teilen Sie uns auch mit ,
ob es Ihnen möglich ist , noch weitere Kollegen von Ihnen mitzu -
bringen .

Hochachtungsvoll
Berufsverein der Berliner Parkettgeschäfte E. V,

Der Vorstand , gez . A. Wagner .

Als nun der Mann nach Berlin kam und durch die Streiken .

den erfuhr , datz er Streikbrecherdienste leisten sollte , noch dazu zu
einem Lohn , der um 20 — 50 Proz . unter dem ortsüblichen steht , er -
klärte cr sich bereit , wieder abzureisen . Da es nun möglich ist ,
daß sick noch mehr derartige Fälle ereignen , ersuchen wir die

Bauhandwerker , streng darauf zu achten , daß jeder arbeitende

Parke� " eger mit einer von der Kommission abgestempelten Be -

rechtigungskarte versehen ist . Wo dies nicht der Fall ist , bitten wir ,
es sofort dem Streikbureau zu melden : Engeluser 14/15 , Amt 4,
3678 .

Die Arbeiterpresse ersuchen wir , vor Zuzug von Parkettlegern
nach Berlin zu warnen . _

Achtung ! Töpfer ! Bezüglick der Sperre Süring ist mitzu -
teilen , datz der Bau Weitzensee , Brauhausstratze , frei ist . da dem

Süring von feiten des Bauherrn die Arbeit dgrt entzogen ist und

von diesem Bau Löhne nicht ausstehen . Die Verbairdsleitung .

Holzarbeiter .
Bei der Firma Voll u. Ruhrbeck . Charlottenburg . Kaiserin -

Augusta - Allee 101 , stehen die Stellmacher , Sattler und Lackierer

seit dem 2. August im Streik . Die Versuche der Verbandsvertreter ,
die Differenzen auf dem Verhandlungswege beizulegen , scheiterten
an dem starrköpfigen Verhalten der Firmeninhaber . Diese suchen
nun in der „ Volkszeitung " und im „ Deutschen Arbeitsmarkt " Stell -

macher . Sattler und Lackierer . In diesen Inseraten werden Löhne
geboten , die die Forderungen der Streikenden übersteigen . Auch
versendet die Firma an Kastenmacher , die sich auf die Inserate hin
melden , Akkordtarife , die sich mit den Forderungen der Streikenden

decken , ja teilweise noch höher sind ' als diese . Ten Verbandsver -
tretern gegeiucker erklärten die Herren jedoch , datz sie die gefor -
derten Akkordlöhne auf keinen Fall bewilligen könnten , sie blieben
dabei , als ihnen der verlangte Beweis beigebracht wurde , datz die
Akkordlöhne bereits in allen Berliner Karosseriewerken gezahlt
werden . Es haben sich auch hier einige „nützliche Elemente " ange -
funden und diesen lassen die Arbeitgeber die liebevollste Aufmerk -
samkeit zuteil werden . - Diese „ Siebenmonatskinder " werden aus
der Küche des einen Firmeninhabers beköstigt und abends von dem -

selben zur Wohnung geleitet oder auf Betriebskosten per Droschke
dorthin gefahren . Daß diese humanen Anwandlungen der Arbeit -

geber nicht zu unterschätzen sind , mutz jedem klar sein . Das Auf -
treten der Arbeitswilligen ist außerdem sehr provozierend , wobei

sie sich des weitgehenden Schutzes der Polizeiorgane erfreuen , doch
lassen sich die Streikenden nicht aus der Ruhe bringen .

Anfangs dieser Woche ist eine von den Streikbrechern fast fertig
gemachte Limousine aus dem Betrieb gebracht worden , und ist es
den Streikenden nicht möglich gewesen zu ermitteln , wohin dieselbe
gebracht worden ist . Die Kollegen in den anderen Betrieben
werden gebeten , dieses zu beachten , eventuell Streikarbeit zu ver -
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weigern und vorkommende Fälle sofort der zuständigen Organisa «
tion zu melden . Die Ortsverwaltungen .

Busfond .
Militär marschiert auf !

London , 10 . August . In C o l ch e st e r erhielt die ganze

Garnison heute abend plötzlich den Befehl , sich bereit zu halten ,
um augenblicklich nach London abgehen zu können . In
Aldersshot sind Ist ststst Mann marschbereit . Militär und Polizei
bewachen die Weichen der Regierungsbahn und haben den

Befehl , jedermann fernzuhalten , der von den Vorbereitungen
etwas sehen will . Man glaubt , datz die Truppen noch während
der Nacht nach London abmarschieren werden .

Dover , 10 . August . Das Regiment von Worcestershire
hält sich ebenso wie ein zweites bereit , nach London zu

marschieren . Alle Offiziere find vom Urlaub einberufen
worden .

London , 10. August . Die Zahl der streikenden Dockarbeiter in

London wird auf 80 000 geschätzt . Auf keinem einzigen Schiff wird

gearbeitet . 1400 Angestellte der Gülerabfertiguugsstelle der Great

Western - Bahn haben die Arbeit niedergelegt . In Paddington , der

Eudstalion der Great Western - Babn , ruht der Betrieb . Die Gesell «

schaft hat sich an das Innere Amt um Hilfe gewandt .
London , 11 . August . Unterhaus . In Beantwortung einer An -

frage wegen des Streiks erklärte Generalvostmeistcr Samuel , die Re¬

gierung habe alle Maßnahmen ergriffe », um die Lebensmittel -

Versorgung Londons für alle Fälle zu sichern .
London , 11 . August . Obwohl der Streik der Fuhrleute

beigelegt ist , sind seine Wirkungen noch zu spüren . Viele

Fabriken im Stadtteil - Bcrmondsscy ruhen , und es herrscht
Not unter der Bevölkerung . Tausende von Handschuhmachern ,
Marmeladensiedern und Lederarbeitern sind untätig .

Die Lage auf der Paddington - Station ist unverändert .

Andererseits nimmt das Geschäft auf dem Fleifchmarkt von

Smilhfield wieder normalen Charakter an .

London , 11 . August . Der nunmehr beigelegte Ausstand der

Fuhrleute , von dem die Allgemeinheit am empfindlichsten betroffen
wurde , erstreckte sich auf 30 000 Mann . Jetzt verbleiben nur noch
12 000 Auslader und Stauer im Ausstand , da ihre Beschwerden noch
nicht erledigt sind .

London , 11. August . Die Aussichten sind heute abend besser ,
und die Beendigung des grotzen Ausstandes scheint u n m i t t e l -
bar bevorzustehen . Die Arbeiter betrachten den Meinungs -
auswusch auf dem Handelsamt als günstig . Die Bahnen sind nicht
in der Lage , die Güter abzufertigen . In Liverpool ist die Auf -
fassung weniger optimistisch ; es sind zweihundert Mann
Kavallerie eingetroffen . Der Lordmayor von Liverpool hat einen

Brief von einflußreichen Schiffsbesitzern erhalten , in welchem eine
allgemeine Dockaussperrung am Montag für den Fall angedroht
wird , datz nicht alle Abteilungen die Arbeit wieder aufnehmen . Die

Nahrungsmittel führenden Wagen sind in den Zen -
tralmarkthallen unter strenger militärischer BewaAung
eingetroffen .

Trctztc Nachnchtcn .
Ablehnung des allgemeinen Frauenstimmrechts in Norwegen .

Christiania , 11 . August . ( B. H. ) Im Storthing er¬
hielt der Gesetzesvorschlag , das ' bisher beschränkte Frauen -
st i m m r e ch t in ein allgemeines umzuwandeln , nur 73

gegen 43 Stimmen , also nicht die erforderliche Zw » i «
drittel Mehrheit . _

Cholera und Pcft . 1 . _
Rom , 11. August . Die Cholera ist auch in R o m seit einigen

Tagen aufgetreten . Das Auftreten der Seuche wird von den
Behörden geheimgehalten . Zahlreiche Fälle von Cholera
waren zu verzeichnen , von denen einer einen tödlichen Berlauf
nahm . In dem Stadtviertel des Varn est - Palast es sind
zahlreiche Häuser desinfiziert worden . Mehrere Familien mutzten
im Spital untergebracht werden , da sie choleraverdächtig sind . Man
versichert , datz von einer Familie drei Personen gestorben sind .

Paris . 11. August . ( W. T. D. ) In Marseille kamen heute
34 Cholerafälle vor .

Saloniki . 11. August . ( W. T. B. ) Die Zustände in I p e k sind
trostlos . Die Cholera fordert täglich an 50 Opfer , besonders unter
der mohammedanisch - albanesischen Bevölkerung , die
die Seuche als „ Schickung des Himmels " betrachtet und gar
keine hygienische « Borsichtsmahregeln beobachtet . Deshalb sind
bisher über achthundert Mohammedaner gestorben , während unter
den übrigen Elementen sechözig Todesfälle zu verzeichnen sind .
Der Markt ist meist geschloffen und die Geschäfte
stocken . Auch in den umliegenden Ortschaften fordert
die Cholera zahlreiche Opfer .

NcSküb , 11. August . ( B. H. ) Die Cholera scheint auch hier
eingeschleppt zu sein . In einem Hause starben drei Personen . Das
Haus wurde verbrannt . Jn Jpek starben bisher 300 Per -
fönen , davon in der verflossenen Nacht allein 18 . In M i t r o -
witza sind 2 Fälle unter dem Militär vorgekommen .

Schanghai . 11. August . ( W. T. B. ) Hier sind vier neue Pest -
erkrankungen festgestellt worden .

Schwerer Unglücksfall .
Reichcnhall , 11 , August . (58. H. ) Heute mittag fuhr der

61jährige Kutscher Joseph Fl at scher mit einem vollgeladenen
Wagen über die Höhe nach Reich enhall herab . Der LLagen
geriet an einer K u r v e ins S ch w a n k e n und st ü r z t e a b. Die
zwei Pferde wurden leicht verletzt . Der Kutscher , der vor «
zeitig absprang , geriet unter den Wagen und wurde getötet ,

Eine ganze Ortschaft in Flammen .
Innsbruck , 11 . August . ( 11 Uhr abends . ) ( B. H. ) Seit

heute mittag brennt das Dorf Z a m s im Oberinn -
tal . Die halbe Ortschaft ist bereits von den Flammen ver -
nichtct .

_

Bra « dkatastrops >e in Rnstland .
Petersburg , 11. August . ( Pr . C. ) . In K o st r o m a brach ein

Brand aus , der sich mit rasender Geschwindigkeit über die ganze
Ortschaft ausbreitete . Mehr als 300 Häuser sind dem Feuer zum
Opfer gefallen . Bei den Löscharbeiten haben 28 Personen den
Tod gefunden ; mehr als 50 Personen sind schwer verletzt . Dcr
Schaden , der durch die Feuersbrunst�entstand , ist ungemein
groß . Das Elend unter der Bevölkerung , die im Freien kam -
Pieren mutz , ist unbeschreiblich .

Auch in H o m o l sind durch eine Feuersbrunst mehr als
260 Häuser eingeäschert worden . Auch die Bewohner dieser Ort -

schaft sind obdachlos . Weitgehende Hilfsaktionen für die durch
den Brand Geschädigten sind eingeleitet worden .

Scheutzlicher Raubmord .
Budapest , 11. August . ( B. H. ) In der Ortschaft C s o m a d

wurde der dortige Milchhändler isiaul Metteeo und seine
Gattin von unbekannter Hand durch Beilhiebe ermordet und
beraubt . Von den Tätern fehlt bis jetzt jede Spur .

Hierzu 3 Beilagen .
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liiehr Kinderfcftutz !
Nach der Gewerbeordnung für das Deutsche Reich dürfen junge

Deute zwischen 14 und 16 Jahren in gewerblichen Betrieben , in
Äenen in der Regel �nndcstcns 16 Arbeiter beschäftigt werden ,
»ncht länger als zehn Stunden täglich beschäftigt werden . Die Bc -
lschäfttgung von Kindern unter 14 Jahren darf die Dauer bon sechs
" Stunden täglich nicht überschreiten . Kinder über 13 Jahre dürfen
in solchen Betrieben nur beschäftigt werden , wenn sie nicht mehr
zum Besuch der Volksschule verpflichtet sind . Kinder unter drei -
izehn Jahren dürfen in derartigen Betrieben nicht beschäftigt
werden .

All diese Bestimmungen handeln nur von der Kinderarbeit in
gewerblichen Betrieben . In der Landwirtschaft , in der Hauswirt -
schaft und im ganzen Gewerbe , soweit es nicht unter die Charak -
teriftiken der Fabrik — dt » Gcwcrbcordnungsnovelle vom Dezember
4668 ersetzte das Wort „ Fabrik " durch „ Betrieb " , in dem in der
Regel mindestens 16 Arbeiter beschäftigt werden — fiel , stand der
. Kinderarbeit wenig oder gar nichts im Wege . Lange dauerte es .
- bis die Arbeiterklasse die Antipathie der bürgerlichen Reichstags -
wehrhcit vor einem notwendigen gesetzlichen Eingriff in dieses
Gebiet überlvand . Die sozialdemokratische Kritik bohrte sich indes
allmählich doch durch , wurde sie doch wirksam unterstützt von den
Lehrern , die durch die Ucbcriuüdung und die Lässigkeit der armen ,
«ausgebeuteten , arbeitenden Kinder in der Schule auf das Etord
l >er Kinderarbeit aufmerksam wurden und Abhilfe verlangten .

Nun besteht seit dem Jahre 1663 das Liiudcrschubgcseli , das
«wenigstens die gewerbliche Kinderarbeit auch austerhalb der
grösteren Betriebe gesetzlich geregelt hat . Die Arbeit in häuslichen
Diensten und die Landarbeit ist ganz unberücksichtigt geblieben . Es
. ' am im Reichstag nur zu einer Resolution auf Regelung der länd -
lichen Kinderarbeit . Sie hat keine Berücksichtigung seitens der
Regierung bislang gefunden . Drohen doch die Junker mit ihrem
allerhöchsten Zorn , wenn man ihnen den Rahmen der Ausbeukckngs -
Möglichkeit bei den Kindern beschränken wolle . Auch sonst ist das
Kinderschutzgesetz mangelhaft . Sind doch die „ eigenen " Kindxr weit
weniger geschützt als die „ fremden " .

Nun ist aber aus den Berichten der Fnbrikinspektoren für das
Jahr 1616 zu entnehmen , dost von einer allgemeinen Durchführung
des an sich ungenügenden geschlichen KindcrschnhcS auch noch
immer gar keine Rede fein kann . Nach nunmehr sieben Jahren !

Für die gewerblich tätigen Kinder müssen Arbeitskarten aus -
gestellt werden . Den in Frage kommenden Schulleitern ist von der
Ausstellung Mitteilung zu machen . Nach den Berichten der Fabrik -
inspektoren genügten diese Massnahmen jedoch nicht , um den Um -
fang der Kinderarbeit erkennen zu lassen . Nach einem neuen
Ministerialerlah vom August 1916 wurden die Schullistcn er -
weitert und es wurde weiter bestimmt , daß die Listen durch die
Kreisschnlinspcktoren halbjährlich den Gcwcrbcanfsichtsbcamtcn zu
Sbcrmittcln sind . Am Schluß des Jahres 1616 sind diese Schul -
listen zum erstenmal bei den Gcwerbcaufsichtsbeamtcn eingelaufen
und das mitgeteilte Material ist den Listen entnommen .

In den Berichten der Fabrikinspcktoren für das Jahr 1916 ist
lieben anderen Gegenständen auch die Frage der Verhinderung
einer gesetzwidrigen Kinderbeschäftigung eingehender behandelst
Worden . Wir finden in den Berichten für Preußen manche An -
gaben über den Umfang der gewerblichen Kinderarbeit . Mindestens
42 666 Schulkinder sollen im Landcspolizcibczirk Berlin gewerblich
lbeschäftigt werden . Nach den Mitteilungen des Schularztes
Dr . Hahn sollen die gewerblich tätigen Schulkinder in Berlin zu
mindestens 1b Proz . krank oder leidend sein . In einem Vorort
Werlins waren von den als gewerblich tätig aufgeführten 185 Kin -
dern 121 gesetzwidrig beschäftigt . Aehnlliche Vcrhältniszahlen
werden mehr angegeben . In den Ferien war im Bezirk Berlin
ein Knabe von Uhr früh bis 8 Uhr abends tätig . Im Bezirk
Minden waren 1589 Schulkinder in der Zigarrenindustrie be -
schäftigt . In Liegnih wurde eine in großem Umfange vorkommende
verbotene Beschäftigungsart festgestellt . Es handelte sich um das Bc -
malen von Bleisoldaten für eine Metallwarenfabrik . In Tanzig
wurden 652 Kinder gewerblich beschäftigt , Arbeitskarten waren nur
für 76 ausgestellt . Im Bezirk Maricnwerdcr wurden 651 gcwerb -
lich tätige Kinder ermittelt , mehr als die Hälfte unter Verletzung
gesetzlicher Vorschriften . Im Bezirk Schleswig wurden 6824 Kinder
ermittelt , wovon 2323 in gesetzwidriger Weise beschäftigt wurden .
Im Bezirk Münster wurden 245 , im Bezirk Arnsberg 742 Kinder
gewerblich bcsckiäftigt . J�n Regierungsbezirk Aachen wurden 4726
Kinder gewerblich befchästigt , davon 3156 in der Hausindustrie .
Von diesen 3156 waren 1536 nach dem Kinderschutzgesetz zu jung ,
239 waren erst 6 Jahre , 387 sieben , 416 acht und 486 neun Jahre
alt ! Kinder von 6 Jahren also müsien verdienen , müssen sich ge -
werblich placken ! Von anderen Verstössen sei erwähnt , daß 177
Kinder vor dem Vormittagsunterricht , 643 in der Mittagspause ,
767 früher als eine Stunde nach Beendigung des Nachmittags -
vnterrichts und 222 nach 8 Uhr abends beschäftigt wurden ! Im

Bezirk Breslau waren 1347 fremde und 3177 eigene Kinder ge -
werblich tätig , davon fast die Hälfte gesetzwidrig .

In der Tat : Schlimmer kann es kaum um die Durchführung
des Kindcrschutzgesetzcs bestellt fein . Aus einem Regierungsbezirk
nach dem anderen wird in gleichbleibender Weise über die mehr
als mangelhafte Durchführung des Gesetzes geklagt . Als Ursache
werden fast überall die ärmlichen Verhältnisse der Eltern angc -
führt . So wird im Bericht für Berlin erwähnt , daß es vielfach
rein menschliches Mitleid mit den in bedrückter wirtschaftlicher
Lage befindlichen Eltern sei , das die Beamten und auch di. e Ge -
richte veranlasse , eine ungewöhnliche Milde walten zu lassen . Von
anderen Beamten werden die „ Wohlfahrtsvcreinc " erwähnt , „ da -
mit woinöglich durch Unterstützung armer Eltern die Kinder -

beschäftigung eingeschränkt wird . " Im Bericht für Kösl in wird

betont , daß manche Familien „ mangels eines rüstigen männlichen
Ernährers auf das von den Kindern Verdiente nicht verzichten "
könnten . Im Bezirk Kassel stießen die Aufsichtsbcamten in den
Fällen , wo sie „ nach den Ursachen geforscht haben , die die Eltern
veranlassten , ihre Kinder zur Bcscimftigung hinauszuschicken , auf
die betrübende Tatsache , daß die Kinder helfen mußten , die küm -
mcrlichcn Einnahmen der Eltern zu vermehren . " Und so fort . Aus
Danzig wird sogar crlvähnt , daß von Schnlanfsichtsbeaniten eine
nachsichtige Handhabung des Gesetzes befürwortet werde , „ mit der

Begründung , daß manche Witwe durch die Not gezwungen werde .
ihre Kinder zur Mitarbeit heranzuziehen , um ihr Leben zu fristen ! "
Das ist wahrhaftig nicht der rechte Weg , den armen Leuten zu
helfen .

Von den Gewcrbeaussichtsbeamten werden mancherlei Vor -
schlüge zu einer besseren Durchführung ds Kindcrschutzgcsctzcs ge -
macht . Oft stößt man in den Berichten auf bittere Bemerkungen
darüber , daß bei Ucbertretungen gar keine oder nur sehr geringe
Eicldstrafcn verhängt werden . Erwähnt wird dann die Mitarbeit
der Schule und eine bessere Austlärung der in Frage kommenden
Kreise . Auch die Presse soll helfen . Verschiedene Merkblätter
lvcrden empfohlen . Beklagt wird lnicht mit Unrecht ) , daß das

. Kinderschutzgesetz durch seine Unterscheidungen sehr schwer ver -
ständlich sei . Erwähnt wird auch , daß manche Schullchrer von
einer aktiven Mitwirkung bei der Durchführung des Gesetzes eine

Gefährdung ihrer Position befürchten . Hervorgehoben wird auch
die Arbeit der von dem Kartell der freien Gewerkschaften in Stettin

eingesetzten Kinderschubkommission . Solche Kommissionen sind ja
von der sozialdemokratischen Arbeiterklasse in einer grossen Reihe
anderer Städte gebildet und sie fördern einen sehr wichtigen
Zweck .

Ein Mittel zur Abhilfe — und das wesentlichste — wird aber
von den Aufsichte , bcamten gar nicht erwähnt , obschon man bei der

Durchsicht der Berichte geradezu mit der Nase darauf gestoßen
wird , das ist die Besserung der Verhältnisse der erwachsene » Ar -
bcitcr und des unbemittelten Volkes überhaupt . In unserer Zeit
des Schnapsblockes mit seinen die Lebensverhältnisse der breiten
Masse noch mehr verschlechternden Zolltarif - und Tarifrcform -
räubereicn herrscht keine günstige Luft für die Zurückdrängung der
Kinderarbeit . Auf diese Verquickung der Dinge wird , Wohl unbe -
wüßt , aber drastisch von einer schlesischen Wcbersfrau hingelviesen ,
worüber ein Gcwcrbcaufsichtsbcamter mitteilt : „ In einer Familie
traf ich etwa acht Kinder an , Zwillinge standen im Bcttchcn und
sahen dem klappernden Webstuhl zu . Das ganze machte trotz der

Acrmlichkeit einen sauberen Eindruck . Auf mein Vorhalten , daß
eine Beschäftigung von Kindern vor dem Schulunterricht doch ein
Unrecht gegen die Kinder und gesetzlich unzulässig wäre , ant -
wartete die Mutter , daß es noch unrechter wäre , die Kinder hungrig
und unsauber zur Schule zu schicken . " „ Gegenüber solchem Elend ,
das nicht vereinzelt in der Wcbcrgegend dasteht . " sagt der Beamte
weiter , „ fühlt sich der Beamte machtlos . "

Umsomehr haben die Organisationen hier die Hebel zur Besse -
rung anzusetzen . Die Umkehr unserer Wirtschaftspolitik muß die
Parole sein . Indem die sozialdemokratische Partei , die Gewcrk -

schaften und auch die Konsmngenossenschaften , jede auf ihrem Öv -
biete , sich einer Verschlechterung der Lebenshaltung der breiten
Volksmasse mit allen Kräften zäh und energisch widersetzen und
eine entschiedene Verbesserung erstreben , arbeiten sie auch in wirk -
samster Werse mit an dem so notwendigen besseren Schutz der
Kinder armer Leute .

Euq der fraucnbewefl {iine [ .
» r » n Die Frauen mobil machen .

Auf dem Katholikentag , vor Schluß der Aufführung , ist das
Wort gefallen . Eine Fanfare bedeutet es für die kommenden

Kämpfe , gleichviel , um welche Gebiete des öffentlichen Lebens es

sich handeln mag . Die Frauen mobil machen ! — Damit hat die

katholische Kirche die letzten Bedenken den wachsenden Ansprüchen
des Kampfes und der Agitation geopfert . Zwar ist schon vor

Jahren auf dem Katholikentag in Straßburg mit den alten

biblischen Ucberlicferungen gebrochen worden , aber der jetzige Ruf

nach Mitarbeit und Hilfe der Frauen gleicht zu sehr einem Not -

schrei , als daß man ihn als eine einfache Redewendung hinnehmen
könnte .

Das Weib schweige in der Gemeinde ? Jahrtausende hindurch

hat niemand hartnäckiger diesen alttcstamcutarijchcn Ausspruch

verteidigt als gerade die Kirche , und bis in die letzte Zeit hinein

hat der katholische Klerus bei jedweder Gelegenheit ihn als Ewig -

keitsgrnndsatz mit aller Spitzfindigkeit im Sinne der Kirche intcr -

prcticrt . Nun stürzen allmählich die ältesten Grundsäulen und

selbst die höchsten Kirchcnheiligcn verlieren sich in der modernisti -

scheu Wildnis .
Die Frauen mobil machen , kann ja nichts anderes heißen , als

sie von ihrem engbegrcnzlcn Reich der Häuslichkeit , von dem „ von

Gott gewollten Berus der Hauöfrau " auf die öffentlichen Kämpfe

hinzulenken . Natürlich werden die Frauen zum Kampf in der

Schulfrage aiifgcrusen . Aber die Frage der Schule ist kein Ding

an sich, sie kann nicht losgelöst von all den übrigen Erscheinungen
des Klasscnstaatcs behandelt werden . Die Schule ist ein Jnstru -

mcnt zur Aufrcchtcrhaltung der ultramontanen Herrschaft in Ver -

bindung mit der Herrschaft des Geburt - und Geldadels . Die

Schule ist ein Klasscnwcrkzcug zur Heranbildung unselbständiger ,
recht - und willenloser Untertanen und Gläubigen . Die heutige

Schule ist nicht in erster Linie und in der Hauptsache Bildung - -

institut , dessen Prinzip und Aufgabe es sein sollte , dem Kinde das

größtmöglichste Mass an Wissen und Kenntnissen beizubringen , auf

daß es später im tobenden ErwcrbSkampfe erfolgreich bestehen

kann . Die Schule arbeitet heute nicht darauf hin , aus den zarten

Mcnschcnknospcn starke , kampfcSfrohe Persönlichkeiten , nackenfeste ,

selbstbewußte , harmonisch entwickelte Charaktere zu bilden , o nein ,

ihr ganzer Organismus , ihr Lchrplan , ihre Tendenz gehen darauf

hinaus , ihr Innenleben mit einem Wust von unverständlichen

Sprüchen und Formeln auszufüllen , sie in dem Glauben zu er .

ziehen , daß alles , was besteht und wie es besteht , den Intentionen

eines allmächtigen und allwcisen Schöpfers entspreche , und wer sich

dagegen auflehne , gegen dessen Willen und Gebote verstoße . Die

neuesten Forschungen und Ergebnisse der Wissenschaft werden ent -

weder der Jugend des Proletariats ganz vorenthalten , oder gewalt «

sam mit dem Inhalt der Bibel in Einklang gebracht . Die Herr -

schaft , die zum großen Teil die Kirche in der Schule ausübt , und

die nachgerade schon den geduldigsten Lehrer zur Rebellion treibt ,

genügt den Schwarzen noch lange nicht . Besonders die katholische

Kirche ist krampfhaft bemüht , die Schule ganz und gar unter ihre

unheilvolle Obhut zu bringen , um die Vcrkrüppelung der Geister

und die konfessionelle Hetze noch radikaler und erfolgreicher be -

treiben zu können .
Wer ganz nach ihrem Willen erzogen ist . so kalkulieren die

Kirchenleuchten , der muckt nicht mehr gegen Finanzrcformen . Brot -

Wucher und NeichsversichernngSordnungen . der kümmert sich nicht

mehr um vergängliche Tinge , sondern ist nur allein auf sein

Seelenheil bedacht .

„ Ihr habt zu verlangen , ihr Mütter , daß die Schule eine

christliche , nein , daß sie eine katholische ist ! Und wenn eure

Männer und Brüder schläfrig sind , so laßt ihnen keine Ruhe . Auf

dem Gebiete der Schule , da seid ihr gleich berechti g t.

Also sprach Graf Galen in seinem Schlußwort . Wir sind

zufrieden mit der Parole , die Frauen mobil zu machen — wir

werden dabei sein und werden den schwarzen Herren einheizen ,

daß ihnen der Rauch die Augen beizt . Wir haben die Parole schon

seit Jahrzehnten verkündet und auch danach gehandelt . Und wir

werden im kommenden Wahlkampfe neben den anderen Programm -

fragen auch die Schulfrage ergiebig behandeln , und wir werden »

das wissen wir aus Erfahrung , auch in den Kreisen der katholischen

Arbeiterfrauen auf reichliches Verständnis stoßen . Denn wir

wollen aus dem Klassenwerkzcug Schule eine wirkliche Pflanzstätte
der Kultur und des Wissens machen und wollen ihre Tore sowohl

dem Sprößling des Ministers als auch dem Kinde des TaglöhnerS

öffnen . Und dazu wird unseren Genossinnen die tresjlidje Bro¬

schüre der Genossin Zetkin gute Dienste leisten . .

Sericbts » Leitung .
Unter der Anklage dcS Kautionsschwindels

halte sich gestern der Gastwirt Kasimir MalSki , der frühere Besitze «
des Restaurants „ Klostcrhof " an der Weidendammer Brücke , vor

der 1. Fcricnstrafkammer des Landgerichts I zu verantworten . Der

46 Jabre alte männliche Personen , die bon Unterstützung leben ,
263 Junggesellen , auf je 4666 Insassen von Invaliden - , Ver -

sorgungs - usw . Anstalten 437 , auf je 1666 Insassen von öffentlichen
Irrenanstalten 565 und auf je 1666 Insassen von Straf - und

Beffcrungsanstalten 475 Junggesellen . Eine auffallende Eigen -

tümlichkeit läßt sich auch in der sozialen Schichtung der erwerbs -

tätigen Junggesellen im Vergleich zu der der glcichalterigen übrigen
GcschlcchtSgenossen feststellen . Während von den erwerbstätigen

verheirateten , verwitweten und geschiedenen Männern über die

Hälfte in selbständigen Stellungen sich befindet , ist dies bei den

Junggesellen noch nicht einmal für den vierten Teil der Fall .

Fassen wir schließlich die Kriminalität der Junggesellen inS Auge ,
so ergibt sich , daß die Kriminalität der Junggesellen in ihrer Ge -

samthcit höher ist , als die der gleichalterigen übrigen Männer , und

zwar — wie die eingehendere Prüfung zeigt — infolge der Be »

lastung durch die ledig gebliebenen Gewohnheitsverbrecher .

Etwas anders sieht es mit den ehrlosen Frauen auS , ent¬

sprechend der grundlegenden Tatsache unseres heutigen sozialen
Lebens , daß die Ehelosigkeit der Frau in weit höhcrem Maße eine

durch den Druck der wirtschaftlichen Verhältnisse erzwungene ist als
die Ehelosigkeit des Mannes . Das wird am schlagendste » durch die

berufliche Schichtung der eheloscn Frauen bewiesen . Von je 466

chcloscn Frauen über 46 Jahre sind 53 erwerbstätig , 27 ohne Be -
ruf und 26 Familienangehörige , während von der gleichen Anzahl
der in der Ehe stehenden oder verwitweten rcsp . geschiedenen Frauen
nur 31 erwerbstätig . 15 berufslos und 54 Familienangehörige sind .
Eine weitere Charakteristik derselben Erscheinung bringt die Tat -
fache , daß die eheloscn Frauen vorzugsweise im Gewerbe , den freien
Acrufsartcn und als häusliche Dienstboten beschäftigt sind . Dieser
Tendenz , die unstreitig eine Hebung des sozialen Niveaus für ehe -
lose Frauen bedeutet , tritt eine andere Tendenz entgegen , die die
Reihen der eheloscn Frauen mit den Insassen von Invaliden - ,
Irren - und Strafanstalten füllt . Wie auch bei den Junggesellen
handelt es sich hier vorzugsweise um Personen , die eben deshalb
nicht zur Ehe gelangt sind , weil sie von vornherein mit irgend -
welcher krankhasten Anlage behaftet waren . Trotzdem aber zeigen
die eheloscn Frauen in ihren Sterblichkeitsvcrhältnissen ein von der
Norm nur sehr gering abweichendes Bild und hinsichtlich der
Kriminalität schneiden sie sogar viel besser als ihre übrigen gleich -
alterigen Gcschlcchtsgcnossinnen ab . Die Anzahl der chcloscn
Frauen , die erstmalig straffällig werden , ist nur etwa halb so groß .
als ihrer absoluten Zahl entspricht . Angesichts dieser Tatsachen
läßt sich von einer sozialen Minderwertigkeit der eheloscn Frauen
nicht gut reden , und ein dahingehendes Urteil des Verfassers er -
scheint uns keineswegs gerechtfertigt /•• • •

Kleines feuilleton .
Feuer . Die Straße liegt ganz ruhig . Oben — am hellblauen

Sonnciihiinmel — wirbeln die kurzen Schornsteine den Mittags -
esienrauch in die warme Luft . Einer wirbelt stärker — also ein

großes Diner . Aber e » ist ein so merkwürdig dichter , schwarzer
Rauch , daß einige Leute stehen bleiben und hinaussehen . Noch
zweifeln sie . Aber dann geschiebt das Merkwürdige , daß ein langer
Fladen Rauch zinn mitllcrcn Dachfenster herausschlägt — und da
die Küchen im allgemeinen nicht auf dem Boden zu liegen pflegen ,
find sie einig : es brennt I —

Ein kleiner Wettlauf zum Feuermelder . Große , aber effektvolle
Pause . Tann das bekannte Klingeln , und es entwickelt sich das ,
was man so ein „ Treiben " nennt .

Es ist eine Frende zuznsehcn . Rätselhafte Pfiffe ertönen , eine
Leiter kriecht an das Haus heran — es wird zwar ein bißchen viel

geschrien dabei ( vielleicht gehört das dazn ) — aber cS klappt , eZ

klappt ! — Oben auf der Leiter steht ein Mann mit der Spritze ,
eine prachtvolle Silhouette . Manchmal kann man ihn nicht sehen —

die Rauchwolken hülle » ihn ein .
Der Kommandierende leitet , überwacht , sieht alleS . Ein Wink ,

ein Wort — die Leute fliegen . ( Man erinnert sich plötzlich , daß
trotz dieser einzig - artigen Aufopferung die Pension - - und Gehalt - -
berhältniffe bei der Feuerwehr gerade keine sehr glänzenden sind . )
Oben brennt es , brennt . . .

Unten aber haben sich nun in merkwürdiger Weise Leute lästig
gemacht , die eigentlich einem anderen Zwecke dienen : die Polizisten .

Diese Blausilbernen , die „ leider von der linksstehenden Presse

fo oft mit Schmutz beworfen werden " , tun strammen Dienst und

zeigen sich von der Prachtseite .
Ein Ausländer , der naiv und neu hierherkäme , würde zwar

meinen , Dienst täten sie gar nicht . Oder doch schlecht . Denn sie

bringen die Wagen , die nicht wissen , sie passieren solle », in

völlige Unordnung , da sie jeden Befehl zweimal auSschrcicn , unklar ,

unhöflich , die meisten unauSsnhrbar .
Aber was tun sie denn ?

Ohl es gibt so viele Pflichten : man muß aufpaffen , daß die

Zuschaner alle hübsch in einer Reihe stehen , daß kein Fuß über die

Bordschwelle ragt ; cS ist gar nicht einfach .
Der Leutnant mit dem hohen Kragen bekommt einen knallroten

Kopf , so kräht er — und der Schutzmann Borowsky H. treibt unter

rohen Püffen einen 15jährigen Jungen die Straße entlang . Die

anderen befehlen . Was — ja , das ist ganz nebensächlich — sie be -

fehlen eben . In einem rohen , ungebildeten , hochfahrenden Ton .
. Der naive Ausländer bekäme das Kribbeln in den Fingerspitzen .

Aber wir ? — Wir sind Gott sei Dank weiter .
Es ist bei unS jetzt allmählich dahin gekommen , daß die Ver -

nünftigen die Polizei als das ansehen , was sie wirklich ist : als einen

lästigen Störenfried . Keiner nimmt sie mehr ernst . Wir nehmen
den Schutzmann , der bei einem Brande , statt ruhig , sicher und höflich
den Verkehr zu regeln , herumläuft , als ob er ein „staatlich
konzessioniertes Schadenfeuer " gegen Unberufene schützt , als
komische Figur .

Nicht zuletzt dem steten Mahnen der sozialdemokratischen Presse
ist es zu verdanken , daß niemand sich durch Provokationen dieser
kurzsiimigcn , ehemaligen Wachtmeister hinreißen läßt : wir wissen ,
sie können nicht anders .

„ Das liegt an der Verpackung I" sagte mal ein Arbeiter zu mir .
Niemand nimmt sie ernst .

Und man weis ; nicht , worüber man sich mehr wundern soll :
über das tiefe Niveau der Bcamten oder die Disziplin des

Publikums .
Die Ehrlosen . Dieser Mcnschensorte widmet Dr . H. Haacke in

„ Conrads Jahrbüchern für Nationalökonomie und Statistik " ( Juli -
Heft 1911 ) eine bcvölkcrungs - und sozialstatistische Betrachtung . Um
nur die dauernde Ehelosigkeit slatistisch zu erfassen , zieht der Per -
fasscr in den Kreis seiner Betrachtungen nur solche lcdige Personen ,
die schon über 46 Jahre zählen , da dieses Alter wohl als Grenze
gelte » darf , über das hinaus die Hciratslust und - Möglichkeit kaum
erhalten zu werden pflegt . Nur wenig mehr als 7 Proz . der che -
schließenden Männer und 4 Proz . der eheschlicssendcn Frauen
stehen im Alter von 46 und mehr Jahren . In absoluten Zahlen
ausgedrückt betrug 1667 die Zahl der eheloscn Männer 622 666 , der

ehelosen Frauen dagegen 912 666 . Es sei dabei bemerkt , daß die

Ehelosigkeit im allgemeinen , entgegen einer weit verbreiteten An -
ficht , seit dem Jahre 1871 einen , wenn auch recht geringen Rück -

gang erfahren hat .
Das erste Merkmal , das die Stellung der männlichen Ehe -

losen charakterisiert , ist ihre grosse Sterblichkeit . Nach der prcußi -
scheu Statistik für die Jahre 1965/66 , war die Sterblichkeit der

Junggesellen für manche Altersstufen über 46 Jahre eineinhalb -
und zweimal so gross , wie die der gleichalterigen verheirateten , ver -
witwctcn und geschiedenen Männer . Auch die beruflichen Verhält -
nisse der Junggesellen zeigen ein eigenartiges Bild . Die Zahl
der erwerbstätigen Personen ist unter ihnen bedeutend geringer
( 78 gegen 85 v. H. ) , als bei der übrigen gleichalterigen männlichen
Bevölkerung . Und während von je 1666 über 46 Jahre alten
Männern überhaupt 84 Junggesellen sintz, treffen auf je 4060 über



Angeklagte , welcher sich unter der Anklage der Unterschlagung in
Fällen , des Betuges in 4 Fällen und der gefährlichen Körper -

Verletzung zu verantworteir hatte , war schon früher durch den
schlechten Geschäftsgang in Schulden geraten und hatte im Jahre
1900 den Offenbarungseid geleistet . Mit Hilfe eines geringen
Kapitals , welches er später erlangte , erwarb er nacheinander das
Restaurant „ Ostend " in Oberschöneweide , das Restaurant „ Neue
Mühle " in Nieder - Lchme , den „ Klosrcrhof " in der Friedrich -
strahe und noch zwei kleinere Lokale in der Invaliden - und Holz -
marttstrasze . In allen diesen Unternehmungen wurde M. vom
Pech verfolgt . Infolge der beiden aufeinanderfolgenden verreg -
neten Sommer brachten die Sommcrlokale , die sonst bekannte Aus -
flugsorte waren , so gut wie gar keine Einnahmen . Malski geriet
in Schulden , die ihm schließlich über den Kopf wmchsen . Ende 1909
schwebten gegen ihn allein vor dem Landgericht I SO Prozesse , die
seine Lieferanten gegen ihn angestrengt hatten . In dieser ver -
zweifelten Situation ließ sich der Angeklagte verlleiten , durch Jnse -
rate Geschäftsführer und Büfettiers zu suchen und deren Kautionen ,
die bis zu 2500 M. hinaufgingen , zum Bezahlen seiner Schulden
zu verwenden . Als ein Büfettier Röseler , der 300 M. Kaution ge -
stellt hatte , sein Geld zurückverlangte , wurde er von Malski nach
voraufgegangenem Streit mit seinem eigenen Spazierstock ver -
prügelt und hinausgeworfen . Nachdem das Strafverfahren gegen
ihn anhängig gemacht worden war , hat der Angeklagte den ange -
richteten Schaden zum größten Teil wieder gut gemacht . Das
Gericht erkannte unter Abtrennung einiger Fälle und Freisprechung
in einem weiteren Falle auf 6 Monate Gefängnis unter Anrech -
mmg von zwei Monaten der Untersuchungshaft . Außerdem wurde
der Haftbefehl aufgehoben .

_ _
Erst die Familie , bann die Gläubiger

Mehrere bürgerliche Blätter , auch der „ Lokalanzerger " , be -

richten als eine allerneueste Entscheidung des Reichsgerichts , daß
der Grundsatz „erst die Familie , dann die Gläubiger " vom Reichs -
gericht proklamiert sei . Es handelt sich , wie die Blätter „ auf
Grund tclegraphischer Berichte " mitteilen , um einen Breslauer

Ingenieur . Dieser hatte den größten Teil seines Gehalts an seine
Frau auszahlen lassen und es so vor dem Zugriff seiner Gläubiger
geschützt . Das Reichsgericht hat dieses Vorgehen als zulässig er -

achtet . Diese „ allerneueste " „ tclegraphisch " übermittelte Erttschek

dung ist vor über drei ' Jahren , am 1. Marz 1908 , ergangen und

liegt in den Entscheidungen des Reichsgerichts , Band 69 S . 59, seit

Jähren gedruckt vor . Ihr Grundsatz stimmt mit einer Reihe noch
älterer Entscheidungen übercin , die betonen , daß die Erfüllung
einer gesetzlichen Pflicht der Frau gegenüber keine anfechtbare

Rechtshandlung ist . Ein Grund zu sensationeller Aufputzung unter

dreijähriger Vordatierung dieses selbstverständlichen Urteils lag
nur für die Zeitungen vor , die über die empörenden gegen Arbeiter

gefällten Urteile grundsätzlich nicht oder unrichtig berichten .

Schiffsjungcnerziehung .

Die „ Romantik " des Scemannslebcns treibt immer noch viele

junge Leute aus dem Binnenlandc an die Wasserkante , wo sie nach
der üblichen „ Wartezeit " und nachdem die Eltern ordentlich ge -
schmiert haben ( an der Vermittelung und Ausrüstung von Schiffs -
jungen wird immer noch viel Geld verdient ) , „ angehender Schiffs -
kapitän " werden . Sehr oft fallen diese Binnenländer , an der

Wasserkante „ Ouittchers " genannt , rohen Vorgesetzten in die Finger ,
und schon in den ersten Tagen verwünschen sie diese „ Romantik " ,
ist ihr Idealismus für diesen Beruf verraucht . Auch an Bord des

Dreimastschoners „ Hermann Lrndemann " beliebte man in den

Jahren 1907/08 eine recht gesalzene Schiffsjungencrziehung seitens
des Kapitäns Heinrich Sassen und des Steuermannes Max
Mösken . Bei jeder Gelegenheit schlugen die beiden rohen Patrone
auf einen fünfzehnjährigen Knaben , der ihnen von der Reederei als
ein guter Junge empfohlen worden war . Durch ein Schreiben an

seine Eltern sind die Brutalitäten der anscheinend sadistisch ver -

anlagten Schiffsoffiziere bekannt geworden . Am Donnerstag
hatten die „ Erzieher " sich vor der Strafkammer IX des Land -
gerichts Hamburg wegen Mißbrauch der Disziplinargewalt zu ver -
antworten . Die Angeklagten wollen den Jungen nur „väterlich "
behandelt haben , um aus ihm einen tüchtigen Seemann zu machen .
Diese „väterliche Behandlung " bestand in Ohrfeigen , Faustschlägcn
ins Gesicht , Schlägen auf Kopf und Rücken mit einem eisernen
Feuerhaken und einem Tauende , das oft auf das entblößte Hinter -
teil niedersauste usw . Auch hat man den Knaben 36 bis 40 Stunden

auf Wache stehen lassen , wobei man ihn mit großen Eimern kalten

Wassers „erfrischte " . Weil der Junge von der Reederei so warm

empfohlen worden war , scheinen die beiden Rohlinge in ihm einen

Aufpasser vermutet zu haben , wie vor Gericht zur Sprache kam . Der

Staatsanwalt fand so viele Entschuldigungsgründe für das Ver -

halten des Schiffskapitäns , daß er dessen Freisprechung beantragte .

während der Antrag gegen den Steuermann auf 300 M. Geldstrafe

lautete . Das Gericht verurteilte beide Angeklagte z » je 200 M.

Geldstrafe oder 30 Tagen Gefängnis .

Man vergleiche mit diesem wirklich sehr milden Urteil die un -

gcheuerlichen Urteile , die auf Grund der Seemannsordnung gegen

Seeleute unterer Chargen erkannt werden . Wie bei der Militär -

justiz . spielt in solchen Fällen die „Abschreckung " eine große Rolle .

Aber , in den Urteilen gegen Vorgesetzte — hier wie dort — ist von

einer angewandten Abschreckungstheorie keine Rcdel Dabei ist noch

zu beachten , daß die Seemannsordnung den SchifsSofsizicren kein

Züchtigungsrecht zugesteht , was dem Staatsanwalt ganz entgangen

zu sein scheint .

Die zugkräftige Ausrede eines Unorganisierten .

Vor der Strafkammer II des Landgerichts Hamburg hatte sich
gestern der Arbeiter Anton G a w l i k wegen Vergehens gegen das

Jnvalideiwersicherungsgesetz zu verantworten . Er hat im vorigen
Jahre drei schon gebrauchte Versicherungsmarken auf seine Karte

geklebt , was bei der Ausstellung einer neuen Karte entdeckt wurde .
Gawlik bringt zu seiner Entschuldigung an , er gehöre keiner Orga -
nisation an ; im vorigen Jahre sei er von den Organisierten zum
Anschluß an einen Streik gezwungen worden , obwohl er gern ge¬
arbeitet hätte . Dadurch in eine Notlage geraten , habe er , um wieder
Arbeit zu erhalten , die Marken verwertet . Mit diesen durch keiner -
lei Beweismittel erhärteten Angaben fand er sowohl beim Staats -
anwalt als auch beim Gericht den nötigen Resonanzboden ! „ Weil
er zum Streiken gezwungen worden sei, " empfiehlt der Staats -
anwalt ihn der Milde deS Gerichts . Der Antrag lautet auf 14 Tage
Gefängnis , das Urteil auf eine Geldstrafe von 40 M. Das Gericht
nimmt ebenfalls unverschuldete Notlage an .

Der Angeklagte , der ein guter Psychologe ist , wird wohl Schule
machen .

Todes - Anzeigen

SozlaWeinokFatisciiEr Wahlyerelii I
für den

8. Berliner Reiehstags -Wablkrels. !
( Bezirk 259. )

Den Mitgliedern hiermit zur
Kenntnis , daß unser Mitglied , der
Schneider

�uxust Alülilller
gestorben ist .

Ehre feinem Andenken !
Di « Beerdigung findet heute

nachmittag 4 Uhr von der Leichen -
halle des Üuisen - Kirchhoses , Her -
mannstratze aus stall .

Um rege Beteiligung ersucht
Ter Borstand .

uch-

ÄzialileinnUelierMerein
für den

(.Berliner Heiebsimatiliireis.
Stralauer Viertel .

Bezirk 353 II .

Dm Mitgliedern zur Nn
dag unjer tSenosse , der
binder

Oskar Georg
gestorben ist.

Ehre seinem Andenken k
Die Beerdigung findet am

Sonnabend , den 12. August , nach¬
mittags 31/, Uhr , in Fried richs -
selde statt .

Der Borstand .

kialdeQioMeli . tfaiilvereiii
Kreis Kicder- fiaim

Am 10. August verstarb unser
Genosse , der Rcstaurateur

Karl Fröhlich
im 47. Lebensjahre .

Ehre seinem Andenken :

Die Beerdigung findet am
Sonntag , den 13. August , nach -
mittags 4' / , Uhr , von der Leichen -
hall « des Tegeler FriedhoscS
aus statt .

Uni rege Beteiligung ersucht
238/18 Die Bezirksleitung .

SozialtlemokratiseLW ™
Nowawes .

Nachruf .

Dm Mitgliedern zur Kenntnis ,
dag unser Genosse , der Schuh -
macher

lieinrich Pfaff
am Sonntag , den 6. August . In -
folge eines unglücklichen Sturzes
verstorben ist.

Ehre seinem Andenken .

203/9 Vor - utisnck .

Deutscher

Holzarbeiter - Verband
Den Mitgliedern zur N. ichrichl .

daß unser Kollege , der Tischler

Ulbert EUing
am 10. August gestorben ist.

Ehre seinem Andenken :
Die Beerdigung findet am

Montag , den 14. August , nach -
mittag ? 4 Uhr , von der Halle
d«S Thomas . Ktrchhoses in Rix -
dors , Helmaniislraiie , au « statt .

Um rege Beteiligung ersucht
87/1 Die Ortsverwaltung .

Verbanil
der Seimelöer n. Sehnelderlnnen.

Den Mitgliedern geben wir
hiermit bekannt , daß der Kollege

. Johaim Englert
am 9. August im Alter von
2S Jahren verstorben ist .

Ehre seinem Andenken :

163/12 Die Ortsverwaltung .

Danksagung .
Für die herzliche Teilnahme bei

dem Hinscheiden meines liebe »
Bruders

Relnhold Glatz

sage Ich allen Freunden und Ver¬
wandten sowie dem Gemeinde - und
StaatSarbeiter - Verband und den Ge-
nossen des 6. Wahllreises meinen
innigsten Dank . SSb

Karl Olatz , Anllamer Str . 9.

Kücktrti-Gkllofftnslhllst
Jfrlin " .

Eingetragene Genossenschast mit
beschränkter Hajlpslicht

Glogauer Strafte 28 .

Sonntag , den 20 . August 1911 ,
findet bei

Krone , Liegnitzcr Straße 17,
unsere diesjährige

General - Versammlung
statt . 106/19

TageS - Ordnung :
1. Bericht des Vorstand «» und des

Aussich tSratcS .
2. Diskussion .
3. Neuwahl für die auSscheldenien

Vorstands - und AussichtSratSmib
glieder .

4. Geschäftliches .
Her Vorstand .

Richard Linder . Ludwig Ertl .

Neue Berliner

rei.
( Eingetragene Genossenschast mit

beschränkter Haftpflicht . )
Sonnabend , den 26 . August 1911 ,

abends 81/ , Uhr ,
Im Versammluiigszimmer der Bäckerei :

Ordcntlielie

Halbjahrs- Oeneralversanimlung
Tagesordnung :

1. HalbjabrSbericht des Vorstande «
und Aussichtsrates . 2. Statuten -
änderungen und Anträge . 3. Ver -
schiedencs . 106/18

Der Borstand .

. Berliner Irlleiter -
BaMrer - Verein-

Mitglied de » Arbeiter
Radsabrer - Bunde »

. Solidarität - .

Touren
zum Sonntag , d. la . Angnst .

2. Abt . : 6 Uhr : Schnitzeljagd .
l Uhr : Familientour ( Hirjchzarten ) .
Siart : Schönleinstrabe 6.

8. Abt . : am 12 , 9 Uhr abendS :
SommeniachlSlour nach Plöveniee
( Demichcr Kronprinz ) . Am 13. 2 Uhr :
saativinlet . Start : Bcusselstr . 22.

Offeriere in nur frischer , schöner Ware :
kVnr ein Frei * :

Felle

junge Gänse 0,68
7 - 12 Pfund schwer . 112/2 »

Nur allererste Oualität

Süuserümpft, halbe Cirnse.
Fette Suppenhühner , jg. Brathühner .
r . Wegner , SO. Mariannenstr . 34.

Verwaltung Berlin .

lA «»«! SitzmöbeMschier ! W» « « !
Montag , den 14 . August , abends 6 Uhr , gleich nach Feierabend ,

im „ Märtischeu Hof� , Admiralftr . Ihic :

VersammBiang .
TageS . Ordnung .

1. Die Lage der Stuhlarbeiter und ihre kämpfe . Referent : Kollege
K. Wastltcta , Rabenau . 2. DiSlussion . 3. Verbandsangclegenheit .

186/20 Ute Ortsverwaltung .

Sommerpreise bis IS. September .
K . K ® CM KA

Kohlen - u. Brikells - Croßliandlung �
Hauptkontor : UeiÄUrger StMÄ Teleph0und
Lagerplatz 1 : O. , Rüdersdorfer Str . 7t /am Kästriner Platz , alt . Ostb . ) .
Lagerplatz 2: O. , Fruchtstraßa 13 ( Ostbahn - Güterbahnhof )
Lagerplatz 3: N, , Behmstr . 36 ( Sohivelböiner Star. , Ecke ilalmöer Str . ) .

Tel . : Amt 3, 7736 .
Preiso fürla Marken ab meinon Lagerplätzen von 10 Zentnern an :

l8SenIteiih. lHariengiQekSaloii 19 pi
pr . Ztr .

laüse Salon . . . . .95 pl

la Halbsteine . . . . .19 pt

ia (w.j Inthraclt M 2. 15 m.

pr . Ztr .

lenul

ia Senltenb. Gottholii Salon . 82 pf

la Biamant Salon . . . . 95 pf -

( G es . gssch . p. ZU. 1 15 —120 Stck . )
Bei Frankoliekernng je nach Quantum per Ztr . 10 —18 Pf . mehr .
Bruchbriketts , Steinkohlen billiget . Kok » zu Anstaltttpreiacn .

llolz , zerkleinert , per Zentner 1 . 05 M.
Bei grSOerea Abschlüssen u. Originalwagg . ver ) . Sie meine Spezlalefferte .

Als hesoöl preiswert „„1bedrtÄ. n Jffarienglück-Sriketts
zu empfehlen , welche ich bei 3000 Stück mit

7 . 50 pr . Taus , bei 30 ztr . mit 84 Pf . pr . Ztr .
franko bis 4 Treppen inklusive aller Unkosten liefere .

Geldnot
ist da » Uebcl der jetzigen Zeit . Wollen Sie fvave » , so
sparen Sie am rechten Fleck . In dem Kaufhaus für
Mouatö - Garderoben erhalten Sie von

Millioniren
Reisenden , Kabalieren , Doktoren nur wenig getragene
reinwollene , vielfach auf Seide gearbeitete

Serie I Serie H Serie 10

MaO- Anzüge 8 M. 14 M. 18 M.
Maß- Paletots 6 M. 12 M. 16 M.

GesellschaftS - Anzüge werden billigst verliehen .

Kanjbans für Konats- Garderoben
np Große FrunUfurteP Str . 03 zm

Bitte Im eigenen Interesse auf Hausnummer zu achten .

Keine Filialen am Platze . Bersand nach ausserhalb .

Abteilung U : Xeuc Garderoben .

Xur Große Franklarter Straße 93

Mmis- IIarH !
Die besten Sommer . Paletot «

und 3 —400 getragene Anzüge für
Herren , Smoking - Anzüge , Frack -
anzüge , sowie von Laoalieren ge-
lragene , säst neue Sachen , für
jede Figur passend , in gröSier Aus¬
wahl zu unübertroffen

billigen Preisen .
1 Treppe , deshalb billiger wie im

Laden . 108/20 »

Bii ? ebBiMM . �, ? ' t3i

Lneifl zu !
Jed . Herrn , der sich eleg . u. bilh
kleiden will , empfehle eleg . Mo¬
natsgarderobe in feinsten Werk -
stätt . Berlins gearb . , von Herr -
sebaiten , Doktoren , Kavalieren nur
kurze Zoit gebr . ( fürjod . Fig . pa- ss . )
Mpnats - Jackett - Anzüge 8,10 . 14, 18M.
Monats - Rock - Anzüge 10, 12, 16, 20 M.
Monats - Som - Paletots 8, 10. 14, 18 M.
Monats - Herren - Hosen 2,50 , 6,00 M.
Große Abteilung neuer Garderobe .
MfliiillllOP llr . Frankfurter Str . 08
IHJibuJCl , ( Nähe Strausberger PI. )

Straflenbahn - Vergfitung . " 96

« vöchent ich «
Teilzahlung

elegante

Hm - UM
fertig and nach Mass,
feinste Versrbeitacg .

Herrcn - Schneiderei
nur

MfileeftL
Eineang XUsitei Str .

So schnell als Irgend möglich
und ku den

denkbar billigsten Preisen
die tum eü bis au '

ein Fünftel und darunter
ermissigi sind . eoUeo verkauft werden :

400 Reise - , Stauä - ,
Regen - . Loden - Mänlel

10 I. 16 i » 28 »i , M Ii .

Die ersten S214L

Oderbrucher

Fettgänse
sind wieder eingetrossen .

Gänseausschlächterei
Carl Riedel ,

N« r Hermannstrafte 22S .

Kändler -
Lpeise - Lis -
Hwttpnzrn , unerreicht faln ,

natürliches Fruchtaroma .
Alle zugehörigen Substanzen .
G Ute liezepte g r a 1 1 tt . |
0 Reichel , Berlin S013 , Eisonha ! inst,4

500 U- ster
sus besten t - uiscben und orlginsJ -

englischen ätoOen
tu 8. II 16 /2 Ii 38 -ix U 60

800 Kostüme
aus Bast Leinen , Kam ngara .
Cheviot , Tuch , echt engl . Stoffen
-u 15. 24 34. 46 52*/, . SS bin M 11

b ca. zyt ) Geielis £iiaftsHlßl ( ] 8riCa . 3jORdcHei ca . 400 Blusen !
in allen Ausfübrung�u

Von M. 15 ois M 60 ! Von M. 5 bis M. 35 ! Von M. 4 bis M. 25 !

O Mohrenstr . 37a ( nahe Jerusalemer Strasse )

WESTMANN TW
E Groase Frankfurter Str . HS ( nahe Andreasstr . ) G

Herbst - und Winter - Saison

BW letzt bereits sehr billig II

EeMengnsob . UIxtxr
nach ähnlichen
Faxsons M. 29 . —

soweit Vorrat

reinseidene Pelrel -
Mäntel ( Duchesee )
niclt iholishenFusoei
U. 24 . —K««itVcrr .

Heute
Mustertupon », . Herbst - Neuheiten " für
Anzüge , Koslüme , Meter 3, 4 Wart .
Tuchlagor - Gesellschaft m. b. H.

kefliÄi !tekZ!f.?g-zi.b.P!h°krche.

1 Mark
wocueirthcde

Teilzahiungsii
Uefereelegant .

fertige

Hen -

chartmtai
' Satz iUr Mass

-nlertlg . n. Mus
redeHee- Suxllih ,

JoliDi Fabian
Soheeidnrmeleter

Gr. Frankfurter

Strasse 37, II
Elnjeno tlraus .

Oergor Platz

II . Oeechlft :

Turmstr . 18
nur erste Etage.

kein Laden.



„ Borussia - Festsäle " .
Snlj , Georg Wolffgramm , Ackerstr . 6/7 . Telephon Amt III , 2674 .
Empfiehlt feine 4 Säle , 150 —1000 Pevsonen fassend , zu Vcchlmmlungen

und VereinSsestlichkeiten . �
� S067L

vir - August . September . Oktober noch Sonnabende und Sonntage frei .

slrdsltsv finde » für ihren Zsruj
gute und billige ttt froher Auswahl

Srmmetistr . 158 , Otto Kemleke .

1. Ziehung 2. Kl - 22S . Kgl . Preuss . Lotterie .
Ziehung vom 11, Augutl 1911, yormltlags .

Ifnr die Ocwiane über 96 Mark ciod den betreffenden
Nummern in Klammern beigefügt .

Die Gewinne fallen auf die beeeichneien Lose
beider Abieilungen .

( Ohne Gewihr . ) ( Nnehdrnek rerbofen . )
204 | 3001 601 644 735 834 085 1174 399 636 84

702 822 67 903 290 / 3012 125 208 4354 66 458 827
5042 53 71 13001 327 465 674 769 6031 185 1400]
210 675 7 042 301 556 7 73 8037 40 213 398 470 05
647 873 994 9674 773 961 82 ( 300)

16054 253 603 20 750 11033 179 1200) 410 820
080 12162 229 339 467 843 967 85 13327 586 628 36
14122 414 580 682 760 865 92 15285 477 601 . 2
16153 [ 400] 73 1300 ) 393 415 1 7380 1200) 429 1 8303
415 41 614 855 925 19098 152 391 437 581 853

20029 261 831 40 910 2 1017 138 366 409 15 66
637 612 64 704 300 75 2 2505 958 2 3046 75 230 53
94 684 719 24043 489 861 910 25074 224 605 740
26199 355 473 80 270 , 75 103 206 892 034 49 28050
188 672 | 400| 77 915 32 29297 428 1200. 663 707 898

30574 732 986 » 1300 437 046 47 833 969 3 2328
472 540 637 33136 461 626 849 341 * 6 97 459 35001
209 699 738 41 38157 307 660 (200) 951 3 7073 7,1
61 70 817 83 3 8263 620 83 722 66 962 30052 247 606

40353 600 20 768 927 41074 474 616 85 89 813
42180 93 207 22 622 43174 416 604 97 626 730 014
4 4071 253 890 813 4 5369 630 887 919 4 8259 513
1400] 608 4 7 229 36 601 41 1200) 633 82 48165 223
320 39 12001 618 64 4 0000 21

SSI 70 288 547 UOOOI 79 1200] 678 5 1 488 708 34
815 913 5 2293 351 940 63 267 336 412 5 4082 173 238
73 741 814 89 55016 661 1200) 843 70 5 6044 113 432
61 893 967 5 7181 213 311 423 29 8C 677 823 78 81
58153 229 302 634 707 94 816 066 5 0063 116 213
750 68 994

6 0278 837 ( 200) 81 883 928 76 8 2059 ( 200] 86
291 650 689 715 870 63121 353 445 618 801 84019 52
63 290 317 56 699 925 65277 651 ( 200) 910 ( 200) 22
66233 67 305 547 862 906 6 7032 168 220 84 532 43
812 902 97 6 8206 460 525. 60351 466 645 728 OOS

70079 80 147 401 36 612 661 966 80 7 1013 247
836 434 954 71 72393 438 080 760 7 8125 304 488 714
99 802 7 4669 7, " 028 319 810 86 7»sOoO 72 368 406
646 767 91 992 7 7186 417 88 1200 ) 610 638 906 7 8544
792 957 7 006 ' 104 413 49 64 88

80648 933 81122 261 1300) 422 962 8 2017 41
133 65 626 704 841 98 >3001 901 14 88131 34 357 48'
706 997 8 4062 239 1300] 89 678 8513E 400 38 820 3.
979 93 (300) 88126 243 79 346 60 457 83 06 656 64
47 949 87663 88361 483 80298 402 618 32 770 71 84.

9 1011 99 182 542 76 98 ( 300) 92100 416 644 74
83 12001 608 69 93 772 829 988 01126 797 1400) 910

94556 061 772 830 90 918 95063 258 90 367 512 816
96134 [ 200) 676 734 ( 200) 35 62 76 886 97042 68
141 86 227 546 895 0 8364 681 680 762 971 99022 56
387 869 959

1UU106 260 535 71 828 971 ( 400 ( 101033 284
410 377 993 1 02348 417 1300] 513 98 103321 419 597
890 1 04052 303 819 105223 76 405 604 100146 218
84 699 723 37 849 953 70 1U7186 425 93 549 786 958
108234 83 (200 ' 466 86 820 70 100015 125 93 662 935

1 10163 95 423 754 111356 62 74 1200) 571 658
112120 69 237 664 99 067 92 846 113153 286 324
35 85 639 627 (200 ) 703 3001 013 91 114161 Ol 425
36 98 713 931 115204 474 729 110055 383 566 99 942
11/062 291 346 564 79 110166 219 669 82 868
110027 65 181 445 793

12D299 1200) 52 613 876 900 1 21162 422 55
653 1 220/6 94 190 302 48 631 123CQ4 113 17 215
373 524 873 1 24034 1200] 157 343 455 710 833
125207 448 1 20139 67 228 92 1200 ) 875 880 1 27417
673 1 28203 33 356 516 120025 295 746 808

130116 273 527 809 1200 ) 66 1300) 131168 67
440 64 625 61 132322 814 133389 423 667 890
134250 313 72 473 712 1 35231 11000] 43 439 47 67
814 34 922 74 138017 162 384 651 676 769 881
13 / 024 299 687 1 30017 153 64 422 71 849 ( 200]
13 0283 430 13001

140176 341 404 74 530 64 70 1 4 1 244 832 142189
563 12001 680 1200] 836 1 4 3938 1 44 403 1200) 52
87 567 14S101 456 983 91 140425 703 986 147211
316 13001 45 424 36 622 841 990 13001 148031 121
38 493 644 83 916 140006 33 1200] 161 31 573
656 978

150111 556 776 901 37 94 1 5 1 541 ( 2001 736
834 1200) 66 67 1 52184 233 89 611 153597 750 85
164053 68 116 232 404 773 937 1 65612 720 61 999
150220 331 605 777 167250 626 748 168767
150539 835 722 922 80

100025 63 70 283 413 1 0 1033 190 615 853
162120 4 6 69 77 422 648 1200 ) 64 614 794 922
103226 61 78 696 871 83 964 1300) 75 104229 347
77 476 601 65 040 1 0 5306 45 687 1200 ) 751 889
100017 382 66« 695 911 107080 165 603 50 720 398
160006 109 256 819 078 011 12 1 09061 229 439 43

17 0053 77 278 04 602 15 40 81 861 911 171 . 303
64 1 72129 33 678 673 724 1/3068 394 658 899
949 174102 407 1200) 535 628 63 838 64 906 18
175232 48 1600) 330 90 >200] 416 677 779 1/0170
213 318 639 002 963 1/0003 238 426 826 1/8482
737 848

100041 236 327 416 93 809 86 991 18 1016 68 77
122 385 453 567 84 832 >200) 994 1200] 182166 561
938 183243 80 509 626 735 642 184146 252 331 64
552 603 32 973 185163 70 313 81 476 817 70 705 68
1200] 976 1841082 363 92 447 648 649 998 1 8 / 272
79 786 833 42 188205 389 94 423 551 69 030 87
709 12001 33 932 1 89045 195 256 366 954

I Ziehung 2. Kl - 225 . Kgl - Preuss . Lotterie .
Ziehung vom 11. August 1811, nachmittags .

Kor die Gewinne Ober 86 Mark sind den beireffenden
Nummern in Klammern beigefügt .

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose
beider Abteilungen .

( Ohne Gewähr . ) ( Nachdruck verboten . )
250 327 582 765 918 1180 349 78 970 95 2654 91

760 985 3316 412 806 98 4036 241 69 630 725 45 864
( 200) 908 5 243 474 603 68 912 6065 95 130 272 605
65 6-35 962 7016 31 152 355 732 804 30 78 0066 ( 300]
250. 307 520 633 792 885 0162 240 >399) 50 52 79 505
656 73u 893 968

10031 230 350 ( 200) 850 887 910 38 11088 >200]
685 1 2249 359 930 52 82 7« 13141 720 862 978 14012
302 82 590 649 705 965 90 15219 514 793 10004 236
318 12001 698 727 ( 200) 924 1 7013 110 88 274 60 643
973 18130 364 639 77« 10/90 374 [ 4001 03 915

20126 553 56 93 878 932 2 1359 630 22108 19
271 429 ( 200' 618 19 842 2 3332 465 699 979 2 4030
241 727 42 25S23 42 46 >200) 931 46 2 6093 ( 200)
377 535 279 . 3 150 60 62 243 575 663 28206
802 2 9870 91. ' .

30112 282 316 34 81 772 3 1038 151 ( 300) 71 230
( 2001 60 328 538 700 824 05 3 2003 380 406 706 a- 4
[ 60 000] 33005 117 203 99 462 1300] 842 51 34029
281 631 711 27 011 ( 200) 14 3 5606 883 3 6067 107 12
74 234 485 542 3 7 069 135 321 70 473 567 67-J
38225 84 604 903 92 30040 66 426 62 541 698 767 871

40116 271 99 411 919 4 1 269 368 651 708 10 21
27 820 4 2054 4 3062 298 99 895 1200) 44801 763 77
913 73 4 5 249 347 718 27 943 4 6 062 114 251 429 SO
755 47062 [ 300] 971 [ 300) 48333 483 4S370 459 [ 20»]
687 097

50337 97 458 689 5 1007 391 490 737 934 52171
[ 200) 260 650 861 53399 [ 300] 551 819 54041 170
433 88 675 788 55324 [ 200) 27 60 539 832 540 64
>10000 ) 56175 22" 96 407 599 [ 3000 ] 674 57111 67
395 497 769 820 921 65 5 8316 468 593 848 5 0000
1 41 359 96 >200) 460 607 67: , [ 200] 75 725

50024 [ 2001 36 731 89 864 946 61 601 864 -. 2026
225 47 ( 200) 385 641 814 090 63066 60 494 [ 200] 878
88 996 6 4083 401 1600) 86 691 602 657 994 6 3267
659 >60001 73 621 67 721 877 934 68030 190 539 45
99 842 750 67091 263 644 831 1200] 68188 317 25
606 71 [ 200) 065 705 24 932 60159 366 82 530 78 703
835 63 94

70061 [ 200] 613 42 826 71011 118 360 418 732
844 970 7 2038 (500) 131 269 81 487 690 91 654 70034
82 911 74133 87 292 461 511 641 7 5019 102 310 41
417 631 863 7 6051 256 308 560 609 824 7 7644 ( 500)
67 708 7 8044 60 88 103 800 66 404 760 70040 55
153 726 70 73 882

80006 346 763 8 1 433 659 8 2020 232 515 860
906 8 3293 384 420 835 8 4 001 293 338 480 603 84

ist der schönste Ausflugsort ?
Immer noch Pichelswerder ,
VcrS " beim Alten Freund ,

>200) 746 SIS ( 200) 85024 203 >200) 40 310 416 601
72 743 SS 76 670 831 66184 861 ( 200) 67048 348 39
[ 400] 735 88184 339 bäfi OSO 80097 302 87 651 55 90
851 931

00095 135 1200] 68 343 689 01111 74 759 78 850
995 82709 93039 896 94002 216 72 321 863 95701
96091 214 24 69 73 910 97618 90 726 68 807 921
98056 338 422 539 40 827 99008 257 312

100055 133 465 629 91 631 712 838 47 917 24
1O10C5 709 823 102313 691 719 74 82 103172 16000)
371 581 870 104038 105428 514 802 106157 845
107 010 341 740 1 06017 220 512 13 713 812 100058
198 315 490 12001 590 632

1IO098 135 97 516 39 674 837 948 111040 81
390 426 855 112000 S 344 661 725 840 985 >200)
113512 940 54 87 114364 669 763 888 115178 331
448 68 645 98 733 87 116000 219 662 843 928
117001 81 380 445 85 664 774 907 118106 43 46
63 12001 119385

120213 690 721 03 817 121210 388 656 742
81 843 80 960 122208 123374 98 454 69 661 753
69 823 1 24032 114 631 833 1 2 5 393 607 21 39 994
12 6607 86 666 72 992 1 2 7000 69 299 433 672 628
126032 152 1200) 521 659 797 921 62 129098 99
229 624 64 >200]

130103 724 1 31148 295 380 600 56 767 >2001
64 1 32113 253 481 >200] 782 892 946 133213 316
662 1 34055 69 >200] 154 341 412 607 13 1 35 019
223 757 990 1 38322 64 781 >40000 ] 953 1200] 74
137106 664 1 38253 446 646 670 827 1 39134 225
410 825 990

140023 42 1200) 85 >200) 630 34 141321 462
142160 210 613 1 43237 536 80 603 >300) 144074
370 768 1 46237 931 62 1 46084 272 394 1 4 / 056
390 635 02 612 98 769 832 926 148253 419 >30001
58 523 40 41 56 149182 311 60 724 830 910

150047 81 182 1200] 342 686 825 90 990 151084
205 385 152065 186 220 30 36 325 532 616 771 861
153270 154129 43 258 155120 302 624 64 606 839
932 156257 653 809 157392 419 45 515 ( 2001 605
894 96 99 158203 649 68 772 92 159201 64 763

166882 786 1200) 803 161039 460 553 59 62
840 938 40 88 162068 136 407 50 639 56 695 826
183040 176 442 07 669 810 1200] 62 164369 534
83 908 1 85014 471 614 73 1 88239 688 728 827
187172 329 12001 6/8 1400) 188164 442 671 659
853 169222 418 69 629 ( 300) t

170002 451 695 738 927 171111 378 647 168
172111 262 761 70 894 173178 434 685 605 836
174328 50 562 627 32 710 836 >200) 175362 420
866 838 709 20 41 856 68 70 176000 520 68 845
17 7 642 722 827 1 78109 47 257 412 639 619 68
17 9070 113 40 66 234 375 647 750 0-( l

160120 402 896 918 1 81 . 187 60 67 1 82486 832
49 86 183535 664 876 164288 387 434 674 848 94
745 >200) 88 805 020 185333 400 40 532 50 836
188160 272 620 71 07 913 1 6 7 210 94 472 693 95
622 30 88 911 18807 ) 101 467 562 875 84 1 83017
117 1400J 54 699 882 967

Thealer und Vergnügungen
□OO

DDG
□□

Sonnabend , den 12. tluguft

Anfang 71/ , Uhr .
Neneb königliches Opernhaus .

Carmen .

Anfang 8 Uhr .

Deutsches . Faust . II . Anfang
6' / . Uhr.

Llawmcrspiele . Die Königin , «nf .
8' / , Uhr .

ttomiiche Oper . Der verboten «
Kuh .

Nerliuer . Bummelstudenten .
Residenz . Die Dame von Martm .
Westen . Die lustigen Nibelungen .
S/cnes ZchauspielbanS . Di « leufche

Susanne .
Neues . Geschlossen .
Thalia . Polnische Wirtschast .
Tchiiiei . ( Luariottendurg . Der

dimlle Pnnlt .
Lcssing . Glaube und Heimat .
Lnstiviellia »». Die goldene Schüssel .

( Ans. 8. 20 Uhr. )
Kleines . Rorachen . ( Ans. 8' / , Uhr. )
Triniton . DaS Prinzchen . ( Ansang

VI , Uhr. )
Neues Cberrtten . Eine Million .

( Ansang 8' J, Uhr . )
Luisen . Lorbcerdaum und Beitel «

stab . ( Ansang 8' ( , Uhr . )
gioie . Kasernenlust . ( Ans. S' /4 Uhr. )
Nfctrm 11 Hoheit amüsiert sich!
Foiirs « aprier . Drei Frauenhüie .

Sie ist eine Ausnahme . ( Ansang
8' / « Ubr. )

Voigf . Prcclosa .
Nvark . Hanni weint — Hanfi lacht .
Hmitfelb . Da ? Kind der Firma .

Schmerzlose Behandlung .
Berliner Prater . Die 3 Grazieu .

( Ansang VI , Uhr. )
Av » uo . svezialitäten .
Vofinge . Spezialttäten .
Rrictisdalien SIeiliner Singer .

Spezialitäten .
Wiiitergitrien . Spezialitäten .
Aaiscr - Panoraina . Neu ! Besuch

von Koiistanlitiopcl . Wanderung
in den Dolomiten .

Urania . Tanbenftraste 48/40 .
Abends 8 Uhr : In den Dolo -
niiten .

Sternwarte , Jnvaiidenstr . 57 —62.

SehilTerfSeater Chür '
Der dunkle Punkt .

Lustspiel in 3 Allen 0. G Kadelburg
und Nudols PreSber .

Ansang 8 Ubr. Ende 10 Uhr .
Morgen und folgende Tage :

l > er « InnUlc Punkt .

Neues Kgl, Opern- ItieatenKrom
Sonnabend , 12. Aug. , abends 7' ( ,Uhr :

Letztes Gastspiel Emmy Oostinn :

Carmen .
Sonnlag . den 13. August , abends

8 Ubr : Gastspiel Marga Junker -
Burchardt ; Loiieugrin .

Ilerlincr Th « uter .
Heute 8 Uhr :

Bummelsludenten .
Täglich : Bmiiincliinbenten .

Residenz-Theater.
Direltion Richard Alexander .

Abend » 8 Ubr :
Sommerpreise , neu einstudiert :

Die Dame von Maxim .
Schwant in 3 Alten Von George »

Urania .
Wißeenschaftliches Theater

Taubenstraße 48/49 .
Abends 8, Uhr :

In den Dolomiten .

Theater des Westens .
Abends 8 Uhr :

Die lustigen Melungen .

OCISCHER
GARTEN

Großes Militär -

Doppel -Konzert.
Heute

Eintritt 1 Mk . ; Km der
10 Jahren die Halste .

Mlier

»/ ' XLLA. GEi : : : :

ANOPTIKUM
Das größte Schauetablissement

des Kontinents .

JJCP " I . cbend
der MaMann mit der

eisernen

Znnge .
Ein Fakir ohne Nerven .

AGA die schwebende Jungfrau .
Alles ohne Extra - Entree

Passage -Theater.
Abends 8 Uhr :

Der erste Komiker d. Jetztzeit .

A Emanuel Steiner
Reohenphänomen

r und das große
Varietd -

ErSDnungsprogramm

Voigt - Theater
Gesundbrunnen , Badstratze 68.

Heute sowie täglich :

i�resllosa .
Schauspiel mit Ges. und Ta ' * von
Wolfs . Musik Karl Maria von Weber .
Liinri . neue erstklass . Spezialitäten .
Kassenerössnung 2, Ansang 4' / , Uhr

Koaeks Theatei '
Direktion : Robert Olli .

Berlin N. . Brunncnstrahe 16.

Große Extra - Vorstellung .

Zlnmi uikliit, Hantii lacht.
Operette von I . Ossenbach .

Ansang 0 Uhr .
Kaffeetstche von 8 Uhr ab.

IOSE = THEATE
Grojje grantiuiiei «lr . 132, J

Täglich : Ansang S' l , Uhr . I

Kaserneuluft . Li
Aus der Gartenbühne :

Em gibt nur ein Berlin .
Große Revue .

Am Königstor . Am Friedrichshain .

Jeden Abend »/,l0 Uhr :

ffie niao Weiber lessell
Posse mit Gesang in 2 Akten .

SpezialitlteD, Kimtoppli .
Mmwoch : Kinderfest .
Ans. Wochentag » 6. Sonnt . 4 Uhr.

Metropol-Theater.
Zum 106. Male :

Hoheit amjittt sich!
Operette in 3 Allen von I . Freund .

Musik von Rudois Nelson .
In Szene gesetzt vom Dir . R. Schultz .
Ansang 8 Uhr . Rauchen gestattet .

Pottes Caprice .
Täglich 8' lt Uhr :

Parisiana - Ensemble .
3 Franeuhute .

Sie ist eine Ausnahme .
Das Strumpfbaiid .

Cousin Pauipo »leite .

Max Illlems
Sonnncr - Theatep

Rudolf Krtgcr , Hasenhcid « 13 —15 .
Täglich : Erstklassige Tsteater -
nnd Spezialitäten - Borstellungen .
Zeitbedachter Thealergarten . bei un -
oünstlaer Witterung Schutz bietend .
Jed . Mittwoch : Gr . Kinderfest .

Donnerstag : Elitetog .

L UM ® . PARK .
Sensationelle Attraktionen .

Jobnstowns Untergang . Cairo . Lachhaus . Hippodrom Lehmann .

Tanngra - Theater . Tenfeisrad . Moulin - Rouge . Cehirgsbabn .
Wasserrulschbahn .

Heute : Elitetag 3 Witmen

Souvenir - Fest 0IJm ' ÄS"crnir . 4 Kapellen 4
N e a ! ErOfThnng der Schwebebahn dcinnileliMt . _

N e�uj
* * * * • " * * *

Demaskierung
« er Clown « Kapelle Im

Caf © RoBand , SÄ " : .
Jetzt Auftreten im Bauern = Kostüm .

Knr knrze Zelt . Größter llnmor .

1OOSO » 0 » « SG » « « « O » « O « « « « S » » G « O « » © S © S « GOOG »
Aon Per Vlichhel drillte , an der Michaeltirchstrahe .
( isulo Sonuabonll GrSommernachts - Promonadentahrt

_ mit Musik nach Schmöckwitz , Seglcrtchloß mit an -

l "3 (djlicfectiber Italienischer Nacht . Daselbst in den
Gesamträmneii d. Etablissements : Somnisrnaohtsdali .
Abf. S' / »—10 Uhr abends . Preis hin u. zurück SÜ Ps

Außerdem Sonntag 21/. Ubr : E' xtrafahrt nach Woltersdorf , Prinzengarten u.
Heu- Helgoland . Pret » einfache Fahrt 40 Ps. . Kinder 20 Ps.

Reederei Kachow . Tel . VII , 6965 .

sMh
Reederei Kaimt & Hertzer . Tel . VII ,

2062 .
Uilligc Uampfer - Exfrafafirten .

1. ab ü�aBsenbrlScke «
Achtung l Morgen Sonntag VU Uhr » ach Tcnpltz : 2 M.

Pom 14. bis clujchC 19. August :
Neu l Täglich , ausier Sonntag : nach 2 ? ern * « lork über Neue

Muhle mit Rundiah rt bis zum Uklcisee aus der idysti ' ch schönen Lank «.

Abs. v>/ . vorm . hin und zurück 80 Ps. Neue Mühle 5 « Pf .
Ansterdem ! Täglich (aus) . Sounab . u. Sonnt . ) die bekannten Fahrten
nach den schönsten Punkten der Oberspree . Abs. 2 Uhr . Preis 50 Ps.
Jeden Mitnuoch nach Venplt - . Abs. ?>/ , Uhr vorm . Preis 2 M

Un ab Weidendammet * Brücke
( aegenüb . d. Prinz . LouiS . Ferdinand - Str ) : Neu ! Am Wontag d. 14. .

Mittwoch d. 16. und Freitag d. 18. Aug . nach PliOben , durch die

herrlichen Haoelseen . Abs. 8' / , vorm . Preis l M. b20bL

Uoabiter Wintergarten
Artusstlof

Perleberger Str . 26, Stendaler Sir . 18
Direktion : Karl Pirna ».

Bernhnrtio n . Mertens
Die Macht des Walzers .

3 Gossels mit Hunden und Tauben .
MÜardo , da » tanzende Kerichen .

Ada u. Ollried Relay , Duell .
? der mysteriöse Sürscl .

usw.
? ? Kio ?
The Willuhns phaiilastischer Äff

Ansang 4 Uhr . Vorstellung 6 Uhr.

M » »
Judiläumö - Saison 20iäbrig . Direkllon

Anton und Donal Herrnselds .
Sett 20 Jahren der grösite Erfolg

die Novitäten

Dss Kind der Firma
VerwandlungSkomöd . in 2 Alten mit

den Autoren
A. Horrnfelda . Tobias Tschopperneck .
Donat Herrnfeld «IS Philipp Katzenfell .

Sciiroerzloss Behandlung
Anfang 8 Uhr .

Vorverl . 11 —2 Uhr ( Theaterkasse ) .
Prachtvoller Sommergarten .

Lustige Pergola .

AdßstelsiMiSast
Aid Dahobrö ]

Bisa Arena .
1 Geöffnet v. 10 Uhr vorm .

In der heißen Jahreszeit
angenehm kühler Aufenthalt .

Allabendlich :
D. prunkvolle Eisballett

Montreal
Die Stadt auf Scblltt '

schuhen ,

| Hau : EuMh - llull - Splcl {
Zahlreiche

Knnstlaufprodukfloneo .
Exquisite Restauration

bis 1 Uhr nachts .
Bis 7 Uhr u. von 10"/ . Uhr |

I ubds . ; halbe Kassenpreiso 1

Cafe Lellevue .
Rummelsburg am See .

Inh . : G. Tempel .
Jeden ( sonntag :

Sjiezialitöten-Voestell.
u. Garten - Konzert .

Jeden Sonnabend und
DoimerSIag :

Loireeu der

tfofltnanns Sänger

Puhlmanns Theater
Schönhauser Allee 148.

Täglich
tat herrlichen Naturgarten :

Kollzert — Theatcr
SpkMlitätkn.

8 Uhr :
Die grosten Spezialitäten

8- / . Uhr :
Nur noch kurze Zeit !

En « tenible - < x astspiel

Harry Waiden
in

Sein Herzensjunge .
Vaudevllle mit Ges. u. Tanz in 2 Alt .
von A. Neidhardt und R. Schanzer .

Musik von W. Kollo .

RetehZtolüen - TMer .

Stettiner Sänger
Ansang

wochentags 8 Uhr ,

Sonntags 7 Uhr .

Volksgarlen-Tlieater
Konzert , Theater - ». Spezialitäte »-

Vorstellung .
Margot Jackson X 0 0. Boston

Tim - Tom X Willi Schfinburg
Henry Trio .

Die Rose von Jopan.

Königstadt - Kasino .
Holzmarttstr . 72, Ecke Aleranderftr .

Inh . : Max Schindelhauer .
1 . —16. August : Niesen - Welt «

stadt - Progrann » . JJ . a. :
Kurl Armandi , Humorist .

Gill ! Schwarzenberg , Tanzsoubr .
Harry Bienensteins mod . Sketsch .
Charles Seher , Delphischer Malalt
Larc Reelt , Musik . ErentriqucS .
ssieurison Terzett , Ges. u. Tanz .

Knlickes Badereise .

Achtung ! Achtnng

Wies Festsäle
Ocnncwltzstr . 13 .

Sonnabend , den 12. August 1911 :

Ernteftst in JiWikllthot
veranstaltet v. Sparverein . KacktuS " ,

Nm 12 Uhr :
Umzug der Jäschkenthaler Bauern
unter Vorantritt ihres Krostbauern

Karl Klnck .
Ans. 8 Uhr . Eintritt inkl . Tanz 30 Ps.
51832 DaS Komitee .

Für oen Inhal » der Jnierare
» derninim » die Otedaktion dem
Publikum gegenüber kciueriei
Bcrantwortiing .111 8 ui ic 11 uuu cu . v.

Felchta u. Dciltsch v. Benno JacobsoHn . _ — „ - - - - -, - - - - - -— ■ r - m — — — impw - c - 1— - r - _ - - _ __ __ _ — _ r. — — —-

« erantwortlicher Redakteur : Richard Barth . Berlin . Für den Inseratenteil verantiv . : Th . Glocke , Berlin . Druck » . Verlag ! Vorwärts Vuchdruckerei u. Verlagsanstalt Paul Singer u. Co. . Berlin 5W .
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© Spittelmarkt Belle - Alliancestr . Grosse Frankfurterstr . Brunnenstr . Kottbuser Damm

Bis Sonnabend den 19 . August Verlangen Sie bei Einkäufen Rabattmarken

• Die annoncierten Artikel stellen nur einen Auszug aus einzelnen Abteilungen dar . — An jedem Lager ist eine gr
Auswahl von 95 Pf . - Artikeln vorhanden . — Wir machen noch besonders auf unsere Schaufenster - Dekoration aufmerk Soweit Vorrat

BfloitiuolKdoren Herren- Artlhel ©eisswen Sil » Steinet

Schlafdecke

' n. hübsrbctrBordürt

S5 pf.

110 reinseidene

Haarbänder
viele Farben

pf,

12 Nachttisch -

| decken 1Q| t�a-
| mit Spitze garniert

band -
eeatickt

| l Kissenbezug
aas starkfädigezn

Stoff , mit
Stickerei

95 pf.

1 Paar Pilz »

! Stoff - Schuhe
. Dirnen , m. Filz - u.

Linoleum -
• ohle Pr

i Unterrock
lins gestreift , imit .
I Leinen , mit hohem
] plissierten Volant

95 PL

Ii Prinzess - od .

I Blasenschürze
n den neos t . Dessins

95 Pf

21/ , Meter

Molton
in vielen Farben

95 pf.

3 Küchen -

handtucher
Ihalbl . GerFtenkorr
{ gesäumt SA» B

j . gebänd . afrödr Pf

112 Staubtücher

lo. gelbePolier -
l lücher 95 r

1 Kücheu -

r ahmen
| mit 18 Metallbakci ,

95 pf.

3 Meter Hemden - Barchent

3 Meter Lousianatuch ,
Hemdentuch o . Reutorce

2V2 Met , Velour - Barchent
fUr Röcke und Beinkleider

2Va MeterPikee - o . Croise -

Barchent

. . . . . . . . . . . .
95pf .

1 Barchentlaken Kante
mit

3 Stubenhandtücher baib -
leinen Drell . gesäumt u. gebändert

1 Plätidecke mit roter Kante

1 RolitUCh Halbleinen ,
ca. 195 cm lang gesftumt

6 Geschirrtücher Ichinden'
1 Kinderbadelaken

aus weissem Frottierstoff
2 Stuben - oder 3 Küchen -

handtnchabschnitte " 1 "

3 Herrenkragen Leinendcebe ,
4 fach , moderne Formen

2 Paar Manschetten 95
Leinend�cke , 4 fach Pt

3 Servitenre weiss oder bunt

1 Garnitur farbig , Servitenr mit
dazu passenden Manschetten

2 Krawatten Reg&tteso . Binder

1 Matrosenmütze mit oamie

rung , für Knaben oder Mädchen

95 Pf.

1 Prinz Heinrich - Mütze
für Knaben , blau Tuch m. qc �Lederschirm

. . . . . . . . . . . . . .

1 Yachtkluhmütze f ° r Herren
mit Abzeichen

Wäsche - Stickereien sr
auswahl , Spitze oder Einsatz ,
Kupon 4,10 Meter oder 4,50 Meter .

95 pf.

TriKotnsen
I Herrenhemd SrMg 95 pl

1 Herrenhemd wXtmteSht '
1 Herren - Beinkleid Normal -

fassen , Vigogne o. wollgemischt
1 Kindertrikot Normaifass . m.

Ueberschiag . wollgemischt qCt, -
Grösse ca. 60 - 100 cm lang

1 Refonn -

Damen - Bein -

kleid grau , mit
angeweht . Futter

1 Direktoire -

Beinkleid « r
Damen , schwarz
oder farbig

1 Damenhemd
Normalstoff mit
langen Aerracln

1 Kinder - Sweater einfarbig ,
mit gemustertem Kragen nc ( p -
u. Manschetten . 4 Grössen öO- ti .

1 Barchend - Damenrock
mit Volant

1 Barchend - Männerhemd

3 Paar Damenstrümpte
schwarz oder lederfarbig

3 Paar Herrensocken
schwarz , leder - oder buntfarbig

3 Paar Kinderstrümple
engl , lang , schwarz , leder - oder
farbig geringelt , Grösse 1 — IC

3 Paar Kindersöckchen
alle Grössen

3 Paar Ersatzfüsse f. Damen -
Strümpfe , „Reine Wolle " , ncp .
schwarz , nahtlos

. . . . . . . . .

uuri .

Schurzen
1 Wirtschafts - Schürze

ans Glngham . ca. 140 cm breit
1 Miederschürze 95

mit hübschem Bortenbesatz Pf.
1 Kleider - Reformschürze

in diversen Wustern
1 Tee - ed . Servierschürze

weiss , mit Stiekerci - Trlgern

1 Hausschürze

1 Tändelschürze babsoh aus -
gestattet , in weiss oder farbig

1 Kinderschürze 12 - 7 Jahn ,
in schwarz , weiss oder farbig

1 Knabenschürze m s Grossen

Sellen
12PaketeSalmiak - Ter -

95
pentin - Waschpulver pt

. 12 Stck . Lilien -

milchseife95

GStckJPlieder -

seite . 95 Pf.

6 Stück Berg -
mann ' s Lano¬

linseite 95 Pf.

1 Rasier -

Apparat
95 Pf.

1 Nagelpflege - Etni « tciug

Kleiderstoffe Blusenstoffe mit aparten Bordllren ,
Flanelle , Schotten für Kinderkleider ,

Reinwollene einfarbige Stoffe in schwarz und vielen — i
modernen Farben , Rock - und KostUmstoffe
regulärer Wert bedeutend hjjher , jetzt durchweg Meter tgff Pt.

©stelle
1 Damenhemd Achseuchiass ,

mit verschiedenen Garnierungen
1 Fassonhemd reich mit

Stickerei garniert

. . . . . . . .

95pf

1 Nachtjacke verschied . Stoffe

1 Beinkleid Fommus tickerei
1 Untertaille mitsiiekere ! 95

und Seidenband - Durchzug . . Pf.

1 Anstandsrock mit VC- 95
lant und Languetten

. . . . . . .

Pf.
i HBrrenhöBldiusHemdentuch

1 Kissenbezug mit Dan - 95
guetteu od. breitem Einsatz Pf.

1 Mädchenhemd Achsei -
oder Fassonschnitt , m. Hohl - qc
saum und Languctten , für DO
6- 14 Jahre

..................

Ff.
1 Knabenhemd far 6- 12 Jahre

1 Mädchen - Beinkleid
Knieiorm mit breitem Stickerei -
Volant , für 2—14 Jahre

I Korsett Är0 : . . 95 pf.

1 Korsett Si,0. ch; . . aU8 95 Pf.

1 Korsett 95pf .

Porzellun
4 Speiseteller mit ooid - Dekor

6 Dessertt eller m. ooid - Dekor

6 Kaffee - oder Teetassen
mit Untertassen , Gold - Dekor

6 Milchtöpfe dekoriert . . 95Pf .

1 Anfschnittplattel ooiddek .

1 Butterglocke 95pc

1 Bratenplatte Goiddek . 95pf .

12 Dessertteller

. . . . . . . .

95pt

I Kaffee Service faro Personen

2 Vorratstonnen Äe0kd "
1 Essig - n . 1 Geltlasche 95

Gold - oder Delftdekor Pf.

1 Salz - od . MehImeste h"1z-
rückwand , Gold - oder Delftdekor

BGewürztönnchen

1 Suppenterrine mTrieckei
1 Bratenplatte er »»' 1 « a

1 Sanciere 1 95 Pf.

1 Dejeuner 5 telUg , reich dekor .

1 Kimono - Ueberblnse
weiss Batist , farbig bedruckt

1 Japon - Schal » - me seid «
mit aparten Blumenmustern

1 Matrosen - Garnitur wefi"®'
Kragen . Manschett . u. Schifferknot .

1 Spachtel - Jacket - Kragen
lange Fasson », neue Muster

1 Spachtel -
f Kragen gros »

�j ! moderne Fassons ,
Kl vcrscllie <i ' Muster

1 Spachtel -
Kragen
Macramö -
Genre , sehr
mod. , weiss
oder ecru

1 moderne Samttasche ( vei -
vet ) , ca. 20 cm, mit langer Kordel

ItoinMeii
1 Meter Deckenstoff isoV

kariert i. divers . Farbenstellungen
1 Kissenbezug aus Aida - stoir

mit Satin - Volant , handgestickt ,
1 Stuhlkissen bandgestickt ,

mit Fransen und Schnur garniert
1 Küchen¬

handtuch
fertiggestickt
1 Küchen -

tischdecke
fertlggrstickt
I Stuben -

Parade -

handtneb
fort , gestickt
mit diversen

Sprächen
1 Besenhandtachrertig95Ff .
1 I . änfnT - Kongresstoff , mit
1 Jjauier reicher Hai ds ickerei

ITIanVa
aus Kongresstoff , mit
reicher Handstickerei

2 Nachttisch - Decken
aus Kongresstoff . m. rcichernc «aHandstickerei üOPf .

1 Decke oder Läufer 95 Pf.
mit Ginsatz , Spitze und imi¬
tierten Filetmotiven garniert

IMIonterle
1 Garderobenleiste

ca. 90 cm lang , m. 5 gross , nc
und 4 kleinen Haken . . . vO Pt

1 Handtuchständer braun
1 Barometer mit Thermometer
1 Paneel ca. SO cra lang 95 Pf.
1 Bücher - Etagere - >. i0 ! 40M

1 Hand¬

tuchhal¬

ter . 95 Pf.

1 Reise¬

tasche
ca. 33 cm

1 Bürsten -

träger
m. Spiegeln .

„ u ~ Dürsten
1 Zigarrenschrank ca . 40 cm

hoch , ca. 22 cm breit . . . . .95 Pf.

1 Markttasche £ Äenmit
1 Damentasche c�0lmche

1 Knaben -

Stoif - Binse
aus blauem Chc-
viot,TcnniF oder ,
färb , haltbaren |
Stoffen für Qr
3 —8 Jahre
durchweg . . Pf.

1 Knaben -

Beinkleid
ans blanem Che¬
viot od. farbigen
baltb . Stoffen ,
f0r3 - 8 J. qcB
durchw . DO f

- Waschanzug
lür 3- 8 Jahre aus hell - oder dunkel -
gestreiften Waschatoff

1 Dtz . Linontücher weiss

1 Dutzend Batisttücher 95
we. ss . f. Damen , m. Hohlsaum Pf.

V, Dtz . Bnchstabentücher
weiss , mit Hohlsaum

1 Tafelaufsatz

. . . . . . . . .
95pf .

1 Satz Schüsseln 4 stück
Steinschliff - Imitation . . . . .95Pf .

1 Käseglocke , 1 Butterglocke \
1 Zuckerdose 1

1 Bier - Service
Kanne m. 6 Gläsern , dekor . �" Pf

1 Käseglocke reich geschliffen

1 Obst - od . Eis Service 7 teil .

100 Briefbogen ueberseepost
und 50 Kuverts , Herren - Formst

500 Bogen tettdichtes

Butterbrotpapier . . . 95 pt

Serien - Geschirr „Dekor-Halle"
6 Speiseteller tief oder flach

8 Dessertteller . . . . . . .95 Pf.

1 Katteekanne 12Tassen Inhalt

6 Paar Kattee - o . Teetassen

1 Würstchendose . . . . 95 pf.

1 Schö .
1 Teesieb ,

1 Schanmlößel ,
leblschaulel ,

1 Beibekeüle Porzellan , qc
mit Golddekor , zusammen u«1 *.

Samt - Gummi - Gürtel
gute Qualität mit eleganter , durchbrochener
schnalle , in verschiedenen Mustern

. . . . . . . . . . .

.

©irtscMts - ArtlKel
1 Emaille - Kasserolle n _

mit Ring und Deckel . . . . .95 Pf.
1 Emaille - Schmortopf 95

mit Bing und Deckel Pf.
4 Emaille - Kasserollen 95

ca. 10 —16 cm. Pf,
2 Emaille - Milchtöpfe ne

ca. I - l ' /j Liter Inhalt _ _ _ _95Pf .

IPownitn . - Sand , Seife , Soda ,Garnitur Holzmckwand , mit
3 emaillierten Bechern

1 Emaille -

Wasch¬

schüssel
Porzellan form

4 Emaille -

Küchen -

schusseln
weiss

1 Wasser¬

kessel
mit Lack

1 Küchenwage 10 kg wiegend

1 Emaille - Wanne 0VA1n0dder
1 Emaille - Wassereimer

ff. dekoriert

. . . . . . . . . . . . . .

95 Pf.

1 Emaille - Mülleimer OR
mit Schrift

. . . . . . . . . . . . . . .

UOPf -

1 Emaille - Leitnngschoner
1 Plättbrett hezog . m. 2 yuerieiat .

IKüchenstnhl

. . . . . . . . .

95 Pf

3 Küchenbretter ca. 23. 37 n.

44 cm. lang

. . . . . . . . . . . . . .

95 Pf.

• i _ J _ j _ _ _ _m. _ rr — Louisine in schwarz oder
» eaaeFlSlOTre farbig . Schwarz raffet .
Aparte Streifen und Karos , in sehr grosser AI swahl ,
durchweg reinseidene Qualitäten , Jetzt Meter

95 pt

weiss , mit Ein¬
sitzen garniert

1 Barcheud -

Hemdblnse

1 Oberhemd¬

binse ans ge-
strefftemWasch -
stoff

1 Matinee aus
türkisch geniuat .
Taschemüchern

1 Musselin -

Bluse wX ;
Kimonofa son

IKinderkleid
aus Barcheud
mit Lackgürtel

1 Kinderkleid au�ÄSff ! m
lials . ' rci , m. grosser Schärpe garn .

1 Russenkittel uns gut - wasch -
stoffon . reich mit Horten besetzt

V, Dutzend Herrentücher
rot , blau , braun oder gelb

2 seidene Taschentücher 95
mit Hohlsaum in viel . Farben Pf.

1 Eierschrank !
für 45 Eier

95 pf.

Markttaschen
ca. 36 cm, m. Decke : g

und Lederecken

95 pt

1 Leiter 4 «tuflg

. . . . . . . . . .

95 pl

1Tr „ u „ _
m. INudelrolle . lFIclsch -11alter klopfer , 1 Rcibekeule ,

3 Quirle und 2 Holzlöffel
1 Rosshaarbesen mit stiel

1 Aluminium - Schmortopf
ca. 20 cm.

1 Aluminium - Kasserolle
mit Ausguss , ca. 20 cm.

1 Aluminium - Kasserolle
mit Bing , ca. 18 cm.

1 Aluminium - Schmortopf
mit Bing , ca. 18 cm

1 Brotdose ff- lackiert 95 Pf.
mit 1 Kaffee - , I Zucker -

" ■O L DOl un( j l Zichorienbüchse ,
ff. lackiert

1 Poi - nifriT - für Sand , Seife , Soda ,1 Garnitur wciss - goid od. Dcat -
mustcr

1 Kaffeemühle {ia0ÄrBlech'
1 Waschleine ca. 40 m lang

1 Gewürzetagere "ronnohe
1 Leitnngschoner ftiaekier

v. ciss - gold u
Delftraustcr
1 Wiege¬

messer
b*ZoIl,dopp .

3 Paar
Eißa Solinger

Bestecke
vernickelt
o. schwarz

1 Fiiegenschrank . . . 95 Pf

1 Bürstenblech mit s Bürsten

l Wasch -

gamitnr
5 teilig , AR

dekoriert �irPf . 1

1 Milchkocher j
1 Kasserolle

mit Deckel

95 pl

1 Majolika -
Blumenkübel

gross 95 Pf.

1 Untertaille

amerikanische An

95 fi .

Damenkonfektion Sckuhuaren
1 . Batistblucse ! 1 Paar Kamelhaar - Stoff -

cnViuhn ImlllerL für Damen , mit
BCnune I iiz . n, Linoieiimsonie

1 Paar Velvet - Schnhe w
Dam. n , m. Filz - n. Llnoleumsohlo

1 Paar Filzpantoffel Shiem
Absatzfleck für Damen od. Herren

1 Paar Plüsch - Pantoffel
für Damen , mit Ledcrsohle u. Flock

1 Paar Plüsch - Ohren -
Sfihnh A r- Kinder , m. LodersohleUUÖ u. Fleck . Grösse 24 - 35

1 Paar Stiefel - Leisten 95
für Damen od�r Herren . . . . Pf.

Höbelsfoffe
1 Wachstuch - Tischdecke

Grössi ca. 9t»/115

1 Filztuch - Tischdecke 95
reich bekurbeit

. . . . . . . . . . . . .

Pf.
1 Tüll - Store

. . . . . . . . . .

95 pl

1 Perser Vorleger Immert ,
Grösse ca. 50/100, mit Franzen

i Korsett mit
Spiralfedern

95 PL

1 Toilette -

Halter mit Spiegel 1
Lichthaltcr , Licht , |
1 Holle AS
Papier Pf.

I Montenrjacke
od. Hose aus blanegl
Ilaustuch - Sloffen , in |

vielen Grössen

95 PL

1 Postkarten -

Album far 700 i
Karten , hob . Form ß

Einb . 95 Pf.

100 bunte Ser - I
VietteU and ein
passender Läufer

95 PL

1 Likörservice |
Steilig , mit Tabletl

and Goldrand

95 PL

1 Petroleum¬

kanne
| ff . lski «rt,ca . 3L. Inh.

95 pl

2 Emaille -

Scbmortöpfe
ca. 16 und 18 cm

95 pl

| l Servierbrettj
gute QnalitAt

95 pl

ITrikot - Unter -
taUle ' ar Damen ,

m. angewebt .
Futter , mit oder

ohne A C
Aermel 99 PL

3 Paar Herren -

Schveiss -

Socken95Pt

1 6 Paar Ersatz - j
Iftisco fnr Damen -
IHUibB gtrümpfe ,
| schwarz oder leder -

Iarbig . A C
nahth » 99 PL

11 o Dtz . Batist - 1
Itücher „ .I Hohlsaum I
| f.Damen ' glatt weiss 1
I od. m. farb . AK

Kaute

6 Wasser »

B�läSOr geschliffen |

95 pl
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Versammlungen .
Die Arbeiterschaft der Firma Mix u. Genest veranstaltete am

Dienstagabend eine Betriebsversammlung im „ Wilhelmshof " ,
Scköneberg . Otto Handle vom Deutschen Metallarbeiter -
verband referierte . Er zeigte , wie die Arbeiter und Arbeiterinnen
mrter dem Bestreben der Finna , möglichst billig zu produzieren ,
leiden müssen . Seit einiger Zeit werden die Löhne und Akkordpreise
unausgesetzt gedrückt , dah man meinen könnte , die Firma wolle die
Arbeiterschaft systematisch jur Unzufriedenheit aufsiacheln . Dem
Beispiel des Direktors Lenorr , der durch sein „ Sparen " , an Arbeits -

löhnen besonders , schon manche Aufregung unter den Arbeitern hervor -

gerufen hat , folgen die Meister und ' Unlerbeanilcn : alle wollen

„ sparen " , und wenn bei Aufträgen schlecht kaikulierl wird , sollen
die Arbeiter den Schaden tragen . Von den zahlreichen Klagen über
die Reduktion der Preise führte der Referent nur einige an . So
verdient eine Arbeiterin in der Schraubendreherei jetzt 12 M. pro

Woche , während sie früher 21 M. erzielte . Revolverdreher verdienen
manchen Tag nur 2,20 M. Im Kabelwerk werden Arbeiterinnen
24 Pf . und Arbeitern 42 Pf . Stundenlohn angeboten . In der
Schleiferei hat man ältere Arbeiter entlassen und dafür weibliche
und jugendliche bei schlechteren Preisen angestellt . Im Werkzeugbau
will man als Höchstlohn nur 66 Pf . pro Stunde bewilligen . Wer
einen leidlichen Verdienst erzielen will , ist gezwungen , lange Ueber -
stunden zu machen . Beschweren sich die Arbeiter , dann wird ihnen
geantwortet : „ Wer nur tüchtig arbeiten will , der verdient
schon genug . " Nicht selten heißt es auch : „ Wem' s nicht paßt , der
kann gehen ! " — Die Behandlung der Arbeiter sowie auch die
sanitären Einrichtungen in der Fabrik lasten ebenfalls manches zu
wünschen übrig . Es fehlt an genügender Ventilation , an Schutz -
Vorrichtungen , an Staubabfaugern ; besonders in der Schleiferei
wird darüber geklagt . Die Ausführungen des Referenten fanden
mancherlei Bestätigung in der Diskussion . — Handle forderte die
Arbeiter und Arbeilerinnen auf , sich dem Deutschen Metall -
arbeiterverbande anzuschließen . Wer eine Verbesserung der
Verhältniste anstrebt , der müßte in erster Linie sich organisieren und

dann unter den Mitarbeitern für den Verband eintreten und es

jedem begreiflich machen , daß sie nur vereinigt eine Macht
bilden .

_

Berliner Arbeitcr - Schachkluv .
Osten l : jeden Donnerstag ' Iß Uhr bei kwhl , Rüdcrsdorser Str . bO.

„ II : jeden Donnerstag ' iß Uhr bei Rohde , Er . Frankfurter Str . 62.
Südost : jeden Freitag ' /ß Uhr bei Mischt- - . Reichcnbcrzcr Straße 86.
Süden : jeden Freitag ' / ..9 Uhr bei O. Hcrrmann . Scbastianstr . 1.
Westen : jeden Freitag ' ] ß Uhr bei Päßler , Karlsbad 17, Ecke Flottwcllstr .
Norden I : jeden Freitag ' Iß Udr bei Lächerlich , Maxstr . 13b .

, II : jeden Montag ' /ß Uhr bei Fritsch , Drvntheimer Str . 4.
, III : jeden Sonnabend ' /ß Uhr bei Lehnert , Wollincr Str . 24.

Boxhage » : jeden Freitag ' Iß Uhr bei Möz , Sonntagstr . 32.
Lichtenberg : jeden Donnerstag ' Iß Uhr bei Münchcberg , Gudrunstr . 3.
Charloitenburg : jeden Freitag ' iß Uhr bei Wernicke , Bismarckstr . 38.
Rixdorf I : jeden Freitag ' /ß Uhr bei Schmidt , Rcutcrstr . 23.

„ II : jeden Donnerstag 1. 9 Uhr bei Pormann , Herinarntstr . 76.
« III : jeden Freitag ' Iß Uhr bei Rau , Wildenbruchstr . 56.

Ober - Schöneweide : jede » Freitag �9 Uhr bei Rodcnbusch , Wilhelmin enhof «
slraße 64, Ecke Natbcnauslraße

Caro a
Kinder
Stiefel

Ges . gesd ,
Marke Die Marke der klugen Mütter Ges . g- esdu

Marke

�Außerordentlich günstige Kaufgelegenheit �

Vorzügliches Boxcalf oder Chevreau , zum Teil mit oder ohne Vorderkappe ,
Lackkappe , Derby - Schaftschnitt etc . :: Breite , naturgemäße Formen .

410 . . 27 - 30 510 . . 31 - 35 610 . . 36 - 40 71025 - 26

Braune Rindleder - Sandalen

21 - 24 240 . . 25 - 26 270 . . 27 - 30 310 . . 31 - 35

Sehr angenehm für die heißen Tage !

360

ix tra - freise
Sonnabend bis Sonnabend

( 72 . - 79 . August )

Carl Stiller Junior

W. Leipziger Str . 29 W. Königgrätzer Str . 124 - 129 S, Oranienstr . 155 - 156
Ecke Friedrichstr . ( Mädlcrhaus ) Hotel FQrstenhof Ecke Prinzessinnenstraß «*

Scfautzmark »

ca . 30,000 Anzüge , Blusen , Ulster , Paletots , Pyjacks , Hosen , Pelerinen

Außergewöhnlich billige Serien ! □ Erheblich unter unseren regulären Preisen !

65 w
1 Knaben - Hosen m r « r, ° di - - i « ° - °

Uusiern . IQrS —3 Jahre durchweg

B*rl6 11 Kndben - Hosen geiwiroter vuehUklo
fUr 3 —6 Jahre

. . . . . . . . . . . . .

durchweg

SaTl *111 Knaben —Hosen geiwiroter Luck - hlo
fUr 9 —U Jahre

. . . . . . . . . . . .

durchweg

8, ' r ' « � Knaben - Waschhosen 1 10 QA
geaireift und einfarbiff

. . . . . .

XM .

8ef " 1 v Knaben - Waschblusen i - neien
Streifen , für 3 —3 Jahre . . . . . .durchweg

8trl » v ' Knaben - Waschanzüge für
8 —8 Jahre . . . . . . . . .. . . . . .durchweg

l50M.

2k

40 pf

50 pf

70 pf

Ö Jahre . . . .

. . . . . . . . . . . . . .

durchweg

Knaben - Stoffönziige verschiedene
Fasso/is , für S—8 Jahre durchweg

Knaben - Manschester - Anzüge
Bluieo - Fasson , für 8 —6 Jahre . . . durchweg

Knaben - StofFanzüge gestreift und >150
kariert , für 3 —8 Jahre . . . . . . . .durchweg JtM .

Ia Siolfe . für 3 —Ö Jahre . . durchweg

S" ' 9 XTI Knaben - Kammgarn - Anzüge C90
in blau , braun , oliv , für 3 —8 Jahre durchweg wM .

ca . 1000 Modelle , Anzüge , Ulster , Paletots , Pyjacks , hervorragend schöne Neuheiten , teilweise unter Herstellungspreis

BaenSohnKieler

j Waschanzüge j

1

mit feitem und ab¬
nehmbarem Kragen
; und Manschetten :

♦ Kleider - Werke ♦♦

| auffallend billig |
. . . . . . . . . . . . . . . . f . . . . . . . . " " " " . . . . »

□ □
□ □

11 Brückenstraße 11

Schöneberg , Hauptstr . 10

j Sport - Hemden

| Gürtel , Hosen ,
| Mü�en , Stroh -

j hüte bedeutend im

j Preise herabgesetzt .Chausseestraße 29 - 30
□□

11 Brückenstraße 11 | Preise herabgesetzt j
| . . . . . . .

.
Gr . Frankfurter Straße 20 DD Schöneberg , Hauptstr . 10

. . . . . . . . . .

"

. . . . . . . . . . . . . .

j
ir »�l| Der neueste HAUPT K AT A LOP Nr . 42 wird kostenfrei versandt , — II —■ irSSSll — iT — ll�S]



AbrahlnniisaPKchäftt )

Credit - Uaus

. Bellealliance "
«lllfcnce -Str , 100, I. Etage ,

faren u. Möbel 35. kulnnt . Beding .

C1Erscheint 2 mal
öchentiieh . Bezugsquellen - Verzeichnis . [

Untenstehende Geschäfte

emnfehlen sich bei Einkäufen

Berliner Credit - Haus
( Wr Kornmandantenstr . 67. '

TormstraBe 55, Ecke Waldstr .
pewaurt jeden t>. spielend
leichter An- n. Abzatihmg

metirJSHrlgen Kredit
auf Waren und MBbei .

iWer. S. Spandau
?vt»d»ioerstr . 2Z�

Änt Abzahlung gibt
Wllh . Neuinann , Pappelallee 83

Waren , Möbei , Garderobe .

Wolter, UrU�B,mnv�srl.
Rixdorf und Sßd- Öst

kauft zu günstigst . Bedingungen
i. Möbel - u. Waren - Kredit - Haus

Melin Peters Kaci. , Biidor
Friedclstr . 32 ( Hobrecht - Brücke) ,

c
s

Alkoholfreie Getränke
_ )

inalcofBilzbraasej
- Vertret Ottfl StEriCk

UfO , Landsbergrer Allee 6/7 .
— Fernruf VI 1 : 1666 u. 1564. -

iPranz Abraham
Hamb. Messina - u. Römertrank - Kell .
N4, Schlegelst . D, Fernsp . III . 7727.

Bete Btcose
f . ntrrh Sclter - u. Limonad . - Fnbrik
UulHII , Thaerstr . 44. T. A. 7,817G .
Sdiatzc , E. , Wckcntr . 15», T. 7. ! 1125.

� > Best « alkchel -
lteies 6 « trlnk .

V Berlin 0, &i4 »tf >. <

�MArheiter�BeArnTiinB"�
1 lir 9 lassmrsir . 32

• * ßergro«BiiÄt. 98
Hamburger Laden , Chart .,Wallst. 33

Höhnen 2 JörlngJiSÄ
Landsb . Allee 148. Rixd. , Borgst . 66.
RoterLaden,Snliönpb ,Hanptstr . l08

f Bäckereien , Konditor . l

B�ottner ' s

GroBbäckerei
Geschälte In

Berlin ,
Charlottenburfl ,

Schonebero ,
Wllmersdopf .

AdiershoterBdckerel . il
Arnold beuster ' «

■ Landbruifabrik s
Alt - Gllenlckc bei Berlin

Lhfmo�reniaii�B�rHoj��gf�

Zloiistirclipl . I,8fBogaMtr. 3L«lhr . St34,S5
Gustav Mfihlsteph , Rhinoirerstr . 2.
Ö AnditigaiC RirJsrf . Xlk>««b. 70. 7 1.
F. Aeiiniann . Keilicliradr. , Sonairntr . 52
Du i|r. Brot r. Berlin. Köpeniok, K»rlshor »t
». 8ch»»eatHe . R. Neak , Friegrichihigen
Th. Neumann,01denbHrgerstr . 21 .
Bäckerei Oststern , Srh»niwebeTst. 23
Albin ( Jaandt , Tilsiterstr .

Bäckerei „ Nordstern "
Ir,h . : Gut . Müller

Filialen i. verschied . Stadtteilen

c Beleucht . - Gegenst . D

Peter�firofsbäckerei
in allen Stadtteilen u. östlichen
Vororten ; üb. 60 eig . Geschäfte
Albert Pfenzig , Grätzstr . 10.
Paul Riflmann , Turineratr . 36.
Max ilONplfsch , Memelerstr . 65.

Conrad Richter
Brotfabrik Nied . - Schönhansen
Nieflerl . in all . Stadtteil . Berlins

Max Sander , Dunkerstr . 23.

8 Otto Scilla *
Gustav Schulz , Georgcnkirchstr . 67
Sdiäpe , H. , Rixdorf , Bergstr . 84.

CJ - Filialen in
OK ■ ■ UlM
Slkorski�eifieasee , Heiier. sdcrfentr . il
Max Spillmann , Görlitzerstr . 63

P. Springer BoÄTeV
Staehr ' s Bäckerei , M. TrifUtr . 66.
Paul Stenzel , Bauraschulenweg .
( »■eiav Tanptl », Prinzen - Allee 61.

Thoma ' a bew . Bäckerei
Ackerstr . III . Gerichtstr . 84.
Cnist Trotz , Reichenbergerstr . lll .
Ferd . Tzschetzich�VFangelst . 45

Ulbrichts ; : . ' ™
1 C. Vogt , Waifiensee
| 3Filial . Hauptgesch . Sedanst . lOI1

Wadeuknecht , Gloguietit . 17.
Albert Wiese , Koloniestr . 24.
Jos .

Heinrich Wittler
PunperRickel - Sriwarzbrot - ». Siwas -
brot -fabril . T. II, 3213. Maxstr. 7.
Vrrkaofs. teli . i. all . Gtgfnd. Gni- Brrlini

c BadeanstaKpn D
Arkona - Bad , Anklaraer - Str . 34.
Augusts Bad . Köpenick . - Str . 60/61
HIW jr8 Lamlsbcrgcrstr . 107

Gollnowslr . 41.

Bürger - Bad w« bmr
�nnif - r Lad , Mönzstraße 2.
v�dllllZr * Kassenlieferant .

intral -Bail Anzo�gÄr . -5.
Centraibad Pankow , Berlinerst .4
Hanst- Bad, ChlUbg. Wilnfri . dorfcrst . 6ü/61
Helena - Bad , Culmstr . 20a .

Erstes Lohtannin - Bad
tagl. frAMichung , l «fi Extrakt Wall-
8tr . 70,,7I . lief . a. Kaw. MiB-CdllB». W. 6/8

Bad Frankfurt , Gr. Frkft . Str . 136.
Lieferant sämtl . Krankenkassen

Max Backer , Ramlerstr . 36.
WiIh . Behread,Manteuf/el8tr . 99.

Bäckerei und Konditorei
Witt . ToerlHj , Mariannenstr . 5.
EraÖ Beyer , Thörnerstr . 6.
Rrotfahrik R- zimmor , ü-i -
iinnuu/nn iickeBdorf,Han. s4slr -L.
E. zum Brach , Tegel , Schulstr . I

Buehl & Sohn ,
Willy Delor . Prenzlauer Allee 42.
Hermann Carl, Rixdf. , Hermaaflstr. 231
Herrn . Eder , Sclionenschestr . 1

KSTEnoel ' s Landbrot
Heincrsdorfer Mühle

Verkfsüell . ; K-!oiiefi . 9. R»denbergst 2.
Illderitz8t . s5Lel»! ' rc. ldeiverzt . 44,8vme-
«dademtr . 43, Psnkon , Flomtr . 80. !

miiwelw . iÄÄ . i .
Verkauf in Milchgeschäften

Berlins Beluit gegebea. d. Plxlxie.

Gustav Fenske , Elbingerstr . 20.

Piochor , Görlitzerstr . 52.
hftJkaKilei-i. tr . 20, Kaftoickrrnr . 172.

HegoFrsskessteln , Soldin Astr . 69

!iit«sk.Kr»Il5ril .,rb:lf.,r»si.».»nll.««fr.U
s

Feronla
Alleinig Fabr . Gebr . Hagen Nchf .

| Mas Hagen . Dalldorferstr . 16.

OhiUnho Büxhg. ,N. IJahnhofst9 .
■ rilliuliu O, Krunpriuzenatr , 13.

Gaedicke ' s Bäckerei
Ober - n. Niederschöneweide

Karlshorst , BsumscltuleDweg .
W. G erlach . Schontbg. Maislr . 2/7.
WaWemarGcske , Tre,iow , Elusitr . 3d.
üouslor , Graetxstr . 65 n. 67.
Alfred Graf , Beusselstr . 24.
Karl Qiesmann , Wlttstoekstr . 7.
H. Glück , Wilfaelmshavenerstr . 21.
Aagnst Hühner , BchwedterstrAI .
August Haucfc , Cöpenick .

afiiaükoütoiÄil
7S Oesehfilte

| in allen Stadtteilen Berlins |
und in Rixdorf . |

6Ürgrrü mlotlSdhl .

Herberg , Paul , Arasterd . - Str . 29.
ütrecbterstr . j ?. Burgdorf str . 14.

Oscar Hildebrandt , Langestr . 25
Badstr . 13, Schwed . -

1 St . i9,Soldinerst . 30,
__ 1 Reinickend . - St . 118.

AvgUKt Kinumel , Pankstr . 46.

»Müs. Mm , »CFEoick
Ocaehifte in allen Studiteilen .

L. Klerzkowski , Wlchertstr . 2
Kilies - CroBbäckercl . BoSestr . 8.
H. Kraute , Tegeleiiir . 38 u. Irlfulr . 41.
Carl Landahn , Webcntr . SO.

Landbrot - GpoRbfiokerel
O. Sent , Nchf . Krug , Waldstr . 4

Hermann Lebelt , llussittenstr . 38
Alfred Ller , Wielefstr . 36.

iditeBbersEr Bnstfülrik

Rieh . Liebenow
Rixdorf , Bergstr . 143

Brotfabrik .
Filialen In allen Stadtteilen .
UbcrtRsntbe, , Falkensteinstr . 37.

B. Martin , Gleimstr . 55.
HoUwelde ' s bew . Büdter «!

Bad Friedrichshaln . I . tidib . AllMl 53
Günzels Bnde- Anstalt , hriunraitr . 120.
Badeanstalt , Hasenheide 18.
H o he n sta uf e n - Rad Jkllnt . 4*»

Am Nollendorf - Wlncerfcldplatz .
Bärsen - Bad , Dlrcksenstr . 50

Am Uackescben Markt .
Lieferant aller Kassen .

R. invpl R v Rixdorf V
uUllxcl , n . Kii8 . Friedr . - St . 49.

Kronen - Grossmann
Elsasser Str . 92

Leser des ,, Vorwärts " SP(0 Rabatt
Böttner , A. , Danzigeratr . 96.
E. Leischner , Kottbusserdamm 69

IgDEDdßrf . ö. PXTstaÄi
Scliraiiiinar,H . ,Ri <S,aÄi8.

Q�Biittep�EIoPjJia«o�
liuUerhandlung

J. F . Assmann
20 Püialen in Berlin O.

c Berufskleidung

A. Jarecki , Sparnlan, Hsreistr . 16.
Keiner , Otto , Gerichtstraße 86.

Schuch , M. , SV . : 12
Schwalbe , WUh. , Wolliner - Str . 12.
U/orkoP fi Mfihlendamm S,
TlClmul , H, KotthuserdammSS

Willi . Scholem
Kottbuserdamm 94 , Keller .

Bettfedern u. BettenED
hrilltdeni •elbstgcccbl . GibJen

Hai »aaikDedit , [öuenidi
Müggelheimerstr . 8_

Bierbrauereien , älsrh .

i
Aktienbrauerei Potsdam ,

Eigene Niederlagen :
Berlin SW, Tempelhofcr Ufer 15.
Brandenburg a. II . , FehrderStr . 3.

Spezialität :

PotsdamerStangecbier
in Flaschen und Gebinden .

Berg
22Bergbrauerei ' '

Feinstes Doppelbier
Tel . III . 1412.

Berliner Bock - Brauerei .
Herl. ffeBsbicr IL lap . die
Stralacer Str. 36 37. Tel, I. 7585 4004.

Weifsbier C. Landrehi -lies .
Straßburgcr Str . 6-8. Tel . III . 1602.
Brauerei Alt - Berlin , Chirlottenb .
üibritl i Jaeger. ü' iKbirr . T. -AJII,X«. 630
Bier - Verlag , Gitschincrstr . 90.

Smm
feinste Qualitätshiere

Brauerei H' eii ' erbci�
» rsand - und PllsonerBier .

Brauerei Tivoli
Fruchtstr . 37

Boxhag .- Rummelsbg .
- 5 Filialen . -

Max Baenisch , 8 Filialen .

Fritz Hartz �u?ieu .
OskarBeck
Dresdenerst . 97, Blücherstr . 11
Reichenbergerstr . 18 u. wcstl .

Vororte . Vorzugspreise .

Juntrock , W. s�diÄ .
Dünkler , Otto , 11 Filialen .

ÄJüfferitz,ÄlS
fiuiier , Emst

CarlFranke�mi
Yied. Göseke, 7 Filialen .

F. Hagen 22 ' SSI
August Hottz ESi .
Hoff mann . R. ,Ober - S<höneweicle .
Kersten , Gebr . , Wörther - Str . 83 a.

Kosmalia , E. , 4gÄ,e
Eu�e�öhler�eu�ön�st�S .

Cieorg leemke
Butterhandlung

Ober - Sdiönewelde .

Achtenstein , A*, Thaerstr . 23.
Paul Liaduer , Strclitzerstr . 65.

ButteiiiaiuilansFritzMuth.
iHoedin�, « ! .

Markthalle , Andreas« it., KruUtr .
Memeler - St . 74 , Grüner Weg97 .

Nordstern B�rtoK�so .
Pomoi- ski . Panl

Moses , f; *-nd8b?rge- rstr "' Mäntel , Kostüme . Röcke .

Blasen,
Pappelbaum
gn. KleiderJtöcke . Gollpowgtr. B. 36 37

A. Selowsky Sffy .
Wagner, P . & ÄA1
A. Kieper , Aowawes

Friedrichstraese 23 .

Westmann
1. Geschäft : Mohrenstr . 37a.

2. Geschäft : Gr. Frankf . - Str . 115.
Bei Vorzeigung 50;0 Rabatt .

Blusen :: Kostüme
Schönhauser Allee 127a.Wolff ,

Paul Lutermann

Ketfettlewkm — ( lumswb . 66.

f Drogen u. Farben J

yier - 0r «gcrieApo1keürban
Adler - Drogerie , Ö. ,Müggelstr . 8.
Angermanu , Königsbergerstr . 13
Apoth. PauIFrank, ! ilratn ; aan5tr . 41.
Ap«:h. LtD<lcsle . -g,SireIiiz . Str. 74Sord-51k.
Artelt , Kurt , Ri. , Reuterstr . 43 44
Arnold Nchf. ,Cliarlbg . , Ltibaitzzlr . 22.
Relnh . Assmus , Gerichtstr . 10.
Becker , C. Littbauerstr . C.
Berger , Box. DuMiel. ' kg. . Sonnlifctr . 8.
O. Beug , B-ckkslr . 54. Ecke Griniaxlr.
Prh Fmtinr Sehonhauser Alle 134»,
Ulli . DUldlill ) , rantav . IlerllnerSir . 46
Simtl . hygienische Bedorfaartik .

ErrifltSc « neiUer , aapandsu
Schcnefeldt , Britz . Chausscest . 51

Schröter , R. . | L
stellen .

Schulz , Arthur , Ri , Hermannst . 65
Schumacher , J. . Markusstr . 47. .

A . Tal an an

Uhly & Wolfram

Iffiand - Bad, Marsiliusstr . 9.
Jungbrunnen - Bad

Baumschulen weg , Kiefholtslr . 177 78
Kur - Bad , Felenbarjent . 64, Licf. -Kr
Kaiser - Friedrichs - Bad, Charl. z. Bbf
Köpenicker Bad,Köpenick . - Stl76

ECü f1 " ABStalt "Löser "
_ Rosentalerstr . 70.

Kuranstalt IN. Schulz
Elsasseretr . 71

lang/ähr . I. Assistent d. ehemals
weltberühmt . Jnkobi Heilanstalt
SMT Pfianzenheilverfahren " WE

Atteste von Geheilten .

Röhn ' s Samariter - Bad
Frankf . AU« , 82. Riyeritr . <9.
Bad „ Meyers * Hof « Ackerstr . 132.
Marienbad , Chausscestr . 42.
Nationai - Bad , Brunnenstr . 9.
Neander - Bad , Neandemtr . 12.
Neptun - Bad , Sebönfaaiur - Ane« 104.

Ba - M- OStLÄM - K .
Bad Ostend1 » �
Ost - Bad , Paliisadenstr . 76.
Bad Pankow , Wollankstr . 26.

Passag « - Bad
Prinzen - Bad , Prlnzenstr . 43.
Reform - Bad , Wiener Str . 62.

»GBiei-Bail —
5

Sonnt a g st r . "�
� '

Russ . - röra . Bad , Stephanstr . 40.

Schiller - Bad sTZ, .
Srhönbaasor Bad , Sclnirt. Alle« tu
S i « e 3 i s sSilosis™

" "
3"

Spandauer Bad, Neuendort . Str . 96
V FIKtonla - Bad -
II Kottbuser Damm 72
? FrledrichWiihelmabad

Chautseestr . 87
Viktoria - Bad, Bnmmelsb�rr. -AIbertitr . ä

f Bade - ElnHohtunpap )
gesündeste und billigste
fr - — - ■- ■ - -Das

_ _ __ _

Bad bt 4 » IJe«l -I!ie. elh«d Szrle I. * C«
| 4>m Boderbrickuagei <•» H. 12. 50 11.
iSellde « KnnOenTeililg. j«xt»tl . ). Illixlr .
Prebbroseh . 119 Seilen grxllc 1 Inake .
J . Zaruba A Co- , Hamburg C-

f Band - Ben , Cummlm . )
R. Bänke , Str «I »ucr Str . 56.
Lange , A. E. , Brnnncnstr . 167.
Liepe , Sohöneberg , ( irenewildsirlO .
Meyer , F. , Ri. , Berliners tr . 49 - 50.
Pelzmann , D , Neue Königsir . 30.

Wende , A. ,
Reiche . A.
Max Schönfeld , O. Müggelstr . 3.

Beerdig - flnat . , Sargm,�
Beredt , W. jPiU «»er ! tr . 7,EckeSem6bl .
A. Buttl , Zorndorfer Str . 23.

Mcisax�i . . . Ho
G alster , M. , Badstr . 62,63.
Georg Heroldt,Oderberger »tr . 33 .
Hlekel , Fr. , Gr. Hamburgern . 37
Koch , Emil , Weißen8ee . BerliierA . 45
U- Lelmu », Puevilktntr . t B. Gericblitr
Otto Löwenstein , Fruchtstr . 45
Misch , O. 17, iiünobebergeratr . t .
Holdt , Fritz , Rixd . , Reutcrplats .
Gust . Nobert , Potadameratr . H8a
H. Petermeier , Strelitzerstr . 8.
Peter - Schley , Wllh . , ZeMenentr . I I.
Rammeck , C. , Ri. , Uermannst . 22.
FriU Settekore , Elbingerstr . tl .

Breaerei Mkmi G. EodErs .
Canunel - Weilshicr
ful »ftehelfrel , erWechent . VekiwiBlIek,
Berliner WeiBb. - Braaerei EAVüIner

Grotcrjans
Halrbler , Sekäsk- AIIee 139, T. m, 5953.
Haaao - Brauerei . Amt IV 159

l ) . Habels Brauerei
hell — Habelhrlw — donkei .
Hempel , E. , M&Serstr . 138 d.
Kahlenberg , Mülleratr . 156a

Srauerei Engelhardt A. - G.
Lagerbier . :-: Malzbier .

48

fertaufs -
stellen.

Unser

Goldbier
ist nicht nur ein

Erfrischnngsgetränk . sondern
auch ein

Gesnndbcitsbler ersten
Ranges .
Berliner DniODS-Brauer«! . Berlins,

Luiseabrauerei Welüensee .

S . I > . Moewes
Hohersteinweg 6,7. Tel . I. 8300.

tryndm Brate EgrliB. t
llonsilBütsdJS ! BravliM . LG.
Schlopischestr . 20. Tel . IV. 4785

m

BM 1 10J . L Ä., ÄT
gegr . 1820. Berlin C 24. T. III . 1517.
Unlonil Flaschenbferx ersaad ,
ilUldDU G. m. b . H.

Schade , « IJMSÄ, .

SdilDüteütrsi ASM
SchlossbrSu - Kronenbräu

in Gebinden und Flaschen .
Schulz , Herrn . , Schönleinstr . 23.
Strehblow ACo ,Weitb. ,Gerichlit . 42.

VBr£iiisBr2DErEiTe !itoiila,!IW87.
Weissbier Albert Braun .

Weissbier , C. Breitbaupt ,
Pali8adenstr . 97. Tel . - A. VII , 2634.

WBißöier f. Vi. Hilste fl.-O.
Lagerbier und Malzbier

-

1Blumen und Kränze

Oskar Alberta «, Mülleratr . 41.
Fr. Alirendt . Eoihg. . NeB«Bthsiof »lT . 3I
Blmnea - Bccker , 0. Krsattirtei Allee I.
Casper . Charl . , Krummeetr . 29.
E. I)rg«r P. ii <I. . Esl>. Pr!edr. St. 30,IIerg»t . 5S
Ulchsr . l KeNrh , Prinzen - Allee 30
Paul Gross lindenf1 . 6»( Terir »ruk»M)
Grosse s Blumenh . . Aadressetr . 49
Henkes Bloxieilitu , Xsstesflelstr . 94.
Otto Hinz . Grannstraße 4.
Alb . Hllse , Weilen ««, Berlieer Alle« 35
Bertha Herhold , Carac » Sylesdr . 191
AlbJ4eiI,li «rllig . ,Kii »tr -Prieiir ; elnt 20
Mensel K Klxdorf . Hermannet 124
O. Neumann , Wienerstr . 1.
Ww. Rnlschke , Ri. «ermsnnst . 62
C- Sommer , WrinielJt . 44,AB' . IV 12089
Aug . Trothe , Wrangelstr . 11.
Thfedtke,Rixdorf,Hermann »t . 64 .
Aug , Wandelt , Rixd . , Bergstr , 96.
H. Zinke , 5»*»se «,Prledr . - tPriMUnl .

Vereinigte
Pommersche

Meierelen I
iigliESEiiZrg . , . u.

Zum Stern » Adalbert .»r. 12.

Bücher �
_ _ _ _ _ _SBBS &Si
le»«; »>»«, ! Hekt «ij *hcr
Ehrflrk liste, Verliesjueg
über Gescklechrx - Xrert -
beiteaetc . . cesle eiagta .

Prespekte. letitere gratis or.d Ircato gel
genese Adresxeaang. ibe iielen Sedizin.
Verlag E. S' hweirftiCe . , Berlin KIV 87s

c Cacao , Chocolade D
Assruuss. Kas' . auien�Allcc 39, koDfltürei ,

Filialen i. all.
Stadtteilen .CyliaXgG. ,1

Die Fabrikate der

„ Sarottl "
Chocoladen - u. Cacao -Industrie -

Aktiengesellschaft
sind überall erhältlich .

Schön Nf. , KünJliüreD,Now. , ?riejjlersL12
Schütz , Warschauerst . 82, ggr . lOOü«

Seiffert , Erich, n " dVonrÄ
CQnnff Andreasstr . 36

• U Ctl Ii Bezngsqn . f. Händler .

TeifficüD | . wÄcc: �onpt
C Voigt , Gräfes ! . 27, Eckeürbanat .
Wcrkmcislere . R«t2dorrT,0 . . r,r Frsik -
firter -.Str.S9, Gr Wejl 13.1) remis. -Str. 9t.

Fordern Sie

W esenber�

ClgarrcmhandlunOBn

hr . Behread�ll . ,11jraBdJ4t . ,Fniimrfr Aile «27.
B rager , J. , Rixdorf , Bergstr . 27.
Brüner , P. ,0 . 112 Proskaueret . 13
Frohs , Gast . , Rixd . ,Tbomasstr . 3.

Süm, Frili srsr . ; ss ; "

Alb . Kasulke £H.
Klein , Wilb - SSÄT
KIemaicrW. ,Sgaa4sarSeb «i <al4enl . 8>
Krebs . Ang. , Rixdorf Bergstr . 124.
A. R. Meyer Nchl. ,8ckleslscbesir . 14.
H. Mlsehke , Beusselstr . 32.
Willy MOnstermann. Gle4itsebitr . 4S.
Schirmer , A. , Invulidenstr . 2.
Weber , K. , RI. , Hemsnnstr . HO.
WolterjjJTheod . Blücherstr . 25.

c

e >äv Blu

Damcnkontr - Ictton

u4o Alipocilelcl ,
Frankf . 117, Badst . 32.

BIsms, Kieiiler, Mute 1, üslssfe rt

Max AniHdurtf
Oranlonstr . 176n . Rixd . , Bergstr . 9

Carl
Cohn . Geschw . , Bergmannsir . 9.

CensEltions!iaiijWei!äiiigÄ
Czerwinskl , F. , Reiche nb. -Str . 152.

Dombrowsky 2 " �° �Ju»

BUsTnow " 4Co . g . hÄ
u. Cb«rlottbg . ,Wllmersdorferet . l3ii

Holz & Ascher
O. Frankfurter Allee 68.

N. Schönhauser Allee 127. L.
»blas LewiDpSdmeldermeister

Badstr . 44. 1. Sp*. Mnßanfertiguug
Lager in Sfin' . eln a. Kestiinea aller Art

vomeü - koniektion . Moabit _33 TnrBftr . 53
OtWdtrWaitflMUUI BcteBredowitr

Bohne , O. , Spandau , i ' ichelsd . Str . a.
Böckmann , Fr . Hochstädterstr . 21
Robert BrQggemann . Alt -Stnliu 70
Central - Drogerie , riroDtheimenLSL
Domsaila . W�, Falckcnsteinutr . it .
Donath , W. ,Landsbg . Str . ÖDEcke.
Drogerie , Landsberger Allee 55.
Pharf ! W*iv Koperuikusstr . 17.
LIJUl , iH III Warsoha uerstr .21.
Ed ison - Dro gerien . O. -ßckciac* cide.
Paul Eichel , Friedrichshagen .
Franz Fischer Frinkf . Ck*«s«ce 148,
. �Btl. Conmianikrl u Diskr. Vv<lie »»A.
Fortuna - Drogerie , Zossenerstr . SS
Lieferant f. sämtl . Kraukonkassen

Fohse�Ö. Fruchtstr 62
FriecWcb , Paul , O, Gürtnerstr . 29.
Gennania - Drojr . Spand . Wilhelaislr . '
Grasnick , Fr. 0. Kroapriiuwistr . 48.
Gottschalk , Otto , Krautstr . 55 a.

Alfr . Gotting , FÄ7 . er
Günther , „M«ei ! Hi- gerie ",8lr ! i ! «t . 37
Giesler , SpaDd. ,Seh ' ' «»ai4frslr . 195.
Hanisch . Rod. , Boxhag . 0>ansst3 .
Haeberlein , Tr-gl . 6rieti -B«uchc»tr .
Hansa - Drogerie , N. Raumerst . SO.
F. Hotop , tlen - Hnj . , Itfnilälr . 9.
Klahn , H. , Ri. , K«iser -Prie4ri�clr . 234

K!lESell«k-Dnig . ,Hem«nst. ll9.
Kottfces Drogerie , Bteetielileswj
Krouen - Drogerio , AU- Boxhag . 49.
Kr5ning5Aillcr - Drogerie,RsBler <tr . 7.
I nmolrt Scharnwcberstr . 14a,
LclllLKL Ecke Weichselstr .
Lereh , Flu , Reichenbergcrstr . lte .
G. Lebemann , Prinz Eugen Str . 6
Max Merke , O. 34, Ebertystr . 12.
Eh ald Lochte . Wilb. TasbsTcssntT . 20
Luiscn - Drog. , Prie<iriebsl . ßerliseret . i2

R! crsdin6rS5SibeG�mir. rti . l .
Alfr . Manch Cnlmstr . 87.
Mcs*IflgIHu «ame! »bg. T<lTr «chiii . at . S8
W. Metcke , Chsrh , Potsdam . -Str . 8.
Nellö , Felix , Memelerstr . 16 a.
Neue Drogerle , HocIimcisterst - 8
Oebmke , Keioirkest. , Preriiitstr . 82.
Otto Opitz , Bornholmcrstr . IG.
Apoth . Oppermann , Herexnaetr . 227.
Felix Pinkert , Rügcnerstr . 10.
Piper , R. , Boxhag . , Sonntagstr . 20
Ramien , Otto , Landsbg . Platz 1.
Rats - Drog . Spandau , Petuisx-St. 2.
Rattey , Hans , Memelerstr . 72,
Bill . Besngsqnclle f . Gummiwaren
Rathaus - Drogerie , Ri. Deasostr . 24.
RecolUn,P . ,Koiniekendcrferat . 61
Areo Reif , Weberetr . 30.

MsWv . L�eKM
Louis Röhl , Ink. Psal Hill , Copesiek.
Franz Scüönbeck , ObtrMhismreite .
Schubert , O 34. Ebertystr . 46.
Schultz . Hugo , Mülleratr . lSS a.
Pliotogr . Bcd. - Art . , Hyg . Gummiw .
Erich Seidel , N. Lychcnerstr . 113

SiepfrlEfl -DrGgeriÄÄ�s ».
Edmund Buchloh , Soldinerstr . 29,
Lief . sämtl . Krankenk . T. II , 2658.

Spangenbcrg , Frankf . Allee 34.
Carl Spitzer , Stralsunderstr . 23
ynlon - Drogerie , RoraintanerStl .
Rob . Welsch , F' rankf . - OliaueeeoOS .
Werder - Drogerie , Brill . Bsdewerxt 5a.
Wedding Drogerle . Genterstr . 37.
WlHIWesch,Ch » rt . . Nchrlnrst . lS
A. Wohlgemuth , Usedom Str . 28
Zobel , Georg , N, Ackerstr . 50

J . C. SchützeNachf . , |
Heinr . Schupke , Wielefstr . 12/13.
Seilach , Th. , Ri. , Hermannstr . 48.

GeoraStalBÄwkÄS :
fi0lLiilltMÄ5SÄ
E. Teesdi , Ri- , Kirchhof str , 12.
Paul Tiegs , Chaxisseestr . 42.
Wesch,Charitbg . ,KBoLei( >dorirstr . 23.

mi Woüüier wSd66rafer -
Wiirmsee . Max,Nachf . ,InvaIid . - Str . 2
Zobeltl� , Pankow , BerliRerätr. 128.

� Fchprad . , iMähfiiaachrj
Baain,Emll,Schöncb . ,Herbcrtst . l
Brennabor
Bosltng , E- , Kottbuaarstr . 18.
Daedrich , P. , Ri. , Bergstr . 159.
Sin * Psa Schönhauser Allee 115
Uli!* Ußlli Kinderwag . , Bettstell .

fHimi - Lelte iteu
Neue Schönhauser - Str . 11.

Fahrrpsdfaaus Sport , Charlottonb .
ßismsrrkstr . eg, Arb. - Radf . 10o' oRab.
FahrrailhaaKSöd-OstReichenfcergerst . 121
Fiedler , G. , Spand . , Klosterst . 40.
Heinrich Hah es , Cöpenick .
G. Kaller , Charl . , Bismarckstr . 79

Klinik d . WesteÄÄ
Kröger, Rieh. , SS . 471
Ernst Machnowwstrm uter

Größtes Fahrradhaus Berlins ,
• Jahresumsatz über 15000 Räder .
Verlangen Sie Katalog grat . u. frk .
W. Malloschky , Schles . - Str . 45.
Maaatls , JuL , lüllerstr . 58, A n 291

Reinickend . -Str . 106,
Chausseestr . 81.

G. Fluge , Birken str . 77.
Röpcr. Carl , Fetershg. -St-Ea. d. Frkf. ÄllM
Röpke , G, Ri . Hohenzollernpl . 15.
Schöcborn , Willy , Cfcarlbj SchBbtr. 5.

Invalid . - St . 20, FurmstSl
t TeilB » hl . 5e « tftttet ,

A. VVodniak , Apostel - Paulu98t . 41.

Feuorwerk

Gast . Neumann Wv/e .
TOlülr . 80, "81 Feie Neae ßoSstnBe

c Ffirberefien , WSscher .

Berliner Dampf - WäTdierel
Fritz Hering , Nene Königstr . 84.

h . berqmamh
Birkenstr . 63

über 40 Filialen in Groß - Berlin

CöpenlekcrGroß nampfwäschcrel
O. Partenheinier,7öOOQm Trockpl.

Ain , O. , Ri. , Kaiser - Friedrichstr . G.
W. Allner . Mulackstr . 24.
Odo Neil », O. Grüner Weg 49.
Beutel , C. , Boxh . ,NoueBahnh . St . 26

i . Hlltli Bsinacheni "" 3- 84
Herrn . Braun , Landsbg . Allee 149.

Brenneke,C. ,wr,cn «ift0r : 94
Q. Branneke , Gedielt. ANee 156.

G. Brucklacher , SÄ
Otto Döring , Rixd . , Elbestr . 34.
M. Eggeltng , MQUerstr . 26.
Willy Erpel , Turmstr . 29.
J, Febrmann , Birkenste . 57.

vFiBek , K. , Sgudsi , Scire . wsHenlr . 34.

GfndiEiWfllkaiDÄÄ . si .
RfiÖ. ÖElDZeaSa1. krikPr .
Lltiihr Wilmertdorferttr . 102 3

lliilci Haus - u. Küchengeräte

Jacob , Otto . wÄu/tt
Carl Jung , Stromstr . 31.

mm SctX7 ™ad . 9 .
Carl Karstadt n». e,eds�ie .
Kantner Nf. ,0 . SehK&e¥Mde. Etliso «str . 10
Kniphil�PÄ Berlin SO,
IVlUCildNL . a . , Skalitzerflt . 44B.
Fritz Köhler , Hochstfidterstr . 2.

KörtKniiilii ' �ÄÄ80-
Ad. Kunze . Rix«!. Jlsisstfriedriclixtr . 176
Gust . Lenz ,6.
LQbcke , Ernst , Samariters tr . 13.
Warkwart , Beruh . , Btumsrhohnweg .

P.B0lt61!il30«rIltllf . I"kFrSfkMrk ",%■ ■ ■ P Fmiicckist . 40,
BaoanikeMWrkzfBfle firdea Baribedarf.
Franz Müller , Weinmeisterstr . 9.
Müller . R ♦ Boxh. , WismarpUUJ «
A. Rat! loff , Ueiiekdrf. , Markur 1a. .8»«.

Gaorfl fleiner, Ätn�
Max Richter , Schönh . - AIlo « 104,
Rössel , F. , Markgrafendamm I.
RühlRiann . P. J6iUlerat . 40b, £. Beest .
Schmidt , Paul , LI, Seksrawebent . 4».
Schröder ,0. ,Ri. , Heraunnstr�S , 60.

SssMsÄeikl
Dampfw. Wel8 . St €m,KI . ,Berf *t . lll

Dampfwüscherei MERKUR
A. Bachraann , Braak tai . vr-�Ue» 47.

Damnfwüscfacrel,
Ob. -Scli3n«Kreide

C. Heinrich , Wilhclminenhofatr . 41

BaB! teä3 ! 8i Joelen "
UunherstraRa SS .

AllheVee»! for Uetermg , »» is4�lM «r
ü »sehe bei gnbgstet freises .

Gebr . Erbguths " «1

O . Naefe
J Färberei u. ehem. Wäscherei

f. Herren - n. Damengardcr .
I Lüden im allen Stadtteilen .
9 herlin , Rixdorf , Sohöneberg

9»

I
Tauhert , J . . Sebastian -

Str . St.

c Flschhanrtiungon 1
Otto Arendt , Tegel , SchUeperetr . il
C. Dittmann 1Berliner Str . 41.
RaTuIiI Weidenweg 79, auch
K%. » « II . Wlld ond GeflflgeL

IlMtvMSJWÜ
fFieiächerTuT�ti�Etwrj
PeterAbrahaniczik . Stralsund StrlT
Hermann Albrecht , Metzermr . 7
ABstüdt , Elhcrfeiderstr . 27.
August Arendt , Soldinerstr . 16.
A. Barthmuß , Hirkgrsfesdxiin 33
» ICsiuoll Warschauer

• II , Straße 88,
It . Flsiech - u. Wnrstwaren

Jos : Beier
Fabrik ff . Fleisch - n. Wurstwar .

W. Mn. Wk�SU ?
Rieb . Becker , Memelerstr . 74-76.
Behle , Rixdf . , Hermannstr . 13.

Wilhelm Behr
Wurstfabrik ,

Speck - und Schinkensalzerei .
Berlin - Schöneberg , KolonacnstS 7-58

Beate und bllHgete Bezugs¬
quelle f. Wiederverkäufer .

firi fiiüisf �r " rn -
Fsbrik feieer Warst- a. PIetscliwar .

Wurst , Spcek, SckiakeiL
kauf . Sie a. bestea u. bllllgatenbei

Anton Fehlau ,
Gonthardtst . Stadtbahnb - Ecke
Kömgsgrab . , Andr. - St . 47,Lands -
bergerst . 98, Königsbergerst . 8,
Landsb. - Al] «e30,Rixd . ,Berf «tr . l 6-

Feine WM - ond tetea
Landsberger Str . 29.

9 LebensmittelGroßhundlang >
ö — Triftstraße 8 — I
g Billigster Einkauf d. Nordens g
Franz Fritsch . Dcutsch - Kronast� -
Oskar Fritsdi Ei�ZTm .

Fleisch - ü. Wnrst- Cf. ntrale
BpunnanstraSa 76 .

Best« nad billigt « BetagagaeU« d-Xerd.

Paul Friedrich , Stephanstr . 44.
C. Gärtner , Weileuee . Frieaicksstr . 1

C. Gerlach wÄ £ ' 76.

GerhardtÄeÄ
H. Geradt, ?grfa9 »r «lI7,Eii9 . 8»n»»str .
Fr . Gerlach , Tauroggenerstr . 1a.
Rob. Gleue,Wei ( eixee Gsil. Ad«irttr . l3

L. Greiling , Kottbusserdamm 3
Spezialgesch . f . Fleisch - n- Wurstw .

A. Bils . r , Rüdersdorf erstr . 82.

Mvl ilM AuÄSeet .
August Elmstein , Dunkcrstr . 78 .
Hermsns lilankp , Oericbtstr . II .
Paul Brackrock , Huttenstr . 72.

Bremer. Franz ÄÄd9a
Georg Brenner , Ebertystr , 67.
P. Buckwitz Rigaerstr . 1067
Spez . - Gesch . f . Fleiseli - u. Wurstw.
Daniel , J», Ri. , Hermannstr . 147�
Robert BIudschusNachf Ig.

Panorama , tr. I u. Gonlardstr .
Billigste Bezugsquelle .

DanzigerFleisch - Centrale
Dsnziger Straße 14 — -

Dannenberg , Nene Hochetr . 6.
Rieh Deckert , lHTistr -
Max Dtogosz . Scharnweb e r»tr , t
Albert Domke , 3trsls »«r Alle« 14.
P. preyodter , Prinz Eugenstr . Sl .Job . Durzynskl , Kopernikuastr . 1
Georg DQU, Tbaeragr . 23.
Düll . M. , Rixd . , Kais . Friedr . Str . 14.

ücte,t . p %a�Ä : 59
Wurst - und Fleischwaren

OH. su b. Uigaten Tagespreisen
AilKust Hefter

I. Geschält ; Dirksenstr . 43' 44,
II . ,, Kastanien - Allee 62,

HI , _ n_ Skalitzerstr . 99,

Grsfner , Sridtlsaknitr . I, Rerdea z.
Grunwald . Nfg - , Kottkasor Dann 102

Wurst - Speck — Schinken
Gottlieb , Reinickdf . , An«ideJt . lll (

Eduard Grunwald
:-t nur Turmstr . 37. i-i
Wurst :-: Speck :-: Schinken .

Orothmann Nehf. , Rixdf. BcrlinerstTß

OtloGrnbeH�ir .
Berthold Hahne , Boibagenentr . S.
Willy Haaka , Brunnenstr . 121.

iinn . lartmsuaiÄsIi . n. tr .

Franz Heyer , Gandystr . 40.

ÜCgCl, Willi . Langostr . 28.
Conrad Heckel , Admiralstr . 35.

MM . j.. " Äh. . ; . s : r -

Gleorfis Heiter
Eckte BrsgMCk». » Thlri »| «r Wirstw .
1. Gesefc. , Asdreustr . SO, Blin «utr . 72s

Ernst Höne , Schwedenstr . IS.
H. Hoßenfelder . üsiiikdl SsanenttS
W Hoppe Erie4riek >kag»»,Friidriek «L93
Ernst Ibsiticr , Wiescnstr . 11.

Carl Jacubczyck Spandau
J akohik , Ee!>nsrg«»d»rf , ßreitestr . 34.

äldett jshnert
fritz Jentsdi ,Dwli !
Hera . Joske , Krafrissesstr . 53,54.
Josef Jessenberger , PtMsentr . li .

Fnultfif. StniliDoderitra &eZ?.
L. lraer,Fln,lr . . AiUer>k«[ ,Biiissreks4S9a
Arth . Kawinkel , Orsnicm . Ia3. «. a,L

Jul . Rempc , * &
Fritz Klein , Kottbuserdamm 12»
Feine Wurst - und Fleisch warea

Spezialität : Landschinken ■"jJ
Oskar Klätin

114 Alt - MosbH 114
153 Invalidenstraßo 153.

Max Knaat , Alt - Boxhagen 54.
Emst KoIbe,0 . Königsberg . StA6

Augult Rodi « ÄT
Gast . Kautz «, BexAsgeatr GksssMe 1t
Ernst Kurth , Muskouerstr . 33.
G. Krause , WtltesiM , Laagkssntr 132
A. Lange , iieiaicA4t . , . Sch»r«*ek«ntr . I tl

Liake' i flalidiieDlraJe nST
Hetar . Langer , Brltz . Rudowerstl
Wilhelm Lenz , Falkensteinstr . 9
B. Lsnren », Beisickcidf . 0. Hssytstr 54.

Herrn . Leudit KÄr
Wilhelm Liebherr
Max Lleske , TUsrterstnße 10
W. LIndner,IU . K»ii . Priedrlek »tr . 38 3»
Fr . Lindemann , Emdenerstr . 45.
Lochtnann , MalplaqneUtr . 32.

F . Löttlcr , Slrelitzerst . 62.

Innbka Inh RostockerstraBe 43.
LOcfial , JOS. Fleisch . u Wurstfabr .
Aug . Maar , Schnlstraße 103.
MaiwaId,Riid . JiiBeUer - E. Berlii «r >tr .

H . MatzkerS�
Stephan Mederer , Zorsdsrlentr . 19.

Otto Menzel
Uprl/ar P llAriannei1 -
mtrKür , r . Ltr 26 » .

Gottfr . Mcussling . IS575
Albrecht Müller , Höchsteatr . 42.
P ynllnn lt . Fleisch - u. Wurst « .
U. iUilüi GroSbeerenstr . 78.

Adolf Na�el rÄ "
Max Neubert , Strelitier Str , 30.

Karl PethchÄÄ . I
F. Pogotzelsky , ChsrI. Issrejg . -St. : !
Max Pohler , w. ,Blumenthalatr . lS
Fritz Rasch , Stephanstr . 21.
A. Rathenow , Elsässerstr . 12.

Peter Rcchcll ' fÄ ' KS
Rolmaan , Frankfurter Allee 38.
Eelnf eld , Spandau , Xeiaeiiierstr . 9

OJoseniaiiD Badil. , fS « ,FÄ

Oscar Röhp . Friedrichshagon
Pnma Wurst - u. Fleischwaren

Wilhelm Röder , Stettinorstr . 14
R Rothe , Boxhsgenor Chaussee II
Walter Rudolph . GrünbergersUT
Ottomar Rudolph , Girtner «tr . l7 ,

E. Schauer . Huttenstr . 70,
Rob. Rek5fer,T ' r | >«lk »f,B «m>ff ' tr . 37.
S. Srkerer , 0«. 3rknl«»"«ide, ». Kltkl,L
Bernhard Srhnell , sekanxekerslt 6,7.
A. qU«ert,RJ . 8s4»iiew «ide,Berlla »tl27 .
WllhelmSchaale , Eo»»eneritr . 49.
E. Seherzberx , KeioiekesdI. , Bsusat . 5.
Eduard Schmied , Lübbenerst . 19

Oskar Schubert , Hussitenstr . 44.

Max Schubert

Albert Schlicht " . ÄT
E. Steeger , Flelirkernstr . , Wisnlr . 48.
Stcinidre , Warschanerstr . 25.
O. Schreiber , Hobentriedb . Str .
Max Sommer , Woberstraße 48,

Fortsetxun # siehe nächste Seite .



Fortsetzung des Bezugsquellen - Verzelctinlsses .

Starsard . Fleueh- Z«ainl0,Stargarder8l . 62- - - -
Pannierstraße 25.

ff . Fleisch - u. Wurst w.
Lichtenberg ,

Gürtelstraße 17

WTailrflP RIxdorf , 48
• la &IUlt ; Pannier «trnB « 25.

fj *
"T- hnrlut . Fleisch - ». Wnrnt - Febr .

1 F. SoniDi «rm»«n,B' iSh »genfrsl . J6
E. Trapp . Wantzratisle . Wildeisscntt . II
Albert Urban , Nostizetr 34.

Karl ünte Ä ™ ?
Franz Veit , Palisadcnstr . 50.
WeiB, Georg , EIa«Mlr. 40, T. A. IT 10585

Wilh . Vogel Ä
O. Weilnitz , Nannynstr . 66.

EUffitial ff - �Iolsch - iLlVurstw .
• VVuulul Weidenweg 67.

Emil Wilhelm , Graunstr . 38.

C . Wiese , »üblenst . 45.
ff. Fleisch - u. Wurstwaren .

WiedniiEwyBkeÄÄ
Herrn . Wilhelm , Ri. Friedelstr,23 .
Fritz Wiedatrack , Grenzstr . 14.
Gottlieb Wloch , Grüner WegH «

BUomnintW Rummelsbura 1
> ncUpitldKl , TGrrsehmldtstr . U

LesheASlapecki , Sfközli. -AIIee70 e. 1
tlüronc Q Rixd . , Berestr . 44- 45
alaltuo , 0. frrlige b. SatwIliKidcrcl
Ost,W . , Frankf . - Alleell ?, a . Maß.

D . Perletrerg
Berlin N. , Cbau &seestraße 63,

Ecke Liescnstrafie .

STJ/xo « öx . CnrPBCnst. lTS. Sord. -• - TUSUei kzrk . 50/c. Kab. i Jur .
Raitzig , Ad- , Frankf . Alice 107.

Rosner JaxlSr ' SÄ
Lager fertig und nach Maß.

77 Kottb serdamm 77
Aagust Schega * ■

Streng reell u. preiswert i. d. Finna

Heiur . Ferester
Reinickendorf erste . 8.

Husitenstr . 40. Tel . III , 4304.

IW . F . Leyike .
lontor

nar 1

Da » Beste lür Oren a. Herd .

i Max Lange , Camphansen - Str . XI
W. Lange, Priedriehshg . , Kürzest . ! ) .

! Lange , H. , PJxdorf , Walterstr . 16.

JicfilinaiülMsen . ier� .
PHontfb Grünthalerstr .

. 1 Idll IC Plätze 22- 25, III . 4453

Loebell,L . gowegdmg° h'
J . Mannheim . SS . i

Schacbmann . LoaiR . Bnu . Ktt . 51.
Bertb . Schweriner , WrangeUtr .

° U7n kauft rann Fleisch und
• ' " Wurst gut und billig ?

*28/18 auazpjasnqHoy
' tansnoH - »sjn ; Yi *n - qssjau nq

c Hute , Kfitzen u. Polzw D

Siemen , A. R. , Kohlublif. Teddizgi
Gebr. A. &. J . Podzuweit ,
Gleimstr . 62. » Putbuserstr . 1.
Swinemünd erste , 121. G Seelower -

str . 19. • Schliem annstr . 27.

: Paul Letzner , !f , Böttgerstr . 3.
i Lieblg , Georg , WarBchaueretr . 20.

G. L. Liese , Copenick , Schloßstr . 8.
| Liesinger , Otto , Simplon - Str . 29.' Max Lllge , Tegeierstr . 32.

Rieh . Liese , Ackerstr . 132.

üflsta? Lioke Lea0uÄS - ~'
Lips , Chamissoplatz 8
Fritj Lobeth , Ri. , HenuBBitr . 48/48.
Herrn . Loewa , lejel , Berliiarrir . 18.
Loasier , G- , Warschauer Str . 5.
Aug Luchmann , Ruppinerstr . 21.
Luckner , Felix Jl >ad . ,Wcidi8eIat7

Lutze , nerra . lS�stfiV
flllatachk3,Ä . tCrossencr «tr . 27 ,
Simon - Dachstr . 6, BoxhQg. - Str . 12

Martini , Eridi , Eiid . , Allerstr . 89.
Ruppiner Str . 84.

Swinemünder Str . 58

Maruholz, ff .

P. Woutora , 0. , Friedriehakeq . Stfl .
Wurst - Borgwardt , Ziuskirchpl , 4.

Wurst - Centrale�� . ot
fforst . Speck. Schinkenlf . l ' �V

Nord - Dcutschc Fleisch - Zentrale
f . Zrauxmua , Saettr. 78, Gnisenr . 40.
Paul Zwarg , Landsberg . Ällee 136.
Ernst Ziffer , Oderbcrgerstr . 37.

Aatonl , Schönhauser Allee 116. I
Apelt , E. , Ri. , Hermanpstr . 151

� L. Sager & Co . �
Bluraenstr . 52a, Gr. Frkf . Str . 94

Beiße , Rud. , Chaussecstr . 66.
Casper , Ed. , Rixd . , Bergstr . 139.
Cohn , Simon , Golizstr . 32.
Drews , Alwin , Kottb . - Damm 12. ,

Gi ' undl Brun "cnst. 177

Hansen, str . ' i ,

c Qlas u. Porzellan )
flocdcr & Kroll
Rixdorf , BergsLlSB , Ecke Rosenst .

Osten , Koppenstr . 13.

Huf - Cenfrale
I Jacob , Dakar , Schönb . - Allce 104.

: Kehr - Hnte F( iSdnIÄK
J. Kock , Kastanien Allee 80.

Bgisr . topIffiÄo ' tt - eÄ
ütrs . �ck�Cg. ßjiM ' a1 "

c Kolonialwaren 1

Karl Harms , Panzigerstr . 7.
G. Kruger , Weißen burgerstr . 79.
A. Wilborn , Brunnenstr 16.

Wlnke5niann,WiIhelrainenstr . 23 .
Oberschöncwcidc , Rathenaustr . 27 .
Z undt e�ektioe bery. EiteBachers ir . 60-61

� Grammoph . , J

Becker , W. , Wilmersd . - Str . 127, 1,

Hoyer , A. t Ber�Äi .

Ptionograpiien-Kdtz
größtes Speziathaus .

Reimann , Hack esch . Markt 4. Teilz .

mjasdünen - Centrale

■ i Kühn. ÄÄ .

6. Böhlke , Oaaaatr . t , Ifleapstrei .

DKiineri , 0 .
B,ninifV Spandan , SchOnew . S, . »«
RuuiilllA , Laube . Ulu, fcnalltn, ) . », .

küelien - SchieierDÄÄii
Lindnar . Nachf . , I ' erlcbergerat . 89
Messow , M , Reichenbergcnit . 39
M. MOIIer , Dresdeneratr . 41 42.
Palme , H. , Frankf . KlhauaaceSld .

RehkrBmcrP . Nadif . , Frkf - XllM II

SandflwjDd, w,lr "er3d "str -

#
Atfr . Krug . Hutfsbr
I . Geseh Brannenst 51

IX. „ Schünh . All . nS
Lcserd . Zeit . 5»,/, Rab .

ri
Sil
15 |
ü

A. Lemaltre, »' ilnsdrf rrl . nt ,
Liebe . B. , Boxhg . , BahnHefKr . 35.

Abend , R. , Rummbg . , &uU| i ) r . 0.
Otto Albrecbt , Lychenerstr . 11.
Hc Inrieb Arndt , Fennstr . 49.
F fehmanntr . 7.
l . Hi ) A4ViUitx . VirchowKrankenb .
Theodor Anthof ner , Solmsstr . 22.
Gustav Bahn , Möllerstr . 165.
Babel ck Hauke . WiluarirtKlr . 33.
Paul Randow . Beusselstr . 44. T.
Barz , Wilh . , NO, Weber »tr . 9.
G. Bärend , Schögeberj, CclonM«i ! i . 47

Gsstav Mmi
Berg , In"-!. Cirksena , Ob. Sehiaeweid«.
Otto Berger , Hertzbergst . 32-33.
Bichmeier , Carl , 4 Geach . iraNord .
Val , Boenke , Muskauerstr . 56.

ÄIEÄ5 Ä � B - IböbiTI ! ffT? 1 -�1®* liOTgmsnn , Jagowstr . 16.
4�4- Frankfurter AlieoLfii , briua . K. Rixdf . Prinrllandjrnslr . 29.

Mandel ' s Hutfabrik Ü raPz Qch. licrprom. T
Mritz . - Moldcnhauer . Hcsil ' rnsi . l . i l Fat , Büfkc , o' , MQhÄ . u .

Brandt . Raul , Giojgasor Str . 25.
Braun A Ziegner , üsedomstr . 27a.
K. Bros7alfiii,f - riednrAsb5. Scl]»rBW«bstrJ5
Budaeh . Franz , O- , Goßlorstr . 23.
Georg Burow , Strorustraßo 39.
Busse , Otto , Moraelerstr . 7.
Claasea , Abraham , Winsstr . 30.
Joh . Ciecior , Neue Hochstr . 82/34
J. R. Damm , K- tzlerstr . 19.

AugUNtJDankert
Max Dähnlck , Ri. Weserstr . 53.
DiewergeAMiemamiBediekerfltrH .
A. Durin , Schönfließerstr . 10.
Carl Ehmke , Cöpenlck .
R. Fh ig, Lieben walderstr . 47.

VeJ

ü Oscar Orlmann
Spandau : Cliarlottcastr . 6

Panama - Jakob s| ra."cdkeU2r
PrataL A , frankf . - AIlee 149.

Peters , A tV>r »cR> u' cr Str . is
Frager . HutfMbr . . FrenzI . - Allee27
Fulvermann . Grüner Weg 34.
C. Rettig . Schönhauser Allee 178.
y ? MFaFt C* Badstr . 64,
■ lieC2lyK . l71a G#n>btdfr 63.
Ring , A , Rosenkhalor - Straße 19.
Wilhelm Rother , Bergmannsc 94.
Schoerr , Herrn . , Wilmarsd - St . 46. GuatavEigendorf . O. Müggelst29 .

Job . Lieltler i6 '

Hermann Elias , Stepbanstr . 59.
Arthur Hnke , Amsterdamerst . 10
Walter Pohro , Cöslincrstr . 10.

Vereinigte Hut - Compagnie
Ckarlcltertimi , WilBersderfcritr . 124

Cr»l « Krank(«r ersir . 19»
Ttrnsir . II (Eckt BeuieUlr ) .

Leser ds. Zellnneerhali . S' ' „Rabatt

■ ■ ■ ■ ■

Lsmpen .

iJsnackcrät 52
SaDdow . F��5 - �
BttSMOWlilllt . " -

Lampen
D Wondarln Relnlekend . Str . 120
H. ndUgenn DrontheimerStr . J .
W urnisec , M. ix , Nacht , laiilitf m !

„ Stottern "
beseiMfri gröndlldi und dauernd
bei jedem , der stotterfrei smat ,
. Pböbus ' SprachbeillnstlL , BerTln

Bülowstr . SSV. Spreclnt. 3- 1.

c Herran . Aftlkol

Antoni , BchSnhsuser Allee HO.
Felix Brtbko « , Köpenick .
Die berühmte felsenwische , 8x4x144

»

Äd. Mahnke hh«, sciirae
Menzel , f . , Cöpenick , »chloOstr .

Magazin England
Iii » IIsaa78,0ruleiistr . 118.

Bilt , Wuchs, CtausUM.

Dittmcr , Ackentt . (8t , Hutjeschift .
Carl Hoffmann
Rlrii . Ja ha , Trepto », Orltzerstr . 8

S. liadisdi , aKä, ®
B. Klahn , Frsakfurtcr AUce 2«.
Em » Klatt . Rsstimlen - Allee 49.

(IJtn Frrak' rtr AllM49. P»(«. rsjk . -
Sir. 91, tVimkun - itr . 88

Krause , Wilh . , Ri. , Herm. - St . 168.
Gg- Kurach , Britz , Riidowcr : tr . 95
R. Lebmann , Iik Winter. Cöpenick .
Ad RMcnhalcriir . I

WWW
JLNttschpan . SW. Berzmannst . H

Prinzcnstr . 31,HaBnÄh -
A. SamueI,O. Mirbachst . 62, . VljirBifl .

Scholz , Osw . �HÄ' nV ,
Sprengel , A. HüwuThGm ;
Steinhardt , O. , Könlaaberg . Bi . SO.
B. 8allw,0 . - SeM»e»,WUieliiil «fiifil . I4x

QHepron- oJInabongn�
lierikan . fgrliiHilthalleii
iL Blnsch , BelleaiHanccst . 4. 5* , .

J Kl Badstr . 28, Eeka
. liaer Prinzen - itllee .

Berg ck Co. , Wilsnaekeratr . 62.
D/xccai . Friedrlehehacen ,
IJt SN Vi a Friedrichstriße 100,

Setaer ,
Jullua , Ri. , Saraat ». 19.

arabnrg -Sli�lilz slr 103-

Hirschfeldl bmÄ " « .
Lieferant d. Kona . - Geaoaianachaft

. Schwcd' efxlr . Säl
A. Fiedler , kt�ricV , BimrikÄ . 41.
C. E. Fink , N, Pankstr . 7.
Rud . Fink Nacht , UataUtrgeixti . II .
C. FlBke , Rixdorf , Donaustr . 118.
Foeratar,HelBr . . Ob. Schönen ' clde
Wilhelm Franz , Bteftincntr 56.

Kaffee - Spezlainesch . 1 l.. Friedrich . Nariendori . «erzri . I ,.
- - -- ' ��ÄÄxSz . . , .

W« * « ~ 4eaa » F Koubuser -
* J * - ■ Dcmm 18/19.1

Weiter , K. , Greils waidorstr 34.
WirucliaFteritr . JfcM. , kruaxeafl . llT .

,2ur Flora "

.4. Kobbelt "
Hartin - Opitxst . 22

fltltar Rrüsöi! s <hauh * u " r
AH�e 75 d.

Kaff 0 e - Surroqate

. ISailikc ,
r

Ktffoo - VoMtnd n. aIl . SUdtt4*il «n.
Otto Gootxe. KoitbuiiftrdaiBiu 1617 Hof.

c Kartoffeln , Gem &so J
Paul Henkel 3wB, *r' p??der

c Kaufhäussp D

teiärlm ,
A. Qaulke ' lue

L « Co., fiaüjlf. 55.
Oeachw . Blank . B«ili >4ceer. | . biiDL17

Konsum - 0,� ; -
Berlin u. ümgegend

Kleiderstoffe , Wische , Woilw .
S. ElseBtfkdt , Frankfart . Allee 195.

l . Rurtzahn glSc-hi. n�B�0
AdGlf Binüi. ßber - �äsmeiili

Holz ik Äscher
O, Frankfurter Allee 68.
N, Schfinhatiser Allee 127.

IHerren-Konfektlonahaa»Frank 4 Co. , lirunnenatr . 60.

Spandau , Kiosteratr 31.
Faul Ihlenfeld , fhurmstr . 44.
Knd . Israel . Grüner Weg 95.

Kaufh . Herrn . Levy
Brunnenstr . 59, Eeka Straia . Str .

Kaufhaus

Gebr . Preuß
Bcrl . NW. BeuMol - . T! Flutten « t
Beste Beiuggqu . für sSmU.
Manufakt . ßpej . Dtmenkonf .
Sirtag reelle Bei Ifeler . sSjBÜ. Spirr .

ueison « ustr�OyE. UUtw
Max Gaulke , ßtraßmannstr . 30.
Ffitz Gerall , Beusselstr . 75.
W.Geh r In , R�iniekfndf. . Residc «Ml18•
Gohr . Gomor , Schönloinstr . 13.
H. ( ( • »rlle . i . ,Remcke«df ,Pr»TtiXJitr. 54f
Georg Cruber . üker - 8<k«aw4U6.
Hermann {ientch , Adalbertetr . 19.

Goetsch , Emst
Grabitz , Breslauer Str . 4.
GrSbert , Knill , Ricbthofenstr . 29.
Max GrieB , Torfsxr . 19.
Richard ü. ogqert , Wismarplatzl
Pritz Günther , llantoulelstr . 71.

m Glilfing R�fnfickei2,' str.70

Gebr . Hajeadi , Weidenweg 24.
Max Hanheiter , Oöbenstr . 16.

LbnaHiateÄX1
1 Otto Kampe , N, Wiesenstr . 16.

R. Kartun ? Rri«it «4f. W. ,Beriinr »t . l81
Ifaaetau . W. , Rodenbergs tr . 33.
Albert Haube , Dunkerstr . 83.
eM9 # e © « » eeeee » » » ee
£ Max Häusler & Co . z
A Kaffee and Kolonlahvarcn S
2 Versand frei Haus. 2

Ad. Uedwle , Auguststr . 51.
HelnIdie,Wllh . ,Markrrafend . 87.

Rixdorf ,
Bersstr . 144,

. Uh. - Prtrtr . - St . 249.
NU
Gustav Henadiel , ßicraensstr . 18

lmM . Ettg . . ÄAÄan -
Ung. iiennstlorl,

ll «nBn,jilfr . ��; &, .
Paul Herrmann str4 ».
Rick . Hoblnder , Wollinerstr . 11.
Hoffmann , R , Adltrshof .

Gustav Lew Soandau
�H1' 1 Hübner ' F " Äer

. W r ? ' ' " i,anäaU » I Fritx HObner . 3chllemannstr . 11.

WilbElni Man
Karl Mauriachat , Xhaersir . 13.

KarlMerciep,Hijttenst3
• Meyer , Gust . , Inrterhurgcr Str . 2.

Michaelis , Panl�Äi11
Mielke , Max , Huttenstr . 33.
Mewes , Adolf , Warrchanerstr . SS.

! Mlnke , Carl , Frankfurt . Allee 66.
Hau » Möllhoff , Glonner Str . 33.
Moritz , Alf!*. , R! , Weserstr . 181
Max Moy sieb , W IIb elmsbsv . St. 46.
Paul Mulack , Marisnnenstr . 8.
iiiillnx f. Kotthusar Damm 31,
RlUllEr, 1 IIerra. St.155, KsuebccksLU

I Schwedtor - Str . 12.
I. Schliemannstr . 14.

Alb . Müller , Petersburger Str . 19.

Albert Nass BurBfr3.' �rf'
Nauck , Wilh . , Ei. , Weserstr . 16
Alb . Nehm , 2 Geschäfte im Nord .
Wilh , Obig , Wilhelmshav . Str . 58." ' Prinzen - Allee 38,

Ecke Soldiner Str .

Fri &PfeißerÄÄ - ,
Paul Pistor b - SSÄ ' u « ]
A. Flaadie , Oderberger Str . 56.

Julius Plotke ,
Reinickendorterstr . 13,

Neue llochstr . Sl , Eis, . DslUorfentr .
O. Pohle , Metzer Str . 22.
Fritz Pollühn , Grscfestr . 30.
Priebe , E. , Boxhag . �hauauoe 22.
Prertanow , Pankow , Wollankat . 23
R. Puhlniaan, \ Voldenbergerst . 32
Carl Quast , i rinzen - AIloe 16.

Herrn Radke , Copenkk.
A. Rouibold , Prinzen - Allee 18.

MJatiSEEl " ; " '
£. Rettig , . Strauiund . 68, Huislt . 18.

F. 0 . Richter
Max Richter , Löwastr . 2.
Otto RIci ! beim , Dresdner Str . 79.
E. Ritt , Kriakkestf . . Hxg. xltentr . 48

Wüly ioalutl strvT�r7 . 181
Carl Robra , La nghansst r . 58 u. 148.

M, m Kreu zberg' strl 30.
Fritz Rose , Golinowitr . 88.
Frans Kosenow . Vorkstr . 39.
Franz Rudek , Liegniizer Str . 19.
Max Rudek . CeekennOnd . Str . 1.
Rflhlo , Paaf , Dolzlgeratr . 10.
Runge . Otto , RL, Hermaanetr 99.
Ruaaike , Otto , Forste rstr . 4.
A. Sägebartb , PxkrbeJliaer Str. 84.
Schlfer , II . , Neue Hochstr . 6.
Schneid er . F�BiiiL,lkila . r . fri *4St. 75
W. Schwarze �' . « sÄ
Schern er , Carl , Badstr . 1A
Erfieffler , Engen , GrQnerWeg 120.
Georg Scbeerer , Bremer Str . 58.
Alfd . Schiffer , Elhskeikkirckilr . 15.
Schienther , Em» , Huttenstr . 7.
Paul Schmidt . Rfigenerstr . 26.
Joh. SehneiderNclif . , Kelr1iei5j . -St. 18«
H. Schneider , RI Herfurthstr . 5
Oswald Scholz , SO 86, Elsenst . 73.
Paul Schötzel Nchf. , Emdener 8tr . 9
Schramm . O. , Boxhag . - Chaue seo 8
Schröck , Ft. , Ri. Weaeratr . 4.
Wilh . Schröder , Bruanenatr . 47

im Mll MetrÄ�n7 '
Wilh . Schulae , Ri. , Bergatr . 96.
Adolf Schulz , Matternatr . 9.

C . Oscar Schwarz
Moabit , 6ülikivtklsL8 , Ecke Z» isgüitr .
Mehl , Hülaenfrüchte . Vogelfutter

Joh . SchuliB . ' �SnV»
P. Slmund , Rlxdf . , Ziethenatr . 49-
StSnber , R. , Ri. , Heheerollrnipl , J.
Sic inke. Max. Weiaxtr . 4, Ecke Uöelute 81.
Oawald Steinmetz , Weinstr . 20b
Stolle , Ernst , Xbaerstr . 39.

0. iStubbenhagoD £ $ £ * 1
Gustav Stümer , Novatstr . 28
Tledemann , Wttbliachatr . 89
W. Tietzscb , SO. Hsidelb . gtr . SO
P. Tippner , Rixdorf , Leinestr . 48.
H. Tiigcndhaft , C. Gormannstr . t4 .
Wilh . Thomas , lUtaicknl . -Str . 14.
Otto Türk , Gubenarstr . 11.

teniixntr . 87,

Lnts , Fr , Baumschulen wog. ! H. Jacobl , Küpenick , AexIL Markt
Röhn , Ob. - Schöneweide . Isert , Eugen , Göriltier Str . 59.

M Punl Imtaott , Hamleratr . 19,«,

c

Ob. - Schöneweide .

hiMMW .
KautahakfabrUten J

Kenner kauen nur Kautabak von i , »
H. Cari Hagcnbruch , MihltaxxenL Ik PaUl lUSt

1Kamm . Max ,

Iririitr I Bcelowerstr . 20,
JtlillK , k. . Rodenbergatr . 7.
Georg Jonas , Beymestr . 4.
Oscar Just , Pastöuratr . 41.

MOUcrstr . 158«,
Brüsaelerstr . 18.

0 . . . . . .. i i

- - - - - - -

r ~
Klitematogr . - Theatar

CrcinadKki,F . ,wda. Kop""eT«u;
Peform - Kiiio , Hoinickend . - St . 26«?
HönnaMWöhJingjRr�
�Kehlan, Kobg , BribätS�

Kamm , Max , Grüner Weg 59.
Xapeja , K. , Petorsburgerstr . 76.

Kaielitz�lÄ�
Kastirr .
Max KatzorLe , Liognitier fitr . 8 1.
Reinbold Keim , Waldomarstr . 67.

)Kleburff
Nllg . , Stallsehreiberst . 4.

I H. Kladell . t iiarl . , trl «4r -Exrix, ! Ix
Georg Kiepcr , Kl. Andreassir . I.

SvlatakiJerxtr . la .
Uibridi . F. , Ri , Wirlliextr , 18 1. 09.
Ulrich . O. , Ri. , Friu - Baaljeryilr . 80.
Gustav Voeltz , MOhlenstr . 86 56.
GustavVoigt , Wiener Str . 47.
Carl Vegt , Slekingenttr . 80.
Erich Vogt , Sioraansstr . S.
Walter , Karl , PlUaceratr . 1." Alte Jacobatr . 113

Lindenstr . 77
Junkeratr . 14.

U . gpilSlf ln """""Moabit .

n Friedriebstr . 1.
GroOeAnxwxhl fertiger Kleidnng . 1

Solide MaOanfcrUgnng .

llkte ' ft ' iÄÄr' . ul

I Mlltr
>I«) iIimL18. PalixadsaiUS 55

� Fcrd . Gräning �
• lungslr . II . Teleph . VII 7924

a —nm , ,1,1 »I , * , Georg Kiep
SwTiräm « mr6ri , Klemle , Cari ; Kradlstr . 54 . �"

KnteÄ «
Willy Kncber",t ; ; "Ä"1'
WiIb . KochtNchfaWi36nianQstr . 26

. MaxKohlhelm,Stralsunderstr . 24
Kehle , W. , iUqe»nr . 59.
KraatZtOeorgtSchönholzerstr . ll .

. Krämer , Rieh. . O�mpriiMMtr . 17/58
Krüger �O. , Friedrich6bergerst . 23
Kühn . Oswald , Möllerstr . 131.
Carl Kupke , Spindlersfeld .

Fritz W
ä M| . 5: SSS/f -
G. Werner , Wslugixec , ffärlksl ». M.
Ernst Wilde , Baslianstr . 1.
W. G. Wleprecht , Meraalar Str . 27.

WoTtxfhxxlit j . Kj«ar . Schsforaulr . 11/18.
». Huckalta , Marlendorf , Ilorfslr 87
Ziegl . r , Otto , Ri. , StxlngieUxlr. 89

Mctznerw
HttaUbttaisU , EigJenx. k, , ElxyyfxkrxL

Berlin >,95 Brunnanstr . 95.
Lesern 5* 0Ra bat «. Katalog grat .
B. Becher , O. Weserstr . 24. .

C Lederwaren

Gg . Engnath
Carl Fessel Fr�t - stni .
Spei. Tixck. , Sippen , rotlemoirealasimw .

Glatz &, Langner . �sl :
Paul Kratky . S m

Bicbanl tortzhi�rr
Adolf Kohr , Stralauer Allee 44.■' Wieners tr . 14

Eig . Werkst . i . Hause
O. Pr«bst�raikfart . AllM3. Hg. Fabrit »t .
MR Affikl » Brunnenstr . 6.

. XLC�LOr , Kig. Fabrikate .
C. Richter , Rixdorf , FTiedelstr . 49.
Bob. Tolgt , Binrnschalstr. 87. Hg. Pxkr.

0tt »W8llMrtcu ™T,ÄS.

C Lehraastclten

Yuschneids
ra » nnutKch . :

J
- Schule des

Friedelstr . SS. ae. EeTlia. Setäaleigri . 6.
P ßontrinp Mznsteinatr . 17,
A. IkCUlUül Stcinuietzstr . 27
Rncin C Augusts tr . 46,
nuolll , u . Treskowstr . 49.
Sadis , Julius , TVilsnacker - Str . 11.

Fr . Sacks

. . e . V. , BERLIK ,
tr . 36 88 . T. 13401 .

Rudolf Maurer
Friedrichstr . ßfia , Ecke Mohrenstr .

Dir . Rösiaers
EirUialtsnckalt

Stenographie , Schreibmaschine
(125 Maschinen )

Rosentfcalerxtr . « n. Seydelstr . 1.

Strahlen dor ff »
Hon de Is - Alzademle .
Benthst . löu . 11, Etage

Größtes Institut Berlins
AaeführL Lehrpläne umsonst ,

Nckm . UwMi
Inh . A. Werner . Prosp . frei .

Berlin , Neanderstraße 3.

c LIcht - Hellanstalten

Herz - , Nerv� , Magen - , Dum - ,
Frauen - ,Haut - ,Harnleld . beh erf .
Charlottenburg , Cxncrslr. l . Licklhlaait

c Unoleusn u. WschnL )

Hänfcrh WelBensee . Berliner -
IldillNUl Ailee 228, Tapete . .

Rausch , Rieh . uÄm "
Niederlage Warschauerstr . 6.

t m " nufaktup ' J
Bclwe Ott «

tPeterab
-St 39

Modewarenh .
Holtmann , M. Ernst , Bous seist . 27.

Seidel , RRa, weg"«.

M . Anders
Co und Adam , Chart . , Canerst . 28
W. Bachniann , Chart . , kekriigri . l «.
R. BaamgAnncr , Pankow . KuiihaxLZO

Bethkc , Georg ,
Hixd. , Eibmt . aa . Kxii. -Frif dr. -St 14.
Treptow , Orltz - Stra9e 64.

B ock , Paul , Stralauer - Alle . 29b.
Bordaach O . Rh. K « Frdr -8t . 29
C. Bosse , Kcinickendor . ' rrstr . 92.

B. ßreest l

Friß Mm ; ? Äer� w>

Eibe Str . 39, Ricliardat . MW
Kranold platz , BcrL Grünerweg 49

Alt G Iinicke , Rndow .

nsr
O. Brn

ge. Rob. . lgiotialT . . ScknitantJ .'
orfll Chart . , Potad . St, 13,Ol Ul Knobelsdorffstr . 9.

Frese , Ernst 5
�0� j

Frie�riflisoha

J . JLFiRlOBterB . aÄkthaSl
Gaege,Ottocll�n
Paul uaege , Spandau .
Hugo Kessler Ri3t,u •

mann str . 51.

Grossien, Gebr. Krug Sckoohsl. ll .
Job . Ottather . Graefestr . 89.

Sfe�i ' ,aixr�fnr . ir . ' gi' j . ' T�7
gGrünerwcgäS�Ackerh - Std . SQ 1
Haminer8tädt,G . fÄ
Hcenna , n- , auji «

Ueinrieiijß .

Herrn . Hecht , Wilhelmaane 26.
„H. ,Ri . , Horm annstr . 172.

Rixdorf ,
Bergstr . 144,

! laix . riieA - 6L849

llindfrwia ' fn .-_ _ _ Puppenwagen .
l ' olsierbettxtTKiink «. Mflilerat . Sfl

Grundke . Horm .fir . FrxtkforiirSt 11
Koschny , Oppelnerat . 49, Sckl . Tor

MetznOTÄBsÄLc ?
f Kranfcenbedarfaartlk .

Fischer , Wilh . , N, S« ii » tal4L I II
Lange , A. E. , Brunnenstr . 167.

P. Herrgufh Nacht . . BfiaifltaJ -Slr ?
Hesse,Kol «nlaIw . ,MiiBck <benn >t . JI
Hippel , Carl , Rh, Pflügerstr . 75.

L BOtall üffl. BOlow�a. 11 '
Karl Huhn , Sehererstr . 9.

Janicke , F. �kf�iSi * .
Kerker , J „ Kopornikusatr . 91.
Rani Kesy , Barnimstr . 16.
Eugen Klett , Colmstr . 22.

Korn , fiu�o
B. Krfiger , Sehöneb . ,Hanptstr . lU
E. Kunze , Chart . , Kuobelsd . - St . 19
Künzel , 8. A. , Mxnteuffeistr . 81.

Kurzleben , H. i3ttÄr »L
Wrangeist . 118,

Wrangelst . 30,32
_ _ _ _ ___ Alt - Moabit 91.
La », W- , Kraeae Str. 59, 5 % Rtkstt.
Lenz A Jagmann , Winastr . 93,
PoBonerstr . l5,Stralau «r - AIIeel8 .

Rob . Linde
Lüdtke , H. , Fruchtstr . 67.
Manlro M Cxaienegrariud ,
iHaUKC , IQ. Münzstr . 12.
W. Marx , Chart . , Oxnabr . - Str . 27.
Gua - Meyor . H. IbL�I. I ' J , WUUl. St . I .
Heinrich Mahlberg , Chorinerstr . 8.
C. Neagebauer Ober - Schönoweide

C. iUnngg £ » Sä
nitlilt i litialll . cIS . m
Otto NoraraokNachfoI . Spandau .
Fehl . Helmut , Paeklerttr . 44.
In) nenai Oreifswalderstr . 11,
Jili . TEÜlIti visa via Lippe ! , nerst .
WUh Penner , Stralauer Allee 17c

APlaetrichÄr - �
F. Pflegmacher , Colonnenstr . 49.

Alex . Ramboldt
P. Rausch , Bxaanlit 57a, BxilKlxnt . ' ] «.

Reichpietsch FtüdaÄ

liidklf Lückicrätr . 1,
ÖtlllTür , aiiVll Eiseiibabnst . 25.

S' Wftieviw
I ilariannonstr . 14.

nmiü , {LSarWi-iMarhfciflckepL*Karkib. , Itorotbeensir .
Reichen -

bergerstr . 88.

Sopkie Charlöttenstr . 1D0,
ScAolz , Kolpnial waren .

( Hto SrhaeBin ? «Co. ,Frifiilenaü
Wilmersdorf u. Cliai-I Ottenburg .
Crbr�mnuifl/ ? ? Frkf . - Chansseell ,
ÄlltCulOffilU, ! . GoKnowstr . 46.
W. Schiilenbarg,WiiJBer8d »rf . St. 147.

Otto l . SdHilzeJto!pischß8. 27
Walter Seidel , Bensselstr . 26.

Spezial - nehihandiung
Möhlenfabrikate , Konserven

Derlhi , Pettenkoferstr . 10.
ChailoUeubarg , Helmholtzstr . 31,
Fritz Starke , Gleimstr , 39.

Steindorff , Emll . M. intcutfelst . 59.
Tbieke Nacht . , Prinzcnstr . 10.
C. Triebe ! , Kolonw . , Stettni . - St. 16.
B. Wradler , ReimcIrendOTferst . 64.
RefnhoIdWerner , Tegel, TTeskBW»tr . 89.
C uinhlnrniüfll Estlanieg - Ulfe 88,
r . liQniyClUBttiScköiikiuiier - AUee112.
O. Zemke , Mariannen str . 50.

«Breraentr . SO
SteiowBtr . SS

„ Schwcizerhof " , .
Meierei und Milchknranstalt .

Emdener Str . 48. :: Tal II. 2565.

c Musüdnotpumenta 3
Braun , Emil
Eann,Rlcbard . O27, Grüner WeglT
Kirst , Rieh . , Brunnenstr . 45.
Pinto & Co. , Küpenickerst . 105/6,
Lorenz Rahmel , Oranienstr . 181
RcatZ , Spandau , Havelstr . 21.
Schnötke , Otto , Ri. ,Richjrditr . lIS .
Scliulz,PictsdimannACo . . linimienxl . 26

Ic Hädimasoh ihnen

Afi - ana - KihnsaacEilnen
Q. A. BSttaier,liuuplgetc ! i . isdreuri . 79

Filialen : Petorsburgerstr . 87,
Spandaa , Schünwalderstr . 13.

Bdlraann ,
Rosenthalorstr . 19.
Alle System « ; TeilsaU.

bestes deutsches Fabrikat
Steinhauer , Spnadna .

iriinerst . 84,
Bengumst . 59/69.

PfaS

EiHMt ;

c M&belmagszina J
JuUns Apelt , Adalberts ». A

Berllner - Mübel - Kanfhaus

Charlottenburg
WIlnieradorferstr . 60Sl,BaheK «aut .
Billigste Bezugsquelle für Leute ,
dio sicdi die Zahlung erleichtern ,
aber nicht teurer einkauf . wollen .
An jedem Stück deutlich d. Preis .

Berliner
"

«gfif ««» Aekerxtr. lllui .
Mobelhallc,4lBilicB ,Iitaiidcg «LIi3.
Biesch , Spandau . Scbönw . - Str . 11.
Bsllmann , Cerl , Ei. , Boddinstr . et .
R- Brend , Chart . , Wilmer5d . - Str . 46 1

Brandt , Max Git�enhliut
Koppenstr . S,

W. ihnungseinr .
_ _ _ _ _ _ _; fahr. b. Lag. i« 5 Et.
DachB0,FM Ki. , Nene Jonas str . 36.

A. Dtiliniann , Slrorastr . 44.

m . Kapert Brunneu -
Str . 162.

Geppert , Faid , Zossenerstr . 82.
Oericke , Fritz , Möllerstr . 145.

Gleiser , A . , ™2 :

["GraffeTTieynlWihnersdorfer Str . 118. 1

Birkenstr . 44
Möbel - Fabrik .

iotcsdail , ScSatrwetexi I
Slallachrciberslr . 57,

k- i
»If . ™

Bar - und Teflzahl '
ikxre

N, Budatr . 5«
Verkauf L Febril

Hertel , H .

M. Hiarieks , ßjtterstr . 18.

GibP. R. {[. lii )iii9iin
NW, Perlebergers tr . 22/24 .

Bopp , JaL , Brunnenstr . 139.

Janitzkow . F. sÄbra :
■Saig , A- , Ri. , Bcriinerstr . 102,
UernL Kogel
Ernst Krämer wÄ ' ? .
A . Küster Nfg .
i h neu » Urav Schwedter St. 2.
Lriliyc . mdA a . d . Kash Aliee6
L. Lazarus , Petersburger Str . 62.
Lfid decke , R , Ri. , Bergstr . 4.
Möbei - Eberhatüt , BütirickH . 106 a.

I v r . j-j . ,

M6boI- Kamerljiig,K ; *iäUuicaAßee5fl .

BhHKltvÄESr�t .
Nafstt , Ri. , Richard pLA, Alt . Nou.

Oromenstr , 202
Vorw. - Lesern S0/©,

Langostr . S.
Stralanorstr . 32

2 Am Kolkennu

Rebsch , E. ,
Rehfeld , Bttttmanst. 20, Gelegen -
bcitakluf e , kompl . Einr . T. 140 M. a.
C. Reiher Nachf . , Vetcranenat . 21.

Ga&lav Richter , Möbel- Fabrik
Kastanien - Allee 26,

Köpenick , Grünauer Str . 9,
O. - Bohöneweide. WUlixliciacikoIxttO .

Schmidt , Ottog�Ä
A. Scka>ter,Ob . Sch<aeir «ili ' . £4isiiBst5i
Schwanke . Kixdf . . Hermann5tr . ü29

Jtob . Seelisch , Möbel -

B«rlla6 . ,nig »enrtr . 71 llx . Speiixhiit :
ülxiax a. nttthrx üxkatagwiaricktg .

sieboky , W» , Gnciacnnustr . 13,
eig . Tiachlerel u. Tapeiierwerkst .

Szymanzig , Erdmann 4 Co.
Möbelfabrik

Landsbergerstr . 109.

1 > {' ,> fT _ Hähmaschäraen
X l «Xl " G. W<mdt . V,,ilsnick . St . »
W. Schoppe , TJsedomstr . 12.

Nälimasehiiten
Lüden in allen Stadttelinu

Optiker D
Dnse , Paul , H, Möllerstr . 176.
Groß , Paul , Warschanerstr . 66.
Schubert , Carl , RL, Bergs ». 148.

f Papier - n. Sobmlb « . �
Loh , Paul Königsbergerstr . 32.
Seidler , Lonls , Eh, Bergs ». 42.
Alfred Starke , Msntenffelste . 30.
Vogt , WUh. , Skalltzers ». 75.

c Pmtzm Ittel D
Kexrft rtui *

Putz - u. D

K . Thomas B�rn,�r
Lieferant d. KonspmgonoBsonsch .

Wondland,"Ernst
Möbelfabrik — Bar - u. Teilzahl .

ffen IlfgriölaBil UTlt
Jos . Werner

Wertliers ÄJM
WUh. Witt WiIhe ! mshaTenerst . 64

c Nlolkerelen

Milch Schmidt
Rixdorf , Hernxaunsfaaßo 53,

Tdleilck , suis o. sur«Sahae,Sriil >gsiiluis
«kao Kesktrr . in BfrUn. Tizl. fr. Bnttet
au cigixr Bnlicrri mit »Kkir. Batrieb
Bitlamilck —Billig ! Billig MVril - Kiw.

SafBn , bester Schühpntz
Solano , best . MetaUpctz
JaegerAKIeasllch . Berlin , SO, 33

c
nVtxAo Frankfurter Allee 165

( 2/tfUM? Spezialh . f . pamenhöte

EmayMlfcld
König , Titus ßfrgÄ
JiisnM - Sfr . JL . ÄÄ

Modehau «

Wilhelm Metzner
Große Frankfufteratraße 93

Spezhxlkans tür Damtnhüte .
ScixmalhMki. Si7. Bergslr . l eiPmxi ' opinC

�HegBrtiairiri4 «raBOril
LoiseFrömel , Greif swalderstr . 199.
Carl Joch , NO, Palisadeustr . 37.
Neomann . S , Grenadierstr . 43.
Uoate - Spitz , PehrbeilinerStAtpta

f Schuhwaren , Scliuhui . J

Ernst Adam , Friedricbshagen .
ttenn . Adler . StegUtz . Schlolät . 119
,AewrBiaBer - l >rinzen . AJice42j4S
Anhalt , Ph, Andreaestr . 13.
Icrhor Brunnens » » 6« CS,rioLIICl , Ecke Demminer Str .
Baumgart , H. , Manteuffolstr . 28,
3 Inbinxt Khbiclislr . 64, Lief. il . Kou. -
11. Oc' iCn,GrgMiiMck Berlin, l Eni .
Bililge Stltf »! , Sickingenstr . «
QpnaHiir Potsdamers » . 67,DCIIEUIK gewahrt 10-/ . Rabatt ,
Damaschke . Invalidens ». 144.
J. Denzlg Nchf. , Chuussooe ». 28
Franziska Demnlck , ZioixkirckfLt ,
Droeger , Warschauers » . 74.
Rieh . Deckert , Gartens ». 2.

Ed. Drechsler
Engel , WM Kdnigsbcrgers ». 12,
Osk . Engler , SwinaigiiBderstr. 69.
Osw . Fabian , Köpsaick, Kielieratr . L
1. 50», Friedr . , Sparr - S». 17.
Formonowltz . E. , Yorkstr. SLun Bkt.
OttoGrtltsch . Chauasees » 12n. 67.
Goldmann , Spaidan,Bchöiwil6 «nUiL
Heinrich Miohann , Petersb . - Str . aA.
Hering , C- , Petorsburgerstr . SO.
O Hoffmann , Chart . , Bancbeln. -8t. 35,
Janke , Hermann , noizmkt . - £t . 60.
Janke , F. , Strulauer - Ailee 17 a. »
Horm . Jentsch , Chart . , BuktuL
H. Jetziaff , Badstr . 54.
Jahuke , E. S. Priuzcastr . 108.

KÄttlMwÄ
Kossowskl , Pappel - Allee 57.
Horm . Kärrner , Cöpeuick .
St . Kiama . C1ja ri , Danckelm . - St . 52
Otto Koppe , lab Brxgi. Uaib, Eöpegift
O. Kramer , Wilm. , Berliners ». 131.
1*. Lenge , Nowawe8,Priesterstr . 20
Flsdr . A. Lange , Lanlibergarxlr 58.
Paul Lehmann , Friedricbshagen .
J. Lewy , Sclnineb . , Haupts » . 142.
Liepes Scliuhwarcnh . Köpenick .
Locke , Herrn . , Waldemarstr . 63.
B. Lttckfeld . liäbeekontX . x. il . T' iinirir .
Rieh Maeder , Chart . , BerlinersL 129.
Haanch , Otto , i ' aüaast. 14. b�Hakatt
Paul Mille , Stroms ». 35.
Nehring/kuilg ,Ktts . -Aggusi}-AlIee9l
Nelnas , Erich , Scbönh . Allee III .
C. Neumutm , Kalkensteiastr . 37.
OesterUne , O. , Grüner Weg 107.
Ortmoan , Kich . , Alt - BoxLagen 4L
Petarsohn , Osk. , Möllerstr . - 155.

?l Plaumann , Jagowstr . 20, 5%.
t. Pinck , Stargardterstr . 19.

Franz Quotachalia , U. - ScboaeveiJi .

Reetz , Max
G. Redienberg,Srb5gebg . ,Akazi «BStL

ff. ROfOSÜl. Cluns«fens». r,286 .
Saaiheim , F. , Ri. , Hermannst . 60,
Schmidt , Gebr . , Fennstr . 59.
Scfauhfaaus . FortiinafrlcJrichstr . ll

Hans
Schuh - UnniiSri «" Hermann -

„flllWdili Str . 81. <5°/A.
HiudenaTorl .

mmmmmmmmm : — «t . 4«. :
Schüler . Wilh . , Sckoak - AUxelO - lL
Schwerlenzer , Tnrmstraße 48.
Alb. Seeger , Hw. , Lortzincs ». 0
Sommer , Wilh . , N, Sek»ak. - fllee 85.

8644««9, g»ll »7 LlL,4ALri»Az,-L>Lx. tr»»
Fortsetxunti siehe nUcliMte Seite !

Stolz , F. , Wxriebugntr . 82, E. Boxh .
Thewal( t . W. JIilUsw . - 9tr . i8Jb . rXota .
Tornow , Franz . Tegel , Beri . - 3t . ta . '

TogECiirgiüi. ril ' �g-BtfJ-



- - - - - Fortsetzung des BezugsciuellenverzeicHnlsses .

A. Tret<In,FrIcdrichsiiag . ,Fricdrlchstr . 2S.
Ad. Uebriih , Goltzstr . 21.
H. Wegstedf . WeiöcBsco. rckermartst . lSe
Witt,Spand . , Neuondorferstr SS.

Maaorhoff , M. t Gr. Frkf . Str . S. pt .

J. ». Schulz w" " ? -

t Sohlrmfabrlk � ( Tr « » iei - Maiiaziii

Eugen Lichtenstcin
1 Leipzigersir. 78. Mnilerstr. le. |

KarfiinteniLJIl . Wiliier »l8tr . 48
| EoieElStr . 11,12. Sch«nh. Allecl01 . |

Tnrmstr. 57. Oruieietr . 38.
Tegel , Berlineretr . 4.

Müller , Weißonsee,Langhans8tr . 4

Q�Schlrme «uSti�
G. Dnh in ter , Kiid. ,Ksii. -Fiie(lrieIutr . 10.

: Reparaturen , Bezüge billigst .
Iiirod , F. , Spandau , Potsd . Str . 19.
Franz Hanel , Prinzen * Allee 7.
Job . Jung?, Reichen bergerstr . 26.
M. Iierche , Alto Jakobstr . 57 —59 .
Arth . Plesker , Chorincrstr . 6d.
A. Rieke,Badstr . ll Bezüge billigst
Herrn . Eoseuky , W. Mansteinstr. 4.
O. Scbleussner , Warscbauerat . 86 .

Westmunn
Mohrenstr . 87 a, Gr. Frkf . Str . 115,

Uhren u. Bcldwaren )

C Seifen J
Gustav Gambal , Kantstr . 64.
Heidke , Paul , Burgadorfstr . 13.
TrvtaM H Hemeler Str . 48a ,
JOnn , it . HI« fliaihilimgi -
_ _ _ irtikel .
R. Semreu . Wrangelstr . 118,
Pücklerstr . 26, Giaenbahnatr . 26.

c Tepplohe u. Rerdlnen j
Frankenslein 4 Co. , Ri. , Bergil. 140.
Carl Gehrling , Teppich«, Holelsioffe,
Cr. Fisnhfurlcrslr . 82, Gardinen, Linolemn.

7» Goltzstr . 30.
am Winterfeldpl .

Oscar AI dag , Chart . , Krummest . 29 .
Arlt , Herrn . , Hanteuffelstr . 114.
Joh . Beggerow , Charl. , Tegel. Weg 108
J. Behrendt , Wrangelstr . 52.
Arnold Beyer , Oberschöneweide .
Fr . Besse , Charl . , Krummestr . 61
Otto Brauer , MGUerstr . 164.
Briese . Ernst , Ri. , Berl . - Str . 61.
Brfiggemann , Beinickendorferstr . 96.

ßfy [ �3oo,R,xdiPÄtr - 151
Bürger , Jul . , Mülleretr . 6.

Max Busse Br�1e7n78tr-
Fmil ninsn Schönhauser Allee 132.
LUlll lllDÜ vis a Tis der Gneistst .

Ebert , Otto , RTrnTäe
R. EIchler,Reinckdf . ,0,Beiidenut4 (
W. EisoIt . Charl�Wilmersdorferstr . l II .
Ellinghausen , Gebr . , Griinerveg 46.
Fenske , S. . Kottbusserdamm 96
P. Fischer , SO. , Michaeikirchstr . S
Fliegenschmidt , K- , Bergmannslr. 0.
I ßphhflpHtCharIottenbur8iJ . UCUllarUX Beriinerstr . 124.
Oeorge , Adolph , Badstr . 65.
Carl uieaen , Oranienstr . 165 a.
Ernst Gräber , Brnnnenstr . 78.

Bnlawnlr 57, Lief, d
Eeneun- Gen. , Berlin n. üm.«. lirsiiW

P. Hoffmann , Hohenfriedb . St. 4.
Holfeld , E. , Andreasstraße 21.
Hummel , K. , Reichenberg . Str . 74.
Jarchow , A. , Bergraannstr . 21.
H. Kammler , Charl . , Kruramestr . 22

Brui,1nae.n6tr-
R. Kionha , Oranienstr . 35.
Martin EJein , Neue Hochstr . 25.
Kniebuscb . W. a Frft . Chaussee 61
E. Knuth , Boxhagcn, Sonntagslr. 3
J. Körner , Reinckdf. ,Mar! i8tr . la . 8«e.
B. Lechtcrmai! n,l ) rey8e- E. Wilsnackerst .
Lehmann , Aid. . Frankf . Allee 40.
Lehmann , Wilh . , Kottb . Damm 23.
Leisegang , Now. , Lindenstr . 61.
Emst Leutert . O. ara Rudolf platz 1.

Lewin , Adolf , K�rr

W . SchulfzBoxhagen,Nene Bahnhofstr. JI
Rieh . Schramm , Turmstr . 32.
Schumacher , O. , Tegel , Berl . - St. 6a.
Schulz , Osw. , Frankf . Allee 24.
T. Stolz , Chausseestr . 83.
Carl Stuhr , Dresdners tr . 184.
Stnrm,Erich , Tegel , Hermsd . - St . l
M. Tomedina Ndif . , Brnckonstr. 16.
PaulTrenk , Charl . , Spand . - Str . 32.
Tribes , Alfred , Falkensteinstr . 4,
Truxa , W. , Frankft . Allee 185.

8 Laders , H. ,gs0�brrf3j
Fr. Meschke , Warschauer Str . 85.
G. Neumann , Charlttbg. , Vailfti . 50

NoSte , K . äiruuch '
ÜQlIOl! PlüDZ, Ärn� - . lf
Emil Quade
Ouitzow , Job . , Uülierstr . la .
Rampmaler . F. , Skalitzerstr . 23.

Karl Eeichel
RiedeINchf . ,Reinickendorf . St . 74 .
A. Roß , Beimctdi. W. Blehborniti . 01
Job . Seh allau . Sehönh. Allee 186 e. Ter
Alfred Scheer , Turmstr . 40.
Carl Schlewinsky , Koppenstr . 4.

R. Schmelz , be�irs�us
Willy Schmidt , Friedennn. Rbeinntr. IS.

IGBltaV SdlOiZ H�auptstr�lgs. I
Schönemann , G. , Ri. , Berl . - Str . 73.
F. Schönwib » Beri . 0. , Gosglersir. 27

Berlin 220, Lindenstr . 16. Beste
direkt . Bezugsquelle ! Kaislog gratis.
Versand nach aaßerhalb, billigste Preise.
Adolf Volkel , Frankf. Cbanssec 130.

Bei . Mel mSäT
Otto Warttig , Triftstr . 3.

Wedermann , 0 . A�8etÄ .
R. Welse , Nowawes , Priesterst . 74

Witt� , Ad. , Be » 44
Wutke,Karl
Zabel Nchf,,Cbsrlbg . , Berlinerilr . il «.

c Veraicherungen

„ Deutschland " Berlin
Arbelterveislcherung — Schfltien -
Sterbekassenversicherg . straSe 3.

„ Friedrich Wilhelm "
Berlin W8 . Bebrenstr 58 —61
Lebens- , Sterbeku>eB- a. lrbeiterTer8lehg .
Mit u. ohne ärztl . Untersuchung .
Jahrefl - tMonatg - tWochenbeitr5 |

» W- MV
rag «wmfm

c WarenhSuaeP

Bernhard , G. , Ober - Schöneweide .
Bieber , Nl. , Yorkstr . 37, am BDI.

j Warenhaus MaxCodikl
j SQ. ,Wr«ngelst . 20. BekePiie | [ ler »l . g

MaxBIumenreich,8 " " ' ' 1"Sir. t.

Jhübs Lcßwsnlißfg MWi
nur GleiDstr. 19. s. d. Sebnnbauser-Allee.

Helnze , Partiewar . , Lutgbsnsslr . 191
Leopold Jacobsobn , Nostizstr . 36

benhans I lirscii
Spandau

C Wasch mittal

Weine , Liköre u. Fruchts &fte

Süge Selisag
50 Filialen in allen Stadteilen .

Bettlnger , Bug. . Wald- Ecke, Wicklet

Großdeftiliation
f Oranienstr . 207.

DennhardtAScbnltze , BmenenstAS.
Eile m. Weyle , Ltkerfab�ijGeriehiilr . 16.
GroSd . ,ZurSonne ' , P. Frendenberg .
K. Lehmann , S»w«*e,,Gro6beerenji . 29
Martin , Bruno , Ri- , Herroannspi . P.
Merten , LoulalBelle - AlUancest . 18.
Rieß , Fritz , Ri. , Hermannsplatz 5.

Sello , Hermann ,
EinzeiTarkaut zu Engrospreisen .
G. m. b. H. Berlin , Auguststr . 60.
Bitte Preis ! , zu Teri . Tel . III , 8192.

auehLiköre u. Säfte ,
Bmaeenslr . 16 a. Fiiial.
Fiozelcerk. t. Engrospr.

Schwendy , H. , Roaentbalerstr . 67.
Welfaa , W. , Hermannstr . 160.
Wermutl�Oiwald . Eopciilug . - StT . 1.

Verlangen Sie

„ Edelweiß "
Krone aller Waschmittel .

( WeiB - , Wollw . , Trlhot . )

Ahlscher , Gast . , Chorinerstr - 76.
Max Bahn , Möhlenstr . 42.
H. Barts , Schönhauser Allee 107.
Bredow , Otto , Ri . ,Herinann8tr . 5G
Otto Erdmann , Mirbacbstr . 36.

« fijirdpU Beusselstraße 76
• UdlUCld Tauroggenerst . 10

g Gcorgi , Ernst sSJ
Hans , A. weg " "
Hugo Hecht , Chorinerstr . 65 a.

Hirscbfeldt b ™� ' « .
Hoffmann , Carmen Sylvastr . 6
Hoppe , E. , Scharnweberstr . 52.

Julius John �Ärr1 :
Jonas , Hermann SrinÄ
Juncker , H. lÄn . tr . m
Kaufh. KatzkI,Ri . ,JUis . Frie <lr . - St . 243
Carl Klein , Höchstestr . 16, N O. 18.
Robert Kutsche , Gubenerstr . 56.
Adolf KQsel , Ri. Bergstr . 84 a.
KrieheljSchöneberg . Leuthenst . S
A. Kaesler , Caprivistr . 5.
R. Lebmann , loh. Winter, Köpenick.
r,h fcAAWv Bixdorf,Bergsi . 52 53i�n . LfOewy , Tü,. t . fig dcr Kirchfl
Luster , C. , Reichenbergerstr . 61.

Meiler , L,WJsche �" Fabrikat, .
Meyer , Beroauerstlt , (Ärbeit -Themden)

� NadimanB. MöIIcrstr . 131a,KoM. - Ijsf *
J �JPflaume , Gebr�Friedrichstn�Qg

Pietschmanni Marie
Jagowstr . 25

SThaefer , ™! ja -

M . Schaefer
S. W. Hollmannstr . 43

W. Maassenstr . 17.

>chrora , Lina , iiirbachslr . 31.
A. Radioff , Reinckdf . , fiarkst . l ». Set
Raehmer , C . Andrea sstr . 69.
Hermann Meyer , SchiTelbciner St. 21.
A. Nitschpan,Bergraaoast . l 1HeimsilS.
Sigmund Simon Nf. , KöpeniekerstlZS
Stawenow , Charl. . Gtrdes- du- CorpMtr. lO
J . Stein BoiTiickcndf. W. Schtrnweberst. 116
Thurow,0 . , CharJbg . ,Cauerstr . l4
L. Vierarm , Zionskirchstr . 34.
E. Voigt , Bciaickcndorf, Ameodesir. lOl .

Albert Vogt �b3T ~
Wollhaus Lucas Bergs0. �
[ Wild u. BeflOBol

CTÖittmännZSK .
O- Brimm�ÄÄ088 '
Schmidt , E. , Spandau , Ha velst . 19
Zimmer , H. , Prinzenstr . 12.

{ Z« hn - Ateiiep

E��a�e���ebonha�se ? ! � "HT
Hoilbrudi , Herrn . , Faak8t. 5, gegr. 187!
A. Jahnke , SO. EIsenstr . 84, 1. 10-1,3-6
Jordan�Alf��end ?>tr�k���l8�

3

Alfred Rau 10
Wrangelstr . 86 1. — Gegr . 1885.

Wille , Max
jTasKaucratrTTs
Ecke M&DteoIfelstr .

Verkäufe .

Zehn Prozent Rabatt , Vorwärts "
lesern .

Teppiche , Farbensebler , jetzt sabel .
hast billig . Riesen - Fabriflager , Große
Fianffurterstraße 125, im Hauie der
Möbelsabiit ; billiger wie überall .
Vorwärtslesern noch extra 10 Prozent
Rabatt . Sonntags geöffnet .

Gardinen ,
1. 65, 2. 35, 2. 85,

iabrilreste , Fenster
1. 50. 4. 50, 6. 75 usw.

Tiotalansverkauf von an -
geschmutzten Gardinen . Stores , vett -
decken staunend billig . Große Frant -
surterftraße 125.

Tnch - und Plüschportieren , Gar -
niiur 3. 85, 4. 50. 5. 25. 6. 50, 8. 25,
10. 50. FabriNager Große Frankfurter .
stroße 125.

_ _
Steppdecke « billigst , Fabrik Große

Franksurterstraße 125.

Tiuch . und Plüschdecken mit kleinen
Fehlern zu Spottpreisen . Große
Fianfsiirterstraße 125. Rur im Hause
der Möbelsabrik .

Beste 3Prfl . -Cigapefre.

Möbelsioff - Läuser . Lwoleumreste ,
sabelhast billig .

Sport - und Sch lasdecken 1,25 ,
1. 40, , . 85. 2,45 , 2. 85 usw. Große
Franksurterstraße 125 im Hause der
Möbelsabrik . 3002K '

Kinderwaae « , Kinderbetten . Me -
tollbctten , billigste Riesenauswabl .
Teilzahlung . Wclßenburgerstraße 3,
» ottbuserdamm SV. 218/13 -

Teppiche ! ijeblerbaste ) m allen
Größen , sast sür die Hülste «es WcricS
Teppichlager Brünn . Hackescher
Marti 4, Bahnboi Börse , ( öeser des
» Lorwärls - erhallen 5 Prozent
Raball . ) Sonntags geöffnet I '

Monatoanziige und Sommer -
Paletots von 5 Mark sowie Hosen
von 1,50 , Gcbrockaiizüg « von 12,00 ,
Fracks von 2,50 , sowie sür korpulente
Figuren . Neue Garderobe zu staunend

alligen Preisen , aus Psandleiben oer »
fallcnc Sachen taust man am billigsten
bei Naß , Mulackstraße 14. •

ki

Federbetten . Stand 11,00 , große
16,00 , Wäsche . Gardinen , Portieren ,
Teppiche , Decken , spottbillig . Psand -
IcihhauS , Küstriiiersiiatz 7. 285751 *

ES müssen bis 31. Dezember 1011
: »och 100000 Mark eingenommen
werden , wenn der große 2adeii aus -
genutzt werden soll , daher die kolossale
PreiSoerbilligung bei Herrn , aiui
Schlesinger , Tunnstraße 38. 2S02K

Wafferschaden , durch Gewitter -
regen verursacht , hat großen Posten
Tcppiche , Steppdecken . Gardinen ,
Schlasdccken . Roulcaux usw. beschädigt .
Diese Daicn werden spottbillig aus -
oerlaust . Teppich - Thomas , Nasen -
thalcrstraße 5t .

_
29645t *

Hermninipiau 6. PjuNdleib -
bauS . Sclbslvcrstäiidlich bevorziigtestcr
Wareucinlauj . Allcrbilligste <5ackeN-
anzöge . Gcbrockanzüge . Sommer «
paletois . Henenhoien . Ricsenaus -
wähl Braulbelten . Vermiclungs -
belt . Laubcnbctien . WäschcmiSwahl .
GardinenauSwahL TevvichauSwahl .
Steppdecken . Piüichtischdccken Gold -
fachen . Taschenuhren . Wanduhren .
Karcnverfaus ebenfalls SonnlagS . *

�Äerbrechen und Proftiiution als
soziale 5tranrhci ! Sericheiiiuiigcu von
Paul Hirtch . Preis 2, — Wart . geb .
2,50 Wart . Expedition Vorwärts ,
Lindenslraße 69.

_
PtoiiatSliuzügc , Paletot «, große

Auswabl , speziell sin starke Figuren .
sowie elegante neue Garderobe .
20 Prozem billiger wie im Laden ,
direkt vom Schneidermeister Fürsten -

gelt , Roienlhaleriiraße 10 216112 *

Nach 10 jährigem Bestehen steht
die Firma Herrmaim Schlesinger vor
einer weiteren Umwandlung : Der
Uebergang zur Sclbstiabrikation , dem
wahrscheinlich ein Engros - Vertrieb
angegliedert wird . Dem steht das
bisherige Lager im Wege , das muß
verschwinden . Und damit dies recht
bald geschieht , wird es in einer Weise
verschleudert , daß jeder Konsument ,
der nur einigermaßen Verwendung
für einen Anzug oder Palelot hat ,
gut tut . sich jetzt dort zu versorgen .
Sie wiffen , daß Schlesinger nur gule
Waren sührt und leinen Wumpitz
macht ; wenn er Ausverkaus schreibt ,
so verlaust er auch aus , das heißt er
kaust nichts zu und verkauft wirNich
billig . Da hat er noch Rcslbestände
aus Turmstraße 58 und aus der
Ausgabe der Zteinickendorsersiraße das
große Lager . Inzwischen haben sich
von den Neueingängen Ostern —
Pfingsten noch ein paar hundert
Einzel - Anzüge ausgesammelt , Max -
fachen und ausgearbeitete prima
Matz- Stoffreste . Was soll das alles
zum Herbst hängen . Dann doch
lieber billig raus . Nur Turm -
slraße 38. Hausnummer beachten .
Kein Eckladen . 29075t *

Wegzugspalber Bauparzelle . 56
Ouadratruten , Sommerhaus , Obst .
bäume , wertvolle Ziersträucher usw. ,
herrlich am Wald , 10 Minuten Bahn -
hos. billig , bei 300 Mark Anzablung
verfaust Voigt , Wilmersdorf , Berliner -
straße 23 parterre . 74b *

Singerbobbin ,
25,00 , Langschiffchen
auswahl . Leihhaus
straße 32.

Schnellnäher ,
10,00 , Riesen -

Rosenthaler -
69b

Schrank . Vertiko , Badewanne ,
Kleider , Klavier und Geige verlaust
Piltz . Tegel . August . Müllerstraße 9.

Aquarium vertäust billig Hentschel ,
Kronprinzenstraße 7, IV . f

Gardiocnreste ! Großer Räumungs -
verlaus Fenster : 1. 85, 2. 50 bis 5,25 .
GardinenhauS Richard Wolf . DrcS -
denerilraße 8, Kottbusertor . 29135f

Vorjährige eleganteHerrenanzüge
und Palelols aus seinsten Maxslonen
20 — 10 Wart , Hosen 6 —14 Mark .
Versandhaus Germania , Unter den
Linden 21. t288K *

Teppiche lFarbensehler ) , Stepp -
decken . Gardinen . Tischdecken , Tüll -
bettdecken , Uebergardincn , Soja -
stoffrestc spottbillig Fabriklager
Mauerbost , Große Fraiiksiirierltraßc 9,
Flureingang . Vorwärlslcicrti zehn
Prozent Sonntags geöffnet . 2488K *

Pillig , billig , billig ! Monats -
anzüge , wenig gclragene Ulsierpaletots ,
Beinkleider , Fracks, Smokings kaust
man nur bei Weingarten . Prinzen -
straße 23 I, Eckhaus Ritterftraße ,
früher 20 Jahre Kitschinerstraße . *

Schönhauier Allee 114 ( Ring -
bahnhos ) . PsandleihhauS . Grog -
berlins spottbilligste Eintaussquelle !
Täglicher Riescnverkauf aller Waren .
Elegante Herrenanzüge l MonatS -
garderobe ! Goldwarcnlagerl Taschen -
ubren I Freischwinge : I Prachttcppichel
Extrabimge Daunenbetten ! Por -
tierenlagcr 1 Sleppdeckenlager > Kar -
dincnocrtaus l 2578K *

( ZescdilftsveFkSiife .

Schanklokal , nachweislich reelles
Geschäft , zwei kleine Vereine , Straßen .
bahn - Hallestelle , 500 . 00 Brauerei ,
oerlaust umständehalber Franczik ,
Grünauerstraße 30.

_
61b

Restaurant mit guter Kundschaft
umständehalber schnell und billig zu
verlausen . 32 Halbe Ausschank ,
1500 Mark Miete . Sebastianstraße 41.

Küchenmöbel , Spczialsabrit , Neue
Königstraße 32 ( Alexandcrplatz ) .

Küchen inöbel . Spczialsabrit . Neue
Königstraße 32 ( Alexanderplatz . )

Küchenmöbel . Speziaisabrik . Neue
Königstrane 32 ( Alexanderplatz )

Möbel ohne Geld ! Bei ganz kleiner
Anzahlung gehen Wirtichajicn und
einzelne Stücke aus Kredit unter
äußerster Preisnotierung , auch Waren
aller Art . Der ganze Osten taust bei
uns . ftrelschinann u So. , Koppen¬
straße 4. ( Schlefiicher Bahnhof . )

Utrechter .

_ t52
Restauration oerlaust

straße 13.
_

Eckdeslillation sosort oerkäuflich .
Nazarelhkirchstraße 47, Ecke Turiner
straße . j . 52

Kleine « Kolonialgeschäst , kon
kurrenzloS . wegen Verzuges nach
außerhalb sofort verkäuflich . Walter ,
Rixdors , Hermannstraße 110 II . f . 35

Klempnerei umständehalber billig
zu verknusen . ,F . 6' , Postamt 92.

Sportreftauraut wegen Zur .
ruhcietzung für JnventarprciS zu
verkaufen . Näheres Rcichenberger .
slraße 143, Lokal . 112/7

Obst - und Gemüsegeschält um -
ständehawer zu verlausen . Reinickrn -
dorf , Provinzsttaße 9. 3018K

Trehrollen - Fabrik , . Teschke " ,Waß-
mannstraße 2. Gebrauchte spottbillig . '

Leihhaus Moriuplnb 58 » !
Moritzplatz 58a im Leihhaus kaujcu
Sie enorm billig , als : von Kavalieren
getragene Jackettanzüge , Nockanzüge ,
Paletots , größtenleils aus Seide ,
9— 18 Mark . Gelegenheitskäufe in
Dauicnjackelts , Kostümen . Kleidern ,
Röcken , hochelegant , bedeutend unter
Wert . Gelegenhcitsläuse in Ubren ,
Ketten , Ringen , Wäsche . Aussteuer -
wasche , Velten , enorm billig , Moritz -
platz 53a . 284lK *

Es lohnt nur bei Max Weiß
87. Große Franlsurterslraße 87, alt -
bekannte Firma , zu kauscn . Man
wird am reellsten und billigsten de-
dient . Wenig getragene , teilweise auf
Seide , von Kavalieien nur kurze
Zeit getragene Jacketlanzüge , Rock-
anzüge , Gehrockanzüge , Frackanzüge ,
Smolinganzüge , Paletots . Ulster ,
Hosen , einzelne Fracks und Smokings
werden zu billigsten Preisen vertauf ! .
Die elegantesten Sachen sind auch
leibweiic sehr billig zu haben . 87.
Große Franksurterstraße 87. Bitte
im eigenen Interesse aus die Firma
zu achten . 112/4 *

Möbel ,

Möbel - Luchner . Fabrik von
Polsterwaren , Brunnenstraße 7, am
Rosenthaler Tor , Wohnungsein -
richtungen aus Kredit und gegen bar .
Riesen - Äluswahl . Stube und Küche
Anzablung von 15 Mark an. Einzelne
Möbelllücke von 5 Mark Anzablung
an. Hervorragend schöne Muster in
bunten Küchen . Kochen - , Monats -
oder vierteljährliche Raten nach lieber -
cinkunit . Liefere auch nach auswärts .
Vorzeiger dieses Inserats erhält
beim Kaus 5 Marl gutgeschrieben .
Kunden , die ihr Konto beglichen
haben , erhalten einzelne Möbelstücke
ohne Anzahlung . Sonntags geöffnet .

Säulendüfett ! ! Säulentrumeau ,
Säulenspind , SäulenverMo , maha -
goni , nie wiederkehrend , preiswert .
Skalitzerstraße 25, Fabrik ! 105/5 *

Möbel k Für Brautleute günstigste
Gelegenheit , sich Möbel anzuschaffen .
Mit kleinster Anzahlung gebe schon
Stube und Küche . An jedem Stück
deutlicher Preis . Uebervorteilung
daher aiisgeschloffen . Bei 5trankdeils .
fällen unv ArbeilSlosigkeit aiierkainit
größte Rücksicht . Möbelgeschäft M.
Koldstanb . Zossenerstraße 38. Ecke
Gnciicnaustrave . Kein AbzaHlungS .
geichäst ! 2901K '

Rehield . Badstraffe 49 , Woh -
nungseinrichtunge » 165, — an . auch
außerhalb . _ _

*

Rehfelb . Badstraffe 49 , Umbau ,
PlüschsosaS 45 . —.

Rehfeld , Badstraffe 49 . englische
Bettstellen , Matratze 39, —. gebrauchte
12 —, 15, —, 18, — usw.

Rehfeld . Badsirnffe 49 , Kleider -
wänke

~

Auswahl .
schränke 25, —, gebrauchte , große

282151 *

Möbel - Räumungsverkauf . Möbel¬
sabrik Gneisenaustraße 1b, nahe dem
Hallcschcn Tore , seil 1880 bestebend ,
vertäust nur kurze Zell wegen lieber -
süllung der Lagerräume zurückgesetzte
und verliehen gewesene Möbel 6e-
deutend unierm Preis . Spezialitäl
kleine , neue Einrichtungen von 130
Mark an. Teilzahlung gestaltet .
Einzelne Möbel . Kleideripind 20 . —,
Vertiko 16, —, Bettstellen mil Matratzen
12, —, Schreibtische mit Aussatz 38, —,
Bücherschränke 55, —, Ausziehtische
18, —, Sveisctischeö, —, Büfette 100, —.
moderne Umbauten 50, —. Komplette
farbige Küchen von 45, — an. Polster¬
möbel aus eigener Fabrik spottbillig .
Schlaffosa 35, —, Ruhebett und Decke
23, —, Garnituren 80, — usw. Große
Posten Teppiche , Portieren , Uhren
besonders billig . Aufbewahren frei .
Liejerung durch eigene Gespanne .
SonnlagS geöffnet . Bitte aus Haus -— - o§ änummcr 15 achten . 515t *

Mobel - Kelcgenheitstäuse in aller¬
größter Auswahl ; einlache sowie
beffere Wobnungsemrichwngen de-
deutend billiger wie regulär . Er -
gäiizungSmöbel . Büfette , Schreib -
tiiche 45, SojaS 45, Garnituren 65,
TrumcauS 37, schränke , Vertikos
27. Kronen , Teppiche . Bilder . Küchen -
möbel , Klubsessel , Ledersosas . Um-
baue , Lederstühle usw. spottbillig .
Lennerts Möbelspeicher , Lothringer .
slraße 55, Rosenthaler - Tor . Die
Möbel find in vier Etagen aui >
gestellt . 296251 *

Möbel , jetzt enorm billig , 500
Einrichtungen . Andreassttaße 30. *

Verwalter verkauft Rußbaum -
wirlschast , wie neu , elegantes Um-
baiiiofa . prachtvolle Küchenmöbcl ,
5iüchengeschirr , Teppich 220,00 ,
Säulenbüselt , nur Privatleuten .
Weinmcisterslratze 1b —2.

_ 112/3 *

Plüichsofa , billigst , Chaiselongue
12 00. Tapezierer Walter . Stargard cr -
straße 18. _ __ _ +43�;

Sofort spottbillig Plilschgarnitur .
Panceliosa 39,00 . Muschelschrmtk .
Muichelvertiko . säulentrumeau . Kom -
mode . Cbausscestraße 74 I. Schäfer .

Pianino , vorzüglich erhalten .
kreuzsaitig , ideale Tonichönheit , mit
Garantie , sosort ganz billig vcr -
käuflich . Menzel , Charloltenburg .
Kanlstioße 51. Verbindungen Nr. 33,
80. 81. W. 5. 8, T, Q. 98. 110/12

Bioltnunterricht erleitt auch
abends erfahrener Künstlet nach
schnelliördernder äußerst erfolgreicher
Methode . Im Abonnement pro Stunde
1, 50 Pfennige . Anmeldungen erbeten
unter »Postlagernd 335 * an das Brief -
Postamt . Berlin . •

Kaufgesuche .
PlaiinnbfaUe , Gramm 5. 20.

Gold , «Uder , Zahngebisse , Fcilungcn ,
Stanniol kaust Blümel , August -
straße 19 III f59 *

Znlttigebiffe . Zahn bis 80 Pfennig ,
Bruchgold , Psandicheine , Stanniol ,
böchstzadlend . Kohn , Neue König -
straße 76. 218/10 *

IZlatina , alle Goldsachen , Bruch¬
gold . Silber . Doublöabsälle , Tressen ,
Gebisse , Kehrgold . Goldwatten , Gold «
gummi « , Staniolabsälle , sämilickie
gold - und silberhaltigen Abfälle
laust BroH , Goldschmelze , Küpe -
nickerftraße 29. Televhon IV . 6958 . *

Kupfer , Messing , Platinabiälle
Sllbcrabsälle . Goldschmelze Nicper
Kövcnickersti aße 20a ( gegenüber Main
teuffel straße ) .

Paieiiiauwalt
straße 94».

Wessel , Gilschiner -

Rasenbleiche . Weacner , Köpenick
Bahuhossttaße 40, wäscht Bettwäsche ,
Leibwäsche , vier Handtücher 0,10 .
( Wäsche versichert . ) Abholung Mon -
tags . 30175t

Wohnungen .
Saubere billige Hofwohnungen

Am Schlesijchcn Bahnhof 3. 297t ) b*
Sehr billige und doch schöne Ein -

und Zweiziininerwobnimgen zu ver -
mieten Steglitz , Herderstraße 5. . /u -

LeblskstoUen .

Schlafstelle 10,00 Daffertor -
straße 42 III .

_ 111/16
Besserer Handwerker findet freund »

liches Heim Fruchlsttaße
Seitenslügel III rechts .

33/34 ,
112/1

) Arbeitsmarkt .

Stellengesuche .

Graupapaget verflogen . Wieder¬
bringer zehn Mark Belohnung .
Dr . Brix . «eusjelstraße 44t . 112/8

Junger Genosse s25 ) . journaliNlsch
tätig , gewandter - tili », Stenograph ,

20aZi » möchte zur weiteren AuSdildung im
Herbst in die Reduklion einer Partei -

citung eintreten . Mehrere Jahre in
>cr Arbeiterbewegung tätig . In der

Theorie und Praxis dieser durchaus bc-
wandtri . Auch rednerisch besähigi . Gc -
fällige Offelten unter p>. 2 Haupi -
expcdition des »Vorwärts * . S3b *

Wir erklären das Ehepaar
Schröter . Junkci straße 15. für durch
aus anständige Leute . Durch ein
Gerücht veranlaßt , haben wir uns
verleiten lassen , dieselben zu beleiht
gen und bedaucn , dies . Ehepaar
Milde , Junlerstraße 15. 72b

Kinderbettftelle , Schülerpult oer .
kaust billig Franz . Norduser 14.

Bilder .

F/ertl „ gerahmte und lose BUder ,
Leisten und Rahmen kauten Sie beute
am billigsten und reellsten direkt
Fabrit bei Bilder - Bogdan . Wein -
meisierstraße 2. Verlangen Sie 5 Proz .
Zlabalt .

BabrrLder .

Herrenfahrrad , elegante »
Friedenderg , Schwedlerstraße 17.

25,00 .

�Vlusik .

Pianino , hohes , 120, —.
straße 8, Zander .

Turm .
111/1

Klavierlehrerin , Forsterstraße 41,
Individuellen Einzelunterricht . Aus ,
gezeichnete Empsehiungen . j - IO*

Ich erkläre Frau Badzijewsfi ,
Wrangelstraß - 91. als Ehreusrau
Johanna Popplow , Wrangelstraiie 91.

Tie Beschuldigung , wclchridf m? .
bedachter Weise , ohne jeden Anhalt
gegen Frau Michalstt ausgesprochen
nebme ich hierdurch als unwahr mit
Bedauern zurück . Fritz Morgenbrot
Rixdors , Hcrmannstraße 201 �23

LewandowSky - Gescllschast , Wiclei
straße 31.

_ tui «
HuinorlftlscheS

ftef .
■ ■ ■ ■ Doppelqnartett
Siegert . Marsiliusstraße 8. 73h

Kniiitiiopierei von FrauKokoSlh .
Schlachtemee . Kurftraße 8 III .

Palrittaiitvalt Müller . Gilschiner -
straße 81. 243951 *

Rasenbleiche k Frau Kobelt ,
Köpenick , Glienickerstrnße 21, wäscht
chlorsrei Bettwäsche . Leibwäsche , vier
Handtücher , vier Taschentücher 0. 10.
Lieserung und Abholung Montags . »

Zum Pankgraf « « ! Den werten
Gästen zur Kenntnis , daß ich ntem
Lokal von Paiikstraße 90 nach Pank -
straße 3 ocriegl habe . Ich heiße gg. .
im neuen Lokal hei stich willkommen
Joses TomikowSIi , Gastwirt . 289öb *

Schnelle , billige Erwirkung . Vcr -
Wertung von Palenten . Gebrauchs -
mustern , Warenzeichen in allen Lan -
beut . Prospekt kostenlos . Palen ! .
burcau Tbeune u. Co. , Berlin
SW. 48, Friedrichstraße 249. 2921h *

Stellenangebote .
Geldschrank > Schlosser verlangt

Brandes . Alexandrincilsiraße 118.
_

•

Schlosser , Kolonncnsührer und
Helfer aus Schausenster , ciseriie
Türen , Gitlerbau , Lronzearheiten
sucht Blume , Charlolienburg , Schiller -
slraße 94.

_ t63 *

Fri seurgehilfe , ständig , gesucht .
Rixdors , Thomasstraße 40. 7 35

�Hcrrenartikel . Lehrmädchen oer -
langt Brunnenstraße 66. Vorstellung

Tamenhosennäheriiinen sür in
und außcrm Hause . Kästner , Swine .
münderslraße 57, Portal IT

_
685

Rähertn Stangen « Untertaillen .
Frömmer . Hochstraße 41. +90

Im Slrbettsmarkt durch
besonderen Druck hervorgehobene
Zlnzeigen kosten SO Pf . die Zeile .

Diiltjge GijpseSttchlkgtr
sür Alkocdarbeit stellen ein 52lSL

tlülsmana & Boilo ,
Posen , Bukcrstr . 18.

Deutscher
Buchbinder- Verband,

Achtun, , ! Buchbinder und

Buchbinderciarbeiterinnen I

Die Finnen ,,Mt «? llt » Verlag ' » ,
Alte Jakobslraße U/12 , Banmann
u . Bascdotr in Ober - Schönc -
wcide sind wegen Niditanerkeniiima
des Tarifs gesperrt .
24/20 * vis Orttzverwaltuna .
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Partei - �ngelegenkeiten .
Zweiter Wahlkreis lFriedrickistabt ) . Sonntag , 13. August , bei

JuL Meyer , Oranienstr . 103 , Zahlmorgen für Druckerei - Nacht¬
arbeiter . Wegen j >er Wichtigkeit der Tagesordnung erwarten das
Erscheinen aller Der Vorstand . Die Vertrauensleute .

Tritter Wahlkreis . Heute findet in der „ Neuen Welt " , Hasen -
Heide , das So m m e r f e st des Wahlvcreins statt . Dasselbe be -
steht aus Konzert , Spczialitätenvorstcllung und turnerische Auf -
führungen . Für Kinder Marionettentheater und Fackelzug , wozu
jedes Kind eine Stocklaterne gratis erhält . Im großen Saal
Sommernachtsball .

Schcnkcndorf bei KönigS - Wusterhausen . Am Sonnabend , den
12 . August , abends 8 Ys Uhr : Mitgliederversammlung bei Otto
Paetsch . Unter anderem steht auf der Tagesordnung : Die Wahl
d» ' Delegierten zur Kreisgeneralversammlung und Generalversamm -
lung Er . S ' Berlin sowie unser diesjähriges Sommerfest .

Rosen thal - Wilhelmsruh . Am Sonntag , den 13. und Montag ,
den 14. August , findet in Rosenthal Erntefest statt . Wir ersuchen
sämtliche Arbeiter Berlins und Umgegend , dieses Erntefest zu meiden .
da uns von den Lokalinhabern die Säle zu Versammlungen hart -
näckig verweigert werden . Verkehrslolal in Rosenthal ist nur
Gasthof „ Zur Mühle " . Die Bezirksleitung .

Nowawes . Mittwoch , den 16. August , abends S' /j Uhr , findet
im Lokal „ Zur freien Aussicht " ( Jnh . Wilh . Schulz ) , Grohbeeren 205 ,
eine Volksversammlung statt , in welcher Genosse Georg Uko über die
gegenwärtige politische Lage sprechen wird . »

FricdrichSlmgen . Am Sonntag , den 13. August , Familien -
a u s s l u g nach Restaurant Ravenstein . Treffpunkt nachmittags
L Uhr am Eingang zum Kurpark .

Hohen - Tchönhausen . Morgen , Sonntag früh 7 Uhr , von den
Bezirkslokglen aus wichtige Flugblattverbrcitung zur bevorstehen -
den Gemeindewahl . Keiner fehle . Die Bezirksleitung .

berliner f�admdrteii .
Die Berliner Fabrik - Landpartie gehört mit seltenen Ausnahmen

der Vergangenheit an . Noch vor zwanzig und dreißig Jahren sah
man um diese Jahreszeit , am Sonnabend oder Montag über das
Berliner Pflaster Hunderte von festlich geschmückten „ Kremsern " rollen ,
die mit fröhlichen Fabrikarbeitern und ihren Angehörigen dicht be -
setzt waren . Manche große Fabriken mieteten zu diesem Zweck sämt -
liche Kremser , die in Berlin und Umgegend aufgetrieben werden
konnte ». ES erregte dann stets nicht geringes Aufsehen , wenn
der zuweil « » aus zweihundert und mehr Wagen bestehende Niesen -
zug sich durch die Straßen bewegte . An der Spitze ritt gewöhnlich
ein Herold mit dem kleinen Fabrikbanner vor einem Musikanten -
wagen , auch auf den übrigen Zug waren noch mehrere Musik -
kapellen verteilt , und von manchem Kremserverdeck herab erfreute
ein kostümierter Spaßmacher die Passanten mit derben Berliner
Kalauern . Das Ziel war regelmäßig der Grunewald , der damals
noch ein schöneres Aussehen hatte als heute in seiner beschnittenen
und leider auch durch die Ausflüglermassen selbst stark verhunzten
Gestalt . Am Nachmittag fand sich gewöhnlich auch der Fabrikherr
in seiner Equipage oder einer seiner hervorragenden Vertreter ein ,
um noch extra das „patriarchalische Verhältnis " zwischen Arbeitgeber
nnd Arbeitnehmer zu betonen , ein paar Tonnen Bier

zu „ schmeißen " , einige Veteranen der Arbeit ins Ge -
sprach zu ziehen , wohl auch mit hübschen Frauen und
Mädchen aus dem Volke ein Tänzchen zu wagen . Das hat dann
mit den Jahren aufgehört , als die moderne Arbeiterbewegung eS
nicht mehr für angemessen halten konnte , den Fabrikherrn , den man
in sozialen Dingen befehden mußte , bei der Landpartie anzuhochen .
WaS der „ Herr " zum besten gab , war ja auch weiter nichts als eine
äußerst bescheidene Abschlagszahlung auf die Gewinnbeteiligung , die
der Arbeiterklasse noch heute vorenthalten wird . Heute würde ein

größerer Fabrikunternehmer , dem man mit einem freien Tag zur
Landpartie und mit Lohnzahlung kommen wollte , nur höhnische Worte
und ein kategorisches Nein übrig haben . Dem KapitalisnmS muß jede
Arbeitsminute aus den Arbeiterknochcn roteS Gold bringen . Schließlich
haben auch die verbesserten Verkehrsverbindungen dazu beigetragen ,
daß Massen - Kremi ' erfahrten immer mehr aus der Mode kamen . Es
mögen heute im ganzen kaum hundert Kremser existieren . An die
Stelle der Fabrik - Landpartien , die immerhin dazumal ein Stück
Berliner Leben verkörperten , sind aber die ungleich wichtigeren ähn -
lichen Veranstaltungen der einzelnen Organisationsverbände getreten .
Hier ist man unter sich , und niemand braucht zu danken für da ? .
was er verdient hat . Dabei ist der Korpsgeist weit über die Fabrik
hinausgewachsen und schlingt ein immer festeres , zum Siege führendes
Band um die Proletariermasse ».

» B - n der Hitze .

Vom Berliner Wetterburcau werden über die Witterungsaus -
sichten folgende Mitteilungen gemacht :

„ Während das gestern über Nordosteuropa lagernde baro -
metrische Maximum nach Nordosten abgezogen ist , hat der Luftdruck
im Nordwesten erheblich zugenommen ; der ganze Süden , etwa vom
50 . Grad nördlicher Breite an . wird von einer weitausgedehnten
Depression eingenommen , die flache Teilminima über Westfrank -
reich , Oberitalien und Ungarn ausgebildet hat . Unter fortdauern -
dem Hochdruckeinsluß hielt auch gestern in ganz Deutschland das
trockene , warme , meist heitere Wetter bei schwachen östlichen Winden
an In Ostdeutschland waren die Temperaturen höher als am
Tage vorher ; Memel hatte mittags 31 Grad Celsius ; in West -
deutschland dagegen blieben sie um einige Grade gegen den Mitt -
woch zurück , erreichten aber an vielen Orten 33 , in Aachen sogar
35 Gr . C. , während Süddeutschland bei 22 Gr . blieb . Berlin hatte
gestern infolge stärkerer Bewölkung um Mittag % Grad mehr als
am Vortage ; das Tagcsmitel der Temperatur lag aber etwa
6 Grad über dem normalen . In der letzten Nacht führten etwas
lebhaftere Winde eine leichte Abkühlung herbei . Heute morgen ist
bei anhaltendem Ostwind und fast wolkenlosem Himmel der Westen
Deutschlands , besonders die Nheinlande , erheblich kühler als gestern
morgen ' der Osten zeigt dagegen noch weitere Erwärmung , Brom -

bcrg hatte um 3 Uhr schon 24 , Memel 26 Grad Celsius . — Das

nördliche Luftdruckmaximum wird voraussichtlich langsam nach

Osten weiterziehen , so daß im größten Teile Deutschlands die

warmen , trockenen Ostwinde noch anhalten werden ; dagegen

dürften sich in Südwest - und Westdeutschland unter dem Einflüsse
der flachen , ostwärts vorrückendem �eildcpresswn zeitweise etwas

stärkere Bewölkung und vereinzelt auch Gewitter einstellen , ohne

daß indessen die Temperaturen dadurch wesentlich beeinflußt
werden . "

Der Magistrat von Berlin hat über den W a s s e r v e r -

brauch folgende Bestimmungen erlasien :

„ Tie städtischen Wasterlverke haben den außerordentlichen An -

sorderungen . die infolge der großen Hitze an sie gestellt werden .

bisher völlig genügen können . Es bestehen zurzeit auch keine Be -

forgnisse . daß die WasierveriVgung auf die Tauer nicht aus -

reichen könnj ' Mit Rücksicht darauf aber , daß die Hitzeperiode noch
tänoer * Zeit anzuhalten scheint , und daß in den nächsten Tagen

des bevorstehenden Endes der Schulferien eine große An -

� zahl von Menschen nach Berlin zurückkehrt und der Wasserver -
I brauch sich steigern wird , empfiehlt es sich jedoch , zunächst jede
' mögliche Sparsamkeit walten zu lassen . Es werden daher

laut Magistratsbcschluß vorsorglich in den nächsten Tagen die
st ädti scheu Springbrunnen abgestellt und auch die
neuerdings sehr vermehrt gewesenen Straßenbesprengun -
gen einige Einschränkungen erfahre n. "

»

Verkürzung des Unterrichts in den Fortbildungsschulen .
Die Direktoren der Pflichtfortbildungsschulen sind angewiesen

worden , solange die jetzige Hitze andauert oder noch in den Schul -
räumen lagert , den Unterricht in geeigneter Weise zu verkürzen .
Insbesondere soll bei zusammenhängendem sechsstündigen Unter -
richt derselbe um mindestens zwei Stunden verkürzt , auch die ein -
zelnen Unterrichtsstunden in ihrer Dauer beschränkt und die
Pausen dementsprechend verlängert werden . Ueberhaupt sollen
alle Maßregeln getroffen werden , die eine gesundheitliche Schädi -
gung der Schüler zu verhindern geeignet sind .

Von einer besonderen Verfügung über eine Einschränkung oder
einen Ausfall des Unterrichts bei den Wahlfortbildungsschulen ist
Abstand genommen worden , weil die Teilnahme an dem Unterricht
an diesen Anstalten freiwillig ist .

*>■

Opfer der Hitze .

Die glühende Sonne hat auch am Donnerstag wieder mehrere
Opfer gefordert . So wurde am Nachmittag in der Ebersstraße zu
Schöneberg der Kutscher Paul Polesche , Ebersstr . 54 wohnhaft , auf
seinem Fuhrwerk bewußtlos aufgesunden . P. , der nach Ansicht des

Arztes bereits seit mehreren Stunden bewußtlos auf dem Bock

gesessen hatte , war mit seinem Fuhrwerk in den Straßen umher -
geirrt . Schließlich kam das Pferd durch einen Zufall in die

Ebersstraße und blieb dort vor dem Hause Nr . 54 stehen . Man

schaffte nun den Erkrankten nach der Unfallstation in der Vorberg -
straße , von wo ihn der Arzt , da sich das Befinden des Patienten
verschlimmerte , nach dem Schöneberger Krankenhaus schaffen ließ .

Infolge der Hitze ist am Donnerstag die in dem Hause Haupt -
straße 4 wohnende Frau N. tobsüchtig geworden . Frau N. , die sich
allein in ihrer Wohnung befand und bei der man bis dahin keinerlei

Spuren von geistiger Erkrankung wahrgenommen hatte , begann

plötzlich laut um Hilfe zu rufen und ihre Kücheneinrichtung sowie
kleinere Möbelstücke auf den Hof des Hauses zu schleudern . Die

Nachbarn sowie einige Polizeibeamte drangen schließlich in die

Wohnung ein und es gelang ihnen nach längeren Bemühungen ,
die Unglückliche , die sich wiederholt aus dem Fenster stürzen wollte ,

zu fesseln . Ein hinzugerusener Arzt veranlatzte die Unterbringung
der Geisteskranken in einer Anstalt .

Verlängerung der Schulferien . Im Kreise Teltow und in zahl -

reichen Orten des Kreises Nieder - Barnim sind auf Anordnung der

5dreisschulinspektoren sämtliche Gemeinde - und Mittelschulen bis

auf weitere Anordnung geschlckssen worden . Also Ferien auf un -

bestimmte Zeit . _

Immer langsam voran .

Ter Geldverkehr durch die Paketfahrtgesellschaft war am

Donnerstag Gegenstand allgemeiner Verwunderung am Jnnungs -

schiedsgericht .
Es klagte der Maler G. gegen die Firma A. Härtung auf

6,30 Mk. Entschädigung . Die Forderung wurde von der Beklagten
anerkannt und der Einwand erhoben , daß sie den Betrag schon am

1. August durch die Paketfahrtgesellschaft dem Kläger zugestellt

hätte . Wie sich allerdings herausstellte , ist der Betrag nicht an die

in der Klageschrift angegebene sondern an die auf der Invaliden -
karte vermerkte Adresse des Klägers gesandt worden . Den Be -

teiligten war es unbegreiflich , daß das Geld , das schon 10 Tage
unterwegs war . weder beim Kläger eingetroffen noch zur Beklagten
zurückgelangt ist . Da der vorgewiesene Einzahlungsschein als
Ausweis dafür , daß der Kläger das Geld erhalten hat , vom SchiedS -

gericht nicht anerkannt wurde , mußte die Beklagte wohl oder übel

noch einmal zahlen und darf nun nachforschen , wo der abgesandte

Betrag verblieben ist . _

Die Höchstgeschwindigkeit der Kraftfahrzeuge innerhalb ge -
schlossener Ortschaften ist für die Stadtkreise Potsdam und Span -

bau , sowie für die Kreise Nieder - Barnim , Teltow , Osthavelland
und Zauch - Belzig vom Regierungspräsidenten durch Verordnung
vom 4. dieses Monats anderweit festgesetzt worden . Danach dürfen
Kraftfahrzeuge , deren Gesamtgewicht 5V6 Tonnen nicht übersteigt .
innerhalb der Ortsteile dieser Kreise bis zu 2 5 Kilometer

Stunden geschwindigkeit fahren . Nach den ftüheren Bestimmun -

gen durfte innerhalb geschlossener Ortsteile nur mit der Ge -

schwindigkeit eines in gestrecktem Trabe befindlichen Pferdes
ctwa 15 Kilometer per Stunde — gefahren werden . Die

früheren Vorschriften , nach denen auf unübersichtlichen Wegen , bei

Dunkelheit , Nebel , in scharfen Straßenkrümmungen , beim Passieren

enger Tore und Brücken , schmaler oder abschüssiger Wege usw . .

endlich überall da . wo lebhafter Verkehr stattfindet , langsam und

so vorsichtig gefahren werden muß , daß das Fahrzeug sofort zum

Halten gebracht werden kann , bleiben nach wie vor be -

st e h e n . ebenso die allgemeine Bestimmung , wonach die Fahr -

geschwindigkeit jederzeit so einzurichten ist . daß Unfälle und

Verkehrsstörungen vermieden werden . Im übrigen

stellt die neue Verordnung nur einen Versuch dar . denn die höhere

Fahrgeschwindigkeit ist „ widerruflich " festgesetzt .

Ei » Opfer der Straße wurde gestern vormittag der 17 Jahre
alte Hausdiener Johannes Reisck . der bei Grünfeld angestellt
war . und in der Gräfestraße 31 bei seiner Mutter wohnte . Der

junge Mann fuhr mit seinem Zweirad auf dem Wege nach dem

Geschäft in der Leipziger Straße an der Franzerkaserne in der

Blucherstraße vorbei . Dort wird jetzt ein Anbau ausgeführt , vor

dem Bauzaun hielt ein Steinwagen . Bei dem Versuch , zwischen

diesem und einem Automobilomnibus hindurchzufahren , während

zu gleicher Zeit vom Hallcschen Tore her ein Straßenbahnwagen
kam , streifte Reisch den Steinwagen und flog vor das Hinterrad
des Autos . Dieses ging ihm über den Leib und verletzte ihn

so schwer , daß er a u f d e r S t e l l e tot liegen blieb . Die Leiche
wurde einstweilen aus dem Bauplatz an der Kaserne geborgen und

nach Aufnahme des schrecklichen Vorganges durch die Revierpolizei
nach dem Schauhause gebracht . Dem Führer des Kraftwagens
trifft keine Schuld .

Ein schwerer Zusammenstoß zweier Straßbahnzügc , bei dem
drei Personen verletzt wurden , ereignete sich am gestrigen Freitag ,
nachmittag gegen 4� Uhr , an der Ecke der Bärwald - und Blücher -
straße . Der Motorwagen 2396 , Anhänger 85. der Linie 7 ( Richtung
Britz ) kam vom Hallcschen Tor durch die Blücherstraße . In dem -
selben Augenblick , als er die Kreuzung Blücher - und Bärwald -

straße passieren wollte , kam aus der letztgenannten Straße der

Motorwaggon 1641 der Linie 36 ( Richtung Gesundbrunnen ) heran .
Da beide Züge sich in ziemlich schneller Fahrt befanden , konnte der

Führer des Straßenbahnwagens der Linie 7, der den anderen

Motorwagen hätte vorüberfahren lassen müssen , seinen Motorwagen
nicht mehr zum Halten bringen und rannte , obwohl er sofort den
Strom auf Rückwärtsgang schaltete , die Luftdruckbremse und den

Sandstreuer betätigte , dem anderen Motorwagen in die Flanke .
Der Zusammenstoß war so heftig , daß der Zug der Linie 7 mit
allen vier Achsen entgleiste und auf dem Asphalt weiter rollte , wo
er tiefe Furchen in dem Pflaster hinterließ . Bei dem Zusammen -
stoß wurden die Fahrgäste von den Sitzen geschleudert und ein

Herr verstauchte sich den linken Arm , so daß er ärztliche Hilfe
lö Anspruch nehmen mußte . Ein zweiter Fahrgaste der auf dem

Hinterperron stand , schlug mit dem Kopf gegen eine Glasscheibe
und zog sich eine Verletzung des Nasenbeins zu . Auch der Schaffner
Wolfs wurde so heftig gegen den Türrahmen geschleudert , daß er
eine lange ziemlich tiefe Wunde oberhalb des linken Auges davon -
trug . Die Beschädigungen an den beiden Straßenbahnwagen sind
nicht allzubedeutend , doch dauerten die Aufräumungsarbeiten , bei
welcher die Rettungswagen der Straßenbahn in Tätigkeit traten ,
von 4. 25 Uhr bis 5 Uhr . Die Wagen der Linien 7, 15 , 21 , 53
und 55 wurden durch die Gneisenau - und Belle Alliancestraße .
die Züge der Linien I , II , V durch die Gneisenaustratze abgelenkt .

Einen einträglichen Luftschiffschwindel betrieb der Anstreicher
Johann Rotz , der von der Kriminalpolizei gestern festgenommen
wurde . In hiesigen Zeitungen erschien seit einigen Tagen eine An -

zeige , in der ein ungenannter Aviatiker mitteilte , daß er zur Aus -

bildung von Luftschiffern noch Platz für 30 junge Leute habe . Be -
Werbungen sollten in Berlin O. auf dem Postamt 112 in der
Gabelsbergerstraße abgegeben werden . Die Kriminalpolizei er -
mittelte , daß gleich auf die erste Anzeige eine Menge Briefe ein -

gegangen und von einem jungen Manne abgeholt worden waren .
Mehrere Beamte beobachteten das Postamt und erfuhren , daß der
Abholer der Briefe , die auch auf das ziveite Inserat wieder ein «
liefen , der 26 Jahre alte Maler und Anstreicher Johatm Roß war ,
ei » verheirateter Mann aus der Mainzer Str . 17 zu Lichtenberg . Als
sie ihn festnahmen , behauptete er , daß er die Briefe nur im Auftrage
eines andern abgeholt habe und nicht wisse , was darin steht . Diese
Ausrede wurde aber durch den Inhalt einer Mappe widerlegt , die
man bei dem Verhafteten fand . Sie enthielt viele Briefe , deren
Schreiber sich bereit erklärten , die verlangte Einschreibegebühr von
10 M. zu bezahlen . Von einem Preise für die Ausbildung war
nichts zu lesen . In der Mappe befand sich außerdem eine Verein -
barung . Das Schriftstück enthielt den Vordruck „ Luswerkehrs -
pilotenausbildungsgesellschaft " , Berlin 0 . 112 . Die Vereinbarung
war dann hektographiert und so vorgeschrieben , daß nur noch der
Name des Schülers und das System der Maschine eingefügt werden
brauchte . Nach der „ August 1911 " datierten Vereinbarung sollten die
Schüler auf den Flugplatz Johannisthal freien Unterricht im
Fliegen auf einem Ein - oder Zweidecker erhalten . Alle Geräte und
auch das Pilotenzeugnis sollten unentgeltlich geliefert werden .
Nach Erlangen des Fliegerzeugnisses sollte die Gesellschaft
Flugmaschinen im Schau - und Preisfliegen stellen . Die Schüler der -
pflichteten sich dafür , den vierteil Teil der Summe , die sie bis zum
1. Juli 1914 gewinnen sollten , an die Gesellschaft abzugeben . Die
Lehrzeit sollte im August beginnen und je nach den Fähigkeiten der
Schüler dauern . Die Hauptsache aber war die Bestimmung , daß bei
der Unterzeichnung der Vereinbarung die 10 M. Einschreibe -
gebühren entrichtet werden mußten , wofür dann die Vereinbarung
selbst als Quittung galt . Unterzeichnet hatte im Auftrage der Ge -
sellschaft „ Mottan " . Ein fremdländisch klingender Name mußte es
schon sein . Das zieht besser . Viele junge Leute zahlten die Gebühr ,
warteten aber vergeblich auf ihre Einberufung zum Unterricht . Die
noch keine Anzeige gemacht hatten , können sich jetzt noch bei der
Kriminalpolizei melden .

Aus der Spree geklnbet wurde an sser Friedrichsbrücke die
schon stark verweste Leiche eines jungen Mannes von etwa
25 Jahren , dessen Persönlichkeit noch nicht festgestellt werden konnte .
In der Rocktasche fand man eine Postkarte mit dem Namen
eines Otto Waldemann , der in der Heilanstalt Buch gewesen ist .
Ob das aber der Name des Ertrunkenen ist , weiß man noch nicht .

Wie der Berliner Staatsanwalt zu einem Londoner Kuchen
kam . Uns geht folgende Meldung zu : „ Auf dem hiesigen Haupt -
zlloamt ging am 2. d. M. ein Paket ein , das einen reichlich großen
Kuchen enthielt . Wsender war ein Herr S . C. Moissett in London ,
Empfänger ein Mann aus der Beusfelstraße , der in der Anarchisten -
Welt bekannt ist . Da den Kuchen Butter und Rosinen enthielt
und 1,95 Kilogramm wog , so war er zollpflichtig und mußte auf
dem Amte bleiben , bis der Empfänger die Förmlichkeiten erledigt
und den Zoll gezahlt hatte . Der Mann wurde nach dem Haupt -
zollamt bestellt , erschien auch und ordnete an , daß ihm die Sendung
mit der Post nach der Wohnung gebracht werden sollte . Als man
aber den Kuchen aus dem Lager hervorholte , um ihn dem Emp ,
fänger zur Abgabe seiner Erklärungen zu zeigen , fiel dem Beamten
auf , daß seine Größe zu seinem Gewicht nicht recht stimmte . Es
schien ihm auch , daß er aus zwei Teilen bestände , einem Untersatz
und einem deckelartigen Aufsatz . So war es denn auch . Eine
genauere Besichtigung zeigte , daß der Schein nicht trog , und als
man nun den Deckel abhob , fand man im Inneren des Rosinen
gespickten Kuchens antimilitaristische Schriften , das in Deutschland
verbotene Soldatenbrevier . Weil der Kuchenbäcker mit der Butter
nicht gespart hatte , so waren auch die 20 Stück dieser bösartigen
Schrift ganz mit Fett getränkt , aber deshalb nicht unleserlich . Der
Mann aus der Beussclstraße behauptet , daß er keine Ahnung habe ,
wer der S . C. Moisset sei . Er habe auch vorher nicht gewußt , daß
ein Kuchen an ihn abgesendet worden sei , sondern erst durch das
Hauptzollamt davon erfahren . Jetzt verzichtet er auf den Kuchen ,
um so lieber , als er seinen verbotenen Inhalt doch nicht bekommt .
Den Zoll bezahlt er nun natürlich auch nicht , und so ist das Reich
um 80 Pf . gekränkt . Dafür hat aber der Staatsanwalt nicht
nur die verbotenen Schriften , sondern auch den Rosinenkuchen dazu .
Beides wurde ihm vom Hauptzollamt zur Verfügung gestellt als
Grundlage für eine Untersuchung , auf wessen Veranlassung eigent -
lich dieser gefährliche englische Kuchen nach Deutschland gekommen
ist . Der Mann aus der Beusselstraße sagt , es könne nur jemand
sein , der sich an ihm habe rächen wollen ! Eine recht mysteriöse
Geschichte !

Dem TurnstSttenfonds dient da ? Sommer fest , da ? am Sonntag ,
den 13. d. M. der Nordbezirk des Turnvereins „Fichte " auf dem
Scheberasportplatz , Behmstraße , abhält . Neben dem reichhaltigen
turnerischen Programm sollen Spiele mit den Gästen und Kinder »
spiele veranstaltet werden . Außerdem wird noch ein Fußballwett «
spiel von „Fichte " ( Norden ) —Wcißensee vorgeführt , das den in
bürgerliche » Sportvereinen spielenden Arbeitern zeigen soll , daß auch
in unseren Reihen dieser schöne Sport gepflegt wird . Da der Ueber -
schuß dem TnrnstättenfondS überwiesen wird , bitten die Veranstalter
die Bewohner des Nordens , sie durch zahlreichen Besuch zu unter -
stützen .

Der Gesangverein MSnncrchor Ost ( M. d. V. - S. - B. ) veranstaltet
Sonntag , den 13. Auqust , in Neumanns Volksgarten ( früher Mente ) ,
Lichtenberg - Berlin , Röderstr . 28/29 , ein großes Sommerfest , ver -
bunden mit Instrumental - und Vokalkonzert sowie Spezialitäten
ersten Ranges . Von 5 Uhr ab Tanz . Eröffnung 2 Uhr . Anfana
4 Uhr . Eintritt 20 Pf . , an der Kasse 30 Pf . Da der Verein bei
Parteifestlichkeiten sich zur Verfügung stellt , hofit er auch aus regen
Besuch durch Parteigen .

Vorort - JVacbnchteih
Ist denn kein Tisch da ?

In manchem Dorfparlament geht es noch äußerst idyllisch
zu . Selbst dicht vor den Toren Berlins gibt es Geineinden
nnd Gemeindevertretungen , für welche moderne Kultur ein
Buch mit sieben Siegeln zu sein scheint . Hier fühlt sich der
Dorfauserivählte in seinem Knhstall - und Scheunenreich noch
ganz als unumschränkter Machthaber , und wenn er an der
landrätlichen Hampelmannstrippe baumelt , kommt er sich vor
wie ein Ableger Seiner Zwitter - Majestät des Königs Heyde -
brand . Das Licht , das von solchem in Demut vor der Staats -
gewalt ersterbenden Dorfhervs ausstrahlt , fällt auch auf die



Formen zurück , in denen das Dorfparlament tagt . Wählt
man als Sitzungssaal nicht den Torfkrug mit seinen Korn -

branntweinquellen , so ist die Staatsstube des Gemeinde -

beherrschers mit ihren Vauernbetten gerade gut genug . Bloß
nicht lange fackeln und Umstände machen oder gar Opposition
treiben ! Die Hauptsache ist , daß man hübsch Ja und Amen

sagt zu allem , tvas der Dorfgewaltige und der Herr Landrat

zu befehlen geruhen . Dazu braucht man nicht mal Tische ,
wie jüngst in der Gemeindevertrctersitzung von Mahlow
( Kreis Teltow ) kurz und bündig dekretiert worden ist . Können
die Gemeindevertreter nicht schon zufrieden sein , wenn sie
Gelegenheit erhalten , sich während der weltbewegenden Dorf -
Parlamentsverhandlungen auf ihre vier Buchstaben zu setzen ?
Aber ein Gemeindevertreter , der von der Welt schon etwas

niehr gesehen hat als den heimischen Dorfpfuhl , war nicht
zufrieden . Er gab der Versammlung kund und zu wissen ,
daß es anständig und würdig sei , wenn die von der Gemeinde

erwählten Leiter der öffentlichen Angelegenheiten ihre amt
lichen Sitzungen nicht in den Fensternischen und vor den
Bauernbctten oder wie im Kuhstall abhalten , sondern an
ausreichenden Tischen . Na . so was ! Mund und Nase sperrte
die Torfmajorität auf . Ist der Kerl etwa „ rot " , daß er
uns mit solchem Antrage kommt ? Und obendrein noch selbst
verständlich nennt er die Erfüllung seines Verlangens . So
ne Frechheit ! Hier bei uns ist nur das Parieren selbstver
ständlich . Jahrzehntelang ist es ohne Tische gegangen , und
nun soll mit einem Male in die Tradition des Dorsparla�
ments der berüchtigte moderne Zug gebrächt werden ? Gibts
ja gar nicht ! Sind erst Tische da , so sitzen an ihnen bald
auch hier , wie schon in so vielen Berliner Vorortgemeinden ,
die verhaßten „ Roten " . Und wozu denn Tische zum Schreiben .
wenn soundsoviele stockkonservative bäuerliche Gemeindever
treter vielleicht gar nicht — schreiben können ? Einfach lächer
lich . Nee . wir brauchen möglichst wenig Steuern und Ruhe
im Dorfberitt und Maulhalten der Opposition , aber keene
Tische und so ' n modernen Zimt . Sind Sie nicht auch der
Meinung . Herr Rittmeister ? Natürlich — der Herr Ritb
mcister d. L. . seines Nebcnzeichens ebenfalls Gemeindever .
trcter , hielt eine mächtige Standpauke gegen den Antrag eines
„ Modernen " , und so fielen die grünen Tische von Mahlow
glatt in die Versenkung . Blödsinn . . . Tische ! Zu schreiben
hat hier keiner was und zu sagen ooch nischt . . . außer dem
Torfkönig , der am Landratstau treckt , und allenfalls noch
dem Vertreter der glorreichen preußischen Arinee . Abgemacht
— basta ! Bis eines schönen Tages die „ rote Flut " auch in
das Torsparlament von Mahlow eindringen und die Selbst -
Herrlichkeit der Dorfautorität an den Nagel hängen wird .

Eharlottenburg .
Die Charlottenburger Feuerwehr hatte am Freitagnachmittag

eine » gefährlichen Brand zu löschen , der auf einem Rüstplatz an
der Ecke der Mecrscheidt - und Fredericiastraße angeblich durch
Unvorsichtigkeit ausgekommen war . Leider hat dabei der ver -
heiratete Feuerwehrmann Heirath eine schwere Verletzung durch
einen herabfallenden Holzriegel am Kopfe erlitten , so daß er
ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte . Unter Leitung des
Brandmeisters Scheie gelang es der Wehr , den großen Brand auf
den Rüstplatz zu beschränken und die angrenzenden Bauten wirk -
sam zu schützen .

Rixdorf .
Greßfeuer kam gestern nachmittag gegen 4 Uhr aus noch nicht

ermittelter Ursache in der Wißmannstraße 21 neben der Berg -
schloßbrauerei an der Karlsgartenstraße zum Ausbruch . Der Dach .
stuhl des Vorderhauses stand bei Ankunft der Rixdorfer Wehr
schon total in Fammen . Diese hatten schnell reiche Nahrung ge -
funden oder müssen an mehreren Stellen ausgekommen sein , denn
als der Brand bemerkt wurde , schlugen die Flammen bereits aus
mehreren Dachluken empor , so daß sie auf dem Tempelhofer Felde
gesehen wurden . Die Veryualmung war so enorm , daß die Be -
wohner der oberen Geschosse flüchten mußten . Die Feuerwehr
griff deshalb gleich mit vier Schlauchleitungen , die über zwei
mechanische Leitern und die angrenzenden Gebäude geleitet wur -
den , ein . Später wurde , nachdem Luft gemacht worden war . über
die Treppen vorgegangen . Die Räume wurden durchsucht , aber
niemand mehr vorgefunden . Von dem Dachstuhl war nichts mehr
zu retten . Erst gegen Abend konnten die Mannschaften , die sehr
pnter der Hitze zu leiden hatten , wieder abrücken .

Ter vom Hitzschlag getroffene Kutscher Seeger , der nach einer
uns gestern zugegangenen Meldung im Krankenhause verstorben
sein sollte , befindet sich am Leben und hat daS Krankenhaus wieder

verlassen . Hoffentlich lebt der Totgesagte noch lange .

Elchöueberg .
Infolge der andauernden Hitze hat der Oberbürgermeister

Dominikus verfügt , daß die Bureaus bereits um 2 Ubr ge¬
schlossen werden . Nur in ganz besonders dringenden Fällen
bleiben einige Beamte zurück , um eilige Aufträge zu erledigen .

Die AuSflllge der kleinen Ferienkolonisten nach dem Grüne -

Wald sind nunmehr beendet . Unermüdlich bis zum letzten Augen -
blick waren die kleinen Ausflügler zur Stelle und im Nu waren

die Straßenbahnwagen besetzt . Im Durchschnitt wurden jeden Tag
an 400 Kinder hinausbefördert . Ganz besonders zu erwähnen ist
die große Zahl der Kinder , die im vorschulpflichtigen Alter , zwischen

S bis 6 Jahren sich befinden und wenige Fahrten versäumten .
Unter der Leitung und Aufsicht Erwachsener , besonders Frauen

uiid einigen Mädchen, erholen sich die Kinder vstirefflich . Noch
einmal vereinigt sich die Schar heute , Sonnabend , den
12 . , nachmittags 3 Uhr , im Lindenpark , Haupt -
st r a ß e 10, um bei Kaffee und Kuchen an die schönen im Walde
verlebten Tage zurückzudenken . Vorträge , Massengesänge und

turnerische Darbietungen sollen das Abschiedsfest mit verschönen
helfen . Erwachsene zahlen 20 und Kinder 10 Pf . Darum wird

zahlreiche Beteiligung erwünscht .

Reinickendorf .
Eine Bußpredigt am Krankenbett . In Reinickendorf - West

wurde dieser Tage einem Arbeiter K. , der seit Dezember vorigen
Jahres krank ist , von einer ihn besuchenden gottgläubigen Christin
eine sonderbare Szene bereitet . Seine Frau , die der Dame Ein -
tritt in die Wohnung gewährte , zog aus ihrer Tracht den Schluß ,
daß sie eine Krankenschwester vor sich habe . Die Besucherin be -

grüßte den Kranken , stellte sich ihm als „ Schwester Franziska " vor
und fragte ihn dann ohne viele Umstände : „ Sagen Sie mal , Sie
sind aus der Kirche ausgeschieden ? " Als K. bejahte , fuhr sie fort :
„ Na . dann glauben Sie ja an keinen Gott ! " „ Nein ! " erwiderte K.
„ Aber Sie werden schon, " kündigte die fromme Schwester ihm an ,
„ daran glauben , wenn Sie am letzten Ende sein werden . " Frau
K. bat sie . dieses Gespräch nicht fortzusetzen , damit nicht der Kranke

dadurch aufgeregt wdrde . Da erzählte Schwester Franziska : „ Die
christlichen Vereine geben an Kranke Unterstützungen, " „ Aber Sie
wollen ja nichts haben, " fügte sie hinzu , „ Sie haben ja der Kirche
den Rücken gekehrt . " Der Kranke antwortete : „ Meine Kirchen -
steuern habe ich lange genug bezahlt . Aber ich wünsche gar nichts ,
ich verzichte dankend . " Darauf winkte er , ihn allein zu lassen , und

drängte : „ Gehen Sie ! "
Was die Schwester Franziska von dem kranken Mann wollte ,

ist nicht ganz klar . Bei feiner Frau hatte sie , Zulaß zur Wohnung
begehrend , sich eingeführt mit der Angabe , von einer HauSbewoh
nerin habe sie erfahren , daß K. schon so lange krank sei . Dar
über , daß K. nicht mehr der Kirche angehört , mußte Schwester
Franziska sich bereits irgendwo informiert baben , aber nicht bei
der betreffenden Hausbewohnerin , die bis dahin gar nicht » davon
gewußt hatte . In welcher Absickt machte die fromme Schwester
ihren Besuch bei dem kranken Mann , der schon seit dem Jahre
1000 au » der katholischen Kirche ausgeschieden ist ? Wenn die
Kirche denen nichts gibt , die sich von ihr losgesagt haben , wozu
bemühte sich dann die gottgläubige Dame in die Wohnung des
Kranken ? Man macht ja solche Gänge nicht eigen » zu dem Zweck ,
einem 5lranken zu erzählen , daß man ihm nichts geben könne . Trieb
Glaubenseifer die fromme Seele an , einen Abtrünnigen in den
Schoß der Kirche zurückführen zu « ollen ? K. versichert uns , daß
er den Besuch der Schwester Franziska als arge Belästigung
empfunden habe , und seine Gattin bestätigt das . Wir können nur
empfehlen , solche ungebetenen Gäste schleunigst hinauszukompli -
montieren oder noch besser ihnen möglichst von vornherein den
Zutritt zu verweigern . Gewiß , die Massenflucht aus der Kirche
bereitet den Pastoren und ihrem Anhang große Sorge , und sie
lassen nichts unversucht , der fortschreitenden Minderung des Häuf -
leins der Gläubigen zu wehren . Wer aber der Kirche den Rücken
gewendet hat , wird es sich energisch verbitten , daß er in kranken
Tagen von frommen Schwestern aufgesucht wird und sich eine Büß -
predigt halten lassen soll .

Heinersdorf .

Erntefest und Lokalsperre . Am Sonntag und Montag , den 13.
und 14. d. M. . findet in HeiuerSdorf das übliche Erntefest statt , zu
dem die Reklametrommel kräftig gerührt wird . Natürlich rechnet
man dabei auch aus die Teilnahme der Srbeiterschast , damit das
Geschäft recht einträglich wird . Recht große Hoffnung fetzt man auf
das Erscheinen Auswärtiger , » aber die Sorte , die sich be -
reitS einmal mißliebig gemacht hat " , wünscht man da «
bei nicht zu sehen . Damit sind unsere Genossen gemeint , die bei

ölchen Gelegenheiten in eifriger Pflichterfüllung die Besucher des
Ertitefeftes darüber aufklären , daß der Arbeiterschaft in Heiners «
darf kein Lokal zu Versammlungen zur Verfügung steht .
An dieser Aufklärung soll cS auch diesmal nicht fehlen .

Hohen » Schönhaus ea .

Der Termin für die Gcmeindcwahlcn ist nun bekanntgegeben
worden . Dieselben finden statt für die dritte Tlbteilung am Frei -
tag . den 13 . August , nachmittags von 3 —3 Uhr im Lokal von
Rod . Schulze , Hauptstraße .

Die Wahler der 1. und 2. Abteilung ernennen ihre Vertreter
am Sonnabend , den 19. August . Parteigenossen ! Nutzt die kurze
Spanne Zeit zur Agitation ! Bei der eigenartigen Zusammen -

etzung der Ortsbevölkerung muß auch der letzte proletarische
Wähler zur Urne herangeholt werden , wenn der Sieg unser
' ein soll .

SpirtSfest . Morgen , Sonntag , feiern die Arbeiter - Aihleten - ,
Radfahrer - , Turnvereine zusammen mit dem Männerchor » Har -
monie " ein Sportsfest bei R. Schulze , Hauptstraße 9. Die Ver -
eine stellen sich bei Parteifcstlichkeiten zur Verfügung und werden
die Parteigenossen ersucht , das SportSfcst zahlreich zu besuchen .

NowaweS .

Ter Wahlverein hielt am Mittwoch seine ordentliche Monats »
Versammlung ab . Vor Eintritt in die Tagesordnung machte der

Vorsitzende Mitteilung von dem Wlebcn zweier Mitglieder , der
Genossen Pfennigkeit und Pfaff . Die Versammlung ' ehrte ihr An -
denken in üblicher Weise . — Auf Vorschlag der BezirkSführcr und
des Vorstandes wurde beschlossen , im Monat September eine eifrige
Agitation für die Parteipresse zu entfalten . — Zur Aufnahme ge .
langten 3, übergetreten sind 3 Genossen ; abgemeldet haben sich 10.
verzogen sind 5 Genossen . DaS vom Genossen Hardcr - WilmcrSdorf
gehaltene vorzüglich « Referat über den bevorstehenden Parteitag in

Jena löste eine längere Debatte aus , in der vor allem die Teil -
nähme der drei süddeutschen sozialdemokratischen LandtagSabgcord -
neten an dem Ministeressen scharfe Verurteilung fand . Auch die

UnZusriedSnhelk mit der Mjaifeier in Sek gtgNrbäriigen gam feirt

unzweideutig zum Ausdruck ; fast alle Redner waren der Ansicht ,

daß die Maifeier einer grundsätzlichen Aenderung bedürfe und das ?
der diesjährige Parteitag zur Lösung dieser schwierigen Aufgabe

wesentlich beitragen werde . — Nach dem vom Parteispediteuc

Jappe gegebenen Bericht hatten am 30. Juni d. I . Leser : der

„ Vorwärts " 440 , die „ Brandenburger Zeitung " 493 . der „ Wahre

Jakob " 308 , die „ Gleichheit " 22 und die „ Neue Zeit " 8. — Der Be¬

richt über die Jugendorganisation wurde «Iis wichtigen Gründen

nochmals zurückgestellt . — Als Delegierte wurden gewählt : für die

Kreisgeneralversammlung die Genossen Krähnberg , Heidenreich ,
Kresse und Kirsch ; für die Generalversammlung von Groß - Berlin
die Genossin Bathe , sowie die Genossen Neugebauer . Jahnke , Gruhl ,

Savade , Dürre . Fütterer und Lier ; für die Provinzialkonferenz
Genosse Gomoll . Als Parteitagsdelcgierter soll der Vorsitzende
Krähnberg in Vorschlag gebracht werden . — Auf Vorschlag der

Bezirksführer und des Vorstandes beschloß die Versammlung , zur
Generalversammlung von Graß - Berlin zu beantragen , die Zahl
der Delegierten auf die Hälfte zu reduzieren . — Da die Genossin

Drescher aus dem Wahlverein und damit aus der Kinderschutz -
kommission ausgeschieden ist , wurde als Vorsitzende die Genossin

Handtke gewählt . — Zum Schluß wies der Vorsitzende noch auf die

am Mittwoch , den 16. d. Mts . , im Schulzschen Saale am Drewitzec
Bahnhof stattfindende Temonstrationsversammlung , sowie auf da ?
am 20. d. M. im Singer sehen „ VolkSgartcn " stattfindende Sommer »

fest des Vereins hin und bat um regen Besuch .

Freireligiöse Gemeinde . Sonntag , den 13. August , vormittag »
II Ubr , Kleine Frankfurter Str . 6 : Vortrag von Herrn W. Trojan :
. Die Poesie im alten Testament . » Damen und Herren als Gäste sehr
willkommen .

Slllgrmeine « ranke » , nnd Sterbekosse der Metallarbeite «
zu Hamburg . ( C, H. 29. ) Filiale Baumschnlenweg . Den Mit «
gliedern , die in Treptow wohnen , zur Kenntnis , daß Sonnabend , den
12. August , abends von 3 —10 Uhr , im Lokal von Jub Schmidt , Kiesholz -
straße 22, kassiert wird .

Touristenverrin „ Tie Naturfreunde » . Ortsgruppe Berlin . I. Zwei -
tägige Wanderung . 1. Tag : Baruth , Lynow , Hoher Golm , Jäntckmdors .
2. Tag : Kloster Zinna , Jüterbog , Frohnsdorf . Abfahrt am 13. August früh
6 Ubr , Anhalter Bahnhos nach Baruth . — II . Vellen , Marwitz , P aufinen ,
Brieselang , Finkcnkrug . Aösahrt : Stettiner Bahnhoj früh 6. 57 Uhr nach
Vellen . . _

BrUfharten der Redafetton .
Die juristische Sprechstunde findet von heute ab wieder Wochen -

täglich von 4>/ , bis 7I/ . : Uhr abends , Sonnabends von 4' /g bis

6 Uhr abends , Lindeustr . 69 , vor » vier Treppen , statt .
Gericke . t . Kein . 2 Die Sachen können Ihnen nicht cinbehaltcn

werden . — I . « . 12 . Sie haben keine » Anspruch mehr . — Erbschaft .
Jetzt können Sie die Erbschaft nicht mebr ausschlagen . — Erich R. Ant -
Worten Sie gar nichts . Das ist das Beste . — R. V. Wen » alle gesctz -
lichen Erben ausschlagen , wird der FisluS Erbe . — Ausland . Genau den «
selben Fall finden Sie in den Entscheidungen des Reichsgerichts Band 62
Seile zOO. Sagen Sie das Ihrem Anwalt . — H. ( 0. 1248 . Sie möchten
gern erben ? Das ist in dein vorliegenden Fall leider ausgeschlossen . —
tt . v . 51 . Versuchen Sie es sich in Güte zu einigen . Zahlen müsse »
Sie . — G. K. In diesem Fall kann Ihnen kein Mensch Helsen. — Moritz .
Sie riskieren ein Strasmandat . Also lassen Sie es lieber . — B. B. 1 . —lt.
Ja . 4. Nein .

_

Marktpreis « von Berlin am Iv . Aug , ist 1911 , nach Ermittelung de »
Köntalichen Polizelvrasidiuni «. Marktdalle » preise . ( Kleinhandel . )
100 Kilogramm Erbsen , gelbe , » um Kochen 30 . 00 —60,00 . Epeisetohucn ,
weihe 30,00 - 50 . 00 . Linsen 20,00 - 00,00 . Kartvsscln 11,00 - 16,00 . 1 Kilo -

grnmm
Rindfleisch , von der Keule 1,00 — 9,40 . Rindfleisch , Banchfleisch 1,20

iS 1,70 . Schweinefleisch 1,20 —1. 80 . Kalbfleisch 1,40 —2. 30 . Hammelfleisch
1,50 - 2,30 . Butter 2,20 —2,80 . 60 Stück Eier 3,00 —5,20 , 1 Kilogramm
Karpsc » 1,40 - 2,40 , Aale 1. 60 - 3,20 . Zander 1 . 00—3,60 . Hechte 1,40 bi «
2,60 . Barsche 1. 00 - 2,00 . Schiele 1,40 - 3,50 . Bleie 0,80 - 1,00 . 60 Stück
Krebse 8,00 - 36,00 . _

_ ftMitcninflSitberftitii vom 11 . August 11 ) 11 .
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Ziemlich heiter , am Tage wieder sehr wann bei mätzigcn östliche »
Winden , Gewitter nicht ausgeschlossen , sonst trocken .

Berliner Welterb ureau .

BS >>sse rt «a » dS . vi a Nir « tb er »
der Landesanstalt sür Gewässerkunde , mitgeteilt vom Berliner Wetterburea »

Wasserstand

N e m e l . TllfU
Brezel , Jnsterdina
Weichsel , Tdor »
Oder . Ranbor

, Krosse »
. FrantwN

Warthe , Schrrnrai
, LandSberg

Netze , Vordamm
Elbe , Leitmerttz

, Dresden
, Bardo
. Magdeburg

ff -i- bedeutet Wuchs , — Eall . — ff Uniervegel .

Gegründet 1867 Grosser Saison - AusverKaui
mit unvergleichlichen Preisvorteilen !

Besonders günstige Gelegenheit !

Leinen - Stiefel und - Schuhe
für Herren , Damen und Kinder

PreisermSssigung kkeizsrmszzilluvll

Die früheren Verkaufspreise sind auf jedem Paar deutlich ersichtlich !

Zentrale und Versand : Potsdamer Strafie 2 Königstrafie 25 - 26 Rixdorl , Bergstr . 25 - 26 = Charlottenburg : = 3
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Hus Induftne und DandeL

Fusionsinteressen der Banken .
Daß oft nicht das rein wirtschaftliche Interesse , sondern die

Bankenwünsche indu st rielle Transaktionen ver -
anlassen , dafür bieten ein interessantes Beispiel die Vereint -
gungsbestrebungen zwischen den Buderusschen Eisen -
werken und der Bergbau - Aktiengesellschaft
M a a ß e n. Die Kohlengrube sollte dem Eisenwerk angegliedert
werden . Die Aktionärversammlung der Bergwerks - Aktiengesell -
schaft stimmte für die Vereinigung , die Aktionäre der Buderus -
Eisenwerke waren wider alles Erwarten der Fusionsinteressenten
dagegen . Der Vereinigungsvorschlag wurde abgelehnt .

Jetzt wird bekannt , daß hinter der Fusionsarbeit die Mittel -
deutsche Kreditbank , die Deutsche Bank , der
A. Schaaffhausensche Bankverein und die Rhei -
nische B a G k stehen . Alle vier haben in Rheinland - Westfalen
bei den kommenden Shndikatserneuerungen erhebliche Interessen !
Die Gegner der Vereinigung waren einmal die Familie Buderus ,
die bis jetzt in Wirklichkeit die Uebermacht der Aktionärsversamm -
lung darstellten , also das Eisenwerk in ihren Händen hatten , dann
kam noch ein kleineres Bankhaus dazu , daß aus wohlverstandenen
Geschäftsinteressen Gegner der Verschmelzung war . Mit der
Fusion würde nach dem Plane der Verwaltung und der hinter
ibnen stehenden Banken das Buderussche Aktienkapital von 12,5
Millionen Mark auf 2 2 Millionen Ma rk erhöht werden .
Wenn die Familie Buderus trotzdem die Oberhand behalten will ,
muß sie große Kapitalien anlegen , und das mochte sie nicht ! Wie
die Familie Buderus „ beruhigt " worden ist , bleibt unbekannt . Aber
auf welche Art der eine Bankopponent mit seinen 1000 Aktien be¬
friedigt worden ist , wurde mitgeteilt . Er protestierte gegen die
Erhöhung , weil ihm der Kurs der Buderusaktien zu niedrig er -
schien . Die Banken , welche an der Transaktion Interesse haben ,
sind nun einfach dazu gekommen , dem Gegner der Verschmelzung
sämtliche Aktien abzukaufen und die seiner Kund -
schaft dazu ! Natürlich zu einem Kurse , wie ihn sich der
. Gegner " der Verschmelzung immer als „richtig " ausgemalt hat .

Mit diesen neuesten Vorarbeiten ist der Boden für eine Fusion
nun endgültig geebnet . Hier hat das Finanzkapital wieder einmal
die Oberhand über die Industrie .

Tie EntWickelung der G. m. b. H.
Zu den volkswirtschaftlichen Einrichtungen , die in den letzten

Jahren eine ganz außerordentliche Ausbreitung gefunden habsn ,
gehören die Gesellschaften mit beschränkter Haftung .

Im Jahre ISlv wurden nicht weniger als 3872 G. m. b. H.
mit 335,5 Millionen Mark Kapital neu gegründet . Von diesem Be .
trage wurden nur 92 Millionen Mark durch Sacheinlagen gedeckt .
Im Jahre 1919 traten 946 G. m. b. H. mit 197,9 Millionen Mark
Stammkapital in Liquidation . Bei 222 Gesellschaften mit 25,1
Millionen Mark Kapital wurde das Konkursverfahren eröffnet .
Insgesamt waren am 31 . Dezember 1919 in Deutschland vor -
banden : tätige Gesellschaften m. b. H. 19659 mit 3889,68 Mil -
lioncn Mark Stammkapital ; G. m. b. H. in Liquidation
2437 mit 349,14 Millionen Mark Stammkapital ; G. m. b. H. i n
Konkurs 574 mit 89,74 Millionen Mark Stammkapital . Im
Jahre 1919 haben 944 der bestehenden G. m. b. H. ihr Stamm -
kapital erhöht und zwar um 87,6 Millionen Mark .

Tie immerhin große Zahl der in Liquidation und Konkurs

getretenen Gesellschaften zeigt , daß das Gesetz auch Mängel hat
uikd nicht alles Gold ist . was glänzt . So können z. B. als „ Ein -
lagen " alle möglichen Dinge angegeben und nach Belieben be -

?ifsert werden . So wird mitunter die „ Kundschaft " , die Branche -
cnntnis , irgend ein Patent usw . „ eingebracht " und mit vielen

Tausenden Mark bewertet , wodurch Stanimkapitalsbeträge heraus «
kommen , die in Wirklichkeit nicht vorhanden sind .

Tie Guheiscnerzeugung der Welt hat im Jahre 1919 etwa ?

mehr als 65 % Millionen Tonnen betragen . Die Steigerung ist
während der letzten Jahre außerordentlich groß gewesen , denn die

genannte Ziffer ist um fast 17 % Millionen Tonnen größer als die
des Jahres 1993 und noch mehr als 5 Millionen Tonnen größer
als die des Jahres 1999 . Weitaus an der Spitze in der Erzeuguistz
von Roheisen stehen bekanntlich seit einer Reihe von Jahren die
Vereinigten Staaten von Amerika . Dort wurden im Jahre 1919
nicht weniger als 27,3 Millionen Tonnen ausgebracht , also unge -
fähr zwei Fünftel der Weltproduktion . An zweiter Stelle steht
Deutscyland , daö mit 14,8 Millionen Tonnen immerhin fast ein
Viertel des gesamten Roheisen » der Welt hervorbringt . Groß -
britannicn ist jetzt mit 19,2 Millionen Tonnen an die dritte Stelle
zu verweisen . Alle anderen Länder stehen dagegen weit zurück . Es
folgen Frankreich mit 4, Rußland mit rund 3, Oesterreich - Ungarn
mit rund 2 und Belgien mit 1,8 Millionen Tonnen . Die übrigen
Gebiete der Erde kommen dagegen überhaupt kaum in Betracht .

8o2iales .
g 63 des Handelsgesetzbuchs als zwingendes Recht .

Daß die Gehaltszahlung im Krankheitsfalle ( Z 63 ) nicht durch
Sonderabmachungen ausgeschlossen werden kann , hat die 1. Kammer
des Berliner Kaufmannsgcrichts wieder einmal durch ein gegen die
Bijouterieivarenfirma Baum Sohn ergangenes Urteil anerkannt .
Tic Verkäuferin H. hatte sich unterschriftlich damit einverstanden
erklärt , daß sie für Fehltage , gleichviel welcher Art , kein Gehalt be -

anspracht . In der Verhandlung erklärte sie , daß sie gegen die Ab -

machung an und für sich nichts einwenden wolle , sie halte sich nur
in diesem besonderen Falle nicht daran gebunden , weil sie nur auf
Veranlassung des CbcfS selber den Arzt aufgesucht und dadurch
erst von ihrer Krankheit — Plattfüße — Kenntnis erhalten habe .
Da sie nur Beschwerden in den Füßen spürte , wäre sie einige Tage
zu Hause geblieben , aus Veranlassung des ArzteS muhte sie aber

mehrere Wochen sich des Laufens enthalten .
TaS KaufmannSgericht hielt den § 63 des Handelsgesetzbuchs

für zwingendes Recht . Tie Gehaltszahlung im Krankheitsfälle könne
durch Sondervertrag nicht ausgeschlossen Werden -

Tiefbauarbeiter .

Nach dem Bericht der Ticsbau - Berufsgenossenschaft umfaßte die

Berufsgcnossenschaft im Jahre 1919 17 489 gewerbliche Betriebe und
1167 Regiebaubetriebe von Gemeinden . In den gewerblichen Be -
trieben ivaren 327 292 oder durchschnittlich 18,7 Arbeiter in einem

Betriebe beschäftigt . Die Arbeiterschaft setzt sich zum größten Teil

aus ungelernten Arbeitern zusammen . Bunt durcheinander ge -
würfelte , sich gegenseitig nur flüchtig kennenlernende Lohnarbeiter ,
von denen minscstens 19 Proz . Ausländer sind , verrichteten die

schwere , gesundheitsschädliche Tiefbauarbeit . Das Tiefbaugewerbe
ist sozusagen ein Wandergewerbe . Die Eisenbahn - , Kanal - , Hasen - ,
Straßen - , Brücken - , KanalisattonS - und McliorationSbauten usw .
werden gewissermaßen im Umherziehen ausgeführt . Der große
Wechsel der im Tiesbaugewerbe beschäftigten Arbeiter , und die viel .
achen Verstöße der Bauleitenden und Schachtmeijter gegen die Un -

�allverhütungsvorschriften haben zur Folge , daß die ttnfallzifscrn
n diesem Gewerbe besonders hoch sind . Im Jahre 1919 wurden

16 III Unfälle gemeldet , gegen 14 778 im Jahre 1999 . Von den im

Berichtsjahre gemeldeten Unfällen hatten 293 den Tod zur Folge .
2943 wurden bis zum 1. April 1911 entsstädigungspflichtig , gegen
1971 im Vorjahre . Unter den erstmalig von der Genossenschaft ent -
schädigten Unfällen befinden sich 442 Ausländer , und zwar : 199
Italiener , 152 Oesterreicher , 53 Russen , 18 Holländer , 17 Ungarn ,
5 Schweizer , 2 Belgier , 2 Bosnier 1 Montenegriner 1 Schwede und
1 Franzose . Wie man sieht werden Arbeiter aus aller Herren
Länder im Tiefbau beschäftigt . Das Steigen der Unfallzifsern ,
sowie die Zunahme der entschädigten Unfälle führt der Bericht auf
eine stärkere Bautätigkeit zurück . Der wirtschaftliche Aufschwung
im Jahre 1919 hat sich auch im Tiefbaugewerbe bemerkbar gemacht ;
die Lohnsumme ist gegenüber dem Vorjahre um zirka 39 Millionen
Mark gestiegen , während 1999 ein Rückgang der Löhne von 6 Mil -
lionen Mark zu verzeichnen war . Von dieser Lohnmehrausgabe
entfallen rund 19,5 Millionen Mark auf Eisenbahnbau mit Ma. -
schinenbetrieb und Tunnelarbeitcn , die übrigen 19 Millionen Mark
verteilen sich vorwiegend auf Bauwerke für Tiefbau , Drainage -
bezw . Kanalisationsarbeiten und Hochbauten . Die Gesamtlohn -
summe betrug 1919 : 226 999196 M. Der durchschnittliche Tage¬
lohn eines Vollarbeiters ( 1919 wurden 181 995 Vollarbeitcr be -
schäftigt ) betrug bei einer 19stündigen Arbeitszeit 1243 M. gegen
1295 M. im Vorjahre .

Zur Ueberwachung der Betriebe waren 8 technische Aussichts -
beamte angestellt . Von den 17 439 gewerblichen Betrieben waren
angeblich nur 12 347 revisionsbedürftig . Davon wurden aber nur
3242 Betriebe gleich 26,3 Proz . revidiert . In den revidierten Be -
trieben waren 147 464 Arbeiter beschäftigt ; es verbleiben somit noch
14 233 Betriebe mit 179 738 Arbeitern , die nicht kontrolliert wurden .
Eine solche Bctriebsüberwachung ist angesichts der großen Betriebs -
gefahr im Tiefbaugewerbe durchaus ungenügend . Der großen Un -
fallhausigkeit im Tiefbaugewerbe kann nur dadurch begegnet wer -
den , daß nian die Unfallursachcn beseitigt und strenge die Bcobach -
tung der Unfallverhütungsvorschriftcn durchsetzt . Das geschieht sei -
tens der Tiefbau - Berufsgenossenschaft nicht . Dafür wird aber
wieder die alte Legende aufgetischt , daß die Arbeiter der Durchfüh -
rung der Unfallverhütungsvorschristen Widerstand entgegensetzen .
Die im Bericht recht zahlreich abgedruckten Gerichtsurteile über

fahrlässige Tötung und fahrlässige Körperverletzung seitens Unter -
nehmer , Bautechniker und Schachtmeister sind der beste Beweis

dafür , wer die wirklichSchuldigen an den vielen Unfällen im Tiefbau -
geweiche sind . Untere bemerkenswerten Unfällen und Massenunfällen
wird im Bericht mit dürren Worten folgendes Massenunglück er -

wähnt : „ In der Nacht vom 13. auf den 14. Juni 1919 gingen im
Ahrtal so heftige Gewitterregen nieder , daß die Ahr aus ihren
Ufern trat . An zwei Stellen riß das Wasser zwei Kantinen mit
sich fort . Die Bewohner der oberen Kantine konnten nicht gewarnt
werden , während die der zweiten Kantine trotz Warnung in der -
selben verblieben und so wie die Bewohner der ersten meist ihren
Tod in den Wellen fanden . Wieviel dabei verunglückt sind , läßt
sich mit Sicherheit nicht feststellen , man nimmt aber an , daß zirka
79 Mann in den Fluten ertrunken sind . Da der Betrieb der Kan -
tinen in privaten Händen sich befand und mit dem Bahnbau in
keinem Zusammenhang stand , konnte ein Betriebsunfall als vor -
liegend nicht angenommen werden . Der Umstand aber , daß die
Fluten die bereits fertiggestellten Bahndämme fortgerissen und
viel Arbeit und Kostenaufwand damit nutzlos gemacht haben , ist
für die Unternehmer ganz besonders beachtenswert . Es ist dadurch
ein Hinweis gegeben , daß bei Uebcrnahme von Arbeiten an derartig
gefährlichen Stellen solche Unglücksfälle mit in den Bereich der Be -

rechnung gezogen werden müssen . "
So gedenkt man des Todes derer , die im Tiefbaugewerbe Profit

erzeugen ! Kein Wort de ? Bedauerns oder des Mitleids für die

große Zahl der auf so tragische Weise ums Leben Gekommenen !
Nur den Unternehmern wird aufgegeben , bei ähnlichen Arbeiten
höhere Preise zu fordern . _

AuS der besten der Welten .

Zu der Notiz in Nr . 185 , nach der es einem in Förste bei
Osterode a. Harz wohnenden Maurer trotz Bemühungen des Land -
rats und Gemeindevorstehers nicht gelungen ist , für sich und seine
Familie ein Unterkommen zu finden , wird uns mitgeteilt , daß der
Landrat und Gemeindevorsteher zwar von dem Maurer um Hilfe
angegangen sind , diese aber versagt haben . Der Maurer hat sich

beschweroeführcnd an den Regierungspräsidenten gewendet

Versammlungen .
Tarifbewegung | btr Elektromonteure . Die Ekektromonteure

und Hilfsmonteure in Groß - Bcrlin stehen in einer Tarifbewegung .
Der vorbereitenden Versammlung vom 23 . Juli , über die im
„ Vorwärts " berichtet worden ist , folgte am Donnerstagabend eine

außerordentlich stark besuchte Versammlung in Kellers „ Phil
Harmonie " , Köpenicker Straße . Der Entwurf zu einen : Tarifveo
trage fand einstimmige Annahme . Otto Handle erläuterte den
Entwurf und empfahl ihn zur Annahme , nachdem er die Ver -
Hältnisse in den Betrieben der Elektroindustrie nochmals einer
kurzen und scharfen Kritik unterzogen und die Notwendigkeit eines
Tarifs zwecks einheitlicher Regelung der Lohn - und Arbeitsvcr -
Hältnisse hervorgehoben hatte . Die wichtigsten Bestimmungen aus
dem Enttvurf , der 21 Paragraphen enthält , lauten :

„ Die Arbeitszeit beträgt 9 Stunden täglich , dieselbe darf nicht
vor 7 Uhr morgens beginnen und muß bis 6 Uhr abends spätestens
beendet sein .

Sonabends ist eine Stunde , an dem letzten Arbeitstage vor den
hohen Festen ist zwei Stunden früher Feierabend ohne Lohnabzug .

Bei Arbcitsmangel wird , um Entlassungen zu vermeiden , die
Arbeitszeit bis aus täglich 6 Stunden verkürzt .

Uebcrstunden dürfen nur in dringenden Fällen gemacht werden
und sind die ersten zwei Ueberstunden mit 25 Proz . , Nachtarbeit
mit 59 Proz . , Sonntagsarbeit mit 75 Proz . Zuschlag zu bezahlen .
Ohne Anweisung des Arbeitgebers oder seines Beauftragten dürfen
Uebcrstunden nicht gemacht werden .

Der Mindestlohn für Monteure beträgt 79 Pf . , für Hilfs -
Monteure 55 Pf . pro Stunde .

Denjenigen Monteuren resp . Hilfsmonteuren , welche den im
Tarif festgesetzten oder einen höheren Lohn bereits verdienen , wird
derselbe um 5 Proz . erhöht. �

Akkordarbeit ist unzulässig . ( Hierbei wurde bemerkt , daß daS
Prämiensystem bekämpft werden soll . )

Bei auswärtigen Montagen wird eine Entschädigung von vier
Mark pro Tag gezahlt . Desgleichen für Reise - , Sonn , und Feier -
tage .

Bei Ausführung von besonderen Arbeiten , wie auf Hänge .
cüstungen , in chemischen Fabriken , in Berg - und Hüttenwerken
muß eine besondere Vereinbarung betreffs des Stundenlohnes
getroffen werden .

Zwecks Arbeitsvcrmittckung für die Arbeitnehmer wird ein
paritätischer Arbeitsnachweis errichtet . "

Der Tarif soll auf 2 Jahre abgeschlossen werden .
Die Versammelten verpflichteten sich in einer einstimmig an -

genommenen Resolution , für die Einführung eines TarifeS und
für die Ausbreitung der Organisation mit aller Energie «inzu -
treten .

Ter Tarifentwurf ist sofort an die einzelnen Firmen ge -
sandt worden , und zwar mit einem Begleitschreiben , in dem bis
zum 17. August Antwort erbeten wird .

Für die Tarifbewegung kommen zwischen 399 und 499 Be -

triebe in Frage , die zusammen 3999 Elektromonteure und Helfer

beschäftigen .
Eine Lohnbewegung der Berliner Zigarrcnarbeiter wurde ant

Donnerstag in der Mitgliederversammlung des Tabakarbeiterver «
bandes in Erwägung gezogen . Wie der Referent Schulze aus «

führte , besteht seit 1896 ein , Tarif für die Anfertigung von

Zigarren . Während seitdem wohl in allen anderen Berufen d: e

Löhne erhöht worden sind , haben sich die Verhältnisse der Zigarren -
arbeiter nicht verbessert , ja sie sind sogar ungünstiger geworden .

Infolge der kolossalen Bedrückung durch die Tabaksteuer ist nicht

nur die Arbeitsgelegenheit geringer geworden , sondern auch die

Löhne sind zurückgegangen . Der vor 15 Jahren festgesetzte Tarif -

lohn wird heut in vielen Fällen nicht mehr bezahlt . Die Zigarren -
arbeiter , die ohnehin schon zu den am allerschlechtesten entlohnten
Arbeitern gehören , gehen der völligen Verelendung entgegen . Es

ist deshalb die höchste Zeit , daß sie sich ausraffen und etwas für
die Verbesserung ihrer Lage tun . Die Arbeiter , welche bei den

kleinen Fabrikanten beschäftigt sind , haben sich oft nicht getraut ,
auf Zahlung der Tariflöhne zu bestehen , weil sie sich sagen , den

kleinsten Fabrikanten , geht es auch nicht besser wie den Arbeitern .

Solche Rücksichten dürfen aber für den Arbeiter nicht maßgebend

sein , denn ein Unternehmer , welcher die Arbeiter so schlecht be -

zahlt , daß sie trotz fleißiger Arbeit hungern müssen , kann von den

Arbeitern nicht begünstigt werden . Tie Arbeiter haben die Pflicht ,

einigermaßen hinreichende Löhne zu fordern . Ausgehend von diesen

Erwägungen hat die Ortsverwaltung im Einverständnis mit den

Vertrauensleuten und der Gaulcitung einen Tarif ausgearbeitet ,

dessen Anerkennung von den Fabrikanten gefordert werden soll .
— Der Tarif setzt Akkordlöhne fest , die je nach der Qualität des

Fabrikats 11 bis 18 Mk. pro Tausend betragen und für beste
Sorten noch besondere Zuschläge vorsieht . Für� Deckblattzurichte¬
rinnen wird ein Tagelohn von 2,50 M. und für das Entrippen
ein solcher von 2 M. gefordert . Die Arbeitszeit soll täglich neun
Stunden betragen . Für Heimarbeit sollen 1 b: s 2 M. mehr be -

zahlt werden als für Fabrikarbeit . — Ein Passus des Tarifs be -

sagt , daß die tariftreuen Fabrikanten nur Verbandsmitglieder be -

schäftigen sollen , wogegen sich der Verband verpflichtet , den Ab -

nehmern und Konsumenten in jeder wirksamen Weise zu empfehlen ,

ihren Bedarf nur bei tariftreuen Fabrikanten zu decken .
Die Versammlung erklärte sich nach eingehender Diskussion

mit dem Tariscntivurf einverstanden und beauftragte die Ver -

waltung , bqldinst eine öffentliche Tabakarbeiterversammlung ein -

zuberufen mit oer Tagesordnung : Wie stellen sich die Tabakarbeiter
Berlins zu einer Lohnbewegung .

Hus aller Melt .
Hitze — Brände — Verkehrsstörungen .

Köln . AnS der Umgegend von Köln werden zahlreiche
Waldbrände gemeldet . Der Brand im Herzogenwald wütet

fort , und es war bisher noch nicht möglich , ihn zu löschen , obwohl

sämtliche Feuerwehren der Umgegend und zahlreiches Militär zur

Hilfeleistung abgegangen ist . Es herrscht Wassermangel .
Der niedrige W a s s e r st a n d des Rheins beeinträchtigt den

Kohlen ver fand , daher ist der Betrieb auf der Zeche Prosper

Arenberg auf allen Schächten eingestellt worden .

Im städtischen Freibade Essen ertranken der Bergmann

Schuhmaim und seine Frau .

In Düsseldorf wurden zwei Arbeiter und ein Ingenieur
vom Hitzschlag getrosten . Alle drei sind tot .

Lübeck . Gestern mittag brach in dem Dorfe Sirksfeld e
ans bisher unbekannter Ursache ein Großfeuer aus . Zur Stunde
brennen vier Banernbüfe , auf denen die gesamten Erntevorräte ver -

nichtet sind . Biel Vieh ist umgekommen . DaS Feuer wütet fort .
Bei dem herrschende » Wassermangel ist zu befürchten , daß das ganze
Dorf vernichtet werden wird . — Nach einer späteren Meldung sind
sünfzchn Gebäude niedergebrannt .

München . Die ruormc Hitze in den letzten Wochen hat in
den Hochregionen bedeutende Veränderungen hervor »

gerufen . Sowohl in der ganzen Zillcrthalcr Kette wie am Tanern
und in der Rieserfcrnergruppe wurde noch niemals ein so auf »
fallender Rückgang der Schneefelder und Gletscher be -

obachtct . Der weitaus größte Teil der Gletscher , die sonst Schnee -
schichten trugen , sind von diesen gänzlich befreit , und das blanke Eis

liegt vor . Die Gletscherspalten konnten noch niemals so offen be -

obachtct werden wie Heuer , und täglich öffnen sich neue Spalten .
An der Dreihcrrnspitze hat sich dieser Tage an der Nordseite eine

gewaltige Randspalte geöffnet , so daß diese AnstiegSroute un -

durchführbar geworden ist . Am Schwarzenstein sind die

Gletscherfelder besonders auffallend zurückgegangen .
K e st e n h o l z ( Unterelsaß ) . Eine Feuersbrunst hat hier

29 Wohmhäuscr cingcäschcrt , die von 44 Haushaltungen bewohnt
lvaren . Das Feuer konnte infolge der großen Trockenheit
schnell um sich greifen und dies um so eher , da es eine halbe Stunde

dauerte , bis der durch das Dorf führende Kanal , der abgestellt war ,
wieder hierher geleitet war .

Trier . Bcdeiitcndc Waldbrände haben in der Umgegend der

Mosel - Ortschaften Enkirch , Poltersdorf und E d i g e r große
Schäden angerichtet .

B r ü f s e l. Die Hitze , die gestern im Schatten 85 Grad und
in der Sonne 53 Grad erreichte , hat wieder verschiedene
Opfer gefordert . Während eine Abteilung Soldaten eine

Felddienstübulig abhielt , erlitt der Oberst van der Bogarde einen

Hitzschlag und stürzte vom Pferde .
Die hiesige Presse erhebt Einspruch gegen die Abhaltung

von Manövern und Fclddicnstübung - n während der großen
Hitzeperiode . Außerdem erlitten verschiedene andere Personen H i tz -

schlüge , von denen einige tödlich verliefen . An der belgisch -
deutschen Grenze dauern die Waldbrände fort .

Antwerpen . Donnerstag nacht nach 2 Uhr brach kn dem
Warcndepot . OueeuSIand " eine Feuersbrunst auS , die in
kürzester Zeit eine ungeheure Ausdehnung annahm . Das
Magazin enthielt große Vorräte an Baumwollen und an Salpeter .
Die Löscharbeiten gestalteten sich sehr schwierig , da die
Sakpetermcngcn explodierten und in einem Umkreise von ' /z Stunde
umherflogen , so daß man glaubte , ein Bombardement sei loS -
gelassen . P f l a st e r st e i n e wurden weit fortgeschleudert
und auS unterirdischen Kanälm drang heißer Dampf an die Ober »
fläche . Durch die furchtbare Hitze wurden einzelne Feuer -
wehrleute ohnmächtig . ES gelang jedoch , das Feuer auf
seinen Herd zu beschränken und die angrenzenden Holzlager vor dem
Uebergrcifen deZ Feuers zu schützen . Der Schaden wird auf über
vier Millionen Frank geschätzt .

Ernste Unzufriedenheit bei den italienischen Manövern .
Aus Rom wird uns geschrieben : Wie der „ Avanti * auS

Biterbo erfährt , wären die in der Umgegend dieser Stadt statt -

Sehuh-Kaiis » ftmeHka " T- S " Pablo Levy.



findenden Manöver der römischen Gamison in so varkarischer
und brutaler Weise organisiert , daß die größte Unzufrieden «
h e i t unter den Truppen herrschte . Der Weg zwischen Ronciglione
und Sutri war buchstäblich mit schlapp gewordenen Soldaten be -

sät , da die Märsche gerade in der heißesten Zeit stattfanden . AIS
ein Offizier dem General gegenüber vorstellig wurde , soll dieser

geantwortet haben , daß Manöver ohne eine » Todesfall gar keine
Manöver find . Weiter hätte der General hinzugefügt , daß diese
Hebungen bei der glühenden Sonne eine vorzügliche Vor -

Bereitung ( II ) für einen möglichen Krieg in Tri -

politanien seien . Der „ Avanti * berichtet auch , und hält dies

gegenüber dem Dementi der bürgerlichen Presse aufrecht , daß eine

ganze Kompagnie einschließlich der Offiziere fich während eines

Marsches geweigert hat , weiter zu marschieren . Als

Frauen aus dem Volke an einem anderen Tage armen verschmachtenden
Soldaten Wasser brachten , wurden diese von den Offizieren mit dem

bloßen Säbel verhindert , das Wasser zu trinken . Es
kam dabei zu einem Handgemenge , bei dem ein Offizier auf den
Boden gekollert ist . Die Unzufriedenheit erreichte einen solchen
Grad , daß eine allgemeine Gehorsamsverweigerung drohte , die nur

durch die Dazwischenkunft des Obersten vom 69 . Infanterie -
Regiment , der allgemein beliebt ist , verhütet wurde . UebrigenS
sind die Reservisten trotz der Strafandrohung der Vorgesetzten
einen Tag vor dem Ablauf ihrer Dienstzeit abgezogen und

haben sogar auf die ihnen zustehende Entschädigung verzichtet ,
um sich nicht noch einen Tag länger schinden zu lassen . Schließlich
sagt der „ Avanti� . daß nur ein Militärarzt auf je 1000 Mann

gekommen sei und fordert den Kriegsminister auf , die Zahl der

Todesfälle , Erkrankungen und Hitzschläge bekannt zu geben .
Man darf nun neugierig sein , was von offizieller Seite geant -

wortet werden wird . Leider ist die Kammer geschlossen , und eS

fehlt somit an der Tribüne , vor der der Minister sofort zur Ver -

antwortung gezogen werden könnte .

Rülksichtslose Automobilisten .
AuS Ajaccio ( Hauptstadt der Insel Korsika ) wird ein un -

erhörter Roheitsakt von Automobilisten gemeldet . Ein Kraftwagen ,
in dem 5 Personen Platz genommen hatten , durchsauste mit un «

geheurer Schnelligkeit das Dorf Casta , als ein zehnjähriges

Mädchen , das sich nicht rechtzeitig hatte retten können , von dem

Wagen erfaßt und auf der Stelle getötet wurde . Der Vater , der

diesem Vorfall beiwohnte , verfolgte in seinem Schmerze das Auto¬

mobil . das ruhig weiterfuhr . Er sprang auf da » Tritt -

brett , mit der Absicht , das Automobil zum Halten

zu bringen . Der Chauffeur wollte schon die Bremse anziehen ,
als eine gebieterische Stimme aus dem Wagen anordnete , nicht zu
halten , während zwei Revolver auf den unglücklichen
Vater gerichtet wurden und eine dritte Person ihn von dem

Chauffeur losritz und ihn auf die Landstraße stieß . Der schwer -
verwundete Mann wurde einen Kilometer von der Stelle auf -

gefunden , an dem sein Kind getötet worden war . Der Chauffeur
wurde in Ajaccio festgenommen . Die brutalen Automobilisten
find wie gewöhnlich — entkommen .

Kleine Notizen .
Ein interessanter Fall von Langlebigkeit . Die römische

Zeitung . Vita ' hatte dieser Tage für eine lOOjäbrige Frau ,
Giovannina Mastrangeli , eine Abruzzesin , eine Gildsammlung er -
öffnet . Eine Schwester der 100jährigen ist 103 Jahre alt geworden ,
ihr Vater 110 und ihre Mutter 108 . Bei der Alten wurde das
schon wiederholt beobachtete Phänomen neuer Zahnbildung
konstatiert , d. h. die Alte hat in diesen Tagen einen neuen Zahn
bekommen . Ihre Schwester bekam deren drei , als sie über 1 00

Jahre alt war . Auf die Frage , worauf sie ihre Langlebigkeit
zurückführte , antwortete sie : . Ich trinke keinen Wein . '

Opfer der Berge . Ein fremder Tourist , dessen Identität noch
nickt festgestellt werden konnte , ist in der H o h e n T a t r a beim

Besteigen von dem grünen Weg abgestürzt und tot liegen geblieben .
— Auf einer Partie in das S p e y e r t a l ist der Sekretär des

Handelsministeriums in Wien abgestürzt .
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Beginn : Sonnabend , 12 . August
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Nachstehender Auszug gibt nur ein kleines Bild von der Reichhaltigkeit und

RrelswOrdlgkelt unserer diesmaligen Sonder - Verkaufs - Tage . Wir
bitten unsere verehrte Kundschaft , sich durch einen Besuch unseres Hauses
sowie Besichtigung unserer Fenster und Auslagen von den gebotenen Vorteilen zu überzeugen
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Wandschoner . . . , . . 96 Pl .

Fenster - Eimer . . . . . 05 Pi .

2 Kasserollen m. Deok . tO . tlem

SchmalztOpfe , Satz 6 Stack .

1 Kasserolle m. Deckel 1

1 Milchkocher , 2 Liter j
2 Satz - 12 St . MllchtBpfe braun

y yf
( Blech lack . u.

y * l Iii * grau mit

Sand , Seite , Soda . Garnitur .

BQrstengarnitur . . . . .

Briefkasten m Glasscheibe .

Bürstenhalter m. Einlage . .

weiß

96 PI.

06 PI .

96 PL

96 PL

dekor .
weiss

96 Pi .

06 PI.

86 Pi.

05 Pt ,

Qlas
6 Viktoriabecher , �Im . GoIdr

t Satz Schüsseln ,
1 Tafelaufsatz

. . . . .
1 Cltronenservlce , 8 teilig
1 Erdbeerservlc .

6 Welngi &ier

. . . . .

2 Vasen . 80 cm, Flieder - Dekor

1 Bntter - o . Klseg ocke . Köln *

96 Pt .

96 PI.

96 PI.

96 Pl .

06 Pl .

96 PI-

96 PI.

86 Pl .

Enorm blltlq

6 GlOtistrUmpte .
95 PI.

W irf schaftsartikel
1 Tischlampe mit Glocke . . . 86 Pf.

1 Garnitur KBchenbretter 8 Stck . 96 Pt .

1 Gewürz - Etagers mit 6 Tonnen . 96 Pf.

1 Qulrtgarnltor . 7 teilig . . . . 86 Pt .

1 PISttbrett , bezogen . . . . .96 PI.

1 Kehrbesen , rein Rosshaar . , . 86 PI.

1 Re >bemaschlne . . . , . . 86 Pi .

1 Schlrmet &nder . . . . . .86 Pl.

1 Fusshank , Hartholc , , , . 96 PI.

JOederwaren
1 Reiselasche engL Form 30 om . . 96 PI.

1 Pieknick öfter mit Blecfaeimau , 30 cm 06 Pl.

1 Plaidriemen ISO cm. Im Rindleder . 85 PI.

1 Sportportemonnala Sämmch - Leder . 96 Pt .

Markttaschen 36 cm, mit Ledememen 96 PI.

Oamon - Handtaechea moderne Formen 96 Pl .

Hen en - Portemonnaies durchweg Leder 95 Pt.

Wirtschaftsartikel

Soweit Vorrat ! Nor Sonnabendl
1 BrotbOehse . lackiert und dekn - leri .
I Irticnei , l ' /i Plund schwer et Wiener Feinbrot

Soweit Vorra «!

| eneammen 9 5 Pf .

weit unter
Preisjftluminium

Zu ledern Gegenstand 1 Asbestlefler gratfa
I Schmortop ' 18 cm

. . . . . . . .

95 PI.
1 Kocbiopt 18 cm . . . . .. , . . 95 Pi.
1 Kasserolle mit Siel , 18 cm . . . . .95 Pt.
1 Bra planne und I Paket Streichhölzer . 05 Pt.

1 MichStocaer .
6 Aluminium - Teelöffel zosamme ' 95 PI .

Zur Etnsmgnungi

K: . w. relnw . Kleiderstoffe i biet 78. fetzt
95 Pf

Besonders preiswert I
Ein Pcat ColrtcnctnffQ kOr Blnaea and Jai
modern « wCauCildlülIC regul . Wert hl « 1. 95\ fttfottor

etzt Mtr. 95p, |
�( erren - jtfrtikel J/lanufakturwar . �{andtücher etc . Strümpfe
3 Herree - Kngee 4 lach . . 06 Pf

2 Paar Manechettea 4 ach 96 PI.

I Led - Etnlm Kraganknöpfea 96 Pi.

6 Batlat - Scbielfea weiss 95 Pt.

1 Herren - Spert - MO ze . . 96 Pt .

t Prinz Helnrlch - MOtze . . 96 Pt .

Hoeentrlger , SynemEndwetl 96 Pf.

HosentrSger , extra stark . 96 Pt.

BunteGarn�Servtt . n . Manseh . 95 Pf .

2 Paar Gumml - Trftger . . 86 Pt.

enorm billig
3 Mtr . Hemdentuch 06 Pl.

21f . Mtr Loulalanatuch . 96 Pt .

2' / , Mtr Renforci . . 96 Pl.

2' / , Mtr Piqud Barchent 96 PI.

2' / » Mtr Köper - Barchent 86 Pt .

3«/ « Mtr Bettzüchen . 96 Pf.

2 Mtr . Schürzen einen Imlt 05 Pf.

21<j Mtr . Blusen - Zephir . . 95 Pl.

2l ' a Mtr Musse ' lne imit . 96 Pf.

2' , , Mtr . bwl . Blusenflanell 96 Pf.

weit unt
Preis

4 St . Handtücher . . . . 06 Pi .
3 it . Handtücher Drei ! o. Jacq . 98 Pt .
2 St , Handtücher la Qualit . 06 Pl.
6 St . Kar Wischtücher . 96 Pf.
3 St . Wischt . m. SchnltSO/bO 95 Pf.
12 St Staubtücher m. Kante 96 Pf.
12 St gelbe Pollertücher . 96 Pf

Rolltücher rein Lein . HOII9} cm 95 PI.

Frühaiücks Servietten 4 St . 96 Pi.

Paradekissen in. Spitzeneins . 96 Pf .

J ) amen - Wäsche
Oamen - Hemdo * mit Passe und Languotte . «e s stock

Damen - Hemden , Pries « mit Languette . .

Oamen - Nachtjacken aus Barchent . . .
Damen Knle - Belnkleldnr mit breiL Stickerei

Pneten - Belnklelder aus Reof oder Barch .

Aostanda - Unlerröcka aus Köper , Barchent Pfennig

KS " Untenaillen Ä " . . Ä 95�

Erikofagenete . Seifen und

„ Sensation
billig "

Jedes Stock

95
0iensta�,15 . August

hier eintreffend :

Ein Posten

seiMlMk ZucKer
Soweit �
Vorrat ■§ Pturrd 03 Pt .

Schürzen „ enorm

Jean Stock

95
P' ennig

Wlrtschaftsschürzo aus hell u. dunkel �estr
Stofteo mit breitem Wescbbesatz , extra weit

Blusertchürzen aus karierten , einfach oder

gestr . itoflen mit breitem Volant u. Tasche

Weisse Hnuoschürzen m. Volant u. Tasche
Retormschnitt

. . . . . . . . .

S Kinder - Schürzen 95 "

Herron - Mako - Jackon mli
lang . Arm , 3 Grössen , Mflck

Otmaa - Make Jacken mit
halb . Arm , 8 Grössen , Stück

Klndsr - Swoatar . . .

Kinder - HöeebM dazu pa »
send , gestrickt , marine , bleu
oder tot

. . . . . .

PI.95

95p .

95pl

95 pt

12 St . echte Llllenmilchaelfn 95 P>.

12 St . reine Fettselfe . . . 86 Pl.

1 Fl . Odol u. 1 Stück OOrlngaelfe 85 Pi .

1 kompl . Raslergarnltur aal qr
Nlckeletinder n Reelereeile " vi Pi.

1 Raelergarnltur m. Raeler - gj -
messer «. 1 St Raslereelle a » "

1 Manlknreklstenea 7teIHg . 96 PL

parfümerien
3 Stck . echte Pfellring - Selfe j zus .
1 Flasche Bayrum ■ . . •J-QC
1 Seiftuch mit Dchrilt . JöttPi
1 prima Gummischwamm 96 Pt.
6 Roll . Tollettepap . . 200 Bl t zu - .

fettdicht Butterbrotpapier / 06 Pi .

6 St Scheuertuch m. dopp Mitt . 96 PL

1 Flasche Birkenwasser . . 85 Pl .

3 billige Jiorsette
Drell - Korsett , Haibtrack .
mit reicher Spitxecgar -
nierung

. . . . . .

Jacquard - Korsett , Haib -
irack , mli Kalter , reich Q C
garniert . . * 3 yJ

Mieder - Korsett , Jacquard ,
mit Spitzen - und Band -

garnierung .

95

95

pi

pi .

1 Pfund

M - MM .
Vs Ptirnil Kakao,
\ PlflDÖ RODtükt

zutammMi

85 pt .

1 Pfund Block -

Schokol . ,lPfd .
gemischt .
Konf . ' u « vöUpl

Qalanterie - Waren
1 eleganter Brotkorb rerailbert . . . 96 PI.
1 Wecker gutgebend . . , . . . 96 Pt .
1 elegante Eier - Menage Kicke ! Steilig . 05 Pt .

12 Nickel Blerontursetzer . . . . . 05 PI.

1 Nickeltablett 40/22 mit 2 Griffen . . 96 Pl.

1 moderner Aufsatz . . . . . . .95 Pt.

1 Tortenplatte mliNlckelracd u. 2 Griffen 96 PL

95

Hinter - Saf!
und

2 Pin » Pudding
« nsammga

1 Pfd . Sahnen -

Schoko - �—
lade . .

rNtS
too X

moderne
Visitenkarten
AusrObr . iisohWahl

L >

4 Paar Herren - Socken . 06 Pi .

3 Paar Herr - Ringel - Socken 85 Fl

3 Paar Herren - Socken schw . 06 PI.

3 Paar Hm r - Schwelee - Soek . 96

3 Paar Damen - Strümpfe . . 96 Pf .

3 Paar gor Oamen - Strümpfe 85 PI.

2 Paar Dam - Str . deutsch lg. 05 Pl.

2 Paar gar . Damen Strümpfe 96 PI-

2 Paar Dam - Strümpfe i iuur 95 PI.

2 Paar Oam. - Protn . Strümpfe 95 PL

Ein

Postliart . -loin
für öoo ne
Karton . « Um .

1 elogantB�
Brialkassette

100 Bogen
100 Kuverts

sosammxa

85 pf .

1 eleganter

Tisch - Läufer

es100S » rv .
zusammen Pf.

Unsere 17 Schaufenster sowie sämtliche Schaukaslen sind Mit 98 Pf . - flrMHeln dekoriert I

I Posten �

moderne

riti
Stück

Eieg. Damen -

Stramplhnlter
Paar . 0g w

Bf
� Pretswarta

Kurzwaren-

Soitimente
fOr dl *

�Sctinaiileral�



ä

[ Pf .

Große Posten

farbige Kleiderstolle
I ( Prüfungsklei « ler ) rein -
I wolle u. halbwolle , doppelt
I breit . . . . . .Meter

( Prüfnncskleidep )
doppelt breit , . . AIdeter

I Große Posten

MMRUiW
I ( Prlltungsklcider )

B doppelt breit����ileter

[ Große Posten

[schwarzeKleiderstoffe
j ( znp Einscsnnng ) rein -

| wolle und halb wolle , doppelt
1breit . . . . . .Meter

U Vi! {Ü&iii
in Velour und Samt ,
Flanell , jeder Abschnitt
ä1/ , - Meter . . . . . . .

« PI .

Ein Posten

reine, Eiusensioffe iH
hell und dunltcl gestreift Pf .
Meter

Ein Posten
reinseidene K*

ßlusensGlrotten Hn
Motor

.........

Pf ,

Ein Posten

reinseidene Merveilieux

und Taffeta
schwarz . . . . .Meter

35.
Ein Posten

Bastseide
Meter

Ein Pusten

Biusen - Sammete M
farbig , gestreift , bis ca . U�Pf .
55 cm breit . . . Meter

Gold - Brokat , mit modernen

Schlössern

Pf .

Wir bieten mit onserer diesrcalip 95 Pl. - Woehe eine anBerordeotlielie günstige Kaalgelsgenheit und eine nie dapwesene Reiehhalti' slieil
Soweit Vorrat Seaehten Sie unsere Fenster und die Ausstellung im Siehthofe . Soweit Vorrat

Damen » u Kinder�

Konfektion .
Blasen Velour und Perkol
mit Säumchen . . . . 05 PI
Kostüm - RUcke Blenden -
Knopfgarnitur . . . . 05 Pf .
KluderkleidcrBaumwolle ,
Musseline und Velour , r. T.
Kimono mit Bordüre 05 Pf .
Kussenkittcleinfarb . u. ge¬
streift , hell n. dunkelfrb . 05 Pf .

Uiiterrlicke gestrft . ,
Waschstoff , mit
Plissee - Volant . .

95 Pf .

Klndcp - Oapea dunkelblau ,
mit rotem CspuchOn , ver¬
schiedene Längen . . 05 Pf .
Matinee » Geisha - Fas8 _j in
Perkai , mod , Bessins OS Pf .

lierren » Artikel
Bunte Gapnituren
Zephir und Perkai . . 05 Pf .
Welche Piqut - Servll . 05 Pf .
3 Kragen Leinen , 4 fach ,
streng inodemeFormenOS Pf .
S große Selbutblndcp
breite Form . . . . 05 Pf .

S Begatte » reine Seide ,

f rolle , elegante Formen 05 Pf .
PaurHoaentrilger ,, End¬

well " besond . preisw . 05 Pf .
. Tacht - Klab - MUtze
für Herren . . . . .05 Pf .
Englische Sport - Blitze
für Knaben . . . . .05 Pf .
SUdn - ester für Kinder 05 Pf .

Wäsche

SchulterschluB - Hemden
mit Langette . . . . 95 Pf .
Priesenhemden m. Lang . 95 PL

Ein Posten
Herren - Strohhute
nur mod . Formen

�egulAVcrtJjii�Sfl�
95 pf .

Glas
1 Satz Glasschüsseln 05 Pf .
18 Bierbecherm Bordür . 05 Pf .
1 ElkiJrMcrvice . . 05 Pf .
« Vlktoriabecher
mit Goldrand . . . . 05 Pf .
O Weingläser m. Bordür . 05 Pf .
10 Wassergläser und 10 Glas
leller zusammen . . . 05 Pf .

Lampen
1 Tischlampe kmpl . 05 Pf ,
5 Gltthkärper inkl . Steuer 05 Pf .
1 KUchenlainpe m. bunter
Vase u. Spiegelblende 95 Pf .

forzellan a . Steingut
O Speiseteller m. Goldr . U5 Pf .
1 KalTeckanne dekoriert ,
1 Zuckerdose , 1 Michgieller
dazu passend , zusamm . 05 Pf .
O Spciacteller tief,6Speise -
teller flach und 6 Besserte
toller , zusammen . . . 05 Pf .
6 Uctmerttellcr mit Gold¬
rand , Porzellan . . . 05 Pf .
4 Mtück Ouirlzeug sort . 05 Pf .
U Paar Tattucn mit Gold¬
rand

. . . . . . . .

95 Pf .
1 W ascbgarnltar 05 PL

Strumpfwaren
Damcn » trUmpfe deutsche
Länge , obneKaht , mitBoppel -
sohle . . . . 2 Paar 9a Pf .
Bainenstrtimpfe englisch
lang , ohne Naht 3 Paar 05 Pf .
DaincnütrUmprc englisch
lang , geringelt , vorzüglioho
Qualität 8 und 2 Paar 05 Pf .
BuinenatrUmpfo Flor ,
durchbrochen , viele Farben
nnd Muster . . 2 Paar 05 PL
BdraenatrUmpfe reine
Wolle , 2 rechts 2 links ge¬
strickt . . . . 1 Paar 05 PL
Hcrrcnsocben Mako imit . '
ohne Naht , schwarz oder
loderfarben . . 3 Paar 05 PL
Hcrrensockon Reform ,
Boppelverso und Spitze ,

8 Paar 05 Pf .
Herren - SchwciBzocken
ohne Naht . . 4 Paar 05 Pf .
Herren - Sehweißsocken
ohne Naht . . 3 Paar 05 Pf .
Herrenoocken modern ,
geringelt . . 3 Paar 05 Pt

Kindcrstrilmpfe
gute Qual . , ohne Naht
Größe 1- 4 . . . 4 Paar
Größe 5- 7 . . . 3 Paar
Größe 8- 10 . . 2 Paar
KindcrsUekchen
diverse Ausführungen
Größe 1- 5 . . . 4 l ' nar
Große 6- 9 . . . 8 Paar ,
Füßlinge ohne Naht , schw .
oder lederfarb . 6 Paar 05 Pf .

Phantaslehemden
mit Stickerei . . . . 95 Pf .
Beinkleider m. Stickerei 95 Pf .
Dünne Machtjacken 95 Pf .
Anstandsrdcka m. Lang . 95 Pf .
Stickerei - Untertalllen . . 95 Pf .
Bunte Anstands -
röcke mit Langette . 95 Pf .
BunteBeinkleiderm . Long . 93 Pf .
Buchstaben - Handtücher . 95 PL

Lelnenwaren

27 , Meter Rockvolour . 95 Pf .
2 Meter Piqutbarchend
oder Kiperbarchend . . 93 Pf .

1 Kopfkissen mit
Einsatz oder Lang . 95 PL

05 Pf .

05 Pf .

3 Meter la Hanstach
Rer . forcÄ Louisiana . 95 Pf .
2 Met SchUrzenstolT 95 Pf .
7, Dtz. KOchenhandtücber
48/110 , gesäumt u. geb . 95 PL
7, Dtz. Stubenhandtücher
48/100 , la Halbleinen . 95 Pf .
7, Otz. Wischtücher
55/55 , gesäumt . . . . 95 Pf .
1 Jacqnardrolltnch
ca . 1,55 Meter lang . . 95 Pf .
1 Kaffeedecke 110/110 . 95 Ff .
1 weißes Tischtuch
110/155 , gesäumt . . . 95 Pf
7, Otz. engl . Batlsttücher
m. Hohlsaum u. Buchst . 95 Pf .
7, Dtz. Elnontttchcr
gewasch . u . gobrauchsf . 95 PL
7, Dtz. bunte Herren
taschentücher 48/50 cm 95 Pf .
7, Otz. feine Hamen
Batisttücher mit Kants 95 PL
7, Dtz. feine Herren
Batisttücher mit Kante 95 PL
10 Stck . Seidenbatisttücher
für Kinder . . . . .95 Pf .

Emaille

1 Wanne oval , 40 cm 95 Pf .
3 Maschinentüpfe
12, 14, 16 cm , zusammen 95 Pf .
I Teigsohüssel m. Henkel 95 Pf .
3 dekor . Maschinentöpfe 95 Pf .
4 Schüsseln sortiert 95 PL

Aluminium

milcbkocher 16 cm 95 Pt
IFIolschtopf IScmu .
1 Teesieb . . . . .95 Pf .
I Pfanne 22 cm. . . 95 PL

Wlrtschajls - Artikel
IWlrtschaftnwage 95 Pf .
I Reibmaschine . 95 Pf .
3 Paar vernick . Solinger
Bestecke mit Stahlgabel 95 Pf .
8 Alpaka - EUlüfrc ! 95 Pf .
« Alpaka Teelöffel 95 Pf .
1 Taschenmesser
echt Silber . . . . .95 Pf .

1Kaffee¬
mühle

Holz
mit

Nickel -
trichtor

95 Pt

Trikotagen
Normal - Hemden , Make -
Hemden , Mako • Hosen ,
Normal • Hosen , diverse
Qualitäten , . Stück 95 Pf .

Kinder - Sommer -
Sweaters , verschied .
Ausführ , gute Qualit ,
alle Größen . . . . 05 Pf .
Kinder - Sweaters ,
stark gestr . , alle mod .
Farben , alle Größen . 05 Pf .

Handschuhe

Halb - Handschnhe
Blumsnmus t. , ca . 40cm
lang . . . . 2 Paar 05 Pf .
Halb - Handschnhe
reine Seide , verschied .
Muster . . . . Paar 05 Pf .
Damen - Handschuhe
12 Knopf lang , weiß ,
Mousquetairosfonn . 2 P. 05 Pf .
Hamen Handschuhe
2 Bruckknöpfe , durch¬
brochen , Flor , 2 Paar 05 PL

Korsette

Korsette halbhohe
Form m. Spiralstungon 05 Pf .
Korsette halbh . Form
aus Kongreßstoff . . 05 Pt
Korset te halbh . Form
aus geblümtem Stoff . 93 Pf .
Korsette Frackfassons
aus grau u. Modeköper 05 Pf .

Korsettschoner
4 Stück 05 Pf .

Korsettschoner
mit durchbrochen .
Häkeleinsatz Stck . 05 Pf .

Herren - Konfektion
Knaben - Stoff - Hosen
für 3 —9 Jahre . . . 05 PL
Knaben Stoff Binse »
für 3 —9 Jahre . . . 05 Pf .
Knaben - Wasch - Anzüge
für 3 —8 Jahre . . . 95 Pf .
Jlontcur - Jacken od .
- Hasoa in allen Größen 95 Pf .

Galanterle

Brotkorb vernickelt
mit Majolika - Einlage . 05 Pf .
Eikörservlce Karaffe

6 Gläser , mit Tablett 95 Pf
Krümel - Schaufel
mit Bürste , vernickelt 05 PL
Obstschnlo auf hohem
Metallfuß . . . . .05 PL
Aschbecher ans blau
Steingut mit Zigarren -
Absohneid . u . Zigarren -
Ableger . . . . . .05 FL

Eine

Schwarz¬

wälder

Uhr
neuestes
Muster

n> Metall -
Zifferblatt

05 PL

3 Holz - Photographio -
Rahmen 2 Visit und
1 Kabinett . . . aus . 05 PL

Kafl ' ectablett ver -
nickelt . 40 cm groß 95 Pf .

2 Teegläser mit Tablett 05 Pf .
Wusserservice Karaffe
u. 2 Gläser mit Tablett 03 Pf .
t Zimmer - , 1 Fenster - u.
1 Badethermometer aus . 95 Pf .
Taschenlampe . . . . 05 Pf .

Lederware » »

Samt - Bandtaschen

mitlan�e�chnur�05J�

Handtasche gan » Leder
mit Portemonnaie zus . 95 Pf .
Reisetasche braun oder

grün . . . . . ._. 05 Pf .
Markttaeche 36 cm , mit
Loderocken . . . . 05 Pf .
Markttasche 38 cm, rings¬
herum gebende Riemen 05 Pf .

Weißwaren

Bäffchen aus Tüll und
Batist . . . 2 Stück 95 Pf .
Jabots aus Tüll n. Batist
reizend garniert . . . 93 PL
Blusen - Kragen aus Mull
ra . Yaleneionnes - Spitzo 05 Pf .
Blusen - Kragen aus pri¬
ma Spachtel . . . . 95 PL
Kinder - Garnituren
ecrue Etamin . Kragen
mit Manschetten . . 96 Pf .
Gestickte TUllstoffe
versch . Bessins Meter 95 Pf .
Ein groß . Posten Wüsche -
Stickerei Madapolara :
2Coup . a47,Mtr . ,EcmnaI 93 Pf .
1 Coupon k 47 , Meter ,
mittelbreit . . . . .95 PL

Gardinen , Möbelstoffe

1 Filztuoh - Lambrequin . 95 Pf .
1 bestickte Tischdecke . 95 Ff .
I Linolcnmvorlagc
ca . 60/90 cm . . . . 95 Pf .
1 Bettvorlage . . 95 Pf .
1 Gobcliakissen . 95 Pf .

Toiletten » Artikel

1 Toiletten Halter
mit Spiegel und QR n «
3 Rollen Papier . 3J « ■

1 Taschen Feuers eng
Garant - f beste Funkt . 95 PL
1 Basicrapparat ,
vernick . od . Celluloid
u. 1 Stück Seife . 05 Pf .
1 Abzlchappar . 93 Pf .

Schürzen
Daracn - Mchürzen
aus nur la Stoffen 95 Pf .
Halbretonn - Schürzen ,
gestreift , gepunkt
u. uni mit Volant . 95 Pf .
Biedcr - Scbürzcn
gestreift , gepunkt u.
uni mit Volant . . 95 Pf .
Binsen Schürzen
mit Volant u . Tasche 95 Pf .
A c hsel b an d- Schüi - z .
mit Volant u. Tasche 95 PL

Hansschürzen
a, schwarz Panama 95 PL
Hansschürzen
aus imit . Leinen m. •
Volant nnd Taacho 95 PL
Teeschürzen mit
Achselband a. tür¬
kisch Satin , schw . -
weiß kariert u. aus
schwarzem Satin . 95 PL
TündclschUrzcn
aus mod . Satin 2mal
Eins . . . . . . .95 Pf .
TändelschUrzcn
aus türkisch Satin
m. Spitze u . Einsatz 95 Pf .
TündclscbUrzcn
a. schwarzem Satin
mit gestickt . Borde 95 Pf .
Ktndcrschürzcn
sämtl . Längen , 45
bis 70 cm . . . . 95 Pf .
Beform Hünger
m. VoL in sort . Stoff
schwarz nnd farbig 95 Pf .
BeForm Hünger
m. Schleifen u. breit

«ostickten Bordon 95 Pf .
le Form Hünger

m. Kimono - Arm und
breit gestickt . Bord . 95 Pf .
Beform Hünger
weiß , m. Stick . - Eins . 95 PL

Knaben - Sehürzen
aus la Haustuch , in Gr .
45 - 60 . . . 2 Stück 95 PL
BüdchonschUrzoa 93 FL

Schuhwaren .

Hamen Filzpantoffel
mit weißer Filzsohle ,
Fleck

. . . . . . .
95 PL

Harn . - imit . Hameihaar -
Stoff - Pantoffel mit Filz -
und Ledersohle . . 95 PL
Damen Eedertnch Pan¬
toffel mit Lcdersohlo 95 PL
Ham . - Segeltnchschnhe
Trockenülzsohle , Fleck 95 PL
Hamen Filzschuhe
Trockenfilzsohle , Fleck 93 PL
Hcrr . - BeltonpantoFfel
mit Filzsohle . Fleck . 95 PL
Herren Filzpantoffel
m. weiss . Filzsoh . , Fleck 95 PL
Herr . imit . Kamelhaar -
Stoff - Pantoffel mit Filz¬
oder Linoleum - Sohle 95 PL
Kinder - Plüsch - Ohren -
schuhe m. Ledersohle , Fleck ,
Größe 25 —35 . . . 95 PL
Kind . - imit . Kamelhaar¬
stoff Spangenschuhe
mit Lodersohle , Fleok .
Größe 20 —24 . . . . 95 PL
Kind . - imlt . Kamelhaar -
Stoff - Nchnallenstiefel
mit Ledersohle , Größe
25 - 30 . . . . . . .95 Pt

Holz - u . BQrsten waren

1 Gazeschrank . 95 PL
1 großes Plättbrett .
bezogen . . . . .95 PL
1 Gemüse - Etagere
mit Einlage lt . Abbild . 95 PL

1 Gewürz Etagere
mit 6 Tonnen , . . 95 PL
1 Haarbesen , 1 Schi nb -
ber , ä Handfeg . zu « 95 Pf .
1 Wichskasten , 1 Blank -
bürste , ISchmatzbürste
1 Aaf tragbürste zus . 95 PL
1 gr . Fensterleder 95 PL

Holzgalanterie .

Ein

Zigarren-
schrank

1 großesPaneelbrett 93 PL
X gr . ov. Waschkorb 95 Pf .
1 elegantes Bild . 95 Pf .
1 Bauern tisch . . 95 Pf .
i Handtuchständer . . . 95 Pf .
X Marktkorb . . . 95 PL

1 Kassette Eelncn
Briefpapier

100 Bogen und 100
Kuverts , mit Seiden gQ Pf ,
papier gefüttert

95:
Men ! Album von
Rixdort 36 Ansichten 98 w.

Lebensmittel .

5 Pakete Pudding¬
pulver , 3 Pakete rote
Grütze « Vi Flascbe
Himbeersaft * oder
Kirscäslft . . . .

zuttm -
meo

95 Pt

3 Pfd . Znekerhonf g 95 PL

I Pfd . feineu Kakao ,
garantiert rein . » ZWW�I
3 PorscIIandoscn
Marmelade mit ver¬
schiedenem Goschmack 95 Pf .

95 Pt

.
iifipni

12 POStkflrtdl ( 1 Person ) ohne Vergrößerung 95 Pf -

eben wir während der 95 Pf , - Woche auf

unsch bei Bestellung ( Postkarten aus¬

geschlossen ) einer Aufnahme

I Vergrößerung 95 p, .

Während der 95 Ph- Woche im ErfrischungsraumZitronen - Limonade 5 Pf. , Eis - Schokolade Glas 10 Pf. , Pfirsich - Bowle

Glas 10 PL, Eis - Kaffee Glas 10 PL, Speise - Eis mit Waffel Port 10 Pf .

Verantwortlicher Redakteur Richard Barth . Berlin . Für den Lnleratenieil verantw . : Th . Gl » ike , Berlin . Druck u - Berlag : Vorwärt » Buchdruckerei u. VerlagSanjtalt Baul Singer ikSo * Berlin S . W»
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